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NEU! 


iPods, iTunes, Ping 
Apple TV, iPhone 4.1 


iPods Die nächste Generation im Test 

iTunes 10 Neuer Service für die Comunity 
Apple TV Video-Streaming schon ab 119 Euro 
iPhone 4.1 Bessere Fotos, Game Center u.v.m. 
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Broschüren 


Plakate 


Was uns antreibt, ist die absolute Begeisterung für unseren Job. 


Der höchste Einsatz für Top-Qualität. Die pure Freude an fantastischen 
Druckerzeugnissen - zu unglaublich günstigen Preisen! Eigentlich 
schade, dass Sie von uns nichts außer dem perfekten Ergebnis sehen. 


Drucksachen einfach online bestellen unter: www.diedruckerei.de 


Andere drucken mit Farbe. Wir mit Leidenschaft. 


Postkarten 
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Apple stolpert 
ins Web 2.0 


Mit dem neuen Service Ping versucht sich Apple erneut im Community-Building 
- und scheitert Da müsste doch was gehen: Keine andere Firma hat eine so ausge- 
prägt loyale Kundschaft wie Apple - der Traum einer jeden Marketing-Abteilung. 
Die Apple-Comunity liefert sich regelmäßig Wortgefechte im Internet, verteidigt 
„ihre“ Plattform mit allen Mitteln und kennt nichts Schöneres, als über den nächs- 
ten großen Coup aus Cupertino zu spekulieren. Musik wird ausschließlich über 


iTunes gekauft, eine Einstellung, die mit dazu beigetragen haben dürfte, aus Apples 


Download-Shop den weltweit größten Musikhändler zu machen. Ein idealer Nähr- 


Sebastian Hirsch, 
Chefredakteur 
shirsch@macwelt.de 


boden, so wird man sich in Cupertino gedacht haben, für eine Musik-Community im 


Stile von Facebook. Da tauschen sich immerhin schon 400 Millionen Mitglieder aus. 


In iTunes verkommt die Idee des Web 2.0 zur verkaufsfördernden Maßnahme Ping will eine Art soziales Netz- 
werk für iTunes-Anwender sein. Die Idee ist, dass man anderen folgen kann, deren Musikgeschmack und so neue 
Stücke kennen lernt (und kauft). Erst bei näherem Hinsehen stellt man fest, dass man dort zwar Kommentare 
schreiben und sich so austauschen kann - aber lediglich über Künstler, und auch nur über solche, die im iTunes 
Store vertreten sind. In seinem eigenen Profil Nachrichten zu posten, einer der Grundpfeiler einer Community, 
geht nicht. Zudem gestaltet es sich ausgesprochen schwierig, andere Teilnehmer einzuladen oder direkt mit ih- 
nen zu kommunizieren. Zwar ist Ping als „soziales Netzwerk für Musikliebhaber“ gedacht, doch die Ausschließ- 
lichkeit, mit der sich die Kommunikation um die iTunes-Musikstücke dreht, zeigt, was Ping eigentlich soll: Die 


Musikverkäufe ankurbeln. So gelangt man mit jedem Klick auf ein CD-Cover oder eine Interpretenseite direkt in 


den Verkaufsraum von iTunes. Ein soziales Netzwerk a la Facebook sieht anders aus. 


Herzlichst, Ihr 


Me 


Kontakt 

Leserbriefe 

IDG Magazine Media GmbH, 
Redaktion Macwelt, 
Lyonel-Feininger-Straße 26, 
80807 München, 

Mail: redaktion@macwelt.de 


Leser-Forum 
www.macwelt.de/forum 


Abo-Hotline (auch Premium) 
D: 01 80 5/72 72 52-248 
(aus dem deutschen Festnetz 
nur € 0,14 pro Minute) 
shop@macwelt.de 
www.macwelt.de/shop 


Jetzt anmelden: 
App Developer Days 


App-Entwick- 
ler haben seit 


kurzem wieder 
making mehr Freiheit, 
d 8) D 5 da Apple seine 

Lizenzbedin- 


gungen gelockert hat. Dazu gilt 
es, die neuen Funktionen von 
iPhone 4 und iPad auszunutzen. 
Wie das geht, erfahren Sie an 
zwei Tagen auf den Making Apps 
Developer Days im November. 
Alle Infos auf 
www.makingapps.de 


Macwelt auf dem 
iPad lesen 


Über 20 000 
Downloads, von 
Beginn an unter 
den Top Ten der 
umsatzstärksten 
Nachrichten- 
Apps: Die iPad- 
Ausgabe der Macwelt ist ein vol- 


ler Erfolg. Ein Euro Preisvorteil, 
aktive Links und In-App-Browser 
sind nur einge der Highlights. 
Steigen Sie um auf die umwelt- 
freundliche digitale Macwelt un- 
ter http://apps.macwelt.de 


EDITORIAL 


iPhone\Welt 
“ 


Al, 


Updates für 
iPhone & iPad 


Die besten Apps getestet! 
Suchen & Finden 
mit dem iPhone 


IPhoneWelt 
6/2010 


Jetzt bestellen unter 
www.iphonewelt.de/shop 


Sonderheft als 
Gratis-Download 


— — 


Wie gefällt Ihnen 
diese Ausgabe 
der Macwelt? 
Worüber möch- 


ten Sie mehr 
lesen? Machen 


Sie mit bei un- 
serer Heftumfrage. Wir bedanken 
uns fürs Mitmachen mit einem 
exklusiven Gratis-Download des 
Sonderheftes iPadSpecial. Die 
jeweils aktuelle Umfrage 

finden Sie im Internet unter 
www.macwelt.de/heftumfrage 
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Spitzenreiter Mac Pro 


Mit zwölf Rechenkernen setzt Apple auf Tempo. 


Doch die Software bremst im Alltag 


Seite 64 


67 Produkte im Test! 


40 Die aktuellen Top-Produkte 

Einzeltests 60 Geschicklichkeitsspiel: Osmos 

44 Video-Encoder: Elgato Turbo 264 HD SE 60 Videoschnitt: Splice 

45 Musik-Klangbaukasten: Audiomulch 61 Kalender: Calvetica 

46 Panorama erstellen: Autopano Giga2.0.9 61 Lexikon: Duden - Rechtschreibung 
46 Panorama erstellen: PT Gui Pro 8.3.10 61 Datenbanksoftware: iDatabase 

47 Router: AVM Fritzbox Fon WLAN 7390 61 Übersetzer: Langenscheidt Wörterbuch 
47 Plug-in für After Effects: Holomatrix 61 Zähler: Schrittzähler Alles-in-einem 
48 UMTS-Stick: Novamedia iCon XY 62 Action-Spiel: Avatar für iPad 

48 Treiber: Paragon NTFS für Mac OSX 62 Scifi-Shooter: N.O.V.A. HD 

50 Musikproduktion: Steinberg Cubase 5.5 62 Medienplayer: OPlayer HD 
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Adapter: Delock Mini Display Port zu DVI 
Adapter: Delock Mini Display Port zu VGA 
Kartenleser: Lexar Multi-Card 24-in-1 
Firewire-Hub: Lindy Firew. 800 Hub 
Speicher: Sandisk Extreme Pro CF 16 GB 
Festplatte: My Passport Studio 500 GB 
Aufkleber: Bluemac-Aufkleber für iPad 
Schutzhülle: Feather for Macbook Pro 
iPad-Ständer: Just Mobile Upstand 
iPad-Ständer: Twelve South Book Arc 
iPod-Lautsprecher: Vestalife Firefly 
iPad-Ständer: White Rabbit Sir James 
Menüleistenkalender: Alarms 0.9.2 
E-Mail-Hilfe: Attachments Menu 1.0 
iTunes-Plug-in: Bongiovi Acoustics DPS 
Cursor-Hilfe: Dwell Click 1.0 
Dateinamen prüfen: Filerr 1.0.1 

iPhoto abgleichen: iPhoto Sync 1.2 
Fotos exportieren: iPhoto to Disk 2.0 
Epub-Konverter: Legend Maker 1.2 
iTunes-Controller: MyTunes Controller 
Texte übersetzen: Quick Translate 1.0 
Bildschirmfarben speichern: Swatch 2.0 
Zeit-Tool: Timer Utility 4.0.1 

Spiel: Dark Nebula - Episode Two 
Grafikdemo: Epic Citadel 
Bundesliga-Infos: iLiga 3.0 

Actionspiel: Knight‘s Rush 
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Flipper-Simulation: Pinball HD 
3D-Pool-Spiel: Pool Bar HD 

Kino- und Fernsehprogramm: teXXas HD 
Video-Player: Cinexplayer 
Nachrichten-Reader: Flipboard 
Filmdatenbank: IMDB 

Einkaufshelfer: KaufDA Navigator HD 
Webradio: Radio.de for iPad 

Spiel: Stair Dismount 


Test-Highlights 
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Photoshop Elements 9 


Das Bildbearbeitungsprogramm für 
ambitionierte Fotografen legt nach 


Mac Pro 
Mit zwölf Rechenkernen liefert der 
neue Mac Pro Spitzenwerte 


Neue iPods 


Apple hat die iPods teilweise radikal 
überarbeitet. Wir testen alle Modelle 


Bankgeschäfte mit dem iPhone 
Wir testen Apps für Mobile-Banking 
und geben Sicherheitstipps 
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Datensicherheit mit sinnvollen Backups Sicherheit beim mobilen Banking 
Time Machine macht das Sichern von Daten komfortabel. Trotzdem treten manchmal Fragen auf. Wir Unterwegs auf das Konto zugreifen. Mit diesen 
klären sie und zeigen, wie man sinnvolle Backups und Archive anlegt Seite 80 Apps und Tipps klappt das ohne Risiko Seite 74 


Praxis Tipps & Tricks 


80 Daten sichern 104 Mac-0S X R . 

So setzen Sie Time Machine richtig ein Die besten System-Tipps : Vollversion Portrait Pro 8 

81 Die sechs wichtigsten Infos . Die professionelle Retuschesoftware für 

82 Troubleshooting 106 Forum . Porträt-Aufnahmen 

82 Time Machine in der Praxis Youtube, Mail, iMovie, Acrobat u.v.m | 

84 Daten wiederherstellen 110 iPad . 25 Top-Tools für iPod & iPhone 

u Strom sparen, Objekte löschen u.v.m . Rippen, kopieren, Daten übertragen, Mac 
86 Terminal Tricks . steuern, Daten sichern 

a : 112 Kreativ : 
Mit diesen Befehlen sortieren und su- . 
chen Sie Daten effizient Illustrator, Flash, Dreamweaver  Video-Konverter 


So extrahieren Sie komfortabel Musik 
: aus Internet-Videos 


114 Audio/Video 
Garageband, iDVD, Quicktime u.v.m 


90 Projekte steuern 
Die besten Software-Tipps für umfang- 
reiche Projekte 116 Troubleshooting : PD & Shareware 


96 iPhoto-Fotobuch fremdgedruckt Die besten Problemlösungen : Die besten Programme und Aktualisie- 


Mit iPhoto ein Fotobuch erstellen und rungen des Monats 


bei einem Dienstleister drucken lassen R hb D k 
: Macwelt TV 
100 Kluge Layouts U [ | e N : 
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Handarbeit vermeiden 

109 Impressum 


119 Service Guide 


122 Vorschau 


IPADSPECIAL ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe des Sonderheftes iPadSpecial als E-Paper 
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Tools für iPhone & iPod 
Musik und Videos konvertieren, | \ 
Daten sichern, Mac steuern u.v.m. | 


Vollversion! 


PORTRAIT 
PROFESSIONAL 8 
So verbessern Sie 

Ihre Porträtfotos auf 


Knopfdruck! Die besten Mac-Programme 


© ” Die neuen iPods im Test Le) n 


Macwelt-TV zeigt, was die neuen iPods im Testlabor 
und in der Praxis können 


Mi 


Konverter 
Sound aus Videos 

Mit diesen Tools extrahieren Sie 
komfortabel Audio aus Videos 
Shareware des Monats 


Vollversion Portrait Professional 8 


Professionelle Foto-Retusche leicht gemacht 


Portrait Professional ist eine eigenständige Retuschesoftware für die 
Verbesserung von Porträtfotos. Ohne jede Erfahrung mit Bildbearbei- 
tungssoftware lassen sich in Minuten Hautunebenheiten ausgleichen, 
Falten und rote Augen korrigieren und vieles mehr. Auch das Ändern 
der Konturen des Gesichts, Aufhellen der Haut oder der Augenfarbe 
ist möglich. Neben einigen sehr stark wirkenden Automatik-Effekten 
wie „Glamour“ sind mit der Software auch feine manuelle Korrekturen 
möglich. Wie Sie die Vollversion der Version 8 freischalten, haben wir 


im gegenüberliegenden Kasten ausführlich erklärt. 
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"\\ CD-Inhalt 


| Neben der Vollversion der Retuschesoftware Portrait Pro- 
fessional 8 bilden unsere Testvideos zu den neuen 
iPods sowie eine Auswahl empfehlenswerter Tools für 
iPhone und iPod den Schwerpunkt der aktuellen Heft-CD 


Neu: Portrait Professional 9 


- Neue Technologie Clearskin zur Hautverbesserung 
- Verbesserter Retuschepinsel 

- Unterstützung für Multiprozessoren 

- Unterstützung für Aufnahmen im Profil 

- Regler für Dynamikumfang und Hautglättung 


Die aktuelle Version Portrait Professional 9 ist als Standard- und als 
Studioversion verfügbar. Die Studioversion ist als Photoshop-Plug-in ver- 
wendbar, unterstützt RAW-Dateien und bietet einen Modus zur Stapel- 
verarbeitung. Ein Upgrade einer Vorversion auf Version 9 kostet 20 Euro, 
aktuell kostet die Standardversion 35 Euro, die Studioversion 80 Euro. 


Bildretusche mit Portrait Professional 8: Nach dem Öffnen Ihres Fotos wäh- 
len Sie bestimmte Bereiche des Gesichts. Diese so genannte Markierung 
dauert nur wenige Minuten, dann können Sie mit der Retusche beginnen. Mit 
zwei Mausklicks wählen Sie zuerst den linken und rechten Rand der Augen. 


a versunener der Qansrae  sgromal und Se onen aucn 
dire dest hu eneper 


Nun müssen Sie die Augen auswählen, später kann das Programm dadurch 
die Augen aufhellen und sogar die Augenfarbe ändern. Über die kleinen 
quadratischen Anfasser bestimmen Sie den Auswahlbereich. Auf die gleiche 
Weise wählen Sie danach Lippen, Kinn und Haaransatz aus. 


Ist die Markierung fertig, speichert das Tool die Auswahl und startet den Be- 
arbeitungsmodus. Sind auf dem Foto zwei zu korrigierende Gesichter, muss 
man die Auswahl für das zweite Gesicht wiederholen. 


o en Nachher sehe _Emer-Tasse drücken für Orngnalansıcht 


€ zwick | Foto werbassem varhar 


Portrait Professional bietet einige fest vorgegebene Korrekturen wie „Gla- 
mour“, „Dramatisch“ und „Haare heller“. Deren Wirkung ist aber sehr dras- 
tisch, wie die hier gewählte Einstellung Glamour zeigt. Wir empfehlen daher, 
die Korrekturregler einzeln zu nutzen. 
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So schalten Sie die Vollversion frei 


1. Schritt: Seriennummer anfordern 

Für die Freischaltung ihrer Vollversion von 
Portrait Professional 8 benötigen Sie einen Frei- 
schaltcode. Sie erhalten ihn auf der Webseite 
www.portraitprofessional.com/de/macwelt, 
die Angabe einer E-Mail-Adresse ist erforder- 
lich. Achtung: Die Freischaltung ist nur bis 
31.10.2010 möglich, nach dem Erhalt ist der 
Aktivierungscode 7 Tage lang gültig! 


2. Schritt: Software aktivieren 

AB MAC-0S X 10.6.4 Haben Sie Ihren Frei- 
schaltcode erhalten, können Sie das Programm 
installieren. Die Installationsdatei finden Sie 
auf der Heft-CD. Nach der Installation sehen Sie 
ein Registrierungsfenster mit zwei Optionen: 
„Automatische Aktivierung“ und „Manuelle Akti- 
vierung“. Wegen eines Kompatibilitätsproblems 
funktioniert die „Automatische Aktivierung“ 

mit Mac-OS X 10.6.4 nicht, Sie müssen deshalb 
leider die etwas umständlichere „Manuelle Akti- 
vierung“ nutzen. Klicken Sie dazu auf den Reiter 
„Manuelle Aktivierung“. 


Diese Anwendung muss aktiviert werden, bevor sie benutzt werden kann, 
Als Sie Portrait Professional gekauft haben, haben Sie einen Lizenzcode erhalten, der mit PLS-beginnt. 


Wenn Ihr Rechner mit dem Internet verbunden Ist, wählen Sie bitte die automatische Aktivierung, 
geben Ihren Code ein und klicken auf OK 


Sollte Ihr Rechner nicht über einen Internetzugang verfügen oder Ihre Firewall den Zugriff dieser 
Anwendung auf das Internet blockieren, wählen Sie bitte die manuelle Aktivierung und folgen Sie den 
Anweisungen. 


Automatische Aktivierung |-- Manuelle Aktivierung) 


Geben Sie die folgende URL-Adresse in einen Browser ein 
wenw.portraitprofessional.com/de/activate 


Bitte geben Sie den Code und diesen Systemfingerabdruck ein 


T816-DAQJ-CHET-LLIC-CXZS-T68A | (In die Zwischenablage kopieren 


‚Auf der Internetseite erhalten Sie dann den Lizenzkey, den Sie zur Aktivierung der Anwendung 
benötigen. 


Wenn Sie den Lizenzkey als Textdatei 


r Datel laden 
——— gespeichert haben, klicken Sie bitte hier und 


Falls Sie den Lizenzcode in die 


us der Zwisch inf 
m Zwischenablage kopiert haben, können Sie 


PPL-F-de-v8.1.6 


Beenden 


Die Aktivierung unter Mac-OS X 10.6.4 ist nur manu- 
ell möglich und nicht automatisch. 


Klicken Sie nun auf den Knopf „In die Zwischen- 
ablage kopieren“. Dadurch erstellt das Programm 
einen Identifizierungscode für Ihren Rechner 
und kopiert ihn in die Zwischenablage. (Sie kön- 
nen den Identifizierungscode natürlich auch ma- 
nuell abtippen.) Nun klicken Sie auf den blauen 
Link www.portraitprofessinal.com/de/activate. 
Sie sehen nun in Ihrem Browser eine Webseite 
für die Produktaktivierung. 

Zuerst müssen Sie den Identifizierungscode (hier 
Produkt Fingerabdruck) eingeben, dieser Iden- 
tifizierungscode befindet sich bereits in Ihrer 
Zwischenablage. Im zweiten Eingabefeld (Code) 
geben Sie nun den Freischaltcode ein, den Sie 


ans Artran Predenusonal - Manunl Akpwerung 


Wenn Sie den Identifizierungscode erstellt haben, 
kopieren Sie ihn im Browser in die Aktivierungsseite. 


per E-Mail erhalten haben. Jetzt klicken Sie auf 
den Befehl „Schlüssel anfordern“. Dadurch er- 
stellt der Server eine Textdatei namens PPkey. 
txt und lädt sie als Datei auf Ihren Rechner. Sie 
finden die Schlüsseldatei in Ihrem Download- 
Ordner. Wechseln Sie nun zurück zu dem Fenster 
„Manuelle Aktivierung“. 


Diese Anwendung muss aktiviert werden, bevor sie benutzt werden kann. 
Als Sie Portrait Professional gekauft haben, haben Sie einen Lizenzcode erhalten, der mit PLS-beginnt 


Wenn Ihr Rechner mit dem Internet verbunden ist, wählen Sie bitte die automatische Aktivierung. 
geben Ihren Code ein und klicken auf OK. 

Sollte Ihr Rechner nicht über einen Internetzugang verfügen oder Ihre Firewall den Zugriff dieser 
Anwendung auf das Internet blockieren, wählen Sie bitte die manuelle Aktivierung und folgen Sie den 
Anweisungen. 


‚Automatische Aktivierung Manuelle Aktivierung 


Geben Sie die fi 


Vielen Dank, Ihre Lizenz wurde aktiviert. 
ditte geben Sie 


T816 ren 


‚Auf der Interne 
benötigen. 


— - Wenn Sie den Lizenzkey als Textdatei 
— gespeichert haben, klicken Sie bitte hier und 


Falls Sie den Lizenzcode in die 
Zwischenablage kopiert haben, können Sie 


er Anwendung 


Code aus der Zwischenablage einfügen 


PPL-F-de-vB.1,6 


Beenden 


Im letzten Schritt geben Sie den Freischaltcode wie- 
der in der Software ein. 


Wechseln Sie zurück zu dem Programm Portrait 
Professional. Hier wählen Sie den Knopf „Code 
aus der Datei laden“. Wählen Sie die herunter- 
geladene Datei PPkey.txt aus und klicken Sie auf 
„Öffnen“. Die Software ist nun uneingeschränkt 
nutzbar. 

MAC-OS X 10.5, MAC-0S X 10.6.1 BIS MAC-0S X 
10.6.3. Sobald Sie Ihren Freischaltcode erhalten 
haben, können Sie das Programm installieren. 
Die Installationsdatei finden Sie auf der Heft-CD. 
Bei Systemen vor Mac-OS X 10.6.4 können Sie 
die „Automatische Aktivierung“ benutzen. Geben 
Sie den per E-Mail erhaltenen Aktivierungscode 
ein und klicken Sie auf „Aktivieren“. Eine aktive 
Internet-Verbindung ist für die Freischaltung 
erforderlich. 
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AKTUELL 


Macwelt TV 


Neben der Vorstellung der 
neuen iPods präsentiert 
Macwelt TV in diesem Monat 
eine weitere Folge des Work- 
shops Final Cut Pro 7 sowie 
Kurzrezensionen neuer Apps 
für iPhone und iPad 


Die neuen iPods 


Der Test auf Seite 68 verrät 

die harten Fakten. Wie sich die 

geschrumpften iPods anfühlen, 

wie sie sich bedienen und steu- 
ern lassen, und dass Retina-Dis- 
play nicht gleich Retina-Display 
ist, das zeigt das Video. 


Workshop Videoschnitt 


Schwerpunkt dieser Folge sind 
etwas versteckte aber nützliche 
Funktionen von Final Cut Pro 7, 
die Optimierung der Benutzer- 
einstellungen, Korrekturen an 
Standbildern und mehr. 


Neue Apps 


Macwelt TV präsentiert: KaufDA 
Navigator, Texxas HD, OPlayer 
HD, Pinball HD, Avatar für iPad, 
Splice, Epic Citadel, Langen- 
scheidt Wörterbuch, iDatabase 
und Calvetica. Die Testergeb- 
nisse zu den Apps finden Sie ab 
Seite 60. 


Redaktion: M. Buschbeck-Idlachemi 


stephanwiesend@gmx.de 


AKTUELL APPLE UND DER MAC-MARKT 
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Kontroverse um Auswirkungen 
des IPad auf Notebook-Markt 


Analysten diskutieren den Einfluss des iPad 
auf den PC. Es könnte sich das iPad als 
Gefahr für Notebook und Netbook erweisen 


ine Schätzung von Brian Dunn, Geschäftsführer der US-Elektronik- 

handelskette Best Buy, der in einem Interview mit dem Wall Street 
Journal einen Umsatzrückgang für das Notebook-Segment von 50 Pro- 
zent feststellt und dies dem iPad anlastet, weist Stephen Baker, Analyst 
der NPD Group, als haltlos überhöht zurück. „Offensichtlich ist das 
iPad ein fantastisches Produkt - aber es ist noch viel zu früh, um einen 
echten Schaden des PC-Markts vorherzusagen. [...] Erst ab 2011, wenn 
mehrere Tablets auf dem Markt sind und der Trend der Tablet-Verkäufe 
sich weiterhin fortsetzt, kann der Einfluss auf PC-Umsätze realistisch 
abgeschätzt werden“, erklärt Baker. In einer noch nicht veröffentlich- 
ten Studie beziffern die Marktforscher der NPD Group den Verlust von 
PC-Verkäufen auf Grund des iPad vorsichtig mit zehn und zwanzig 
Prozent, daher meint Baker: „Das iPad hat immer noch den ‚Brandneu‘- 
Vorteil, ist aber deutlich teurer als ein vergleichbares Notebook. Die 
bisherigen Umsatzzahlen geben keinen Grund zur Beunruhigung der 
PC-Hersteller.“ 
Die Zahlen der Marktforscher interpretieren Wall-Street-Analysten 
jedoch weit dramatischer: Aus dem von der NPD Group für August 
gegenüber dem Vormonat dokumentierten Verkaufsrückgang von vier 
Prozent in USA, folge, dass dank iPad der PC-Notebook-Markt seit April 
um 25 Prozent eingebrochen sei. Baker bezweifelt dies. Die Notebook- 
Verkäufe seien im August und Juli jeweils um zwei Prozent niedriger 
als 2009, dies sei aber den ungewöhnlich hohen Notebook-Umsätzen 
im Vorjahr geschuldet. Als weitere Faktoren für die gesunkenen Ver- 
kaufszahlen führt Baker an, dass die meisten PC-Kunden bereits im 
Jahr 2009 auf Windows 7 umgestiegen seien. 
Ezra Gottheil vom Marktforschungsinstitut TBR (Technology Business 
Research) stimmt Bakers Ausführungen nur zum Teil zu. Laut einer 
TBR-Studie hätten 32 Prozent aller iPad-Kunden vor, einen PC durch 
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das iPad zu ersetzen. Dabei würde jedoch „kaum jemand seinen Haupt- 
rechner“ gegen ein iPad eintauschen. Anders sehe es bei Notebooks 
aus, die als Zweit- und Drittrechner dienen. Klarer Nachteil für PC- 
Hersteller, die sich laut Gottheil bisher darauf verlassen konnten, dass 
ihre Kunden neben dem Hauptcomputer auch zu einem Notebook oder 
Netbook griffen. „Zum Ersatz eines ausgedienten Notebooks oder Net- 
books greifen Kunden nun gezielt zum iPad für E-Mails und Internet- 
Zugang“, analysiert Gottheil den Verkaufstrend. 

„Trotz allem Zubehör sind Notebooks nur eine Kompromisslösung“, 
erinnert Gottheil und erwartet, dass in Zukunft der Trend klar zu einem 
Desktop-Rechner mit großem Bildschirm und einem Zweitgerät wie Ta- 
blet oder Smartphone mit ausreichend großem Display gehen wird. sf 


Amazon vergleicht Kindle mit iPad 


Amazon hat beschlossen, seine 
bisherige Zurückhaltung dem 
iPad gegenüber aufzugeben und 
das Tablet von Apple direkt mit 
seinem eigenen Lesegerät Kindle 
zu vergleichen 

In einem Werbespot, der seit 
September in den USA läuft, 
betont Amazon Vorteile des 


Kindle gegenüber dem iPad bei 
starker Sonneneinstrahlung. An 
einem Swimmingpool liegend, 
versucht ein Mann, etwas auf 
seinem iPad zu erkennen, wäh- 
rend eine Badeanzugschönheit 
mit Designer-Sonnenbrille keine 
Probleme mit dem Kindle-Bild- 
schirm hat und dem Mann (und 


der Kamera...) verschwörerisch 
den Preis von 140 US-Dollar 
(„sogar die Sonnenbrille war 
teurer“) für das Lesegerät 
zuraunt. Amazon hatte es 

bis dato stets vermieden, das 
Kindle direkt gegen das iPad 

zu stellen. Noch im Juni hatte 
Amazon-Chef Jeff Bezos im 


Magazin Fortune auf die Frage 
geantwortet, ob die Preisredu- 
zierungen für das Kindle nicht 
Folge des iPad-Erfolgs seien: 
„Nein... Ich denke, es wird eine 
ganze Menge von Tablet-Gerä- 
ten geben. Das ist wirklich eine 
andere Produktkategorie. Das 
Kindle ist für Leser.“ pm 


Parallels 


Geht nicht? Geht doch! 
Mac Windows. 


Jetzt neu! Parallels Desktop’ 6 
beinhaltet mehr als 


6 we P . 
darunter: arallels = 
Desktops für Mac 

. Mit der brandneuen Parallels Mobile App für iPhone/iPad können se ehren 

Sie von überall auf Ihre Windows-Programme zugreifen 
. Nutzen Sie die gesamte Power Ihres 64-Bit-Mac und profitieren 

Sie von einer noch schnelleren Performance für virtuelle Maschinen 
. Für Gamer, Architekten, Designer oder für zu Hause: Erleben 

Sie jetzt gestochen scharfe Grafiken auch in Windows-Programmen 
. Tauchen Sie mit dem 5.1 Surround Sound in eine fantastische Welt ein 


und genießen Sie Computerspiele, Musik und Videos in einer neuen Dimension 


Parallels Desktop’ 6 
Einfach schneller, intuitiver und noch leistungsstärker als je zuvor! 


Weitere Infos finden Sie unter 


Experten fur 


Apple hat drei neue Stellen für Ingenieure ausge- 
schrieben, die Spekulationen über zukünftige Pro- 


AKTUELL 


APPLE UND DER MAC-MARKT 


Apple kauft Imaging‘ Zmen 


Apple soll die dänisch-schwedi- 
sche Firma Polar Rose für 

29 Millionen US-Dollar ge- 
kauft haben, berichten unsere 
Kollegen von Computerworld 
Dänemark. Polar Rose ist auf 
Gesichtserkennung spezialisiert 
und hat nach eigenen Angaben 
bereits 20 Milliarden auf Face- 
book gespeicherte Fotos mit 
seiner Technik behandelt 
Weder Apple noch Polar Rose 
haben die Meldung der Compu- 
terworld Dänemark kommen- 
tiert. Das im südschwedischen 
Malmö ansässige Unternehmen 
hatte bis Anfang September ein 
Plug-in für Facebook im Ange- 
bot, das zuverlässig Gesichter 
auf Fotos zu identifizieren 
versprach. Den Service, der 
demonstrieren sollte „dass Ge- 
sichtserkennung funktioniert“, 
wie der ehemalige Direktor von 
Polar Rose Nikolaj Nyholm ge- 
genüber Computerworld Däne- 
mark erklärte, sollte zu „einem 
Lizenzgeschäft“ werden. Apple 


dukte auslösen 


Apple sucht Spezialisten für metallisches Glas (auch 
amorphe Metalle genannt) und zwar als „Metal 
Process Development Engineer“, „Amorphous Metal 
Development Manager“ und „Amorphous Metal 
Development Engineer“. Die Spezialisten sollen sich 
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habe nun die Firma für einen 
Preis von 29 Millionen US- 
Dollar übernommen. Während 
Apple seit iPhoto 09 und Aper- 
ture 3 Gesichtserkennungs- 
techniken in seine Software 
implementiert hat, fehlen diese 
auf iPhone und iPad. Ebenfalls 
unbestätigt bleibt eine weitere 
Akquise Apples in Sachen Foto- 
technologie. Für die HDR-Funk- 
tion des iPhone 4 unter iOS 4.1 
habe Apple die Technologie des 
britischen Unternehmens Im- 


sense verwendet, berichtet Mac- 


rumors. Bravehart Ventures 
habe bereits im Juli vermeldet, 
seine Beteiligung an der Firma 
für 342 000 Britische Pfund 
(etwa 400 000 Euro) verkauft 
zu haben. Laut Dokumenten 
britischer Behörden seien seit 
15. Juli drei Apple-Manager 
als Direktoren von Imsense 
geführt. Imsense ist seither aus 
dem Internet verschwunden, 
sowie die HDR-App Imphoto 
aus dem App Store. pm 


metallisches Glas 


laut Stellenbeschreibung um die Entwicklung metal- 
lischer Gläser und deren Verarbeitung zu Gehäusen 


für elektronische Geräte kümmern. An Berufserfah- 


minium und Titan, auf atomarer Ebene nicht kristal- 


rung verlangt Apple je nach Position jeweils mehr als 
drei, sieben und zehn Jahre in einschlägigen Jobs. 
Apple hatte im August die Technik des Herstellers Li- 
quidmetal lizenziert, der metallische Gläser herstellt. 
Diese sind, anders als herkömmliche Metalle wie Alu- 


lin, sondern amorph. Daraus gefertigte Produkte sol- 
len härter und fester als herkömmliche Metalle sein, 
jedoch nicht so verformbar. Werden die Gehäuse von 
Macbooks bisher aus einem Block gefräst (Unibody), 
könnten zukünftige Gehäuse aus amorphem Metall 
im Gussverfahren entstehen, ähnlich wie Plastikge- 
häuse. Laut der Gerüchtesite Apple Insider hat Apple 
im August mehr als 10 Millionen US-Dollar an Li- 
zenzgebühren an Liquidmetal überwiesen. Bis jedoch 
Macbooks, iPods oder iPhones mit 


Gehäusen aus amor- 
phen Metal auf den 


|| eh Markt kommen, dürften 
noch einige Jahre vergehen. pm 
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Atom Kraft 


Intel will mit einer neuen Gene- 
ration seiner Atom-Prozessoren 
eine zentrale Rolle im derzeit 
boomenden Marktsegment der 
Tablet-PCs spielen. Auch für 
Netbooks und Fernseher mit In- 
ternet-Zugang bietet Intel seine 
Chips der Reihe „Oak Trail“ an. 
Apple setzt in iPad und iPhone 4 
hingegen auf den eigenen 
A4-Chip. pm 

Webcode 373319 


iKiosKk 


Bloomberg berichtet, dass Apple 
einen neuen Store für Zeit- 
schriften und Zeitungen plane. 
Damit sollen Verleger digitale 
Ausgaben ihrer Publikationen 
veröffentlichen können. Dieser 
digitale Zeitungsstand sei ge- 
trennt vom App Store oder iBook- 
store. Apple will es Verlegern 
mit diesem Angebot demnach 
einfacher machen, Digitalaus- 
gaben zu veröffentlichen und 
Abonnements für das iPad zu 
verkaufen. pw 


Webcode 373382 


Spiele 


Die beliebten Spiele aus der Serie 
Grand Theft Auto sollen noch in 
diesem Jahr auch auf dem Mac 
erscheinen. Dies hat der Herstel- 
ler Rockstar bereits angekündigt. 
Auf Apple-Geräten gibt es bislang 
nur die Mobilversion GTA China- 
town Wars für das iPhone sowie 
das iPad. pw 


Webcode 373260 


Schonfrist 


Geodatendiensten wie zum Bei- 
spiel Google Streetview hat die 
Bundesregierung eine Schonfrist 
von zehn Wochen eingeräumt. 
Erst Anfang Dezember sollen 

die Internet-Unternehmen eine 
Selbstverpflichtung zum Daten- 
schutz vorlegen. pm 


Webcode 373392 


Redaktion: Peter Müller 
DI peter.mueller@macwelt.de 


Sie hat mehr Fans als 
viele Rockstars. Obwohl 
sie niemals laut wird. 


Authorised 
Reseller 
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10 Jahre Mac-OS X 


Am 13. September 2000 konnte jedermann für rund 30 Dollar 
(in Deutschland wurden daraus 80 Mark) einen Blick auf Mac- 
OS X werfen - genauer auf „Mac-OS X Public Beta“. Seitdem hat 


sich viel verändert 


ür das Geld erhält man vor zehn Jahren ein Betriebssystem auf 

Fo. CD, das rund 800 MB Platz benötigt und mehr Fehler hat, 
als man das von Mac-OS 9 gewohnt ist (übrigens steht das „X“ für die 
römische Ziffer und damit für „10“). Auf den damals üblichen Macs mit 
G4-Prozessor (Power-PC G4 von IBM und Motorola) arbeitet Mac-OS X 
langsam - speziell der Start des Rechners zieht sich einige Zeit hin. Wer 
damals SCSI-Erweiterungskarten oder andere Hardware im Rechner 
hat, die nicht von Apple stammt, sieht sehr schnell, dass Mac-OS X von 
Unix abstammt: „kernel: PANIC we are hanging here“ ist nur einer der 
Hinweise auf ein Problem mit der Hardware. 
Einige Sachen funktionieren aber schon damals gut: Bei der Installa- 
tion wählt man zuerst eine Arbeitssprache für eben diese Installation, 
dann eine Festplatte und - bevor es ernst wird - in den Optionen die 
Teile des Betriebssystems, die man auf dieser Festplatte haben möchte 
(zum Beispiel die Druckertreiber, die Schriften oder den Sprachum- 
fang von Mac-OS X). Nach einem Klick auf „Installieren“ läuft die 
Sache dann ohne weitere Fragen durch. Nach einem Neustart meldet 
sich der Einrichtungsassistent und erzeugt einen Benutzer-Account 
mit den notwendigen Einstellungen für Uhrzeit, Tastaturbelegung und 
gewünschte Arbeitssprache für Mac-OS X. 


Regelmäßig Updates 

= =— | Am Anfang legt Apple ein gutes Tempo vor: März 2001 ist 
Mac-OS X 10.0 im Handel. Das Streifenmuster, das Menüs 
und diverse Fenster ziert, wirkt zu der Zeit anregend neu. 
Das Menü mit dem Apfel oben links und das Herzchen für 

„Favoriten“ (Ordner und Dateien, die man häufiger benö- 

tigt) sind Zugeständnisse an alle, die sich an das Aussehen von Mac-OS 

8 und Mac-OS 9 gewöhnt hatten. 

Bereits im September erscheint kostenlos Mac-OS X 10.1 und bringt 

mit einigen Optimierungstricks für Macs mit dem älteren Power-PC- 

G3-Prozessor (iMac) erhebliche Geschwindigkeitsvorteile. Aktionen 

wie ein Neustart, das Kopieren von Dateien oder der Start eines 

Programms laufen auf diesen (und allen anderen Macs) erheblich 

schneller. Aus dieser Zeit stammen unsere ersten Empfehlungen wie 

„mindestens 1 GB Arbeitsspeicher“ oder „wenigstens 2 GB freier Platz 

auf der Festplatte“. 

Danach geht es im Jahresrhythmus weiter. „Jaguar“ (Mac-OS X 10. a 

bringt im August 2002 unter anderem iChat auf den Mac 

- zur Anmeldung für einen Chat kann man den kosten- 

pflichtigen Dienst „.Mac“ (heute „Mobile Me“) verwenden 

oder ein kostenloses Benutzerkonto für AOL Messenger 

(das gilt übrigens auch heute noch). ED 

_.....) Mac-OS X 10.3 „Panther“ im Oktober 2003 kommt ohne 


u ee 
e die Streifen im Design aus, außerdem schafft es Apple 
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__ man für jedes der „großen“ Updates über 100 Euro bezah- 


erneut, dass fast alle Funktionen des Betriebssystems 
schneller werden. Ärgerlich ist damals wie heute, dass 
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Sicherungskopie erstellen. 
Aus der Sicherungskopie wiederherstellen 


Papierformat 
Drucken, 


Einer der ersten Tipps zu Mac-OS X in der Macwelt: So schalten Sie den 
Benutzer „root“ frei (und können damit Mac-OS X problemlos zerstören...) 


4 Finder File Edit View Go Window Help #0 11:23 AM ) 


@ Cinema Display 
® iPod commercial 
® IBook video 


im Se 
Stanley Parker 
Laurie 


Show Buddy List 


ichat (Mac-OS X 10.2) ist eine Kooperation zwischen Apple und AOL, was 
man am Symbol erkennt und an den bis heute gültigen AOL-Account-Namen. 


len muss. Erste Ausnahme von dieser Preispolitik ist die aktuelle Ver- 
sion „Snow Leopard“, die 2009 für 29 Euro erhältlich ist- wenn man 
Besitzer der Vorversion „Leopard“ ist. 


Prozessorwechsel und Abschied von OS 9 

Aber bis dahin führt der Weg von Mac-OS X noch über die Station „Ti- 
ger“ (Version 10.4), die seit April 2005 käuflich ist. Tiger bringt unter 
anderem die Suchhilfe Spotlight und die letzte „offizielle“ Unterstüt- 
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zung für Mac-OS-9 
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als geplant: Ende 
Oktober 2007 

ist es schließlich 
soweit und zu den neuerlichen Verbesserungen bei Geschwindigkeit 


Streifen und Herzchen von Mac-OS X 10.1. 


und Lieferumfang (neue Finder-Funktionen wie „Cover Flow“ und 
„Übersicht“) kommen Boot Camp und Time Machine. Ersteres hilft, 
die Festplatte des Mac zu teilen und auf dem zweiten Teil Windows 


ww 
A 


XP (oder neuer) zu installieren. Letzteres ist die Backup- 
Software, die nicht vor allem schützt, aber speziell das 
versehentliche Löschen einer wichtigen Datei zu einem 
schmerzlosen Ereignis macht, das sich leicht rückgängig 
machen lässt. Mehr zu Time Machine lesen Sie in dieser 
Ausgabe ab Seite 80. 


Fazit 


Mac-OS X hat in zehn Jahren kräftig an Geschwindigkeit und Komfort 
gewonnen. Für den Hausgebrauch, sprich Texte schreiben, Bilder oder 
Filme ansehen und Musik hören beziehungsweise im Internet surfen, 
bringt das System alles Nötige mit. Das tröstet uns über die - bis vori- 
ges Jahr hohen — Update-Kosten und Apples gelegentlich merkwürdig 
erscheinende Politik in Sachen iTunes und beim iPhone hinweg. So- 
lange die Virengefahr gering bleibt, freuen wir uns auf die nächsten 
zehn Jahre mit Mac-OS X. wm 


Security-Update 
2010-006 


Mini-Update behebt Fehler in der Funktion „Dateifreigabe“ 

2 MB (oder weniger) ist das Update für die Funktion „Dateifreigabe“ 
(in den Systemeinstellungen unter „Freigabe“) in Mac-OS X „Snow 
Leopard“ groß. Das Security-Update 2010-006 behebt einen Fehler, 
der sich nutzen lässt, um bei aktiver Dateifreigabe Zugriff auf die frei- 
gegebenen Ordner zu bekommen, ohne dass dafür ein Kennwort nötig 
wäre. Wer regelmäßig die Dateifreigabe nutzt, sollte das Update unbe- 
dingt installieren. Es ist über die Funktion „Softwareaktualisierung“ im 
Apfel-Menü erhältlich oder über die Internet-Seite von Apple (http:// 
support.apple.com/downloads/). wm 


MAC-0S X AKTUELL 


| Flash versus HTML 5 


Merkwürdige Leistungsmessung ergibt Vorteile für Flash auf 
Android Handy 

Seit Ende September macht ein Vergleich zwischen HTML 5 

in Safari Mobile und Flash (Adobe Air) auf einem Handy mit 
Android die Runde. Dort zeigt der Flash-Programmierer Chris- 
toph Black, dass Flash eine Animation mit einem Ball erheblich 
schneller abspielt, als ein aktuelles iPhone die gleiche Animation 
mit HTML 5. Der Programmierer hat die Animation in Javascript 
und HTML 5 geschrieben und eine nahezu identische Variante in 
Actionscript, der Programmiersprache für Flash und Adobe Air. 
Eine Analyse des Vergleichstests zeigt aber, dass die Messungen 
sehr unterschiedliche Resultate haben, wenn man die Befehle in 
Javascript beziehungsweise in Actionscript optimiert. Die Aus- 
sage, dass Flash auf einem Handy schneller als HTML 5 ist, lässt 


sich deshalb mit diesem Test nicht aufrecht halten. wn 
Webcode 2371009 


http://fatgr.in/jstest.htmi 
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Server ohne Boot Camp 


Xserve, Mac Mini Server und Mac Pro, die man mit der Server-Variante 
des aktuellen Betriebssystems bestellt („Mac-OS X 10.6 Snow Leopard 
Server“) sind ab sofort ohne Boot Camp 

Die Installation von Windows in einer eigenen Partition auf der Fest- 
platte wird von Apple nicht mehr unterstützt. Wer auf seinem Mac-Ser- 
ver in Zukunft weitere Betriebssysteme wie Windows installieren will, 
der soll zu den Server-Produkten von VMware und Parallels greifen, 
führt Apple in einem Support-Dokument von August 2010 aus. Boot 
Camp bleibt jedoch weiter Bestandteil der Client-Version von Mac-OSX 
und wird dort vorinstalliert. pn 


Redaktion: Walter Mehl 


walter.mehl@macwelt.de 
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AKTUELL 


MAKING APPS 


Apple im 
Ruckwartsgang 


Zum 9. September hat Apple erneut seine Lizenzbedingungen für App-Entwickler 
geändert und vollzieht damit eine Kehrtwende innerhalb seiner zuletzt außerst 
restriktiven Lizenzpolitik 


mobile zeitgeist 
Die besten Jobs in Mobile 


Jobbörse für 
App-Developer 


App-Entwickler sind 
gefragt - die Developer 
Days führen in die Pro- 
grammierung ein. Daher 
präsentieren die Making 
Apps Developer Days 

im November erstmals 
die Jobbörse von Mobile 
Zeitgeist. Infos und Jobs 
unter http://jobs.mobile- 
zeitgeist.com 
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ie sogenannte „iOS Developer 

Program License“ muss von 
jedem Entwickler unterzeichnet 
werden, der die Entwicklungs-Werk- 
zeuge und Softwarebibliotheken von 
Apple für die Entwicklung von An- 
wendungen für iPhone, iPod Touch 
und iPad nutzen möchte. Da für das 
Ausliefern von Anwendungen in den 
Apple App Store faktisch zwingend 
Xcode (die Apple-Entwicklungsum- 
gebung auf Mac-OS X) benötigt wird, 
gelten diese Vorgaben auch für sämt- 
liche Entwicklungsumgebungen von 
Drittherstellern, wie beispielsweise 
Novells Monotouch, Appcelerators 
Titanium Mobile und Adobes Crea- 
tive Suite 5. Sie erstellen Executables 
für die iOS-Geräte und müssen diese 
Lizenzbedingungen erfüllen. 


Apple sperrt Entwickler aus 

Bis zum 8. April dieses Jahres (das 
Release-Datum der iOS 4-Version) 
waren Apples Einschränkungen noch 
recht lax- man durfte nur keine pri- 
vaten (undokumentierten) API-Auf- 
rufe verwenden. 

Auf einen Nenner gebracht, be- 
deuteten die neuen Lizenzen, dass 
ausschließlich (!) Apple-Werkzeuge 
und Programmiersprachen für Apps 
verwendet werden durften. Die ein- 
zige Ausnahme bildeten Webanwen- 
dungen, deren Ausschluss auch kaum 
möglich gewesen wäre. 

Diese Einschränkungen haben zu 
äußerst kontroversen Diskussionen 
geführt. Die Entwickler, die bisher 
auf eine Fremdlösung gesetzt hatten, 
waren dadurch in der Situation, mög- 
licherweise eine Fehlinvestition ab- 
schreiben zu müssen und viel schlim- 
mer, viel Zeit verloren zu haben. 


Apple wollte also verhindern, dass 
Entwickler zusätzlich Schichten zwi- 
schen die App und das iOS schieben. 
Dadurch werde zum einen nie die 
komplette API abgedeckt und zum 
anderen bringe das einen Perfor- 
mance-Overhead mit sich. Das Aus- 
führen von nachladbarem Code, den 
Apple im App Store nicht kontrollie- 
ren kann, führt zu einem erhöhten 
Risiko von virulenten Apps. Wie Ste- 
ves offener Brief zeigt, hatte man bei 
der Formulierung der verschärften 
Lizenzbedingungen offenbar im We- 
sentlichen einen Hauptverdächtigen 
im Visier: Adobes Flash. 


Welche Rolle Flash spielt 
Flash ist im Wesentlichen ein Lauf- 
zeitsystem für nachladbaren Code, 
der dann typischerweise in einem 
Webbrowser ausgeführt wird. Flash 
ist jedoch in die Tage gekommen, al- 
les andere als performant und nicht 
für Touch-Schnittstellen ausgelegt. 
Es finden sich immer wieder Fehler 
in Flash, die nur schleppend gefixt 
werden. Einen der prominentesten 
Flash-Fehler schaffte Adobe, wie Ma- 
thew Dempsky berichtet, erst nach 
fast zwei Jahren zu fixen. Zudem ist 
Flash bekannt für seine Anfälligkeit, 
virulenten Code zu „beherbergen“. 
Sergei Shevchenko illustriert dies in 
seiner Reihe „Tatort Internet“. 
Grundsätzlich verfolgt Apple also 
durchaus lobenswerte Ziele. Der 
Ausschluss sämtlicher Fremdpro- 
dukte führte jedoch zu einem gewis- 
sen Reputationsverlust, und Apple 
wurde Arroganz vorgeworfen. Um 
Image-Schäden zu begrenzen, sah 
sich Apple offenbar gezwungen, die 
Sache nochmals zu überdenken. Er- 
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gebnis sind neue Lizenzbedingungen, 
die im entscheidenden Abschnitt fol- 
gende Formulierungen enthalten: 

“3.3.1 Applications may only use 
Documented APis in the manner pre- 
scribed by Apple and must not use or 
call any private APIs. 


3.3.2 An Application may not down- 
load or install executable code. Inter- 
preted code may only be used in an 
Application if all scripts, code and in- 
terpreters are packaged in the Appli- 
cation and not downloaded. The only 
exception to the foregoing is scripts 
and code downloaded and run by 
Apple‘s built-in WebKit framework.” 


Damit ist man also wieder bei der 
Einschränkung, dass keine undoku- 
mentierten APIs verwendet werden 
dürfen und - dies ist neu - dass Apps 
keine Skripte oder sonstigen Code 
aus dem Internet nachladen dürfen. 
Ausnahme bleiben Skripte und Code, 
der aus Webbrowser-Anwendungen 
nachgeladen wird. 

Solange eine Anwendung als Kom- 
plettpaket installiert werden kann, 
lassen sich sämtliche Fremd-Werk- 
zeuge zur App-Entwicklung nutzen. 
Einer „Flash-App“ bleibt der Riegel 
vorgeschoben, da diese App durch 
ihr Funktionsprinzip den jeweiligen 
Flash-Code nachladen müsste. Ge- 
nauso dürften wir auch kein Flash- 
Plug-in für Webkit erleben, da Web- 
kit-Plug-ins undokumentiert sind. 


Fazit 

Flash bleibt draußen - und wir, die 
App-Entwickler, können wieder be- 
ruhigt unserer Arbeit nachgehen. 
Olaf Monien 

NZ mbuschbeck@macwelt.de 
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NEUE APPS 


für iPhone 4 und iPad entwickeln 


Apple lockert die Vorgaben für Entwickler und erweitert 
das iOS um neue Funktionen. Zeit für eine neue Genera- 
tion noch besserer Apps. Wie Sie sie entwickeln, zeigen die 
„Making Apps Developer Days für iPhone 4 und iPad“ im 
November in München und Hamburg 


Das iPhone bietet immer mehr: Multitasking, Videotelefonie, Augmen- 
ted Reality und den Kreiselkompass Gyroskope. Seit Apple die Vor- 
schriften für Entwickler gelockert hat, haben diese wieder mehr Mög- 
lichkeiten, Apps zu entwickeln. Die jüngsten Updates des iOS bringen 
neue Funktionen für Multiplayer-Spiele sowie eine Druckfunktion für 
das iPad. Zeit für eine neue Generation verbesserter Apps. 

Zeit auch für Entwickler nachzuziehen, umso mehr das neue Betriebs- 
system ab November auch für das iPad bereit steht. Daher gehen die 
Making Apps Developer Days in eine neue Runde. In zweitägigen Pro- 
grammierworkshops am 11./12. 11. in Hamburg und am 15./16.11. in 
München wird das bewährte Team um Daniel Magin, Olaf Monien und 
Evan Doll in die Konzepte des neuen iOS 4 einführen, anschließend 
werden die Teilnehmer selbst programmieren. 


Zwei Tage Apps entwickeln 


TAG 1: EINFÜHRUNG 

08:30 Uhr Registrierung 

09:00 Uhr Einführung 

Konzepte und Grundlagen der i0S-Programmierung mit Fokus auf Xcode 
und Interface Builder 

09:30 Uhr Los geht's mit der Programmierung 

Anhand von praktischen Beispielen wird die Verwendung der wichtigs- 
ten SDK-Funktionen demonstriert 

10:30 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr Einführung i0OS 4 

Objective-C und die wichtigsten Konzepte des Programmierens für i0S 4 
12:30 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr Programmieren für i0S 4 

Hier werden wir die Programmierung der interessantesten neuen Fea- 
tures von i0OS 4 demonstrieren: Multitasking, iAd, Map Kit Overlay, In- 
App-SMS, Gyroscope, Accelerate-Bibliothek 

15:30 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr Datenbanken für iPhone und iPad 

Nicht nur im Business-Bereich spielen Datenbanken eine große Rolle. 
Überblick der Konzepte zur Anbindung gängiger Datenbanken 

17:30 Uhr Fragen und Antworten 

18:30 Uhr Ende der Veranstaltung 


TAG 2: PROGRAMMIEREN 

07:30 Uhr Installation Camp 

Für Teilnehmer, die Hilfe bei der Installation von Xcode auf ihrem Mac 
benötigen (um am Workshop mitarbeiten zu können), bieten wir hier 
Unterstützung an 

08:30 Uhr Registrierung 


MAKING APPS AKTUELL 


Olaf Monien und Daniel Magin auf den ersten Developer Days im März. 


09:00 Uhr Objective-C: Gemeinsames Programmieren, Teil 1 

Der erste Teil des gemeinsamen praktischen Workshops widmet sich 
Objective-C und seinen Besonderheiten. Hier werden die Teilnehmer 
mit den Referenten ihre erste Anwendung schreiben und durch die 
Unwägsamkeiten der i0OS-4-Entwicklung gelotst 

10:45 Uhr Kaffeepause 

11:15 Uhr Objective-C: Gemeinsames Programmieren, Teil 2 
Speziell dem Thema Speicherverwaltung gilt große Aufmerksamkeit, 
da hier Ursache No. 1 für fehlerhafte Anwendungen zu suchen ist 
12:30 Uhr Mittagessen 

13:30 Uhr Debugging 

Fehler suchen und beheben, Test und Qualitätssicherung bei Apps. 
Hier werden die Teilnehmer ihre soeben geschriebene Anwendung 
auf Speicherlöcher untersuchen 

14:30 Uhr Multitasking 

Hier werden die Teilnehmer ihre erste Anwendung mit Multitasking- 
Funktionen versehen 

15:30 Uhr Kaffeepause 

16:00 Uhr Distribution 


Schritt für Schritt durchlaufen die Teilnehmer mit den Referenten den 


Weg der App zum Kunden: AppsStore Distribution, „Ad hoc“-Distribu- 


tion, Enterprise Developer Programm 


16:45 Uhr Verkaufsanalyse 
Der Workshop zeigt an einem Praxisbeispiel wie man Einsatz und 
Erfolg einer Anwendung bei den Kunden durch analytische API's wie 
Flurry beobachten kann 

17:30 Uhr Fragen und Antworten 
18:30 Uhr Ende der Veranstaltung 


Die Developer Days auf einen Blick 
Termin 11./12. November Hamburg, 15./16. November München 


Location München: Maritim Hotel, Hamburg: Ehemaliges Haupt- 
zollamt 


Sprecher: Daniel Magin, Olaf Monien, Holger Flick 


Gastredner: Evan Doll und das Flipboard-Team 
AGENDA TAG 1 Einführung und erste Programmierübungen 
AGENDA TAG 2 Intensivierung und Hands-On-Training 


Preise Tag 1: 199 Euro, Tag 2: 599 Euro, beide Tage: 749 Euro 
(alle Preise zzgl. MwSt.) 


Achtung Abonnenten der Macwelt erhalten 10 Prozent Rabatt: 
Bitte bei der Anmeldung vermerken. 


Infos und Anmeldung www.macwelt.de/373367 
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AKTUELL 


Das ist neu 


- [Tunes 10 
- Apple TV 
- Ping 

- 105 4.1 

- iPods 
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Das neue ITunes- 
9 Universum 


Unter der neuen eher farblosen Version iTunes 10 versammelt 
Apple weitreichende Neuerungen, wie etwa das neue Apple TV und 
das erste eigene soziale Netzwerk unter dem Namen Ping 


ls Steve Jobs am 1. September 

die Bühne in San Francisco be- 
tritt, sitzt Macwelt zusammen mit 
rund 150 anderen Journalisten in 
London bei der Liveübertragung für 
europäische Medien und tickert live 
für die Leser von Macwelt.de. Die An- 
reise hat sich gelohnt: Nach den üb- 
lichen Aufwärmrunden stellt Steve 
Jobs schließlich eine ganze Reihe 
neuer Produkte vor: neue iPods, 
iTunes 10, iOS 4.1 und Apple TV. 
Dazu gibt es eine Vorschau auf iOS 
4.2 für das iPad. 

Trotz der Fülle an Informationen 
bleiben nach der Keynote viele Fra- 
gen offen. Was ist mit dem iPod Clas- 
sic, den Apple bei der Präsentation 
ignoriert hat? Welche Inhalte bekom- 
men deutsche Nutzer mit dem Apple 
TV zu sehen? Wo ist die Videokamera 
des iPod Nano hin? Wie viel iPhone 4 
steckt wirklich im neuen Touch? 


En > GC») 4 


MEDIATHEK 
[2 Musik 
EI Filme 
UI Fernsehsendungen CE) 
MT Podcasts 
7 Tunes U 
El Bücher 
G Ars 
A Klingeltöne 
„Radio 
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STORE 
© iTunes Store 
«Q Ping 
SZ) Einkäufe | 
=) Gekauft mit iPad von P. 
=) Gekauft mit iPhone von... | 


GERÄTE | 
[I Musik m 
& Filme 
[I Fernsehsendungen | 
[8 Bücher 
A Klingeltöne 
5) Einkäufe 


Computer 


mschelhorn 
u AirPort Expre 


GENE I 


Nach und nach können wir die 
Unklarheiten im Anschluss an die 
Keynote beseitigen, auch wenn die 
meisten der gegebenen Antworten 
eher enttäuschen: Keine Leihserien 
für Deutsche, keine Videos mit und 
auf dem iPod Nano. Dazu nutzen wir 
die Gelegenheit, uns einen ersten 
Eindruck der neuen Geräte zu ver- 
schaffen. Wie gut funktioniert der 
winzige Touchscreen? Wir sind skep- 
tisch, was sich im Laufe des späteren, 
ausführlichen Tests (siehe Seite 68) 
bestätigt. 


iTunes 10 mit Airplay 

Der große Sprung auf die Version 10 
deutet schon daraufhin, dass die Un- 
terstützung der neuen Geräte nicht 
das Einzige ist, was das Update mit 
sich bringt. Im Folgenden stellen wir 
die wichtigsten neuen Funktionen 
von iTunes 10 vor. 


TED infos Apps 


iPhone 


Klingeltöne 


iTunes 10 bringt nicht nur ein neues Design, sondern auch die Strea- 


ming-Funktion Airplay mit sich. 


Nach dem Start von iTunes 10 fällt 
zuerst die neue Optik der Seiten- 
leiste auf. Apple verzichtet bei den 
Symbolen auf Farbe, was sicher et- 
was eleganter aussieht, aber die Ori- 
entierung nicht gerade erleichtert. 
Der graue Stil setzt sich auch in den 
Einstellungen fort. Die Darstellungs- 
optionen haben einen vierten Knopf 
bekommen, mit dem sich nun die Al- 
benliste einblenden lässt. Bisher hat 
man die Coverbilder am Anfang der 
Zeile direkt in der Listendarstellung 
aktiviert. Zum Download von iTunes 
10 geht es unter apple.de/itunes. 


Musik verteilen 


Als weitere Neuerung hat Apple mit 
Airplay das Musik-Streaming im lo- 
kalen Netz überarbeitet. Airplay ist 
der Nachfolger des hauseigenen Air- 
tunes, über das bisher Musik, verlust- 
frei kodiert, zu den Airport-Express- 


Nach der Keynote probieren wir die neuen 
ıde iPods aus und klären offene Fragen. 
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Basen gestreamt werden konnte. 
Airplay funktioniert über WLAN und 
Ethernet. Es überträgt nicht nur Mu- 
sik, sondern auch die Metadaten wie 
Titel, Interpret, Spieldauer oder das 
Albumcover zum Empfänger. 

Das Wichtigste ist jedoch, dass 
Apple endlich andere Hersteller mit 
ins Boot geholt hat. So wurden bei 
der Präsentation bereits Denon, Ma- 
rantz, B&W, JBL und iHome als Part- 
ner vorgestellt. Man darf also eine 
ganze Reihe von Airplay-Produkten 
erwarten, etwa AV-Receiver, Docks, 
Lautsprecher und einiges mehr. Da- 
mit dürfte es deutlich einfacher wer- 
den, über iTunes 10 eine komplette 
Wohnung oder ein ganzes Haus mit 
Musik vom Mac oder PC zu versor- 
gen. Die einzelnen Airplay-Geräte 
werden im Lautsprechermenü von 
iTunes verwaltet. Dabei können meh- 
rere Geräte aktiviert werden, optio- 
nal auch über eine neue Remote-App 
für iPhone und iPod Touch. 

Wer iPhone, iPod Touch oder iPad 
nutzt, profitiert beim Umstieg auf 
iTunes 10 von der verbesserten Syn- 
chronisierung. Der Kapazitätsbalken 
zeigt nun sofort die Auslastung des 
Geräts an. Außerdem ist der Abgleich 
schneller geworden, und die Apps 
lassen sich einfacher auswählen, da 
iTunes zum Beispiel keine reinen 
iPad-Apps mehr anbietet, wenn ein 
iPhone angeschlossen ist. 


Fehler in iTunes 10 


Die neue Version der Musikverwal- 
tung bringt jedoch auch Fehler mit 
sich. So haben viele Nutzer Ärger 
mit iTunes 10, wenn sie ihre Musik 
auf einem Netzwerklaufwerk (NAS) 
gespeichert haben. Zudem zerstört 


6. The Rhodes Not Taken 


die neue Version offenbar die Auto- 
mator-Anbindung. Damit erzeugte 
Aufgaben funktionieren nicht mehr 
mit iTunes 10. 


Apple TV setzt auf Netzwerk 
Nur ein Viertel so groß wie zuvor ist 
das neue Apple TV. Der Grund: Es 
kommt ohne eingebauten Speicher 
aus. Dies hat den Effekt, dass Apple 
TV jetzt nicht eigenständig funktio- 
niert. Um Medien abzuspielen, muss 
man entweder den Computer mit 
iTunes laufen lassen, oder man stre- 
amt direkt aus dem Internet. 

Seit 2006 gibt es Apple TV und bis- 
lang war es kein großer Erfolg, wie 
Steve Jobs zugab. Der Nachfolger des 
bis dato nahezu unveränderten Apple 
TV soll dies ändern. Zunächst ange- 
sichts des günstigen Preises: In USA 
geht das auf ein Viertel geschrumpfte 
und nun schwarze Apple TV für 99 


Wo bleibt der Anreiz? 


Patrick 
Woods, 
Redakteur 
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Das neue Apple TV 
verzichtet auf einen 
internen Speicher und 
kann Medien nur noch 
per Netz abspielen. 


US-Dollar über die Ladentheke, hier 
zu Lande muss man 119 Euro zahlen. 
Sein Vorgänger kostete immerhin 
stolze 270 Euro. 

Diese Preissenkung hat Apple 
erreicht, indem kräftig abgespeckt 
wurde: Am Gehäusematerial, das 
vom edlen Aluminium zu schwarzem 
Plastik wechselt. Außerdem kommt 
Apple TV ohne eingebaute Festplatte 
aus und auch an den Anschlüs- 
sen zeigt sich das Gerät sparsam: 
Stromanschluss mit in Apple TV in- 
tegriertem Netzteil, HDMI, Ethernet 
und WLAN sowie optischem Tonaus- 
gang müssen hier reichen, sein Vor- 
gänger bietet zudem einen analogen 
Tonausgang sowie Komponentenan- 
schluss. An der Video-Auflösung hat 
sich nichts geändert, sie beträgt nach 
wie vor maximal 720p. Auch die 
WLAN-Schnittstelle ist so schnell wie 
zuvor mit 802.11b/g/n. 


Ping versagt überall dort, wo soziale Netzwerke 
eigentlich punkten: bei der Kommunikation. Nut- 
zer können sich untereinander keine privaten oder 
öffentlichen Nachrichten schicken, es gibt keine Kom- 


munikation ohne Bezug auf Musik aus dem iTunes Store. Zudem ist Ping auch 


nicht in den Alltag integriert, wie die Paradebeispiele Twitter oder Facebook, wo 


sich Meldungen von Freunden und Informationen von Unternehmen mischen. 


Warum sollte man einen solchen Dienst nutzen, der nur auf Kommerz ausge- 


richtet ist? 


Es gibt keine echte Ping-App, keine Ping-Schnittstelle für andere Anbieter und 
auch keine Benachrichtigungen auf dem iPhone. Kein Wunder, es gibt ja auch 


keine direkte Interaktion mit anderen Nutzern, die solche Benachrichtigungen 


nötig machen würde. Wer die neusten Aktivitäten sehen will, der muss iTunes 


öffnen oder die iTunes-App starten. Der Informationsgehalt der meisten Aktivi- 
täten geht zudem ebenso gegen null wie die Nutzerkommentare zu Künstlerakti- 


vitäten, die oft aus Mitteilungen wie „Hello!“ oder „You are great“ bestehen. 


AKTUELL 


Neue iPods 


Die Tests aller neuen 
iPods finden Sie auf 
Seite 68 
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Neu bei iTunes 10 


- Ping, soziales Netz mit 

Schwerpunkt Musik 

Airplay, Streaming von 

usik und Metadaten 

- Verbesserte Synchroni- 

sierung von Apps 

- Neue Oberfläche 

- Hilfe neu gestaltet 

- Support für neue iPods 

und neues Apple TV 

- Leihen von TV-Serien 
(bisher nur US-Store) 
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Neueste Aktivitäten 


Weezer Mason Jennings is an incredible songwriter and Iive perlormer. 
Ihn 


») City of Ghosts (Live) by Mason Jennings 


Agraed 


Pe} Norah Jones folgt jetzt 


rw 


Tall Kwell Dave Aawlings 


Im Inneren hat sich jedoch einiges 
verändert. Statt eines Intel-Prozes- 
sors arbeitet dort jetzt ein sparsamer 
A4-Prozessor wie im iPhone 4 und 
iPad. Dies führt zu einem sinkenden 
Stromverbrauch. 


Filme und Serien streamen 


Die Bedienoberfläche des neuen 
Apple TV sieht weitgehend so aus 
wie zuvor. Nur kleine Änderungen 
gibt es: Da nun kein eigener Speicher 
vorhanden ist, lassen sich Filme und 
Serien nicht mehr kaufen und he- 
runterladen, sondern nur leihen und 
dann streamen. Laut Steve Jobs soll 
das Angebot im HD-Format vorlie- 
gen und deutlich günstiger werden. 
Doch im Moment gibt es nur für den 
US-Markt günstigere Serien im HD- 
Format, bislang jene von ABC, ABC 
Family, Fox, Disney Channel and 
BBC America. Sie kosten pro Folge 
99 Cent. In Deutschland muss man 
derzeit sogar komplett auf Serien 


per Apple TV verzichten, denn diese 


Ensan Greaaaaaaaaat NORAH!! Youre lovely n 


Geme Rock 
En 


„Rhino Hi-Five: Modern Rock Ble 
posten 


Mit Ihram Beitrag werden Personen, die Ihnen toigen, Über das Album 
ntormiert 


Erschienen: 27.09.2006 
® 2005 Anino Entertainment Co. 


Nachricht: 
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3,96 € Album kaufen v 


Giları Weich 


gibt es hierzulande nur als Kaufver- 
sion. Diese kann man nur dann am 
Fernseher sehen, wenn man sie am 
Computer kauft und dann über das 
Netzwerk an das Apple TV sendet. 

Auch verschiedene Dienste un- 
terstützt Apple TV, neben den auch 
bislang unterstützten Diensten You- 
tube, Flickr und Mobile Me sowie 
Podcasts und Internet-Radiostatio- 
nen nun auch das hier zu Lande recht 
unbekannte Netflix. Netflix lässt sich 
nur in USA verwenden und ist eine 
Online-Videothek mit Streaming- 
Möglichkeit, deren Dienst im Monat 
9 US-Dollar kostet und nur englisch- 
sprachige Filme bietet. 

Musik, Videos und Fotos lassen 
sich wie beim Vorgänger vom Mac 
oder PC über iTunes auf das Apple 
TV streamen. Zudem kann man mit 
einem iPad und dem kommenden 
iOS 4.2 Filme und Musik auf das 
Apple TV streamen. Möglich macht 
dies die neue Airplay-Technologie. 
Gesteuert wird Apple TV mit der mit- 


6,5 MILLIARDEN: 
275 MILLIONEN: 
120 MILLIONEN: 
230 000: 

25 000: 

200: 


Mitteilungen bei Ping 
beziehen sich immer auf 
ein konkretes Album oder 
einen Künstler. 


gelieferten Alu-Fernbedienung Apple 
Remote. Zudem kann man wie bisher 
mit iPhone, iPodTouch und iPad das 
Apple TV steuern, indem man die 
kostenlose App „Remote“ von Apple 
verwendet. 


Ping: Apples soziales Netz 

Mit Ping hat Apple das erste eigene 
soziale Netzwerk eröffnet. Es ist Be- 
standteil von iTunes und an einen 
iTunes-Account gekoppelt. Der Zu- 
gang erfolgt über die Seitenleiste des 
iTunes-Fensters im Bereich „Store“. 
Dort finden Sie nun den Eintrag 
„Ping“. Sie können auch in der Na- 
vigationsleiste des Stores auf Ping 
klicken. 

Die Zugehörigkeit von Ping zum 
iTunes Store zeigt sich bereits durch 
die Positionierung: Es ist eng mit dem 
iTunes Store verzahnt. Nutzer kön- 
nen sich nicht frei untereinander aus- 
tauschen, sondern sollen Musik bei 
Apple kaufen. Besonders absurd ist, 
dass auf Ping keine direkte Kommu- 


Die Keynote in Zahlen 


Gesamtzahl aller App-Downloads 
Verkaufte iPods 

Die Anzahl der verkauften iOS-Geräte 
Täglich neue iOS-Geräte 

Echte iPad-Apps im App Store 
App-Downloads pro Sekunde 
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nikation stattfindet. Es ist nicht mög- 
lich, eine Nachricht oder einen Kom- 
mentar in sein Profil zu schreiben. 
Neue Einträge entstehen nur dann, 
wenn man beispielsweise ein Album 
aus dem Store in sein Profil „postet“, 
indem man im iTunes Store auf den 
entsprechenden Knopf drückt, oder 
eine Nachricht eines Künstlers wei- 
terverbreitet. Mit zwischenmensch- 
licher Kommunikation hat das wenig 
zu tun. Dabei ist es nicht so, als gäbe 
es keine Textnachrichtenfunktion: 
Künstler dürfen durchaus normale 
Mitteilungen auf ihre Profilseite 
schreiben, normalsterbliche Nutzer 
jedoch nicht. 

Zudem beschränkt sich das Ange- 
bot auf Musik, die im iTunes Store zu 
finden ist. Sie hören gerne Beatles 
oder AC/DC und möchten das Ihren 
„Followern“ mitteilen? Das geht lei- 
der nicht, denn diese Bands zählen 
zu den Künstlern, die im iTunes Store 
fehlen und damit auch in Ping. Ping 
fehlt auch die Anbindung an beliebte 
Dienste wie Facebook oder Twitter. 
Apple hatte ursprünglich eine Face- 
book-Anbindung eingebaut, Face- 
book selbst hat diese Schnittstelle je- 
doch schnell gekappt, weil dies nicht 
mit Apple abgesprochen sei. 


Keine Spitznamen 

Ärgerlich: Ping nutzt den Namen 
aus der iTunes-Rechnungsanschrift, 
wenn eine gespeichert ist, also den 
echten Namen des Nutzers. Wer das 
ändern will, überschreibt automa- 
tisch seinen Namen in der iTunes- 
Rechnungsanschrift. Wer also sein 
Benutzerkonto in iTunes mit vollem 
Namen konfiguriert hat, kann hier 
nicht einfach einen anderen Namen 
wählen, sondern gibt sich automa- 
tisch mit seinem vollen Namen zu 
erkennen. Dies bezieht sich auch auf 


Umstrittenes Design 
ia 
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Viele Anwender beklagen, dass Apple alle bunten Icons aus iTunes verbannt 
hat. Auch das Programm-Icon selbst hat jetzt ein radikal neues Aussehen, die 
symbolische CD ist verschwunden. Die „Ampelknöpfe“ für die Fensteropti- 
onen sind hier vertikal statt horizontal angeordnet 


Viele der eingefleischten iTunes-Anwender möchten deshalb zurück zu dem 
alten Erscheinungsbild. Dies ist sogar mit ein wenig Aufwand, wenn auch 
eingeschränkt, möglich. Mit Icon-Paketen und einigen Zusatzdateien kann 
man iTunes 10 optisch wieder näher an die Vorversion bringen und ein 
wenig Farbe auf der Oberfläche verteilen. Die erforderlichen Dateien findet 


man beispielsweise unter: bit.|y/iTunes10zu9. 


RETRO NICHT OHNE RISIKO Allerdings birgt ein derartiges Eingreifen in 
die Struktur des Programmes immer ein Risiko und kann zu einem folgen- 
schweren Fehlverhalten führen. Nutzer, die sich dennoch auf dieses Risiko 
einlassen möchten, sollten deshalb unbedingt vorab ihre Bibliothek und 
sämtliche Dateien sichern, die später überschrieben werden. 


zukünftige iTunes-Rezensionen von 
Alben oder Apps. Diese werden jetzt 
unter dem vollen Namen gesichert 
und tauchen auch im Ping-Profil als 
Aktivität auf. 

Auf der Ping-Seite eines Benutzers 
sieht man vor allem, welche Musik 
er mag. Hier lebt die Funktion „Mein 
iTunes“ weiter, mit der man schon 
früher seine Webseite automatisch 
mit den eigenen iTunes-Aktivitäten 
füttern konnte. Hinzu kommt ein 
kleiner Blog, für alles, was man zu- 
letzt gemacht hat. Man kann einem 
Ping-User folgen, um über neue 
Einträge auf seiner Seite auf dem 
Laufenden zu bleiben. Außerdem 
kann man nach Twitter-Manier se- 
hen, wem er folgt oder wer ihm sonst 
noch folgt. 

Der Ping-Feed zu den letzten 
Aktivitäten liefert automatisch die 
jüngsten Einträge der Ping-Profile al- 
ler Benutzer, denen man folgt. Dazu 
gehören auch Musikkäufe im Store, 
wenn der Benutzer dies bei der Ein- 


u — 
a . _ j 


richtung freigegeben hat. Hier findet 
man zudem eine Suchfunktion und 
die Ping-Charts. Das sind die meist- 
gekauften Songs und Alben der selbst 
ausgewählten Personen. Da schließt 
sich dann der Kreis wieder, und es 
wird wohl spätestens jetzt klar, wa- 
rum das Ping-Netz unter „Store“ zu 
finden ist. iOS 4.1 bringt eine neue 
iTunes-App mit, über die Ping eben- 
falls zu erreichen ist. 

Das größte Potenzial hat Ping als 
Marketingplattform für Künstler. 
Diese könnten Nutzanreize schaffen, 
indem sie durch exklusive Inhalte 
wie Videobotschaften oder Gratis- 
Downloads Fans auf Ping locken. 
Dw, maz, mas 
DI patrick.woods@macwelt.de 
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3 Spiele 


m 


* Fieldrunners 


Soc! 


World Series of Poker 


Mit Game Center will 
Apple die Nutzer zum 
Spielen animieren. Noch 
fehlt aber die wichtige 
Multiplayer-Funktion. 


iOS 
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IOS 4.1 Bugfixing 
und neue Funktionen 


Im September hat Apple unter anderem das Update auf IOS 4.1 veröffent- 
licht. Die neue Firmware-Version soll Fehler beheben und bringt für Spie- 
lenetzwerke und die Fotografie neue Funktionen 


u den neuen Features zählt das 

Spielenetzwerk „Game Center“, 
mit dem iPhone-Spieler Punkte- 
stände und Erfolge vergleichen kön- 
nen. Game Center ist für das iPhone 
4, 3GS und den iPod Touch ab der 
zweiten Generation verfügbar. Die 
älteren Geräte müssen draußen blei- 
ben, auch das iPhone 3G. 

Game Center funktioniert nicht 
mit jedem Spiel, die Entwickler müs- 
sen die Apps zunächst für Game Cen- 
ter anpassen, wie etwa die Erfolge 
oder den Mehrspielermodus. So 
bleibt es bislang nur beim Punktver- 
gleich und den Erfolgen. Das kann 
zwar motivierend sein, Kern eines 
Spielernetzes ist jedoch der direkte 
Vergleich im Spiel als Duell, nicht in 
Punkten gemessen. 


Bessere Fotos 


Neu in iOS 4.1 ist darüber hinaus die 
„HDR“-Fotografie für das iPhone 4. 
Das iPhone erstellt bei dieser Funk- 


Jailbreak für iOS 4.1 


Kurz nach dem Software-Update gibt es bereits eine Jailbreak- 
Lösung für die neue Firmware 


Diese betrifft jedoch nur das iPhone 3G und den zweiten iPod 
Touch. Mit dem Jailbreak können Nutzer des iPhone 3G oder 
zweiten iPod Touch beispielsweise Multitasking oder Hinter- 
grundbilder freischalten. Dies ist aber wenig sinnvoll, da das 
iPhone dadurch sehr langsam wird und ohnehin kaum Hinter- 
grundprogramme im Speicher halten kann. Auch die prozentuale 
Akku-Anzeige ist jetzt möglich, neben den anderen Möglich- 
keiten, die über den Cydia-Installer auf das iPhone gelangen. 
Der Jailbreak mittels des Hilfsprogramms Redsnow ist derzeit 
nur über den Mac möglich, eine Windows-Version existiert noch 
nicht. Mehr Infos dazu unter: Macwelt.de/373427. 


tion drei unterschiedlich belichtete 
Bilder kurz hintereinander. Damit 
sollen helle und dunkle Bereiche bes- 
ser zur Geltung kommen und mehr 
Details zeigen. Apple hat die Belich- 
tungseinstellungen sehr moderat 
gewählt, so dass die Bilder natürlich 
aussehen, der Effekt bleibt dabei 
aber dezent. Man kann HDR in der 
Fotoapp ein- und ausschalten. In den 
Einstellungen kann man außerdem 
wählen, ob zusätzlich zum HDR-Bild 
das Original gespeichert wird. Prak- 
tische Eindrücke davon stehen unter: 
macwelt.de/373245. 

Diese HDR-Funktion ist ein nettes 
Extra und verbessert die Leistung der 
Kamera in vielen Situationen. Leider 
hat dieser Aufnahmemodus auch 
Nachteile. So ist das hellere Bild der 
Belichtungsfolge oft so lange belich- 
tet, dass dabei Verwacklungen und 
Bildbewegungen sichtbar werden. 
Diese landen dann in Form von Geis- 
terbildern im fertigen Foto. 


Nutzer können mit dem iPhone 
4 gefilmte Videos jetzt auch in HD 
auf Youtube und Mobile Me hoch- 
laden. Dies funktioniert allerdings 
nur in einem WLAN-Netz. Ebenfalls 
neu ist, dass Anwender jetzt TV-Se- 
rien aus dem iTunes Store auch mit 
dem iPhone leihen können. Einträge 
in iCal sind in dieser Version in de- 
zenteren Pastellfarben gehalten. Die 
Rechtschreibprüfung von iOS 4 kann 
man jetzt deaktivieren. 

Zu den behobenen Fehlern soll die 
Fehlfunktion des Annäherungssen- 
sors gehören, die bei einigen iPhone- 
Besitzern auftritt. Dadurch löst man 
beim Telefonieren ungewollt Tasten- 
eingaben aus. 

Für viele Nutzer besonders wichtig: 
iOS 4.1 soll das iPhone 3G beschleu- 
nigen. Viele Anwender beschweren 
sich über die langsame Reaktion des 
zweiten iPhone-Modells. In der Pra- 
xis können wir jedoch keinen großen 
Unterschied feststellen. pw 


Hier sieht man die HDR- 

Funktion (Hintergrund) im 
hellen Sonnenlicht im Ver- 
gleich zum normalen Bild. 
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iOS 


4.2 Drucken und 


IPad-Multitasking 


Apple gibt einen Ausblick auf die kommenden Funktionen des iPad - 
Drucken, Multitasking, Ordner und Airplay. Für den Anwender heißt es 
aber noch, bis November geduldig auf das Update zu warten 


pple hat auf dem Special Event 

Anfang September einen Aus- 
blick auf iOS 4.2 für das iPad gege- 
ben. Damit kommen lange erwartete 
Funktionen auf das iPad, die auf dem 
iPhone schon lange in Betrieb sind, 
wie Ordner für Apps, verbesserte 
Mail-Funktionen und Multitasking. 
Auch das Spielenetzwerk Game 
Center ist dann für iPad-Nutzer ver- 
fügbar. Dazu gibt es mit iOS 4.2 eine 
Druckfunktion für das iPad und den 
Streaming-Dienst „Airtunes“. 

Airtunes kann Medien wie Filme 
vom iPad aus an andere Geräte sen- 
den, zum Beispiel ein iPhone oder 
ein Apple TV der neusten Genera- 
tion. Das macht das iPad zu einem 
erweiterten Multifunktionsgerät für 
Medienkonsumenten. 

Die Druckfunktion hat Apple 
„Airprint“ getauft. Dies funktioniert 
in bestimmten Anwendungen wie 
Mail über den Dialog „Senden“, bei 
iWork-Apps findet man dies unter 
dem Werkzeugknopf. Im Druckdia- 
log kann man nach Druckern in der 
Umgebung suchen und über diese 
die gewünschten Inhalte zu Papier 
bringen. Airprint soll Drucker so- 


Welcher Drucker wann und mit 
welchem Resultat mit Airprint 
drucken kann, ist noch offen 


wohl direkt drahtlos ansprechen kön- 
nen als auch mit über Computer im 
Netzwerk freigegebenen Druckern 
arbeiten können. Zunächst wird 
HP der erste Hersteller sein, dessen 
Drucker das iPad direkt ansprechen 
kann. Denn die Hersteller müssen 
diese Funktion unterstützen und in 
neue Modelle integrieren, damit dies 


Die Neuerungen: der Druckdialog 
(oben), die Ordnerfunktion (mittig) und 
die Multitasking-Leiste mit Lock-Knopf 
und Helligkeitsregler (unten). 


Der Verriegelungsknopf (links) schaltet 
das iPad in Zukunft stumm. 


funktioniert. Bei älteren Druckern ist 
dies nicht möglich. Ob Airprint im 
Heim- und Büroalltag überzeugen 
kann, wird sich deshalb erst in der 
Praxis zeigen. Beim Drucken öffnet 
sich die App „Print Center“, die eine 
Übersicht zeigt und mit der man den 
Vorgang auch abbrechen kann. 


Neue Tastenbelegung 

Was Apple auf der Keynote allerdings 
nicht gezeigt hat: Mit iOS 4.2 ändert 
Apple offenbar einen wesentlichen 


Keynote 4.2: Steve Jobs zeigt die Druckfunktion auf der Keynote. 


Bestandteil der Bedienung: Der 
Schiebeschalter, der die Bildschirm- 
sperre bewirkt, wird dann wie schon 
beim iPhone zum Stummschalter. 
Dies berichten Entwickler, die be- 
reits die Betaversion der Firmware 
ausprobiert haben. Den Bildschirm 
verriegelt man dann wie beim iPhone 
über eine Bildschirmtaste in der Mul- 
titasking-Leiste. Daran werden sich 
viele, reine iPad-Nutzer erst gewöh- 
nen müssen, falls dies tatsächlich so 
kommen sollte. Im Alltag ist die Ver- 
riegelung der Orientierung äußerst 
praktisch und die Tonausgabe kann 
man jederzeit mit einem längeren 
Druck auf die entsprechende Wippe 
abschalten. 

Ebenfalls neu kommt ein Hellig- 
keitsregler für den Bildschirm in das 
Multitasking-Menü. Dort kann man 
jetzt schnell die Beleuchtung des Dis- 
plays anpassen. 

Die neue Version iOS 4.2 soll laut 
Apple im November 2010 erschei- 
nen und dann nicht nur für das iPad, 
sondern auch für das iPhone und den 
iPod Touch erhältlich sein. 

Patrick Woods 
patrick.woods@macwelt.de 
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Neues Spiegelsystem 
fur DSRL-Kameras 


22 


Systemkameras 


Mit der Lumix DMC-GH2 präsen- 
tiert Panasonic das neues Flagg- 
schiff seiner Systemkamera-Serie 
G Micro System. Samsung setzt 
mit der NX100 auf kompakte 
Formen 

Laut Panasonic soll der Auto- 
fokus der GH2 der schnellste 
auf dem Markt sein und Ge- 
schwindigkeiten eines schnellen 
Phasen-Autofokussystem einer 
Spiegelreflexkamera erreichen. 
Mit dem Bildsensor Highspeed 
Live MOS und dem Bildprozes- 
sor Venus Engine FHD soll die 
Bildqualität zudem deutlich 
verbessert werden. So soll die 
Kamera ein niedriges Rauschver- 
halten zeigen und eine Empfind- 
lichkeit von bis zu ISO 12 800 
bieten. Neben Fotos nimmt die 
Kamera auch Videos in Full-HD- 


Auflösung bei 50 Bildrn pro Se- 
kunde auf, gespeichert werden 
die Videos im AVCHD-Format. 
Die Kamera nutzt ein dreh- und 
schwenkbares Touch-Display, 
der elektronische Sucher ist mit 
1,53 Millionen Pixel hochauf- 
lösender als bei den anderen 


Zwei auf Grund ihres neuen Spiegelsucher- 
systems ungewöhnliche Spiegelreflexkame- 
ras präsentiert Sony 


eiden gemein ist, dass sie ein lichtdurchlässiges Spiegelsuchersys- 

B tem verwenden, bei dem der Spiegel für die Aufnahme nicht mehr 
hochgeklappt werden muss 

Statt einem optischen Sucher verwenden beide Kameras eine elektro- 
nische Variante, die allerdings hoch auflöst. Dank des neuen Spiegel- 
systems können die Kameras kompakter gebaut werden. Außerdem 
sind laut Sony die Kameras laut Sony schneller als herkömmliche 
Spiegelreflexkameras. So schafft die Alpha 33 sieben Aufnehmen pro 
Sekunde, die Alpha 55 sogar zehn. Auch die Videofunktion soll so 
besser sein, denn so ist ein kontinuierlicher Autofokus während der 
Filmaufnahme möglich. Das geht mit einer normalen DSLR-Kamera 
nicht. Ab Oktober gibt es die Kameras im Handel. Die Alpha 33 kostet 
inklusive 18-55-mm-Objektiv 750 Euro, die Alpha 55 mit gleichem Ob- 
jektiv 850 Euro. mas 


Modellen der G-Serie. Passend Neu ist das Bedienkonzept der 
zur GH2 gibt es das 3D-Objektiv Samsung NX100, denn sie nutzt 
Lumix G 12/12,5mm. Die Teil- einen intelligentes Objektiv. 
bilder für die 3D-Aufnahme spei- Kameraeinstellungen lassen sich 
chert die Kamera automatisch über einen i-Function-Knopf am 


im .mpo-Format. Objektiv wählen. Ein zukünf- 
Die NX100 hatähnliche Maße _tiges Firmware-Update ermögli- 
wie die Sony-NEX-Kameras. cht dies auch mit der NX10. mas 


Macwelt 11/2010 


Edle Kompakt- 
kamera 


Fujifilm und Olympus wollen nächstes Jahr jeweils eine Kompaktka- 
mera auf den Markt geben, die auf höchste Bildqualität getrimmt ist 
Während Fujifilm bereits ein Vorserienmodell der Finepix X100 auf 
der Photokina präsentieren konnte, kann Olympus nur ein Modell 
der Kamera zeigen. Die Finepix X100 nutzt einen APS-C großen 
Bildsensor, der bei Spiegelreflex-Kameras üblich ist und die noch 
namenlose Kamera von Olympus einen Four-Thirds-Bildsensor, der 
auch bei seinen Spiegelreflex-Kameras zum Einsatz kommt. Beide 


Kameras verwenden ein Objektiv mit einer festen Brennweite, bei 
der Finepix X100 beträgt diese 23 mm äquivalent dem Kleinbildfor- 
mat. Ab Anfang 2011 sind die Kameras im Handel. mas 


Kamera mit Full- 
HD-Video 


Die neu vorgestellte Pentax K-5 ist für gehobene Ansprüche und richtet 
sich vor allem an erfahrene Fotografen 

Szenenprogramme findet man nicht, dafür manuelle Eingriffsmöglich- 
keiten nach Belieben. Außer einem Liveview bietet die Pentax K-5 auch 
eine Full-HD-Videoaufnahme mit 25 Bildern pro Sekunde. Der Bildsen- 
sor löst 16,3 Megapixel auf, die Empfindlichkeit reicht bis ISO 51 200. 
Zudem will Pentax den Autofokus verbessert haben. Bis zu sieben Bil- 
der pro Sekunde kann die Kamera in Folge aufnehmen. mas 
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Photokina-Rundgang 


Mehr als 1200 Aussteller aus dem In- und Ausland präsentierten 
im September auf der Photokina ihre Produkte und Neuheiten. 
Macwelt war vor Ort und hat die Neuheiten gesichtet 
Sensationen hatte die nach eigenen Angaben größte interna- 
tionale Fotomesse Ende September nicht zu bieten, dafür jede 
Menge neuer System- und Videokameras. Die interessantesten 
Neuerungen hat Markus Schelhorn in einer Bildergalerie auf 
www.macwelt.de zusammengestellt unter dem 


Webcode 373434. 


Profi-DSLR 


Mit der E-5 stellt Olympus die Nachfolgerin der Profi-DSLR E-3 vor. Wie 
ihre Vorgängerin bietet sie ein spritzwassergeschütztes Gehäuse. 
Zudem nutzt auch die E-5 ein schwenkbares Display. Der Bildsensor löst 
12,3 MEgapixel auf und soll laut Olympus in Verbindung mit dem Bild- 
prozessor True Pic V detailreichere und schärfere Fotos wie vergleich- 
bare DSLR-Kameras liefern. Fünf Bilder pro Sekunde lassen sich in 
Folge aufnehmen. Videos kann die Kamera im HD-Format aufnehmen 
(720p). Ab Oktober ist die Kamera erhältlich. mas 


DSLR mit Schwenk- 
Display 


Zur Photokina präsentiert Canon die Spiegelreflexkamera EOS 60D. Sie 
nutzt einen dreh- und schwenkbaren Display und kann auch Videos im 
Full-HD-Format aufnehmen 

Die Nachfolgerin der EOS 50D kommt im völlig neuem Gehäuse und 
richtet sich an ambitionierte Fotografen. Der APS-C große Bildsensor 
löst 18 Megapixel auf, Dank des Digic-4-Bildprozessors schafft die Ka- 
mera 5,3 Bilder pro Sekunde. Die Empfindlichkeit reicht auf Wunsch 
bis 12 800 ISO. Wie die Canon EOS 7D bietet auch die EOS 60D einen 
eingebauten Speedlight-Transmitter, mit dem man externe Speed- 
light-Blitze drahtlos steuern kann. Bisher brauchte man dazu einen 
Transmitter für den Zubehörschuh oder den Aufsteckblitze Speedlight 
580EX II. Über dies bietet die EOS 60D auch einen eingebauten Blitz. 
Ab Oktober gibt es die Kamera (ohne Objektiv) für 1150 Euro. mas 
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Premiere Elements 
fur den Mac 


Neben Photoshop Elements 9 (Test Seite 42) 
bringt Adobe seine Einsteiger-Software für 
Videoschnitt auch für den Mac 


Smarı Im Mode: 


ie in Photoshop Elements ist auch in Premiere Elements der 

Organizer das zentrale Modul der Software. Anwender haben 
damit zentralen Zugriff auf Fotos und Videos, der Organizer importiert 
Bewegtbilder in einer Vielzahl von Formaten - von DSLR-Kameras 
ebenso wie von Ciscos kompakten Camcorder Flip. Premiere Elements 
erlaubt es laut Adobe, innerhalb von Minuten aus einzelnen Clips Filme 


zu schneiden, dabei Probleme mit dem Ton zu korrigieren, Bilder zu 
stabilisieren oder einzelne Passagen aus den Filmen heraus zu schnei- 
den. Effekte lassen sich wie im Vorbild iMovie per Drag-and-drop auf 
einzelne Clips anwenden. Die fertigen Werke können die Anwender 


aus der Software heraus auf Facebook oder Youtube stellen und so mit 
ihren Freunden teilen. Photoshop Elements 9 und Premiere Elements 9 


kosten je 100 Euro. pm 
Webcode 373397 


24-Zoll-Display 


Lacie stellt ein P-IPS-Display vor, das eine gleichmäßige, farbge- 
treue Darstellung ohne Verzerrungen bietet sowie eine Technologie 
zur Stabilisierung der Hintergrundbeleuchtung 

Der rund 1300 Euro teure Monitor Lacie 324i verfügt über einen 
Farbraum von 102 Prozent NTSC und 98 Prozent Adobe RGB. Mit 
dem breiten 24-Zoll-Display des 324i mit einer nativen Auflösung 
von 1920 x 1200 Pixel können zwei Seiten im A4- oder Letter- 
Format nebeneinander stehen. Das Kontrastverhältnis soll 1000:1 
betragen, die Reaktionszeit 6 Millisekunden, der Sichtwinkel 178 
Grad horizontal und vertikal. tha 

Webcode 373488 


USB 3.0 


Caldigit hat eine PCle-Steckkarte 
auf den Markt gebracht, die an 
Windows-PCs und Macs mit Intel- 
Prozessoren sowie Mac-OS X den 
Betrieb von USB 3.0-Peripherie 
erlauben soll 

Die Superspeed PCI Express Card 
ist laut Hersteller die erste ihrer 
Art, die sowohl an PCs als auch 
Intel-Macs den Anschluss exter- 
ner USB-3-Geräte ermöglicht. Sie 
ist zudem abwärtskompatibel mit 
USB 2.0. Ein spezieller Treiber 
sorgt dafür, dass die Karte auch 
unter Mac-OS X funktioniert. 

Da die Karte für von Caldigit 
zertifizierte Produkte optimiert 
ist, kann es mit Geräten anderer 
Hersteller Performance-Verluste 
geben. tha 


Webcode 373460 
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Großformat- 
drucker 


Epson präsentiert den Stylus Pro 
4900. Der Großformatdrucker 
unterstützt bis zu 17 Zoll breite 
Medien von der Rolle und bietet 
einen automatischen Papierzu- 
schnitt 

Mit seinen insgesamt elf Ultra- 
chrome HDR Tinten soll der Dru- 
cker laut Herstellerangaben 98 
Prozent der Pantone-Farben wie- 
dergeben können, auch Sonder- 
und Schmuckfarben sollen inner- 
halb dieser Farbpalette dargestellt 
werden können. Außer einem 
Rollenhalter bietet der 2500 Euro 
teure Großformatdrucker von Ep- 
son eine vordere Papierkassette. 
Zwischen Rolle und Einzelblatt 
kann der Drucker automatisch 
wechseln. mas 
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Real Studio Konferenz 2010 


Vom 8. bis 10. Oktober treffen sich interessierte Realbasic Ent- 
wickler zu einer Konferenz in Koblenz. Bei Vorträgen und dem 
Rahmenprogramm können Sie viel Über Real Studio, die neue Web 
Edition, Cocoa, PDF Verarbeitung, Datenbankanbindung und Dia- 
gramme erfahren 

In der Teilnahmegebühr von 249 Euro sind sowohl die Speisen 
und Getränke als auch ein begleitendes Programm im Mercure 
Hotel am Ufer des Rheins enthalten. 

Die REAL Studio Konferenz 2010 ist ein optimaler Rahmen zum 
Knüpfen von Kontakten und zum Gedanken- und Wissensaus- 
tausch unter Anwendern und Entwicklern. Teilnehmer haben 
die Möglichkeit ihre Produkte zu zeigen oder über interessante 
Themen zu REAL Studio zu referieren. 

MonkeyBread Software hat sich mit Application Systems Heidel- 
berg, dem Distributor für REAL Software-Produkte in Deutsch- 
land, Österreich und der Schweiz, zusammengetan, um die erste 
Veranstaltung dieser Art seit 2008 für REAL Studio Anwender im 
deutschsprachigen Raum zu ermöglichen. 

Weitere Informationen und Anmeldung unter 


www.realsoftware.de/realcon2010 


Schnäppchenkrieg 


Der Kampf zwischen den beiden kommerziellen Virtualisierungslö- 
sungen für Windows unter Mac-OS X verschärft sich, wie das jüngste 
Angebot des Parallels-Konkurrenten VMware zeigt 

Gerade hat Parallels Desktop die neue Version 6 mit zahlreichen Ver- 
besserungen vorgestellt, nun versucht Vmware, die Parallels-Nutzer zu 
gewinnen, indem Updates auf Vmware Fusion 3 für knapp 10 US-Dol- 
lars offeriert werden. Bei Angabe der Seriennummer des Konkurrenten 
erhält man zum selben Preis das Update auf Vmware Fusion 3 von einer 
Vorgängerversion. Neu kostet Fusion 350 US-Dollars. tha 


Webcode 373348 
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Besseres Grafiktablett 


Als Teil der Bamboo-Serie hebt sich die Special Edition durch die mar- 
kante Farbkombination von schwarz und silber ab sowie durch das 
Extra-Zubehör, das aus einem hochwertigen Softwarepaket und einem 
schwarzen Case besteht 


Die Bamboo Special Edition er- 
kennt sowohl per Multi-Touch 
als auch durch Stift-Steuerung 
eine große Anzahl von Gesten 
zum Scrollen, Zoomen, Dre- 


hen oder Durchblättern von 
Bildern oder Dokumenten. Sie 


ist in den Größen Klein und Medium erhältlich. Zur Bamboo Special 
Edition gehören eine spezielle Hülle sowie ein umfangreiches Paket mit 
Software. Die Bamboo Special Edition ist ab Mitte Oktober erhältlich 
und kostet 120 Euro (klein) und 220 Euro (Medium). tha 


Webcode 373404 


Update für Stuffit 


Die neue Version 11 von Stuffit Deluxe für den Mac bietet eine überar- 
beitete Oberfläche mit „Workflows“ oder „Stuffit Destinations“. Damit 
kann man Dateien einfach und gezielt an bestimmte Orte wie Ordner 
oder externe Geräte schicken 

Die Dateien lassen sich komprimieren und per E-Mail, Mobile Me 
(iDisk) oder FTP versenden. Verbessert hat der Hersteller Verschlüsse- 
lung und Passwort-Schutz, die Unterstützung für Plug-ins einschließ- 
lich für Photoshop und MS Office. Archive können durchsucht werden, 
ohne dass man die Inhalte vorher entpacken müsste, und die Kompres- 
sionsrate für MP3, PDF und JPEG sei nochmals auf bis zu 98 Prozent 
und das ohne Qualitätsverlust erhöht worden. Das Tool setzt mindes- 
tens Mac-OS X 10.5 voraus und kostet 50 US-Dollars. Updates gibt es 
für 30 US-Dollars. tha 


Webcode 373380 Fortsetzung auf Seite 27 


Apple Seminare, Ausbildungen und Zertifizierungen 

FileMaker Seminare, Ausbildungen und Zertifizierungen 

Seminare zu Desktop Publishing, Büroorganisation und vieles mehr 
Firmenschulungen - Onsitetraining - Coaching 


Geförderte Weiterbildung nach AZWV 


1 Jahr geförderte Weiterbildung - 100% Vermittlungsquote der geförderten Teilnehmer! 


Autorisiertes 
Training Center 


für Apple, FileMaker, 
Quark und Parallels 


Zertifizierter 
Bildungsträger 


Apple Autorisierter 
Service Provider 


nach AZWV 


brainworks Training GmbH, Nymphenburger Str. 14, 80335 München 
www.brainworks-training.de, training@brainworks.de, Tel: 0049/89/326764-50, Fax: 0049/89/326764-51 
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Fortsetzung von Seite 25 


Software as a Service 


Eine webbasierte Mietlösung von 
Ragtime soll die Zusammenarbeit zwischen 
Kunden, Dienstleistern und Druckerei erleich- 
tern und verbessern 
Softproof Power setzt auf automatisierten 
Datenaustausch mit integrierter Zipstream- 
Technologie statt auf FTP-Server und Mail. 
Die korrekte inhaltliche Vorschau gängiger 
Bildformate, mehrseitiger Ragtime-, Office-, 
Indesign- und Xpress-Dokumente sowie von 
PDF-Dateien erlaubt die Abstimmung direkt 
im Webbrowser. Je nach Ausstattung kostet 
Softproof Power ab 1000 Euro pro Arbeits- 
platz. Infos liefert Distributor Comline. tha 


73410 


Wavelab 7 für Mac-OS X 


Zum ersten Mal nach 15 Jahren ist eine Version 
der Software für Audio Editing und Mastering 
auch für Mac-OS X erhältlich 

Wavelab 7 bietet zahlreiche neue Funktionen 
und ein neues Bedienkonzept — auch innova- 
tive Technologien wie VST-3-Unterstützung, 
fortschrittliche Time-Stretching-Algorithmen, 
eine hochmoderne neue Brenner-Engine und 
DDP-Unterstützung. Das neue Interface bietet 
flexible Arbeitsbereiche, anpassbare Werk- 
zeugleisten und eine integrierte Hilfe. pm 


Webfonts von Linotype 


Linotype bietet rund 7500 Schriften 
für die Darstellung von Webseiten an 
Für den Abruf der Fonts steht ein weltweites 
Netz von Servern zur Verfügung, geladen 
werden immer nur die auf der jeweiligen 
Seite benötigten Zeichensätze, um den Traffic 
so niedrig zu halten wie möglich. Die Preise 
richten sich nach den Seitenaufrufen pro Tag, 
wobei es auch einen kostenlosen Service gibt, 
der auf 25 000 Aufrufe pro Tag und auf eine 
Auswahl von 2000 Fonts beschränkt ist. th 


PDFs konvertieren 


PDF2ID ist laut Recosoft der einzige 
Konverter, der PDF-Daten in Indesign wandelt 
Die aktuelle Version 3.0 unterstützt auch In- 
design CS5, kann PDFs unterschiedlicher Sei- 
tengrößen umsetzen und erkennt verkettete 
Texte sowie umflossene Grafiken. tha 


Webcode 373282 


27 


AKTUELL 


Jeresn Dinks 


TABLET-PCs AUF DER IFA 


u Tasty ndts 


Macwelt 11/2010 


© Reinhold Föger 


IiPad-Konkurrenten 
angetestet 


Auf der IFA 2010 hatten wir Gelegenheit, die neuesten Tablet-PCs in kurzen Praxis- 
tests auszuprobieren. Was die Geräte leisten und wie die Bedienung im Vergleich zum 
iPad abschneidet, klären wir in einem Kurztest 


wei Schlagworte waren auf der IFA 2010 

in Berlin nicht zu überhören: 3D-Fernseher 
und Tablet-PCs. Letztere wollen die dominante 
Position des iPad von Apple angreifen. Doch 
das ist nicht so einfach. 


Neofonie Wetab 

Nach einem verpatzten Start, bei dem vor eini- 
gen Wochen lediglich ein Mockup des Wetab 
gezeigt wurde, auf dem nur ein Endlos-Video 
lief, liegen nun erste seriennahe Geräte vor. 
Das Wetab ist spürbar größer und schwerer als 
das iPad. Der Bildschirm arbeitet mit einem 
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TN-Panel, liefert also nicht die Farbbrillanz 
und vor allem nicht den weiten Blickwinkel 
von Apples Tablet. 

Das Wetab arbeitet mit dem Betriebssystem 
Meego, das auf Linux basiert und aus Pro- 
jekten von Intel und Nokia hervorgegangen ist. 
Die Version auf dem Wetab ist für Intels Atom- 
Prozessor optimiert. Trotz Meego als Basissys- 
tem lassen sich auch Googles Android-Apps 
benutzen, Android läuft hier in einer Emula- 
tion unter Meego. 

Die Oberfläche des Wetab stellt eine Eigen- 
entwicklung aus dem Hause Neofonie dar. Am 


rechten und linken Rand gibt es Leisten, die 
sich bequem mit den Daumen bedienen lassen. 
Sämtliche Objekte, wie Apps oder Weblesezei- 
chen landen als große Icons auf dem Desktop 
zwischen den beiden Bedienleisten. Der Desk- 
top scrollt vertikal und man kann die Icons be- 
liebig darauf anordnen. Mit der Zeit bildet man 
so Orte auf dem Desktop aus, an denen man 
bevorzugt bestimmte Kategorien von Inhalten 
ablegt. Das erleichtert die Orientierung. 

Die Arbeitsgeschwindigkeit des Wetab ist 
sehr hoch. Aussagen über eine Hardwarebe- 
schleunigung wollten die Vertreter von Neofo- 
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Das Galaxy Tab von Samsung kommt im 7-Zoll- 
Formfaktor. Es arbeitet mit Android 2.2, „Froyo“. 


nie noch nicht treffen, es ist aber anzunehmen, 
dass das Betriebssystem von einer Hardware 
beschleunigten Grafikausgabe profitiert. In 
Sachen „gefühlter“ Geschwindigkeit steht das 
Wetab dem iPad kaum nach. Lediglich dieses 
flüssige, organische Gefühl, das das iPad ver- 
mittelt, will sich beim Wetab nicht so recht 
einstellen. 


Samsung Galaxy Tab 

Mit seinem sieben Zoll Bildschirm ist Sam- 
sungs Galaxy Tab deutlich kleiner und auch 
leichter als das iPad. Auf dem Gerät läuft An- 
droid 2.2, Codename Froyo. Ab dieser Version 
setzt Android erstmals einen Javacsript-JIT 
(Just in Time Compiler) ein, was man deutlich 
an der flotten Arbeitsgeschwindigkeit spürt. 
Dennoch kommt das Gerät nicht ganz an die 
flüssige Bedienung des iPad heran. 

Das Display liefert ausreichende Helligkeit. 
Der Blickwinkel ist aber auch hier wegen des 
TN-Panels eingeschränkt. 

In den etwa 20 Minuten, in denen wir mit 
dem Galaxy Tab verschiedene Funktionen wie 
die Karten-App und verschiedene Webseiten 
mit und ohne Flash-Inhalte aufrufen, stellen 
wir zwei Abstürze fest. Einmal verabschiedet 
sich der Webbrowser, beim zweiten Mal crasht 
das komplette System und wir müssen das Ga- 


Das Wetab vom deutschen Hersteller Neofonie 
hat inzwischen erste Käufer erreicht. 


TABLET-PCs AUF DER IFA 


laxy Tab neu starten. Man muss dazu sagen, 
dass es sich bei den auf der IFA ausgestellten 
Geräten noch um Vormodelle handelt. Die Se- 
riengeräte sollten stabiler laufen. Unser erster 
Eindruck von der Leistung des Gerätes ist gut, 
mit 800 Euro liegt das Galaxy Tab aber deut- 
lich über dem Preis von Apples iPad. 


Archos 101 IT 


Mit unter 500 Gramm Gewicht ist das Archos 
101 IT eines der zur Zeit leichtesten 10-Zoll- 
Tablets und damit leichter als das iPad. Auch 
in puncto Bauhöhe unterbietet das Archos 101 
IT die Konkurrenten. Mit nur 12,5 Millimeter 
ist es sogar etwas dünner als das iPad. Das Ge- 
rät liegt sehr gut in der Hand und kommt mit 
einem integrierten Aufsteller, mit dem man 
es in stufenlos einstellbaren Winkeln auf den 
Tisch stellen kann. 

Unser IFA-Testgerät ist noch mit Android 2.1 
ausgestattet und verhält sich daher teilweise 
ruppig. Das Scrolling läuft hakelig und die 


Wetab 


Hersteller: Neofonie 


Betriebssystem: Meego (Android 1.6 per 
Emulation) 


Display: 11 Zoll (TN-Panel) 
Preis: circa 400 Euro 


Erscheinungstermin: seit Ende September 
erhältlich 


Galaxy Tab 


Hersteller: Samsung 
Betriebssystem: Android 2.2 (Froyo) 
Display: 7 Zoll (TN-Panel) 

Preis: circa 800 Euro 


Erscheinungstermin: Oktober 2010 


Archos 101 IT 


Hersteller: Archos 

Betriebssystem: Android 2.2 (Froyo) 
Display: 10 Zoll (TN-Panel) 

Preis: ab 300 Euro 


Erscheinungstermin: Oktober 2010 


INFORMATIONSSYSTEME AG 


le Generation 
1ess-Softwar 


Das modulare Komplettsystem 
für effiziente Teamarbeit, jetzt 
mit neuem iPhone-Client 


Das bewährte System der Profis, frei 
konfigurierbar für die Anforderungen von 


= Agenturen und Medienproduktion 

a Beratung und Dienstleistung aller Art 

a Gesundheits- und Sozialwesen 

a Service-orientierter Handel 

a Technische Entwicklung und Produktion 


Kontinuität, Sicherheit, Übersicht. 
Rundumservice zum fairen Preis. 


TOPIX Informationssysteme AG 
Rudolf-Diesel-Straße 14 = D-85521 Ottobrunn 
Telefon +49 (0) 89 / 60 87 57-0 = Fax -11 
Internet: www.topix.de = E-Mail: info@topix.de 
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Interpad 
Vin) 
Hersteller: E-Noa GmbH 
Betriebssystem: Android 2.2 (Froyo) 
Display: 10 Zoll (TN-Panel) 
Preis: ab 400 Euro 
Erscheinungstermin: November 2010 


Erster Eindruck: gut 


an Viewpad 100 


un 
Hersteller: Viewsonic 

Betriebssystem: Windows 7, Android 1.6 
Display: 10 Zoll (TN-Panel) 

Preis: circa 550 Euro 
Erscheinungstermin: Ende 2010 


Erster Eindruck: gut 


Viewpad 7 


U 


Hersteller: Viewsonic 
Betriebssystem: Android 2.2 
Display: 7 Zoll (TN-Panel) 

Preis: circa 400 Euro 
Erscheinungstermin: Oktober 2010 


Erster Eindruck: gut 


Bedienung geht nicht so leicht von der Hand, 
wie auf dem iPad. Hersteller Archos versichert 
uns, dass die finalen Geräte mit Android 2.2 
ausgeliefert werden. Damit sollte das System 
deutlich flotter laufen. 

Trotz der geringen Abmessungen soll das 
Archos 101 IT bis zu 36 Stunden Musik oder 
sieben Stunden Video mit einer Akku-Ladung 
wiedergeben können. Wie Apple beim iPad 
verzichtet Archos ebenfalls auf einen aus- 
tauschbaren Akku. Laut Hersteller soll die 
Batterie ungefähr drei Jahre lang durchhalten, 
was annähernd der Lebenszeit eines solchen 
Gerätes entspricht. 

Unser erster Eindruck von dem Gerät ist gut. 
Besonders das geringe Gewicht bringt ihm ei- 
nen Vorteil gegenüber dem iPad. Das Display 
kann aber nicht mit der Qualität des iPad mit- 
halten. 

Neben dem Zehn-Zoll-Modell wird Archos 
auch Geräte mit sieben-, vier-, drei-, und 2,8- 
Zoll-Bildschirmen anbieten. Vom Sieben-Zoll- 
Modell wird es eine interessante Variante mit 
integrierter 250-Gigabyte-Festplatte geben. 
Auf Modelle mit 3G-Netzzugang wird Archos 
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Dank extrem dünnen Stahlblechgehäuses ist das 
Archos 101 IT dünner und leichter als das iPad. 


vorerst verzichten, es gibt aber einen Modul- 
schacht, in den man ein 3G-Modul einsetzen 
kann. 


Interpad 

Auf einem kleinen Stand in Halle 13 zeigt die 
bis dato unbekannte Kölner Firma Enoa das 
Interpad. Dabei handelt es sich um ein Zehn- 
Zoll-Tablet mit ARM-basierter CPU und Nvidia- 
Tegra-Plattform. Als Betriebssystem kommt 
Android 2.2 mit dem Codenamen Froyo zum 
Einsatz. Per WLAN erhält man Verbindung 
zum Internet. Eine 3G-Version gibt es vorerst 
nicht, soll aber später folgen. 

Das Display arbeitet mit einem TN-Panel 
und liefert satte Farben aber nicht den breiten 
Blickwinkel, wie man ihn vom iPad her kennt. 

Dank der Hardware-Beschleunigung „fühlt“ 
sich das Interpad sehr schnell an. Das Scrol- 
ling läuft flüssig, Ruckeln erkennen wir kaum. 
Auch der Browser läuft flüssig, inklusive Flash- 
Videos. Das Gerät hat nach dem ersten Ein- 
druck durchaus Potenzial. 


Viewpad 100 und Viewpad 7 


Einen ganz anderen Weg schlägt Viewsonic mit 
dem Viewpad 100 ein. Das Gerät setzt auf ei- 
nen Intel-Atom-Prozessor auf und bootet wahl- 
weise ein echtes Windows 7 oder Android 1.6. 
Auf neuere Android-Versionen muss man je- 
doch vorerst verzichten, denn die Intel-Lizenz 
reicht derzeit nur bis Android 1.6. Es ist frag- 
lich, ob und wann es etwa Froyo (Android 2.2) 
für Intel-CPUs geben wird. Dennoch überzeugt 
uns die Arbeitsgeschwindigkeit des View- 
pad 100 unter Android. Es fühlt sich deutlich 
schneller an als alle anderen Android-basier- 
ten Tablets, die wir testen können. Hier zeigt 
sich die Leistungsfähigkeit des Intel-Chips. 
Das Zehn-Zoll-Display macht einen durch- 
aus guten Eindruck, auch wenn es von der 
Bildqualität her gesehen nicht an die des iPad 


Viewsonics Viewpad 7 ähnelt dem Galaxy Tab 
von Samsung. Es basiert auf Android 2.2. 


heranreicht. Insgesamt handhabt sich das 
Viewpad 100 deutlich sperriger und ist vom 
Gewicht her schwerer als das iPad. 

Viewsonic bietet daneben auch ein Sieben- 
Zoll-Gerät an, das ausschließlich auf Android 
basiert. Das Viewpad 7 ähnelt in etwa dem 
Samsung Galaxy Tab und setzt wie dieses An- 
droid 2.2 als Betriebssystem ein. Preislich liegt 
das Viewpad 7 mit 400 Euro deutlich unter 
dem Gerät von Samsung. UMTS, WLAN und 
Bluetooth sind mit an Bord. Dank Android 2.2 
arbeitet das Gerät in unserem Kurztest erfreu- 
lich schnell und weitgehend ruckelfrei. Das 
Display liefert genügend Helligkeit und Kont- 
rast, kommt aber nicht an das des iPad heran. 
Allerdings bringt das Viewpad zwei integrierte 
Kameras mit. 


Fazit 


Die iPad-Konkurrenz ist dabei, langsam aufzu- 
schließen. Besonderes Potenzial bietet unserer 
Meinung nach das auf dem Betriebssystem 
Meego basierende Wetab. Gerade die Arbeits- 
geschwindigkeit kann hier überzeugen, auch 
wenn sie immer noch nicht ganz an die „ge- 
fühlte“ Geschwindigkeit des iPad heranreicht. 
Ähnlich verhält es sich mit den Tablets, die auf 
Android 2.2 basieren. Was die Qualität der 
Bildschirme angeht, reicht bislang kein Gerät 
an das iPad heran. Apples Entscheidung, hoch- 
wertige IPS-Panels einzusetzen, verschafft 
dem iPad-Hersteller nach wie vor einen sicht- 
baren Vorsprung. 

Christian Möller 

DI christian.moeller@macwelt.de 
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Fotos: © Klaus Westermann 


Die besten Tarife 
fur das IPhone 


IPhone-Besitzer sind längst nicht mehr an die Telekom gebunden. Inzwi- 
schen sind vertragsfreie iPhones legal und ohne SIM- oder Netzbeschrän- 
kung in Deutschland erhältlich. Hier eine Orientierung im Tarif-Dschungel 


edienberichten zufolge soll das 

Telekom-Monopol für iPhone- 
Verträge bereits zum Weihnachtsge- 
schäft 2010 fallen. Das ist noch Spe- 
kulation, aber schon jetzt unterbie- 
ten sich die Provider mit günstigen 
iPhone-Verträgen. Wer bereits ein 
iPhone hat, spart bares Geld, wenn 
er seinen Tarif schlau wählt. Das ist 
in dem unübersichtlichen Markt für 


Mobilfunktarife jedoch keine leichte 
Aufgabe. Zur besseren Orientierung 
haben wir alle aktuellen Angebote in 
einer Tabelle auf den Seiten 34, 35 
zusammengestellt. 


Daten-Flatrate vs. Volumentarif 
Eine Daten-Flatrate lohnt sich, wenn 
das iPhone häufig bei der Navigation 
hilft. Positionsbestimmungen, das 


Laden von Karten und das Berechnen 
von Routen sorgen für einen perma- 
nenten Datenverkehr, der sich schnell 
summiert. Auch wer dauerhaft mit 
dem iPhone surft oder chattet, kann 
mit einer Daten-Flatrate besser be- 
dient sein. 

Wer das iPhone hingegen vorran- 
gig an Orten nutzt, an denen WLAN 
verfügbar ist (etwa zuhause und im 
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Büro), für den rentiert sich eine Flat- 
rate wahrscheinlich nicht, und ein 
Volumentarif genügt. 

Volumentarife bieten meist güns- 
tige Preise bis zu einer bestimmten 
Datenmenge. Ist diese erreicht, dros- 
selt der Anbieter die Geschwindigkeit 
von Up- und Downlink auf GPRS- 
Tempo (in der Regel maximal 56 Ki- 
lobit pro Sekunde beim Downlink). 
Wer dauerhaft auf eine schnelle Da- 
tenübertragung angewiesen ist, kann 
solche Restriktionen nicht gebrau- 
chen und sollte von Beginn an einen 
Tarif wählen, der entsprechend hohe 
Datenvolumina einschließt. Anderer- 
seits kann eine solche Beschränkung 
auch eine wirksame Kostenbremse 
darstellen. 


„Flatrate“ nicht unbegrenzt 

Bei Flatrates gilt es, das Kleinge- 
druckte genau zu studieren. Was die 
Provider als „Flatrate“ bezeichnen, 
sind in aller Regel Volumentarife, bei 
denen die Anbieter nach einer festge- 
legten Datenmenge, etwa nach 200 
oder 500 Megabyte, die Geschwindig- 
keit drosseln. Statt in der theoretisch 
möglichen Download-Geschwindig- 
keit von 7,2 MBit pro Sekunde erhält 
das iPhone Daten dann nur noch mit 
GPRS-Tempo. Nutzer, die auf die 
hohe Geschwindigkeit nicht verzich- 
ten wollen, sollten darauf achten, das 
Volumen entsprechend groß zu wäh- 
len. In der Regel bieten die Provider 
verschiedene Tarife an - bezeichnet 
etwa mit XS, S, Lund XL - bei denen 
das verfügbare Datenvolumen mit 
der „Größe“ des Vertrages steigt oder 
tatsächlich eine Flatrate angeboten 
wird — der Preis erhöht sich dann ent- 
sprechend. 

Auch bei den Volumentarifen ist 
es wichtig, den Vertrag genau zu le- 
sen: Manche Anbieter drosseln nach 
Erreichen des gekauften Volumens 
nicht die Geschwindigkeit, sondern 
berechnen die zusätzlich herunter- 
geladenen Daten pro Megabyte oder 
pro 100 Kilobyte. Hier droht die Kos- 
tenfalle zuzuschlagen, wenn man sei- 
nen Vertrag nicht genau kennt. 


HSDPA-Netzabdeckung 

Moderne Datenübertragung findet 
seit dem iPhone 3G per UMTS und 
der Mobilfunk-Standarderweite- 
rung HSDPA statt. Mit HSDPA (High 
Speed Downlink Packet Access) las- 


sen sich auf dem iPhone 4 und 3GS 
Daten mit einer Geschwindigkeit von 
bis zu 7,2 Mbit/s übertragen. UMTS 
allein überträgt mit maximal 384 
KBit/s. Das iPhone 3G kann bereits 
mit HSDPA umgehen, allerdings nur 
mit einer Übertragungsrate von 3,6 
MBit/s. Alle Provider bieten HSDPA- 
Verbindungen an, jedoch in unter- 
schiedlichen Ausbaustufen. 

Bei der Wahl des richtigen Tarifs 
für das iPhone gilt es, auf die Verfüg- 
barkeit der UMTS-Dienste zu achten. 
Nach Recherchen der PC-Welt sind 
die Netze von T-Mobile und Vodafone 
in dieser Hinsicht am Besten ausge- 
baut. Wie gut die UMTS/HSDPA-Ab- 
deckung der Anbieter ist, lässt sich 
auf HSDPA.de für die eigene Post- 
leitzahl ausprobieren. Wer viel un- 
terwegs ist, sollte zusätzlich die Orte 
prüfen, an denen er sich häufig auf- 
hält. Manche Anbieter überlassen die 
Wahl des Netzes dem Kunden, bei- 
spielsweise Surfblack und Moblack. 


Micro-SIM für iPhone 4/iPad 
Derzeit bieten noch nicht alle Pro- 
vider die Micro-SIM an, die man für 
das iPhone 4 und das iPad braucht. 
Einige Anbieter führen die Micro- 
SIM, werben aber nicht damit. Für 
iPad- oder iPhone-4-Kunden lohnt 
es sich daher, beim eigenen Provider 
nachzufragen, ob man eine Micro- 
SIM zusätzlich erwerben kann. Auch 
eine weitere SIM-Karte in Normal- 
größe kann brauchbar sein. In den 
Tarifinformationen werden solche 
Karten häufig auch als Multi-SIM 
oder Triple-SIM bezeichnet. 


Versteckte Preiserhöhung 
Bei jedem neuen Vertrag gilt es, ge- 
nau zu prüfen, ob der monatliche 
Preis über die gesamte Laufzeit kons- 
tant bleibt. Manche Anbieter werben 
mit günstigen Preisen für ihre Volu- 
mentarife, die eine Mindestlaufzeit 
von zwei Jahren haben, erhöhen 
dann aber nach einem Jahr den Preis. 
Es gibt Tarife, da gelten beispiels- 
weise die „30 Euro monatlich“ sogar 
nur für den ersten Monat. Danach 
kostet der Tarif 50 Euro pro Monat. 
Versteckte Kosten lauern auch bei 
den Umsätzen. So wirbt Alice mit 
der Unify-Option, bei der Anrufe zu 
anderen Alice-Kunden nichts kosten 
sollen. Dieses Angebot gilt allerdings 
nur bis 31. Dezember 2010, danach 
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iPad und iPhone 4 brauchen eine Micro-SIM-Karte, ältere iPhones 


eine herkömmliche Karte. 


kosten Telefonate zu Alice 15 Cent 
pro Minute, wie auch in alle anderen 
Netze. 


Daten-SIM: eine Einbahnstraße 

Wer sich beim Discounter ein Daten- 
paket oder eine günstige Daten-SIM 
zulegen will, kann diese nur zum 
Herunterladen von Daten verwen- 
den. Alle Provider untersagen es im 
Kleingedruckten ihrer Verträge, die 
Daten-SIM für Voice-over-IP oder 
Instant Messaging zu nutzen. Die 
schöne Option, ein Datenpaket zu 
kaufen und damit etwa per Skype 
auch zu telefonieren, ist von Seiten 
der Anbieter also nicht vorgesehen. 


Tethering und Laufzeit 

Das iPhone verfügt technisch über 
die Möglichkeit des Tetherings. Da- 
mit lässt sich das Smartphone wie 
ein Internet-Modem benutzen und 
per USB oder Bluetooth an einen 
Rechner anschließen. So kann man 
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iPhone-Tarife Vergleichstabelle Provider und Tarife 


Anbieter 


1&1 


Alice 


Base 


Hello Mobil 
Moblack 


Mobilcom-Debitel 


02 


Simplytel 


Surfblack 


Surfpink 


T-Mobile 


Vodafone” 


All Net Flat & 
Internet Flat 


Unify+ Mobile Surf 


Flat 


Internet Handy Flat 


Hello Tarif 


iPhone Mobil 


Complete XS 


Zusatzpakete: 
Internet Pack M 


Simply Smart L 
Simply Smart L 
Mobile Internet 


Flatrate 


Combi Flat XS 


Vodafone Mobile 


Connect Flat 


Laufzeit / Monate 


24 


keine 


Base: 24, Flat 1, 


iPhone 4: 24 


24 


24 


24 


24 


24 


24 


24 


3 Monate 


Anschlussgebühr 


€ 29,90 


pro SIM-Karte 


19,90 


€ 0 für aktive Kun- 
den 


€ 9,95 (Basispaket) 


€ 24,95 


125,95 


€ 25,00 


€ 9,95 (Startpaket) 
€ 9,95 (Startpaket) 


€ 24,95 


€ 24,95 


keine 


MBit/s 
nach 200 MB 


Datenflat / HSDPA- 
Limit 


kostenfrei bis 250 
MB, danach Drosse- 


lung auf 64 KBit/s 


nach 300 MB 
Drosselung auf 
GPRS-Tempo 


ohne Begrenzung; 
iPhone 4: 

nach 250 MB, 
danach Drosselung 
auf GPRS-Tempo 
(max. 56 KBit/s) 


nach 200 MB 


Drosselung auf 
GPRS-Tempo 


nach 500 MB 
Drosselung auf max. 


64 KBit/s 


nach 200 MB 
Berechnung von € 
0,49 / MB 


nach 200 MB 
Drosselung auf 
GPRS-Tempo 


nach 200 MB Dros- 


selung auf GPRS- 
Tempo 


nach 200 MB Dros- 
selung auf GPRS- 
Tempo 


nach 3 GB Dros- 
selung auf 64 


Berechnung von 
€ 0,49/ MB 


nach 300 MB 


Berechnung von 


€0,49/MB 


Vodafone D2 


T-Mobile 
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Netz Telefonieren ins 


deutsche Festnetz 


Vodafone D2 en 


zu nn Ru A i 


E-Plus €0,19/Min. 


Co eo 


€ 0,29 


Telekom € 0,29 /Min. 


02 je nach Basistarif 


02 € 019 " Min. 
freie wahl €0,19/Min. 
T-Mobile = 0,22 

029 


Vodafone je nach Basistarif 


Stand: September 2010 
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unterwegs mit dem Laptop im Web 
surfen. T-Mobile und die meisten an- 
deren Anbieter haben diesen Dienst 
bei ihren iPhone-Verträgen gesperrt. 
In unserer Übersicht ist Moblack 
der einzige Anbieter, der Tethering 
in den Vertragsklauseln explizit zu- 
lässt. iPhone-Besitzer, die vor der 
Entscheidung stehen, einen neuen 


Vertrag abzuschließen, sollten sich 
zu guter Letzt noch die üblichen Fra- 
gen bei Mobilfunk-Verträgen stellen: 
In welches Netz wird am häufigsten 
telefoniert, wie lang muss der Ver- 
trag mindestens laufen, kann ich die 
Rufnummer mitnehmen. In der Regel 
muss man beim alten Provider dafür 
bezahlen, dass man seine Telefon- 


nummer mitnehmen kann, daher lo- 
cken viele Unternehmen potenzielle 
Neukunden mit entsprechenden Prä- 
mien, wenn sie zu ihnen wechseln 
und ihre Nummer mitbringen möch- 
ten. Zu klären sind auch einmalige 
Anschluss- und Wechselgebühren, 
die beim Vertragsabschluss mögli- 
cherweise anfallen. 
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Telefonieren zu 


je nach Basistarif 


€ 0,19 / Min. 


je nach Basistarif 


Fazit 


Telefonieren ins 


anderen Mobilfunk- eigene Netz 

anbietern 

€0 €0 
danach € 0,15 / 
Min. 

€0,19/ Min. 30 Freiminuten, 
jede weitere € 0,19 

019 €019 
€ 0,29 €0 
€ 0,29 /Min. €0 


je nach Basistarif 


€0,19/Min. 
€ 0,19 / Min. € 0,19/Min. 
€ 050. € 0,22 
Fe €029 


je nach Basistarif 


| 0419 in dt. Netze j 


Um das Kleingedruckte kommt nie- 
mand mehr herum. Es lohnt sich, 
Zeit zu investieren und die Tarife 
genau zu vergleichen. Häufig sehen 
die Verträge auf den ersten Blick 
unkompliziert und günstig aus, aber 
vielfältige Bedingungen im Kleinge- 
druckten lassen die Preise steigen. 


Multi-Card 


ct99 = kA. 
€ 0,15 pro SMS 
90 min. frei zu Base K.A. 


und Eplus, jede 
weitere u. in andere 


Netze € 0,19 

| Sr TEE TERN E BEN 
2019 K.A. 
‚=. 01118) K.A. 


je nach Basistarif K.A. 


nein 
2019 KA. 
=. 0,118) K.A. 
eo, 9 u K.A. 


Wer einen neuen Vertrag abschließt, 
sollte zudem einen Blick auf die alte 
Mobiltelefon-Rechnung werfen und 
die eigenen Handy-Gewohnheiten 
genau kennen. 

Der Vorteil am unübersichtlichen 
Tarif-Dschungel ist, dass sich die 
Verträge flexibel zuschneiden lassen 
- wer gründlich vergleicht, kann so 


Tethering 


gesperrt 
max. 2 Karten 


gesperrt 


gesperrt 


Bemerkungen 


kein VoIP, kein P2P 


K.A. noch keine Micro- 


SIM-Karten 
verfügbar 

nur in Verbindung 
mit weiteren Tarifen 
buchbar, Bedingung: 
mindestens 3 Base- 
Flats; für iPhone 4: 
Micro-SIM+Internet 
Flat+Base Flat € 20 
/ Monat, beides nur 
in Verbindung mit 


MyBase Webedition 
K.A. inkl. iPhone 365 8 


GB für € 199 


kA. inkl. iPhone 4: 16 


GB € 300, 32 GB € 
400, kein VoIP, kein 
Instant Messaging 


Bedingung: 
Basistarif,; 
auch als Internet 
Pack M bis 1GB 
buchbar dann € 
12,75 pro Monat 
“A. inkl. iPhone für 
€ 199,00 
A. 
N kein VoIP, kein P2P 
a Telefonieren am 
Wochenende kos- 
tenlos ins eigene 
Netz und Festnetz 
K.A. als Tarifoption 


zusätzlich buchbar 


den Tarif wählen, der am Besten zu 
ihm passt. Da der Markt des mobilen 
Internets derzeit stark in Bewegung 
ist, können kurze Kündigungsfristen 
für Datentarife lohnend sein, um spä- 
tere Preisreduzierungen flexibel nut- 
zen zu können. 

Dorothee Chlumsky 


DI patrick.woods@macwelt.de 


Preis / Monat 


€ 39,90, im ersten 
Jahr € 29,90 


€ 10,00 


= 12,95 


iahrze#19,95 
2. Jehir = 2995 


2219,95 


€ 34,95 


=. 9,80) 
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AKTUELL 


UPDATES 


Updates des Monats 


Trotz des Versionssprungs bleiben die neuen Funktionen in iTunes 10 im 


überschaubaren Rahmen. Außerdem hat Apple einige Sicherheitslücken 
im System sowie in Safari und Webkit geschlossen. Von Adobe gibt es 


Updates für etliche Anwendungen 


System 
Grafi k-Update 
Update-Empfehlung: Installieren 


Das Grafik-Update von Snow Leo- 
pard verbessert die Stabilität und 
Leistung von Grafikanwendungen 
und Spielen, behebt Probleme mit 
der Bildrate in den Spielen Portal 
und Team Fortress 2 und beseitigt 
Programmabstürze in Aperture 3 
und Starcraft II. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Mac-OS X Server 10.6.4 

Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Mac-OS-X-Server-10.6.4-Up- 
date for Mac Pro (Mid 2010) um- 
fasst das Wiki-Server-Update-1.0 
und Safari 5, verbessert die Stabi- 
lität des Systems und behebt eine 


Reihe von Fehlern. Apple emp- 
fiehlt, das Update auf allen Mac 


Weitere Updates 


- Acorn 2.5 

- Acrobat/Adobe Reader 9.3.4 
- After Effects CS5 10.0.1 
- Amadeus Pro 1.5.2 

- Annotation Edit 1.8.8.6 
- Audio Hijack Pro 2.9.7 
- Band-in-a-Box 16.0.20 
- Bibble Pro 5.1.1 

- Bookends 11.0.8 

- Bridge CS5 4.0.3 

- Capture One 5.2 

- CatDV 8.1.6 

- Cinema 4D R12.021 

- Delicious Library 2.5 

- Disc Label 6.2.3 
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Pros zu installieren, die noch die 
Version 10.6.3 verwenden. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Macbook Pro Firmware 


Update-Empfehlung: Nicht getestet 


Das Macbook Pro EFI Firmware 
Update 1.9 ist für die aktuellen 
Geräte mit 15-Zoll- und 17-Zoll- 
Monitor und behebt ein Problem, 
das zum Einfrieren des Macbook 
geführt hatte. Außerdem hat 
Apple die Kompatibilität zu exter- 
nen Bildschirmen verbessert. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Security Update 2010-005 
Update-Empfehlung: Installieren 


Das Sicherheits-Update gibt es für 
Mac-OS X Leopard und Snow Le- 
opard, jeweils für die Client- und 


- DVD Remaster Pro 6.3.4 
- DVDxDVD Pro 3.0.1 

- Eazy Draw 3.5.0 

- A aa 

- Fontease 157 

- Freeway Pro 5.5.1 

- Garage Sale Basic 1.2.3 

- Graphic Converter 6.7.4 
- Houdah Geo 2.6.2 

- Houdah Spot 3.0.4 

- iDefrag 2.0.5 

- Inter Mapper 5.3.5 

- Interarchy 10.0.2 

- iWeb 3.0.2 

- Kerio Connect 7.1.1 


für die Serverversion. Betroffen 
von dem Update sind folgende 
Systemkomponenten: Apple Type 
Services (ATF), CF Network, Core 
Graphics, libsecurity, PHP, Samba 
und Clam AV (nur Server). 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Programme 


iTunes 10 
Update-Empfehlung: Installieren 


iTunes 10 präsentiert sich mit ei- 
ner überarbeiteten Oberfläche 
sowie einer zusätzlichen Ansicht, 
der Albenliste. Ebenfalls neu ist 
Ping, ein soziales Netz analog zu 
Facebook, das jedoch auf iTunes 
beschränkt ist. Airtunes heißt nun 
Airplay und ermöglicht es, Mu- 
sik auf zu iTunes 10 kompatible 
Abspielgeräte und Lautsprecher 
zu übertragen. iTunes 10 ist auch 
Voraussetzung für die neuen iPods 


- Legend Maker 1.2.3 

<= ve ehe 

- Mac Stammbaum 6.0.4 
- Mail Steward 9.0.2 

- Matlab 7.11 

- Nikon Capture NX 2.2.5 
- Nikon View NX 2.0.1 
mni Focus 1.8 

DF Pen 5.0.1 

- Photo Line 16.11 

- Photo Linker 2.2.4 

- Photo Rescue 3.2.0.12789 
- Photo to Movie 4.6.1 

- Power Manager 4.0.2 

- REAL Studio 2010.3.1.0 


j 
[S) 


I 
U 
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und lässt sich nur noch unter Mac- 
OS X Leopard oder Snow Leopard 
installieren. 

Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Safari 5.0.2 
Update-Empfehlung: Installieren 


Das Update schließt zwei Sicher- 
heitslücken in Webkit, die es er- 
möglicht hätten, Schadcode auf 
den Rechner einzuschleusen. Au- 
ßerdem hat Apple Fehler bei der 
Übermittlung von Formularen 


Kostenpflichtige 
Updates 


- Cinema 4D R12 

- Endnote X4 

- Mac Draft Pro 6.0 

- Maya 2011 

- Parallels Desktop 6.0 
- PDF Pen 5:0 

- Vector Works 2011 


- Reunion 9.0C 

- Safari 4.1.2 für Tiger 

- Silkypix Developer Studio 
3.0.34.1 

- Soft RAID 4.0.1 

- Sorenson Squeeze 6.5 

- Spam Sieve 2.8.3 

- Storyist 2.2.2 

- Stufflt 2011 15.0.0 

- Things 142 

- Tinderbox 5.6.0 

- Toast Titanium 10.0.8 

- Transmit 4.1.1 

- Virus Barrier X6 10.6.8 

- VMWare Fusion 3.1.1 


www.mactrade.de 
24-Stunden-Online-Shopping MadRAD 


GMBH 


Zu jeder Apple Care 
Garantieerweiterung 
erhalten Sie eine mydays 
Erlebnisbox f 
gratis! 


AppleCare 
Pekcin ln 


bei Kauf eines Apple Rechners. 


Perfekt abgesichert für die nächsten 5 Jahre! 

Immer mehr Kunden haben das Bedürfnis nach Sicherheit und 
Schutz in allen Lebensbereichen. Um Sie vor unkalkulierbaren 
Kosten zu schützen, haben wir die perfekte Absicherung für Sie und 
Ihren Apple Rechner zusammengestellt - und das ohne Aufpreis. 


Versicherungspartner 


helvetia A 


eff. Jahreszins 


Kaufen Sie einen qualifizierten Mac mit 5 Prozent Rabatt auf alle 

einem effektiven Jahreszins von 0% bei Rechner für Schüler, 

einer Laufzeit von 10 Monaten, 4,9% Studenten, Lehrer und 

bei 20 Monaten oder 5,9% bei einer Dozenten über 18 Jahre 

Laufzeit von 36 Monaten. ö Bon ar 
Alle weiteren Details zu den Education Konditionen finden Sie au) 


* das Angebot gilt ausschließlich für Privatpersonen. unserer Website. 


APPLECOMPUTER BI3mEs LE 


xTENDED Service Paket inklusive (bei stationären Rechnen) Mac mini 2.4 GHz Intel Core 2 Duo € 165,- MacBook Pro 15.4” 2.4 GHz i5 € 1.669,- 
Apple Mac Pro z.B. 2.GB, 320GB, SuperDrive, AirPort & BT DU726 4 GB, 320GB, SuperDrive 

1x 2.8 GHz, 3 GB, 1 TB HD, € 1.19,- Mac mini 2.66 Snow Leopard Server € 1.089,- MacBook Pro 15.4” 2.53 GHz i5 231.859; 
1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB | 4 GB,2x 500 GB, Airport, BT 4 GB, 5006B, SuperDrive 

2x 2.4 GHz Quad-Core, 6 GB,1TBH), € 3.19,- MacBook 13.3” Weiß 2.4 GHz € 969,- MacBook Pro 15.4” 2.66 GHz i7 € 1.049,- 
1x SD, ATI Radeon HD 5770 - 1GB 2 GB, 2506B, SuperDrive, weiß 4 GB, 500GB, Superdrive 

iMac 21.5“ Intel Corei33.06 CK € 1.49,- MacBook Air 13.3” 1.86 GHz € 1339,- MacBook Pro 17° 2.53 GHz i5 € 1.19,- 
4GB, 50068, 8x DL SD, ATI R. HD 4670 2 GB, 1206B, Airport + BT 21 ı 4 CB, 50068, SuperDrive 0 
iMac 21.5“ Intel Core 133.2 GHz € 1.89,- MacBook Air 13.3” 2.13 GHz € 1.625,- / 

4GB, 1TB, 8x DLSD, ATI R. HD 5670 2 GB, 1286B SSD, Airport + BT 21 T-CHIDT 

iMac 27“ Intel Core i3 3.2 GHz € 1.29,- MacBook Pro 13.3” 2.4 GHz € 1.099,- neh R 

4GB, 1TB, 8x DL SD, ATI R. HD 5670 4GB, 2506B, SuperDrive, Alu ur jeder Bestellung erhalten Sie 


iMac 27« Intel Core i5 2.8 Ghz € 1.39,- MacBook Pro 13.3” 2.66 GHz € 1389;- vn u mel 
AGB,1TB, 8x DLSD,ATIR.HD5750 enunsoso: 4GB, 3206B, SuperDrive, Alu 13195 ESSEN Ei 


BUILT-TO-ORDER 


= ® Fragen zu Bestellungen, Verfügbarkeiten, MacTrade GmbH Alle Lieferungen erfolgen per DHL (Dt. Post). Zahlung 
Jetzt neu: Bestell und Lieferzeiten, Finanzierungen und Aufträgen. Schwabenstrasse 36 per Bar-Nachnahme, PayPal oder bequem per 


AP Beratungshotl i ne Professionelle Produkt- und Serviceberatung 93053 Regensburg Lastschrift-Vorkasse. Eine Lieferung auf Rechnung ist 
1 ) N vor dem Kauf (Kompatibilität, Systemoptimie- Tel. 0941 /7 85 32-20 leider nur an staatliche Institiutionen möglich, 
E 0941 YA 785 32-20 rung, Sonderaktionen, Bundling, etc... Fax 0941/78532-24  ngebolegelen nursolange der Vorat reicht 
.. . ar Irrtümer, Druckfehler und Preisänderungen vorbe- 
überweisung.de vertrieb@mactrade.de halten. Alle Abbildungen sind Symboldarstellungen. 


= n H Technische Hilfe und Fragen zu 
an Servicehotline Rücksendungen. Preis in Euro beinhalten die gesetzliche MwSt. zzgl. 
0941 / 785 32-13 Versandkosten. 


Händlergarantie, 


tige Personen und Institutionen. 


mit dem Kauf eines Apple Rechners 


AKTUELL UPDATES 


und bei den Suchergebnissen in 
Google behoben und eine ver- 
schlüsselte Verbindung zu den Sa- 
fari-Erweiterungen eingebaut. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Pro Applications Update 


Das Pro Applications Update 
2010-02 für Final Cut Studio er- 
weitert die Unterstützung des 
RAW-Formats auf weitere Kame- 
ramodelle, verbessert die Stabi- 
lität der Programme und behebt 
nicht näher spezifizierte Fehler. 


Info: Apple, www.apple.com/final- 
cut studio/download/ 


IWork 9.0.4 
Update-Empfehlune: Installieren 
Dieses Update behebt ein Problem 
mit Tabellen sowie Fehler beim 
Ändern von Folien und beim Dru- 
cken von Handouts in Keynote 


und fügt Pages eine Exportoption 
für das ePub-Format hinzu. 


Info: Apple, http://support.apple. 
com/downloads/ 


Shareware & Freeware 


- 1Password 3.4.1 

- A Better Finder Attributes 4.49 
- A Better Finder Rename 8.67 
- AOL Desktop 1.7.712 

Ar Te 232 

- Auction Sieve 2.5.2 

- Audio Book Transformer 1.0.7 
- Audiobook Builder 1.2.2 

- Auto Mute 3.4 

- Back-In-Time 2.0.0 

- Backup Loupe 2.0.5 

- Battery Level 1.7 

- Calibre 0.7.18 

- Camino 2.0.4 

—ea3p02.0M 

- Carbon Copy Cloner 3.3.4 

- CD/DVD Label Maker 1.7.5 

- Check Up 2.7 

- Chrome 6.0.472.59 

- ClamXav 2.0.7 

- Clean App 3.4.1 

- Cocktail 4.7.7 


Stand: 17. September 2010, Redaktion: Thomas Armbrüster II 
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Premiere Pro CS5 5.0.2 
Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Mit diesem Update hat Adobe die 
Unterstützung der Mercury En- 
gine für Grafikkarten von Nvidia 
verbessert sowie den Export im 
Format XD-CAM-HD und die Un- 
terstützung für die Grafikkarte 
RED Rocket hinzugefügt. 


Info: Adobe, www.adobe.com/de/ 
downloads/updates/ 


Flash CS5 11.0.2 

Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update verbessert das Öffnen 
von Dateien im alten Dateiformat 
sowie das Umspeichern im Format 


XFL. Außerdem wurden einige 
Fehler behoben. 


Info: Adobe, www.adobe.com/de/ 
downloads/updates/ 


Photoshop Lightroom 3.2 

Update-Empfehlung: Nicht getestet 
Das Update behebt etliche Fehler, 
die in Lightroom 3 zutage getre- 


ten waren. Darüber hinaus gibt es 
eine Option, Fotos auf Facebook 


- Copy Paste Pro 2.3.3 

- Cyberduck 3.6.1 

- Data Guardian 1.8.3 

- Datalore L1 

- Default Folder X 4.3.10 
- Drop DMG 3.0.2 

- Easy Translator 4.6.6 

- Espionage 2.8.5 
='Evernote 1.11,0 

- Firefox 3.6.10 

- Flow 1.3.4 

- Font Sleuth 2.0.3 

- Garage Sale 6.0.6 

- Get Backup 2.4.2 

- Google Earth 5.2.1.1588 
- Google Sketch Up 8.0.3161 
- Hardware Monitor 4.92 
- iBackup 6.7.3.4 

- iPod.iTunes 4.5.4 

- JAlbum 8.9.3 

- Jing 2.4 

ZKRlUKSIEN®) 


Neue Treiber 


Apple 
Apple 
Apple 
Apple 
Apple 
Apple 
Apple 
Blackmagic 
Gutenprint Project 
Hamrick 
Mark/Space 


zu veröffentlichen, und mehr als 
120 neue Profile zur Linsenkor- 
rektur. Außerdem werden nun die 
RAW-Daten von folgenden Kame- 
ramodellen unterstützt: Canon 
EOS 60D, Casio Exilim EX-FH100, 
Fuji Finepix HS10, Leica S2, Pa- 
nasonic FZ100, FZ45 und LX5, 
Pentax 645D, Samsung NX10 und 
EX1, Sony A290, A390, Alpha 
NEX-3, Alpha NEX-5 SLT-A33 und 
SLT-A55V. Auch Camara Raw 6.2 
für Photoshop CS5 unterstützt 
nun diese zusätzlichen Modelle. 


Info: Adobe, www.adobe.com/de/ 
downloads/updates/ 


- Mac DVD Ripper Lite 2.8.0.4 
- Mac DVD Ripper Pro 1.6.2 
- Mac Pilot 4.0.7 

- Neo Office 3.1.2 

- Netscan 21 

NTFS-3G 2010.8.8 

- NTI Shadow 5.0.0.35 

- Nukit 1.1.1 

- Onyx 2.1.7 

- Opera 10.62 

- Photo Styler 4.1 

- Picasa 3.8.1.267 

- Podto Mac 4 

- Radioshift 1.6 

- Raw Photo Processor 4.1.7 
- Real Player SP 12.0.0 

- Safari Cookies 1.5.2 

= Selne 112 1,2 

- Samba 3.5.5 

- sArchiver 2.7.6 

- Se-jsalje 5.220) 

- Sea Monkey 2.0.8 


marlene.buschbeck@macwelt.de 
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Brother 2.4 Printer Drivers 
Gestetner-7 Printer Drivers 
Infotec-7 Printer Drivers 
Lanier-7 Printer Drivers 
NRG-7 Printer Drivers 
Ricoh-7 Printer Drivers 
Savin-7 Printer Drivers 
Deck Link 7.9 

Gutenprint 5.2.6 

Vuescan 8.6.61 

Missing Sync for Android 1.4.3 


Dreamweaver CS5 11.0.3 

Das Update behebt Fehler bei den 
HTML-5-Funktionen des Pro- 
gramms und beinhaltet außerdem 


die Verbesserungen aus dem vor- 
hergehenden Update 11.0.2. 


Info: Adobe, www.adobe.com/de/ 
downloads/updates/ 


® Auf Macwelt.de 


Die direkten Links zu den hier 
genannten Updates gibt es unter 


Webcode Updates11 


- Shockwave Player 11.5.8.612 

- SMART Reporter 2.5.2 

- Smart Scroll 3.7.5 

- Smart Trash 1.1.6 

- Snow Leopard Cache Cleaner 
5.0.10 

- Songbird 1.8.0 

- Sound Converter 20100904 

- Speed Download 5.2.20 

- Stufflt Expander 2011 15.0.0 

- Sync Two Folders 1.7.0 

- Team Viewer 4.1.8780 

- Temperature Monitor 4.92 

- Thunderbird 3.1.4 

- Tidv 012.25 

- Tinkertool System 2.4 

- Typinator 4.1 

- VLC Media Player 1.1.3 

- What Size 4.9.7 

- Window Shade X 5.0.5 

- x264 Encoder 1.2.16 

- Xslimmer 1.7.9 


Jetzt im Handel: 


iPhone\Velt 


DAS UNABHÄNGIGE MAGAZIN FÜR IPHONE & iPOD 


“ iPhoneWelt 


A Infotainment 
Datenträger 
enthält nur Lehr- 

oder Infoprogramme 


ä 


henswürdigkeiten, 


Synchronisation, MP3, Video, 


Datenschutz, Remote Control u.v.a. | 


i 


een, Kirchen... 


TV Spielfilm, Asphalt 5, Animail, 


Multitasking & mehr: Diese 
Apps können es wirklich! 


So schließen Sie 
Sicherheitslücken und 
schützen Ihre Daten 


iPhone-Tricks: So nutzen 
Sie versteckte Codes 


Apple vs. Google: Wer hat 
das bessere Handy-System 


| 


06/10 Oktober/November € 7,90 
‚Schweiz: SFR 15.80 - O: 

Benelux € 8,95 - Italı 

Frankreich, Portugal 
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Top-Produkte des Monats 


= 
[5] 
%y 
[7] 
© ["} BD 55 2 
& 5 3 S4 > g Fr S S © 
u: En: Bis m 5 
=) Sue Br [7 ” 
Neue Mac Pro P- os a: a8 2 585 4 38 32 
© Frl =) © gan 25 Es v2 
: Merkmale [e} Ss < EZ >u an E47] o< 
Die aktuellen Mac-Pro- k 
. Desktop-Macs/Server - Taktfrequenz 
Modelle arbeiten dank 1. NEU: Mac Pro 12-Core 2,93 GHz, 2 TB/512 GB 172 14 10 24 38 0 » Vesme GV 


maximal zwölf Rechen- 
kernen und flotter Gra- 
fikchips spürbar schnel- 
ler. Die High-End-Konfi- 
guration bringt durch die 
SSD-Festplatte zudem 
einen gehörigen Schub 
an „gefühlter“ Geschwin- 
digkeit, und katapultiert 
den Zwölf-Kern-Mac-Pro 


Xserve, 


Mobile Macs 
Macbook Pro 15,4“ Core i7 


an die Spitze unserer 3. Macbook Pro 154" core5 2AGHz 
Top-Liste. Leider ist die 4. Macbook 13,3’ Core2Doo 2,4 CHz 
SSD-Option teuer. 5. Macbook Pro 13,3" Core 2 Duo 

Seite 64 6. Macbook Air 13,3" LED 


Digitalkameras und Camcorder | Art 
1; Canon EOS 550D Kit (18-55 mm) zBIEEe reflexkamera 1,6 ‚A 1,7 1,7: 20 a 760 € (6/10) 


m Finepix S200EXR- Kompaktkamera 2,1 22 wir >: 420 € 
Drucker und Multifunktionsdrucker ul Art 
Tintenstrahl N 
1; Epson Stylus Photo R2880 Fotodrucker 1,4 1,4 1,4 1,4 1,8 a 720 € (7/09) 
r 2. Canon Pixma Pro 9500Marki | Fick Eu ı: Wem 2:3 We . Were 1203 
3. HP Officejet 6500 Wireless Multifunktionsdrucker Fu :: wu 2: Em . — 160€ (og) 
Neue iPods 4. HPOfficejet Pro 86000 Bürodrucker 2 Erw >5 u 5 10€ W100 


Pünktlich wie immer 
Laser und LED 


stellt Apple zum Weih- A 
nachtsgeschäft seine 5 
neue iPod-Serie vor. 
Besonders gelungen ist Fernsehempfänger 
die neue Version des 1 Eyetv Netstream DTT 
iPod Touch, auch wenn 2 | 
die Qualität des Displays 3. _Elgato E Eyetv. Diversity. ERAHNEN - 2X DVB-T. 
und der Kamera nicht so 4. Terratec T5 ).. 
hoch ist wie beim iPhone °:..... h ; u. ).. 
A. Auch der iPod Shuffle 6. Terratec H7 DVB-T, DVB-C Eu 21 Bis s 20 4 120€ (6/10) 
are BELUNEEN, Ale: Festplatten extern DI Kapazität 

ommidie SIEUertasten Seagate Free Agent Ko Flag 500 GB/2,5 Zoll En 15 Wem 1: Bo » 85€ (10/10) 
wieder zurück am Player. 3” 

Dagegen enttäuscht der 
neue iPod Nano. Er bie- 

et weniger als sein Vor- 
gänger und das zu einem ; 

höheren Preis. 7... Bestmedia Platinum My Drive 120 @ III - - WIESO 2: CHR >> TR == = RC) BuNRRRRE 
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Macwelt 11/2010 TOP-PRODUKTE UND UPDATES TEST 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie en 
ım les 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir un 


ı ı Y = A A le iPod Classic 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen BE 
E= 
[5] 
sr 
7] 
Pr do w oc 2 
S 5 3 S# > E Fi 5 So 
5 w E © 2 = E5 I v2 
E 3 2 s Bi > os 8 
2 iD) a = Ei SE 28 25 
os 3 z =2 Su .än Xu 5< 
i > itä Just Mobile Üpst: 53 
Festplatten intern X Kapazität/Bauform ust Mobile Üpstand 
Samsung MMDOES6GSMXP-OVB 256 GB SSD/2,5 Zoll Lexar Multi-Card 24-in-1 
256 CB SSD/2,5 zoll 


WD Caviar Green 2TB 


2 TB/3,5 Zoll 


Flachbett- und Filmscanner EN Optische Scanauflösung 
1, Fujitsu Scansnap S1500M 600 ppi 
2. Epson Perfection V300 Photo 4800 ppi al 2,0 2 1,9 165 105 € (8/09) 


Software 


Monitore/Projektoren 

1. Samsung UE40B7090 
a Iron w2aBeL G-PORRREREEBEEEEEREEREBER. = Be 
3. LG HS200G 

4. Eizo Flexscan sk 3031W 


5% Apple LED Cinema Display 


DSL/WLAN-Router N WLAN-Geschwindigkeit 

r ; iPhoto to Digk 2.0 54 
1. Apple Airport Extreme 270 N 15 11 13 ‚3 2,0 . 160 € (8/09) 
PEUELELTEIPPTITPETTPPTEITETPIELTDLTTIEELTTELLELTLPRTTLELTLERLOPFTPESTTLERLTTDELTESTTLDBRLTLLELTSLLTLERTTE | RRGERIERBRE. 00770 PRRER von sessnner Bercasnesnanree <olor Autopano Giga 2.0.9 46 
2 Novatel Mifi 2352 ‚A ( ) 


3: NEU: AVM Fritzbox Fon WLAN 7390 
a eine a ass len u 5 eensaneirsne 
5: ople e Airpor Express 
Media-Player i Kapazität/Typ 
1. Streaming-Media-Player 177 1,5 1,6 2,0 des 110 € (6/10) 
2. NEU: App ab230€ (5.68) 
3 » iPhone 4 Tabıe E10 
a. Apple iPhone : 365 ab ie 8/08) iPhone-Apps 
) Calvetica 


ING-Diba Mobile Banking 74 


iPod und iPhone Zubehör = Musikleistung Keassstentene — 
1. Focal XS 


2x. 30/1x 70 Watt Da 13 Bm 15 Wi . 500€ (5/10) Keighis Rush unesnnse rennen 2 
. 2x 18 Watt Wer 5 


iPad- -Apps 
Avai ar für iPad 62 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Hardware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 
(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 


den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 


Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 
Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Stand: 22.09.2010 


TEST 


BILDBEARBEITUNG 


Adobe Photoshop 
Elements 9 


Photoshop Elements bekommt für Mac-Anwender Verstärkung: Neu sind 
Premiere Elements und der Medienverwalter Elements Organizer 


Ausgereiftes Bildbearbeitungspro- 
gramm für Hobby-Fotografen mit 
sehr guten Automatik-Korrekturen 


CHF 119 
Note: 1,5 gut 

Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 


Handhabung (20%) 
Ergonomie (10%) 


Gute intelligente Werkzeuge zur 
einfachen Bearbeitung, funktions- 
reich, sinnvolle Assistenten 


8 Sehr hohe Upgrade-Kosten, kaum 
neue Funktionen 


Alternative: Pixelmator, Photoline, 
Gimp, Acorn 


Ab Mac-OS X 10.5.8, Mac mit Intel- 
Prozessor 


www.adobe.de 


Das ist neu 


- Adobe Elements Organizer statt 
Bridge zur Bildverwaltung 

- Optional Videoschnittprogramm 
Adobe Premiere Elements 

- Neue Photomerge-Funktion 

„Stilübereinstimmung“ 

- Rubrik „Kreative Bearbeitungen“ 

im Bearbeiten-Assistenten 

- Ebenenmasken 

- Bereichsreparaturpinsel kann 

nhaltssensitives Füllen nutzen 

- Erstellen von Grußkarte, 

Fotokalender und Fotocollage 

- Direkter Upload zu Flickr, 

Facebook und Kodak Easyshare 

- Verbesserte Panorama-Funktion 
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eiterhin ist Photoshop Ele- 

ments im Gegensatz zu 
Photoshop CSS eine 32-Bit-An- 
wendung. Die Benutzeroberfläche 
von Elements 9 hat sich gegenüber 
seinem Vorgänger optisch nur we- 
nig geändert. So finden sich Um- 
steiger sehr schnell zurecht. 


Premiere Elements für Mac 
Die wichtigste Neuerung hat in- 
des nicht mit der Bildbearbeitung 
sondern vielmehr mit der Video- 
bearbeitung zu tun: Bislang gab 
es auf dem Mac keine ernsthafte 
Alternative zu iMovie. Nun gibt es 
Premiere Elements auch für den 
Mac. In der nächsten Macwelt- 
Ausgabe werden wir Premiere 
Elements ausführlich testen, wir 
konzentrieren uns hier auf Photo- 
shop Elements. 


Adobe Elements Organizer 
Die Vorgängerversion nutzte noch 
das mitgelieferte Bridge, dessen 
teilweise anspruchsvolle Bedie- 
nung für Adobe anscheinend 
nicht zur Zielgruppe der Privat- 
anwender passt. Photoshop Ele- 
ments 9 kommt nun ohne Bridge, 
dafür mit dem von der Windows- 
Version bekannten Bildverwalter 
Adobe Elements 9 Organizer. 

Die Bedienung des Bildverwal- 
ters gelingt intuitiv, auch die Ver- 
schlagwortung bereitet keine Pro- 
bleme. Gut gefällt, dass Schlag- 
wörter hierachisch aufgebaut sein 
können. Grundlegende Bildkor- 
rekturen lassen sich im Organizer 
zwar automatisch vornehmen, al- 
lerdings sind die Vorgaben je nach 
Motiv von recht kräftiger Wirkung 
und lassen sich nicht manuell ein- 
stellen. Dazu muss man das Bild 


dann doch in Photoshop Elements 
öffnen. Übrigens verwaltet der 
Organizer außer Fotos auch Vi- 
deos, die man direkt mit Premiere 
Elements öffnen kann. Mit dem 
Organizer ist auch das direkte 
Hochladen zu Flickr möglich. 

Wie bei iPhoto kann auch 
Adobe Elements Organizer Ge- 
sichter automatisch erkennen, 
um diese mit dem jeweiligen Na- 
men zu beschriften. Anders als bei 
iPhoto lässt sich diese Funktion 
deaktivieren. Allerdings erkennt 
iPhoto Gesichter besser. Beide 
Programme haben ihre Schwie- 
rigkeiten, wenn die Gesichter im 
Profil abgebildet und durch Bril- 
len, starken Schlagschatten oder 
Hüte teilweise verdeckt sind. 

Die Organisation der Bilder 
gelingt recht einfach. Allerdings 
sollte man sich zwischen iPhoto 
und Adobe Elements Organizer 
entscheiden, wenn man praktika- 
bel arbeiten möchte. In der Praxis 
erweist sich iPhoto komfortabler, 
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doch wer Elements Organizer ver- 
wenden will, kann dessen iPhoto- 
Import verwenden. 


Erweiterte Werkzeuge 

Um den Abstand zu Photoshop 
CS5 zu wahren, hat Adobe nicht 
allzu viele Profi-Werkzeuge in 
Photoshop Elements gepackt. So 
muss man auch in Version 9 auf 
die Möglichkeit verzichten, Farb- 
kanäle individuell zu bearbeiten. 
Zudem lässt sich die Gradations- 
kurve nicht frei einstellen. Indes 
sind diese Profi-Werkzeuge für die 
meisten Anwender nicht von gro- 
ßer Bedeutung. 

Dafür gibt es nützliche intelli- 
gente Werkzeuge. So hat der Be- 
reichsreparaturpinsel nun eine in- 
teressante kleine Option Namens 
„Inhaltssensitiv“ dazu bekommen. 
Damit lässt sich schnell und mit 
guten Ergebnissen ein Objekt 
vor einem gleichmäßig struktu- 
riertem Hintergrund entfernen, 


beispielsweise ein im Wasser trei- 


Die Bildverwaltung übernimmt auf Wunsch der von Windows bekannte 
Organizer. Auch eine Vollbilddarstellung ist, ähnlich wie bei iPhoto, möglich. 
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BILDBEARBEITUNG 


Mit dem Assistenten „Perfektes Portrait“ kann man unter Anleitung ein 
Portrait gut auffrischen. 


bender Ast. Je nach Motiv klappt 
das auch bei unregelmäßigen 
Hintergründen recht gut. Aller- 
dings muss man hier öfter noch 
Hand anlegen. 

Fortgeschrittene Bildbearbeiter 
können nun direkt eine Ebenen- 
maske anlegen, dazu gibt es in 
der unteren Leiste der Ebenen- 
palette einen eigenen Knopf. Mit 
einem Trick ist dies bereits in der 
Vorgängerversion möglich, indem 
man mit gedrückter Wahltaste 
zwischen einer Ebene und einer 
darunter liegenden Einstellungs- 
ebene klickt. 


Kreative Bearbeitungen 

Neu ist die Photomerge-Funktion 
„Stilübereinstimmung“. Anhand 
vorgefertigter Beispielbilder kann 
man so dessen Stil auf ein eigenes 
Foto übertragen. 

Unter „Bearbeiten > Assistent“ 
findet man zudem die neue Kate- 
gorie „Kreative Bearbeitungen“. 
Hier kann man einen Lomo-Ef- 
fekt erstellen, außerdem Out-of- 
Bounds, bei dem ein Bildelement 
aus dem Bildrahmen ragt, sowie 
die eher mauen Effekte für Pop- 
Art und Spiegelung. Gelungen ist 
dagegen der Assistent „Perfektes 
Portrait“. Schritt für Schritt kann 
man hier die nötigen Werkzeuge 
wählen und ein Portrait so wir- 
kungsvoll auffrischen. 


Bessere Panoramen 

Schon in der Vorgängerversion 
war die Panorama-Funktion ge- 
lungen, selbst mehrere aus der 


Hand fotografierte Fotos werden 
sauber zusammengesetzt. Ver- 
bessert ist nun vor allem das kor- 
rekte perspektivische Ausrichten 
der Panoramen: Fotografiert man 
beispielsweise in einer Kirche das 
Gewölbe in vier Einzelbildern, 
weil das gesamte Gewölbe nicht 
auf ein Foto passt, kann Photo- 
shop Elements diese Einzelbilder 
in sehr guter Qualität zu einem 
Gesamtbild zusammensetzen. 


Fotoalbum und Grußkarten 
Stark überarbeitet hat Adobe das 
Fotoalbum. Die angebotenen Lay- 
outs sind durchaus gut gelungen. 
Das Layout lässt sich zudem fle- 
xibel ändern, wenn auch etwas 
zähflüssig. Fin erstelltes Fotobuch 
kann man übrigens auch im PDF- 
Format speichern. Gleiches gilt 
für Einladungskarten. 


Adobe Photoshop 
Elements ist wie sein Vorgänger 
ein umfangreiches und ausge- 
reiftes Bildbearbeitungspro- 
gramm mit sehr guten automa- 
tischen Bildkorrektur-Werkzeu- 
gen und sinnvollen Assistenten. 
Es lässt sich vergleichsweise leicht 
bedienen und eignet sich gut für 
Hobby-Fotografen, die ihre Bilder 
auch kreativ nachbearbeiten wol- 
len. Wegen des geringen Funk- 
tionszuwachses gegenüber der 
Vorgängerversion und des sehr 
hohen Upgrade-Preises lohnt sich 
ein Update von Version 8 nicht. 
Markus Schelhorn 
DI markus.schelhorn@macwelt.de 


BattlE 


ey OKTOBER 2010 


NSChesS 
MAL @ANZ 
www.bantlevschess.com 


= 7. NINTeNSSDS Wii 


Tome 


of Sony Computer Entertainment Inc. Xbox, Xhox 360, Xbox LIVE sowie die Xbox-Logos sind 
Marken der Microsoft Unternehmensgruppe. Nintendo DS and Wii are trademarks of Nintendo. 


Battle vs. Chess is a registered trademark 
of Zuxxez Entertainment AG. TopWare is 
@ registered trademark of TopWare 
Interactive Inc. All rights reserved. 

"Playstation" is a registered trademark 
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MP4-KONVERTER 
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Elgato Turbo 264 SE 


Seit etwas über einem Jahr ist Elgato mit dem Hardware-Konverter 


Turbo 264 auf dem Markt. Wer weniger Wert auf Geschwindigkeit legt, 


kann sich nun auch der Software-Variante Turbo 264 SE bedienen 


Sehr schneller MP4-Konverter mit 
und ohne Hardware-Unterstützung 


Elgato 


Preis: Turbo 264 SE: € 50, CHF 73 
Turbo 264 (inklusive Hardware): 
€ 100, CHF 146 


Note: 1,1 sehr gut 


Leistung (40%): al 
Umfang (20%) a 
Qualität (20%) BD 


Handhabung (20 %) 


ES 


Einfache Anwendung, viele Vor- 
einstellungen, umfassende Parame- 
ter für Profis, beachtliche Beschleu- 
nigung mit und ohne Hardware 


© Sperrige und ungenaue Trimmen- 
funktion, unübersichtliche Vorein- 
stellungen, keine Filter (Timecode, 
Gamma), nur für Intel-Macs 


www.elgato.com 


© Auf Macwelt-CD 

Auf der Heft-CD findet sich eine 
30 Tage gültige Testversion der 
Software. 


urbo 264 SE ist ein einfach an- 
Dr Programm zum 
Konvertieren Quicktime-kom- 
patibler Filme in MP4-Video mit 
oder ohne Hardware-Beschleu- 
nigung. Es besteht aus nur einem 
Fenster, liefert eine Handvoll 
Voreinstellungen für unterschied- 
liche Geräte und Anwendung wie 
iPhone, iPad oder Youtube. 

Mit der SE-Version führt Elgato 
die Möglichkeit ein, Turbo 264 
auch ohne USB-Beschleuniger 
zu benutzen, allerdings nur mit 
deutlich verminderter Geschwin- 
digkeit. Ein kleiner Tachometer in 
der rechten oberen Ecke zeigt an, 
ob der Beschleuniger genutzt wird 
oder nicht. 

Die eigentliche Stärke von 
Turbo 264 ist die einfache Anwen- 
dung: Man zieht ein oder mehrere 
zu komprimierender Videos per 
Drag-and-drop in das Hauptfens- 
ter, wählt die Einstellung für 
Größe und Qualität und klickt auf 
den Startknopf. Turbo 264 beginnt 
mit der Umrechnung, zeigt das ak- 
tuelle Bild, die Geschwindigkeit in 
Frames pro Sekunde (fps) und die 
verbleibende Rechenzeit an. 

Wer sich mit Formaten, Codecs 
und Geräten auskennt, kann ei- 
gene Voreinstellungen definie- 
ren. Hierfür stehen umfangreiche 
Audio- und Video-Parameter zur 


Leistungsvergleich 


Macbook Core 2 Duo 2,4 GHz 


elgato turbo.264 HD 


nussbraun v16 Aussplelung 3'34 final 


00:03:34 


[Zee v iPod (Standard) 
iPhone 
iPod 
Apple TV 


Pad 


Ereignisse Ein 


Verfügung: angefangen von der 
Bildgröße und Datenrate bis hin 
zu professionellen Settings für die 
GOP-Struktur, das H.264-Profil 
und das De-Interlacing. 


Geschwindigkeitsvergleich 
Ein direkter Vergleich der Ge- 
schwindigkeit mit und ohne Hard- 
ware ergibt: je schneller der Rech- 
ner, umso weniger profitiert man 
von der Hardware-Lösung 

Leider steht Turbo 264 nur für 
Intel-Macs zur Verfügung. Eine 
Power-PC-Variante gibt es nicht. 

Neu in der Version 1.1 sind 
neben des qualitativ sehr hoch- 
wertigen Mainconcept-Codecs 


Mac Pro Nehalem 2,93 GHz 


Sony PSP 
YouTube 
YouTube HD 


HD 720p 
HD 1080p 


Bearbeiten 


1 Video 


für MP4, eine Voreinstellung für 
das iPad sowie die Zusammen- 
fassung von mehreren (Rohmate- 
rial-)Clips zu einem Ereignis. Das 
heißt, dass alle in das Hauptfens- 
ter gezogenen Videos zu einem 
Film verschmolzen werden. Der 
An- und Ausschalter für die Ereig- 
nisse befindet sich hierbei im un- 
teren Teil des Programmfensters. 

Neu ist außerdem die Möglich- 
keit, iTunes-kompatible Tags zu 
vergeben, um konvertierte Filme 
besser in der iTunes-Bibliothek 
verwalten zu können. 


EMPFEHLUNG Elgatos Turbo 264 
ist für Anwender zu empfehlen, 
die häufiger Filme für das Inter- 
net oder Geräte im MP4-Standard 
komprimieren. Die Bedienung ist 
einfach, die Voreinstellungen für 
Einsteiger ausreichend, die ver- 
fügbaren Konvertierungs-Parame- 
ter sind selbst für Profis umfang- 


Einheit sek Sek reich. Der Beschleunigungsfaktor 
Quicktime-Player 787 188 gegenüber Quicktime (mit und 
Turbo 264 SE 269 88 ohne Hardware) ist auf jeden Fall 
Turbo 264 (mit Hardware) : 141 ‚56 SI VOSBR WET 


Andreas Zerr 
Anmerkungen: Quelle: QuickTime DVCPRO-HD 1080p, Dauer: 3:34, Ziel: iPhone Standard 480x268 mit 1024 kBit/s 


christian.moeller@macwelt.de 
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Audiomulch 


Audiomulch 


Preis: € 150, CHF 215 


Konzept (25%) al, 
Funktionalität (30%) 2,5 
Flexibilität (15%) 15 
Kreatives 1,2 
Potenzial (30%) 

Sehr flexibles und fast unbegrenz- 


es Routing, intuitive Oberfläche, 
Meta-Surface und Automatisie- 
rungen, leichtes Einbinden von VST- 
Plug-ins 


8 Kein MIDI-Sequencer, wenig fertig 
einsetzbare Instrumente, keine Hüll- 
urven, kein Metronom 


Alternative: Native Instruments 
Reaktor, Max/MSP, Ableton Live 


Ab Mac-OS X, freier USB-Anschluss 


www.audiomulch.com 


udiomulch ist ein Klangbau- 

kasten, der an Reaktor oder 
Max/MSP sowie an Ableton Live 
erinnert. Das Programm besteht 
aus frei verschaltbaren Modulen. 
Das können mitgelieferte Klang- 
bausteine, Effekte, Filter und Mi- 
xer sein, oder beliebige VST-Plug- 
ins, die im System installiert sind. 
Aus diesen Bausteinen lassen sich 
nur durch die Leistungsfähigkeit 
des Computers begrenzte Ketten 
bilden. Die Bedienung ist intui- 
tiv, nur bei komplexen Modulen 
muss man im Handbuch nachse- 
hen. Mit dieser freien Konfigu- 
ration ist nahezu jede denkbare 
Klangprogrammierung möglich. 
Allerdings vermisst man Hüllkur- 
ven für die Formung des Klang- 
verlaufs. Zudem existieren kaum 
fertige Instrumente. So muss 
man im Zweifelsfall alles selbst 
in Reihe schalten. Manches fehlt, 
zum Beispiel ein MIDI-Sequencer. 


MUSIK-KLANGBAUKASTEN 


W AudioWsich Fir tin Vier Corirl Wide 
a 


Flexibles Routing in intuitiver Umgebung: Audiomulch, hier mit der Meta- 


Surface. 


Zudem können die mitgelieferten 
Arpeggiatoren nur mit den ein- 
gebauten Sinus-, Sägezahn- und 
Rechteckwellen betrieben wer- 
den. Ein zuschaltbares Metronom 
wäre ebenfalls nützlich. Dafür ist 
das Meta-Surface ein frei konfi- 
gurierbares 3D-Pad, auf dem man 
Instrumente und Presets legen 
und zwischen diesen fast nahtlos 
hin- und herblenden kann. Auch 


lassen sich alle Parameter von Au- 
diomulch und angeschlossenen 
Plug-ins automatisieren oder live 
per MIDI steuern. 


Audiomulch ist eine 
freundliche Einladung an expe- 
rimentierfreudige Live- und Stu- 
diomusiker. Und es macht richtig 
Spaß, die nahezu unbegrenzten 
Möglichkeiten auszuloten. tpe 


PHOTOSHOP 
— CONVENTION a fee = 


Z—— DIGITAL IMAGING WORLD nn ee 


ADDISON-WESLEY © fotol ia 


Der Branchentreff mit Fachkongress 
2 Tage Digital Imaging World 
16. und 17. November 2010 


Zum vierten Mal in Folge trifft sich das Who-is-Who der Szene zum professionellen Stell- 
dichein in Sachen Bildbearbeitung. Die neue Programmstruktur beleuchtet erstmals alle 
Prozesse moderner Medienproduktionen und mit dem Blick über den Photoshop-Tellerrand 
hinaus wird die Convention in diesem Jahr zur Digital Imaging World - Print, Web und 3D. 


DOSCH DESIGN 


Advanced 


Photoshop 


Medienpartner 


Für einen effizienten Arbeitsalltag: Workflow, Tipps und Tricks mit Photoshop & Co. 

30 Vorträge voller praxisrelevanter Techniken. 

Für innovative Arbeitsansätze: News und Inspiration für Grafiker, Illustratoren, Designer 
und Digitalfotografen. Trends und Erfolgsstorys aus erster Hand und zum Greifen nah. 
Für profitable Kontakte: Know How und Networking von und mit den Pixel-Profis aus 
aller Welt. Get Together mit internationalen Referenten, Ausstellern und Fachpublikum. 
Für noch mehr Fachwissen: Optionale hands-on Workshops am 18. November 2010. 


I) 


= — 


COLURZBLOG.DE 
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TEST 


PANORAMA-PROGRAMME 


Profi-Panorama 


Eine professionelle Software sollte mehr können, als Einzelbilder zu 
einem Panorama zusammenzufügen. Wir testen, was PT Gui Pro und 
Autopano Giga dabei leisten 


Autopano Giga 2.0.9 


Panorama-Programm für motorische 
Köpfe und große Panoramen 


Note: 2,3 gut 
Leistung (50 %) 2,4 “een . 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (25% 2,5 
Lokalisierung (5%) 


Schneller Stitcher, Virtual-Tours 
Editor, gute Video-Tutorials (gegen 
Gebühr) 


© Optimierung von Hand schwierig, 
automatische Erkennung von mehr- 
reihigen Panoramen fehlerhaft 


Ab Mac-OS X 10.5, Intel-Prozessor 


www.autopano.net 


PT Gui Pro 8.3.10 


Der Profi für Panoramen mit guten 
manuellen Eingriffsmöglichkeiten 


Note: 1,7 gut 
Leistung (50%) 
Ausstattung (20%) 
Handhabung (25%) 
Lokalisierung (5%) 


Schneller Stitcher, gute automa- 
tische Ergebnisse, sehr gute manu- 
elle Eingriffsmöglichkeiten 


8 Keine 64-Bit-Version, hohe Ein- 
arbeitungszeit, kein Virtual-Tours- 
Editor 


www.ptgui.com 
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rofis benötigen zur Pano- 
Po. sowohl die 
Unterstützung verlustfreier Datei- 
formate sowie die volle Kontrolle 
im Erstellungsprozess. Die beiden 
Testkandidaten bieten dies. 

Autopano gibt es in den zwei 
Versionen Pro und Giga. Der Un- 
terschied: Mit der Version Giga 
kann man virtuelle Rundgänge 
und Templates erstellen sowie Be- 
lichtungsreihen verarbeiten. Auch 
unterstützt es motorbetriebene 
Stativköpfe. Panoramen lassen 
sich sehr einfach per Drag-and- 
drop der Einzelbilder angelegen. 
Zudem hat man einen sehr guten 
Überblick über alle Panoramen 
eines Projektes und kann das Ren- 
dern auf einen Schlag starten. 
Leider sind manuelle Eingriffe 
schwieriger. Zwar ist das Bearbei- 
tungsfenster übersichtlich, aber 
die manuelle Korrektur vom Kont- 
rollpunkt ist unnötig kompliziert. 
Das ist umso ärgerlicher, weil 
Autopano Giga in unserem Test 
keine sauberen Kugelpanoramen 
erzeugen konnte. 

Hier kann PT Gui Pro überzeu- 
gen. Die manuellen Eingriffe sind 
sehr exakt möglich. Ansonsten be- 
schränkt sich PT Gui Pro auf das 
Nötigste, also die Erzeugung von 
Panoramen. Auch hat PT Gui Pro 
bei der Qualität der gefundenen 
Kontrollpunkte, sowohl bei 360 
Grad- als auch bei Kugelpanora- 
men, die Nase vorn. Gerade letz- 
tere bedürfen in der Regel einer 
Handoptimierung. Die Benutzer- 
oberfläche ist klar gegliedert, zu- 
dem gibt es viele Online-Tutorials 
und Bücher für den Einstieg. 


360-Grad-Panoramen 

Bei Panoramen mit weniger als 
360 Grad, die auch gerne aus der 
Hand fotografiert sein dürfen, zei- 
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Tun ntanena 6130 - pe enimt ua zEar) 


Autopano Giga 2.0.9 


gen beide Programme sehr gute 
Ergebnisse. Panoramen können 
auch als PSD-Datei mit den Ein- 
zelbilder in einzelnen Ebenen mit 
Masken gespeichert werden. Mit 
mehreren Gigabyte großen Pano- 
ramen haben beide Programme 
keine Probleme. 

Nicht fehlen darf der Umgang 
mit Belichtungsreihen entweder 
für HDR-Panoramen oder die 
Erweiterung des Belichtungs- 
umfangs. Das ist ideal für Innen- 
aufnahmen mit Fenstern. Ein lei- 
stungsfähiger Rechner ist hierzu 
allerdings Voraussetzung, denn 
beide Programme kommen hier 
schnell an ihre Grenzen. Auch hier 
hat PT Gui Pro die Nase vorne. 


EMPFEHLUNG Für Autopano Giga 
spricht die leichte Bedienung so- 
wie der Editor für die Erstellung 
von virtuellen Rundgängen in 
Flash. Der schwierige Editor für 
die Handoptimierung von Kont- 
rollpunkten enttäuscht, wie auch 
die unzureichenden automatischen 
Ergebnisse bei mehrreihigen Pano- 
ramen. Gerade hier kann PT Gui 
Pro punkten, ebenso bei der auto- 
matischen Generierung von Kon- 
trollpunkten. Und wenn etwas von 
Hand zu optimieren ist, geht das 
ebenfalls leichter mit PT Gui Pro. 
Dafür ist die Einarbeitung inten- 


siver als bei Autopano Giga. 
Thomas Bergbold 
DI markus.schelhorn@macwelt.de 


PT Gui Pro 8.3.10 
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Holomatrix 1.0 


Erstaunlich vielfältiges Plug-in für 
Videoeffekte in After Effects 


Red Giant 
Preis: US$ 99 
Note: 1,2 sehr gut 


Leistung (15%) 
Ausstattung (40%) 
Qualität (25%) 
Handhabung (20%) nn A 


Erstaunliche Effekte durch viele 
Presets, zahlreiche Einstellungsmög- 
lichkeiten, eigene Effekte als Preset 
speicherbar, alle Effekt-Einstellun- 
gen animierbar 


8 Komplex in der Anwendung durch 
Unterkompositionen, nur auf Eng- 
lisch 


Alternative: diverse Bad-TV- und 
Filmfilter etwa von Boris FX 


Ab Mac-OS X 10.5.8, Intel-Mac, After 
Effects CS3 und CSA 


www.redgiantsoftware.com 


as Plug-in Holomatrix für 

After Effects verwandelt 
einfaches Video in futuristische 
oder gespenstische Bilder. Es ist 
weniger ein einzelnes Plug-in als 
eine Sammlung von Skripten, Ex- 
pressions und Fffekten, die eng 
miteinander verzahnt sind. Daher 
zeigt sich der Filter auch nicht im 
Effektemenü von After Effects, 
sondern als ein eigenständiges 
Fenster. Zum Anwenden klickt 
man auf die Schaltfläche „Ap- 
ply“, woraufhin Holomatrix eine 
Unterkomposition erstellt und 
die Filtereinstellungen im Fenster 
„Effekte“ erscheinen. Die Opti- 
onen des Plug-ins sind vielfältig 
und enthalten neben der Färbung 
auch animierbare Einstellungen 
für Scan-Lines, Statik, Ghostings, 
Frame-Raten, Freeze-Frames, 
oder was man sich sonst noch 
alles bei der Effekt-Generierung 
vorstellen kann. 


PLUG-IN FÜR AFTER EFFECTS / WLAN-ROUTER MIT TELEFONANLAGE 


TEST 


HOLDMATRIX 


30 Presets und zahllose Optionen sorgen für erstaunliche Ergebnisse bei der 
Erstellung von Projektionen, Geistern oder Bad-TV-Effekten. 


Red Giant liefert eine Vielzahl an 
beachtlich wirkenden Voreinstel- 
lungen, die man per Pull-Down- 
Menü anwendet. Holomatrix lässt 
sich auch auf Grafiken oder Texte 
anwenden. Es unterstützt Alpha- 
kanäle und Stanzmasken, um frei- 
gestellte Personen oder Motive in 
den Raum vor einen Hintergrund 
zu projizieren. Eine Version für 
CS5 hat Red Giant angekündigt, 


Fritzbox Fon WLAN 7390 


Die komplette Kommunikations- 
zentrale für das moderne Zuhause 


AVM 
Preis: € 250, CHF 340 
Note: 1,6 gut 


Leistung (40%) 
Ausstattung (30%) 1 
Handhabung (20%) 1,6 
Stromverbrauch (10%) 1,8 r 


Gute Sendeleistung, Energiespar- 
funktionen, ersetzt viele Geräte, Gi- 
gabit Ethernet, iPhone App, um das 
iPhone als IP-Telefon zu verwenden. 


8 Musikserver bezüglich AAC und 
ALAC eingeschränkt, Fileserver wird 
nicht automatisch angezeigt und 
langsam, volle Mac-Unterstützung 
nur mit Zusatzsoftware 


Alternative: Apple Airport Extreme 


Stromverbrauch: Ein 15,6 W, Nach- 
schaltung 12 W 


www.avm.de 


ie Fritzbox Fon WLAN 7390 
B# ein Universalgerät, das 
die Funktionen vieler Kommuni- 
kationsgeräte vereint und so auch 
Strom spart. Die Funktionen sind 
auf der Höhe der Zeit: Der Router 
mit WLAN-Schnittstelle unter- 
stützt den gleichzeitigen Betrieb 
im 5-GHz- und 2,4-GHz-Netz. Die 
Telefonanlage ist für zwei analoge 
Telefone, ein ISDN- und sechs 
DECT-Telefone ausgelegt. Das 
Faxgerät kann nur empfangen, 
für das Senden ist eine Zusatzsoft- 
ware wie fritz.mac Suite nötig. 
Die Einrichtung des Internet- 
Zugangs und der Telefone geht 
über die Weboberfläche. Neben 
einer vereinfachten Nutzerfüh- 
rung gibt es für Profis einen 
Expertenmodus. Die Funktions- 
bereiche sind logisch getrennt. 
Für die Faxe und den Anrufbe- 
antworter ist ein 512 MB kleiner 
Speicher eingebaut. Eine per USB 


das Update ist dann kostenlos für 
diejenigen, die das Plug-in nach 
dem 12. April gekauft haben. 


EMPFEHLUNG Obwohl (oder ge- 
rade, weil) Holomatrix recht kom- 
pliziert aufgebaut ist, erreicht 
man sehr schnell sehenswerte Er- 
gebnisse. Die zahllosen Optionen 
sorgen für immer neue Effekte auf 


Video oder Grafikanimation. az 


verbundene Festplatte kann als 
Medien- und Fileserver dienen. 
Die Freigabe erfolgt über FTP oder 
SMB. Auch ohne die zusätzliche 
fritz.mac Suite kann man auf die 
Faxe per SMB zugreifen oder sich 
diese, wie auch die gespeicherten 
Anrufe, per Mail schicken lassen. 
Im Betrieb als WLAN-Router hat 
die Fritzbox keine Probleme mit 
unseren Macs und iPhone 3G. Die 
Empfangsleistung mit einem Mac- 
book Pro reicht selbst über zwei 
Altbau-Etagen bei maximal 78 


MBit/s und in Sichtweite bei 300 
MBit/s. Der Musikserver kann nur 
aus MP3s die ID3-Metadaten für 
Alben und Interpret auslesen. 


EMPFEHLUNG Die Ausstattung des 
AVM Fritzbox Fon WLAN 7390 
ist nur top. Man bekommt einen 
guten Router mit gutem WLAN- 
Accesspoint und noch einen sehr 
praktischen Anrufbeantworter, 
eine universelle Telefonanlage 
und ein Fax. Musikserver und NAS 
sollte man als Beigabe sehen. tb 
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TEST 


ICon XY 


UMTS-Surfstick ohne SIM-Lock mit 
guter Verbindungssoftware 
Novamedia 

Preis: € 140, CHF 200 

Note: 1,5 gut 


Leistung (50%) lc 5 
Ausstattung (20%) Ale 
Handhabung (20% 1,4 
Dokumentation (10%) 1,7... A 


Versetzter USB-Stecker, gute Ver- 
bindungssoftware, WLAN-Option 


8 Nur WEP-Verschlüsselung für 
WLAN 


Alternative: 4G Systems XS Stick 
w14 


Ab Mac-OS X 10.5.8 


www.novamedia.de 


it dem Surfstick iCon XY von 

Novamedia kann man sich 
sowohl in das GPRS-Netz als auch 
in das schnelle UMTS-Netz ein- 
wählen. Bei UMTS werden die Fre- 
quenzen 900 und 2100 MHz un- 
terstützt. Der Stick ist recht groß 
und dick, da er aber den USB- 
Anschluss seitlich versetzt und 
nicht mittig ausklappt, wird kein 
weiterer USB-Anschluss an einem 
Macbook verdeckt. In den USB- 
Anschluss des Macbook Air passt 
der Stick nicht ganz hinein und 
liegt auf dem Tisch auf, so dass 
das Macbook wackelt. Zusätzlich 
zum Steckplatz für die SIM-Karte 
gibt es einen Micro-SD-Steckplatz, 
die Karte erkennt das Mac-OS wie 
ein externes Laufwerk. Der Stick 
wird mit der Software Launch-2- 
Net Premium ausgeliefert. Diese 
enthält eine Vielzahl von vor- 
konfigurierten Zugangseinstel- 
lungen, die automatisch aktiviert 


NTFS für Mac-OS X 


Stabiler Systemtreiber zum 
Schreiben auf NTFS-Festplatten 


Paragon 
Preis: € 30, CHF 44 
Note: 1,4 sehr gut 


Leistung (40%) 
Ausstattung (30%) 
Handhabung (30%) 


Komplette Unterstützung von 
NTFS Festplatten und Leopard 64 Bit 


© Etwas verlangsamter Zugriff auf 
OS-X- und FAT-Partitionen 


Alternative: Bootcamp, Tuxera NTFS 
for Mac 


Ab Mac-0S X 10.5 


www.iho.me/ntfs 
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ie Verbindung zwischen Mac- 

OS X und Windows ist immer 
enger geworden. Nur beim Schrei- 
ben von Festplatten im NTFS- 
Format muss Mac-OS X passen, 
bis der passende Systemtreiber 
installiert wird. Leider gibt es den 
nicht direkt in Mac-OS X. Aber 
mit NTFS für Mac-OS X bringt das 
Freiburger Systemhaus Paragon 
Technologies einen Treiber, der 
NTFS nativ unter der Mac Ober- 
fläche zur Verfügung stellt - auf 
externen oder eingebauten Fest- 
platten. Für Macs mit Snow Leo- 
pard sogar im 64-Bit-Modus. Über 
eine Systemeinstellung kann man 
den Treiber weiter anpassen und 
selbst von NTFS-Medien booten. 
Aber man kann den Treiber auch 
deaktivieren, was Sinn macht, 
weil er in unseren Tests das Zu- 
griffsverhalten auf Mac-OS- und 
FAT-32-Partitionen um bis zu 15 
Prozent verlangsamt hat. Dafür ist 


UMTS-STICK OHNE SIMLOCK / NTFS-TREIBER 


Macwelt 11/2010 


Der iCon XY von Novamedia hat einen seitlich versetzten Anschluss. 


werden oder die man aus einer 
Liste für den jeweiligen Provider 
auswählt. So ist man mit wenigen 
Mausklicks online. Wir testen den 
Zugang zu den Netzen von T-Mo- 
bile und von Vodafone. Nur bei 
Vodafone haben wir aber UMTS- 
Geschwindigkeit und kommen auf 
durchschnittlich 178 KB/s beim 
Download und 33,5 KB/s beim 
Upload. Eine Besonderheit ist die 
Option „Mobile Hub“. Mit ihr lässt 
sich ein WLAN einrichten, womit 


auch andere Macs einen Internet- 
Zugang haben. Auch mit einem 
iPod Touch klappt der Zugang im 
Test anstandslos. Als Verschlüsse- 
lungsstandard steht aber nur WEP 
zur Verfügung. 


EMPFEHLUNG Der Surfstick zeich- 
net sich durch seine übersichtliche 
und leicht zu bedienende Soft- 
ware aus und ist an keinen Pro- 
vider gebunden - von daher auch 
empfehlenswert im Ausland. th 


Paragon NTFS für Mac ® 0SX 


4|» Alle einblenden 


Verfügbare NTFS Partitionen: 


FE M Zugriffsberechtigungen 
(_) Dateien und Ordner komprimieren 


\_) Deaktivieren des Zeitstempels 


E Alsictartenimieifustlenerii 
Als Startvolume festlegen ) 


[| Paragon NTFS für Mac ® OS X deaktivieren 


l) 
4 Klicken Sie auf das Schloss, um Änderungen zu verhindern. 


ve.0.0 (D) 


Die NTFS-Festplatte kann über die Systemeinstellung sogar als Bootmedium 


verwendet werden. 


das Kopieren beim NTFS-Format 
deutlich schneller. Bei unserem 
zweiwöchigem Test gab es mit der 
NTFS-Festplatte keinerlei Ausfälle 
und der gemessene Leistungsver- 
lust der Festplatte war subjektiv 
nicht vorhanden. 


EMPFEHLUNG Der Systemtreiber 
Paragon NTFS für Mac-OS X ist 
eine gute Lösung, wenn man re- 
gelmäßig beispielsweise externe 
Festplatten außer am Windows- 
System auch an einem Mac betrei- 
ben möchte. ib 


you are welcome. 


Der Apple Experte in 
Ihrer Nähe. 


Mit 12 Filialen in Deutschland gehört compustore zu einem 
der größten Apple Premium Reseller in Deutschland. 


Wir arbeiten am Unterschied... 


..compustore ist mit aktuell 11 Niederlassungen im süddeutschen Raum der größte Apple Premium Reseller. Unsere 
Kunden schätzen neben den attraktiven Preisen und der fachkundigen Beratung vor allem unsere pünktliche Lieferung. 


Mit einem Produktportfolio von weit über 5.000 lieferbaren Produkten haben wir die gesamte Bandbreite an Hard- und 
Softwarelösungen vorrätig. Selbstverständlich können Sie die Produkte Ihrer Wahl sogleich mitnehmen. 


compustore - Ihr Apple Premium Reseller. 


compustore Regensburg Schwabenstr. 36, 93053 Regensburg, Tel. 09941-792091, Fax 0941-792094, info@compustore.de, Mo.-Fr. 9-18 Uhr 

compustore Rgbg UB5 Untere Bachgasse 5, 93047 Regensburg, Tel. 0941-792092, Fax 0941-792094, infoub5@compustore.de, Mo. - Fr. 11 - 19 Uhr, Sa. 10 - 18 Uhr 

compustore Rgbg Uni Universitätsstr. 31, 93053 Regensburg, Tel. 09941-9465720, Fax 0941-9465720, infouni@compustore.de, Mo. - Do. 10 - 18 Uhr, Fr. 10 - 16 Uhr 

compustore Nürnberg Theresienstr. 9, 90403 Nürnberg, Tel. 0911-2350660, Fax 0911-2350662, infonbg@compustore.de, Mo. - Fr. 10 - 19 Uhr, Sa. 10 - 16 Uhr fl 
compustore Stuttgart Hirschstraße 29, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-24861850, Fax 0711-24 8618 51, infost8g@compustore.de, Mo. -Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Köln Habsburger Ring 9-13, 50674 Köln, Tel. 0221-27098831, Fax 0221-27098832, infokIn@compustore.de, Mo. -Sa. 11-20 Uhr 

compustore Bonn Thomas-Mann-Str. 5, 53111 Bonn, Tel. 0228-94589167, Fax 0228-94589168, infobnn@compustore.de, Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Ulm Pfauengasse 13, 89073 Ulm, Tel. 0731-1406271, Fax 0731-1406272, infoulm@compustore.de Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Wiesbaden Langgasse 42, 65183 Wiesbaden, Tel. 0611-3413544, Fax 0611-3413545, infowbn@compustore.de, Mo. - Sa. 10 - 19 Uhr 2 
compustore Dortmund Brüderweg 2, 44135 Dortmund, Tel. 0231-1385322, Fax 0231-1385366, infodmd@compustore.de, Mo. -Sa. 10-19 Uhr Premium Reseller 
compustore Potsdam Friedrich-Ebert-Strasse 91, 14467 Potsdam, Tel. 0331-2370320, Fax 0331-2370321, infopot@compustore.de, Mo. -Sa. 10 - 19 Uhr 

compustore Hagen Marienstraße 3, 58095 Hagen, Tel. 02331-3063067, Fax 02331-3063068, infohgn@compustore.de, Mo. -Sa. 10 - 19 Uhr 


Besuchen Sie uns auch online unter www.compustore.de 
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AUDIO-SCHNITTSOFTWARE 


Cubase 5.5 


Steinberg spendiert Cubase eine Aktualisierung und hebt seinen 
Profi-Musiker damit auf die Version 5.5. Wir werfen einen Blick 
auf die neuen Funktionen und zeigen was das Update bringt 


Studiomusiker mit allerlei kleinen 
Verbesserungen 


Preis: € 600, CHF 790 


Note: 1,7 gut 


Interface/ Dres r 
Bedienung (40%) 

Stabilität (20%) 1,4 = 
Preis/Leistung (20% 1,8 
Dokumentation (20%) 1,6 --..... 


Verbesserte Media Bay mit 
schnellem Zugriff auf alle Medien- 
dateien, verbesserter Groove Agent 
One, spürbare Performance-Opti- 
mierungen 


8 Kleinere Bugs, viele einzelne 
Fenster erschweren die Arbeit auf 


Alternative: Apple Logic Studio, Ab- 
leton Live 


www.steinberg.de 


All MIDI Inputs 
mas 


26. 1.1. 0, 
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or) D BEEEEr 25 GEIESIISNEERIEH 


Used Only 


ach der Installation von Cu- 
base 5.5 fällt als erstes der 
neue Projekt-Assistent auf. Er 
bietet in den vier Kategorien Re- 
cording, Scoring, Production und 
Mastering Projektvorlagen einen 
erleichterten Einstieg. Unter Re- 
cording bekommt man Aufnah- 
mevorlagen mit diversen Gitar- 
ren-, Piano- und Gesangsspuren. 
Scoring hält 15 Vorlagen für ei- 
gene Kompositionen bereit. Die 
Kategorie Production bietet zu 
allen gängigen Stilrichtungen von 
Blues, Jazz, Klassik über Hip-Hop 
bis hin zu Metal oder Podcast-Auf- 
nahmen passende Vorlagen. 
Überarbeitet hat Steinberg auch 
die Media Bay für die Auswahl 
von Mediendateien. Auffälligste 
Änderung ist zunächst die farb- 
liche Anpassung. So sind jetzt alle 
Fenster im Cubase-blau gehalten. 
Auch die Funktionalität ist erwei- 
tert und die Handhabung verein- 
facht. Auf der linken Seite sind die 
Scan-Orte, an denen nach Inhal- 


€ Cubase S-Projekt - MasterTest.cpr 


D > . &) steinberg 
lo « » Silo >|. ! 


ten gesucht wird (Audiodateien, 
Midi-Dateien und Loops, Pattern- 
Bänke, Spur- und Plug-in-Presets, 
Videodateien und Projekte). Diese 
können nun einfacher hinzugefügt 
werden und es gibt einen Knopf, 
um das erneute Scannen der Orte 
zu starten. Oben befindet sich der 
Filter. Hier kann zwischen Logisch 
und Attribut gewechselt werden. 
Unter Logisch sucht man mittels 
logischer Operatoren und filtert 
nach verschiedenen Attributen. 
Attribut zeigt, wie in der Vorgän- 
gerversion, die Kategorie-Ansicht, 
in welcher nach Musikstil und 
Charakter gesucht werden kann. 
Zwischen dem Filter und der 
Trefferanzeige gibt es die Mög- 
lichkeit, die Trefferliste weiter 
zu konkretisieren. So kann der 
Medientyp ausgewählt oder nach 
Bewertung gefiltert werden. Un- 
ter der Trefferliste wird nun ein 
Vorschaufenster angezeigt indem 
man Audio- und Midi-Dateien an- 
sehen und wiedergeben kann. 


AoyaSaxın?7 opfof- Pe=  Trmmm Tore 7 


ampsimulator 
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Praktisch ist auch die Kontext- 
suche, die auf jeder Datei in der 
Trefferliste angewendet werden 
kann. Im Contect-Menü einer Da- 
tei erscheint der Eintrag „Suchen 
nach...“. Hiermit kann man nach 
Dateien mit gleichen Attributen 
suchen, etwa mit dem gleichen 
Tempo oder derselben Kategorie. 

Anwender, die von den Ver- 
sionen 4.0, 5.0 oder 5.1 auf 5.5 
umsteigen, müssen nach dem 
Aktualisieren die Mediendateien 
neu durchsuchen lassen, um die 
Datenbank aufzubauen. Die al- 
ten Datenbanken werden mit der 
neuen Media Bay nicht mehr un- 
terstützt. Der Sound- und Loop- 
Browser wurden farblich und von 
den Funktionen her im Stil der 
neuen Media Bay angepasst. Sie 
bieten dieselben Such- und Filter- 
funktionen wie die Media Bay. 


Sample-Editor, Automation, 
Marker, HD-Unterstützung 
Auch der Sample-Editor hat ein 
leichtes Redesign erfahren. In der 
überarbeiteten Werkzeugleiste 
findet man die wichtigsten Werk- 
zeuge zusammengefasst vor. Da- 
runter werden jetzt Informationen 
angezeigt wie die Samplerate, 
Auflösung, Länge oder Zoom. 

Das Bearbeiten von Drumloops 
im Sample-Editor hat Steinberg 
verbessert. Es gibt einen neuen 
Algorithmus zur Hitpoint-Erken- 
nung und eine neue Zeitleiste, die 
im Audio-Warp-Modus die Loop 
im Kontext zur Zeitleiste anzeigt. 

Das Automationsfeld und die 
Marker-Anzeige wurden ebenfalls 
überarbeitet. Neben optischen 
Anpassungen gibt es neue Befehle 
im Automationsfeld. Dazu gehört 
eine verbesserte Trim-Automation 
und neue Fill-Modi (To Punch, To 
Start, To End und Loop). 
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U Dateisystem 
> Lokale Festplatten 
> Mobile Di 
Netzwerklaufwerke 
W VST Sound 


7 Ü LoopMash Content 


 ASmall Square 
ls A Split Second 
Abraxas-02 


vs 


VstPreset Prologue 


Preser Mystic 


Audio ‚XPhraze Style 24.09.08 11:07:02 Bro 


AUDIO-SCHNITTSOFTWARE 


Auıribut-Inspector 


[[_ omamsan | oeinen [8] 


7 Musical 
Follow Tempo 
Tempo 
Bars & Beats 
Signature 
Key 


Category Syrih Lead 


Sub Category (Smmth Lead) Arpeggi| 
Style Bectronica/Dance 
Sub Style (Bectronica/Dance) I 
Character 


Genre 


3:45:36  VST3 


3:45:20 VST3 


110.0 XPhraze Style 24.09.08 11:07:04 Broad 


Die Media Bay wurde nicht nur optisch überarbeitet, mit den neuen Filterfunktionen findet man jetzt schneller die 


gewünschten Mediendateien. 


Die verschiedenen Fill-Opti- 
onen können miteinander kombi- 
niert werden, was viele verschie- 
dene Übergänge ermöglicht. Die 
Farbe der Marker-Anzeige wurde 
von grau auf blau angepasst. 
Ob die Bedienung einfacher ist, 
bleibt Geschmackssache. In der 
Vorgängerversion erzeugt man ei- 
nen neuen Marker mit nur einem 
Klick. Jetzt muss man zunächst 
ein Pull-down herunterklappen. 

Nach dem Update auf Version 
5.5 unterstützt Cubase Videos in 
HD-Auflösung durch die Verwen- 
dung einer neuen, Open-GL-fä- 
higen Video-Engine. Dazu wird 
Quicktime 7.1 und eine Grafik- 
karte benötigt, die Open GL 1.2 
oder 2.0 unterstützt. 


(©) steinberg 


Neues bei den Plug-ins und 

Performance-Optimierung 

Bei den Plug-ins haben Groove 
Agent One, Loop Mash sowie Re- 
verence Neuerungen erfahren. 
Loop Mash und Reverence wur- 
den so optimiert, dass sie weniger 
Prozessorleistung beanspruchen. 
Dem Groove Agent One wurden 
erweiterte Import- und Export- 
funktionen spendiert sowie neue 
Funktionen für die Markierung 
von Start- und Endpunkten eines 
Samples. Es gibt 19 neue Drum- 
kits, die aus 800 Einzelsamples 
bestehen. Mit Loop Mash in der 
Version 1.2 sind mehr Möglich- 
keiten zur Steuerung vorhanden. 
Es gibt Level-Anzeigen, Lautstär- 
keregler für einzelne Spuren und 


Der neue Groove Agent One hat neue Import- und Exportfunktionen erhal- 


ten und 19 neue Drumkits. 


einen neuen Threshold-Regler mit 
dem sich die Loops kontrollieren 
lassen. 

Am Unterbau von Cubase wurde 
die Audio-Engine überarbeitet. So 
kann jetzt auf Mehrprozessorkern- 
Maschinen die volle Leistung aus- 
geschöpft werden, was gerade bei 
umfangreichen Projekten spürbar 
ist. Neben den, oben bereits er- 
wähnten, optimierten Plug-ins 
gibt es auch eine neue VST-Bridge, 
die auf Leistung getrimmt wurde. 


Cubase 5.5 in der Praxis 

Cubase lässt sich in unserer Testa- 
nordnung auch mit über 100 Au- 
dio-Spuren und Effekten nicht in 
Verlegenheit bringen, es reagiert 
jederzeit zuverlässig auf Manipu- 


TEST 


lationen an Tonspuren und Effek- 
ten während der Wiedergabe. 

Die optischen Überarbeitungen 
an einzelnen Komponenten ma- 
chen sicher nicht den großen Un- 
terschied. Das Marker-Fenster er- 
scheint uns eher als Rückschritt. 

Die Medienverwaltung mit der 
überarbeiteten Media Bay und der 
Projektassistent erleichtern die 
Arbeit und Organisation der Da- 
teien und helfen beim Einsteig. 

Die Suche nach Dateien ist 
durch die neuen Filterfunktionen 
deutlich vereinfacht. Es ergibt sich 
ein ruhigeres Gesamtbild, wenn 
alle Fenster in derselben Farbe er- 
scheinen. Gelungen sind die Per- 
formance-Optimierungen, denn 
gerade die bessere Auslastung 
von mehreren Prozessorkernen 
ist keine triviale Aufgabe. Bei um- 
fangreichen Projekten kann dies 
allerdings deutliche Unterschiede 
machen. 


EMPFEHLUNG Das Update auf die 
Version 5.5 von Cubase hinterlässt 
insgesamt einen durchwegs sau- 
beren und stabilen Eindruck. Die 
vielen kleinen Verbesserungen 
werden im Alltag oft spürbar. Ein 
paar kleinere Bugs gibt es jedoch. 
Steinberg hat dazu ein Hotfix her- 
aus gebracht. Wer derzeit mitten 
in einem umfangreichen Projekt 
ist, sollte mit dem Update noch 
ein wenig warten. Alles in allem 
ist Cubase 5.5 trotzdem ein gelun- 
genes Update. 

Marc Buchser 


christian.moeller@macwelt.de 


Im Loop-Mash-Plug-in kann auf allen Kanälen die Lautstärke neu eingestellt 


werden. 
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KURZTESTS 


TEST 


Mini Display Port nach I DVI 


Günstige A "Alternative für den ‚Adapter v von n Apple 


Delock, www. ‚delock. de . 


Preis: € 14, EHE 1 17 
Note: 1, E gut 


8 Gute Verarbeitungsavalität, gute Bildqualität 
8 Keine Analog- Signale 


Alternative: Adapter von Apple 


er Adapter Mini Display Port nach DVI 
Br Delock stellt eine Verbindung zum 
digitalen DVI-Anschluss für Monitore und Be- 
amer her. Die Passform der Kontakte ist gut, 
sie lassen sich ohne zu großen Kraftaufwand 
verbinden. Das Kabel ist acht Zentimeter kurz, 
aber ausreichend für einen Adapter. Der Adap- 
ter überträgt nur digitale Signale, es kann kein 
zusätzlicher VGA-Adapter verwendet werden. 
Die Signalqualität ist einwandfrei. tb 
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Mini Display Port nach Yon 


Guter voA- A-Adapter für. den! Mini i Display F Port. 
Delock, WWW. delock. de 


Preis: € 20, CHF 24 


Note: 1, 4 sehr gut 


[+] Gute Ve TanD- IUOE Sala a gute Bildqualität 
a Keine 


Alternative: Adapter von Apple 


eit Apple seinen Macbooks keine VGA- 

Adapter mehr beilegt, muss man diesen 
extra kaufen. Eine günstige Alternative ist der 
hier getestete Adapter von Delock. Die Stecker 
haben eine gute Passform und man benötigt 
keinen großen Kraftaufwand für das Einste- 
cken. Das Kabel ist mit sieben Zentimetern 
kurz, aber ausreichend für einen Adapter. In 
unseren Tests mit unterschiedlichen Beamern 
und Monitoren gibt es keine Probleme. tb 


90MB/s 


(UDMA6 


My Passport Studio Eu GB 


Kleine Festplatte mit guter Leistung. 


Western Bieltal, WWW. a com 


Preis: E 130, CHF 170. 


Note: 1,5 gut 
8 Schnell, optionale Verschlüsselung, Info- Display 
B Anzeige nur mit installiertem Programm korrekt 


Alternative: Lacie Little Disk 


ngeschlossen wird die Festplatte via Fire- 

wire 800 oder USB 2.0. Ein Adapter auf 
Firewire 400 liegt bei. Die Datenrate ist mit 
63,1/70,8 MB/s unter Firewire 800 und mit 
34/36 MB/s (Schreiben/Lesen) bei USB 2.0 
sehr gut. Das Display der My Passport Studio 
zeigt den Namen der Festplatte und die freie 
Speicherkapazität. Eingestellt wird der Namen 
ebenso wie eine optionale Verschlüsselung 
über das Programm WD Smartware. tb 


Multi-Card 24-in-1 


Kartenlesegerät mit cleverem Steckplatzschutz 
Lexar. www. Iexarcom/de 5 
Preis: € 29, CHF 35 

Note: 1,4 sehr gut 

& Schnell, mit Rutschschutt, zusammenklappbar 
_ Unterstützt keine SDXC-Karten 


Alternative: Diverse Kartenleser 


as Multi-Card 24-in-1 mit USB-2.0-An- 
Be unterstützt die gängigsten Spei- 
cherkartenformate. Die Steckplätze sind klar 
beschriftet. Sehr gut sind die Datenraten mit 
einer 300x CF-Karte (29,2/32,5 MB/s Schrei- 
ben/Lesen) und einer 133x SDHC-Karte 
(13,4/19,8 MB/s Schreiben/Lesen). Man kann 
von einer Speicherkarte auf die andere kopie- 
ren oder mehrere parallel auslesen, was aber 
die Datenrate stark einbrechen lässt. tb 


52 


Extreme Pro CF 16 GB 


Profi- ‚Speicherkarte mit schnellem UDMA 


Sandisk, www. sandisk. de 

Preis: € 160, CHF 190 

Note: 1, 2 sehr gut 

a Schnell, wasserfest, mit Rescue-Pro-Lizenz. 


- Hoher Preis 


Alternative: Lexar 600x Pro UDMA 


ank UDMA 6 ist die Compact-Flash-Karte 

für zukünftige digitale Spiegelreflexkame- 
ras gerüstet. In einer Canon EOS 5D MklI wer- 
den 17 Raws in Folge aufgezeichnet, ehe die 
Geschwindigkeit nachlässt. Hier setzt die Ka- 
mera die Grenzen. Die Datenrate ist mit einem 
Sandisk-Firewire-800-Reader mit 42,8/60,4 
MB/s (Schreiben/Lesen) exzellent, mit einem 
Adapter von Sonnet Pro Expresscard wird das 
von fantastischen 85,9/39,6 MB/s getoppt. tb 


Firewire 800 3 Port Run 


Empfehlenswerter Firewire- e-800- Hub 


Ling, WWW. indy. de 


Preis: € 70, CHF Aue 

Note: 1, 8 gut 

8 Kaum Geschwindigkeitsbeeinflussung Bi 
-] Hoher Preis, nur ärei ES 


Alternative: Keine 


er Firewire 800 3 Port Repeater Hub bietet 

Anschluss für drei Firewire-800-Geräte. 
Wenn man Geräte ohne eigene Stromversor- 
gung anschließt, muss man unter Umständen 
ein Netzteil verwenden. Einen Geschwindig- 
keitsunterschied zwischen dem Betrieb mit 
und ohne Repeater - in Verbindung mit zwei 
verschiedenen Festplatten — können wir nur 
bei einer Festplatte feststellen. Dieser ist aller- 
dings mit 1 MB/s vernachlässigbar gering. tb 
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Sir James 


Schicker ipad- Bodenständer, ideal pe Rednerpult 


Preis: € 200, Chr 244 


Note: 1, 7 gut 
Hochwertig, stabiler Halt, iPad-Halter drehbar 
© Hartplastik hinterlässt Spuren auf dem iPad 


Alternative: Keine 


as iPad wird in Verbindung mit dem 110 
DD, hohen Halter Sir James zu einem 
elektronischen Rednerpult oder zum Steue- 
rungspult für die Haussteuerung. Vier Ecken 
aus Gummi halten das iPad stabil. Durch den 
drehbaren Halter ist ein schneller Wechsel 
zwischen Hoch- und Querformat problemlos 
möglich. Nur zur Seite hin wackelt der Ständer 
etwas. Zusätzliche Filzfüße unter der Boden- 
platte beheben das Problem. tb 


Fireny 


Vestalife, WWW. ‚macland. de 


Preis: € 130, CHF 160 

Note: 2.3 gut 

a Guter Klang, ‚ Batteriebetrieb möglich 

|-] Genaues zielen mit der Fernbedienung nötie 


Alternative: SDI Home ipag 


enn man die zwei Lautsprecher zur Seite 

klappt, öffnet sich das Gerät wie eine 
Blüte und gibt den Weg zum iPod-Anschluss 
frei. Dieser ist kompatibel zu allen iPods und 
iPhones. Die Steuerung erfolgt über eine Fern- 
bedienung - inklusiver Menüsteuerung. Der 
Klang ist für einen so kleinen Lautsprecher 
gut und dank dem extra Subwoofer mit ausrei- 
chend Tiefgang. Der Hörabstand sollte mindes- 


tens einen Meter betragen. tb 


Book Arc for iPad 


Ständer für das ipad mit Ergonomieschwächen 


Twelve South, www. „macland. de 


Preis: = 40, hr 50 


Note: 2, 1 gut 


+] Hochwertis, Einsatz für iPad mit Hülle“ 
8 Für angenehmes Schreiben zu , steile Position 


Alternative: Just Mobile Upstand, Luxa 2 HA 


as Book Arc für das iPad ist ein Bogen aus 

massiven Aluminium. Für die Aufnahme 
des iPad werden zwei Einsätze aus Gummi 
mitgeliefert: Einer für die Aufnahme mit einer 
montierten iPad-Hülle und einer für die Auf- 
nahme ohne Hülle. Der normale Einsatz kennt 
zwei Haltepositionen für das iPad, einmal im 
Winkel 90 Grad und einmal mit einer minima- 
len Schräge. Der Einsatz für das iPad mit Hülle 
kennt nur die Position 90 Grad. tb 


Feather for Macbook Pro 


Schutz für das Macbook Pro mit Schwächen 
Ineipio, www. macland. de 

Preis: € 50, CHF 65 

Note: 25 befriedigend 

O Guter Schutz auch während der Arbeit 
BKein optimaler Halt, Kühlung eingeschränkt 


Alternative: Diverse Taschen und Hüllen 


ie eine Hälfte der beiden Schutzschalen 
Bee den Deckel, die andere die Un- 
terseite. Die Hülle kann somit auch während 
der Benutzung montiert bleiben. Das Material 
bietet eine sehr angenehme Haptik und leistet 
einen guten Schutz. Weniger gut ist, dass sich 
beim Öffnen des Deckels der Schutz leicht 
löst und die Unterseite nicht hundertprozen- 
tig sitzt. Zudem passt der Stromanschluss mit 
Hülle nicht mehr so wie ohne. tb 
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Just Mobile, www. macland, de 


Preis: € 50, CHF so 


Note: 1, 4 sehr gut 
8 Sehr gute Verarbeitung, gute Höhe Und: Neigung 
8 Keine Höhenverstellung 


Alternative: Twelve South Book Arc, Luxa 2 H4 


uch der Upstand ist komplett aus Alumi- 
N gefertigt. Es lässt das iPad wie auf 
einer Staffelage wirken. Sowohl hochkant 
wie im Querformat ist die Position gut. Die 
leichte Neigung ist ideal zum Schreiben in Ver- 
bindung mit einer Bluetooth-Tastatur. Große 
Menschen würden sich eine Höhenverstellung 
wünschen. Der Halt ist sehr gut. Das iPad wird 
durch Gummipolster geschützt. Die iPad-Hülle 
muss man nicht abnehmen. tb 


Bluemac-Aufkleber für iPad 


witzige Verzierung ohne praktischen Nutzen 


Bluemac, www.blue-mac.net 

Preis: € 1099 über Ebay 

Note: 19 gut 

Folien lassen sich gut anbringen und ablösen 
@ Keine 


Alternative: Andere Aufkleber 


ährend meine Töchter das „Gangster- 

wittchen“ auf dem iPad cool finden, 
schütteln sich die Redaktionskollegen mit 
Grausen - das Apple-Design erlaubt keine Ver- 
zierungen! Tatsache ist, die Aufkleber spielen 
pfiffig mit dem Apfelmotiv auf den Apple-Pro- 
dukten, lassen sich gut anbringen und wieder 
ablösen. Beim iPad wäre es vielleicht sinnvoll, 
die Aufkleber mit einer griffigeren Struktur zu 
versehen, damit sie besseren Halt geben. mbi 
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TEST 


Alarms 0.9.2 


Preis: Beta 


Note: 2,3 gut. . Zu 


Ab Mac-OS X 10.6 


ei Alarms trägt man Termine per Drag- 
De ein. Dazu zieht man eine URL 
oder einen Text auf die Menüleiste, worauf 
ein Kalender mit Tages- und Monatsübersicht 
aufklappt. Per Drag-and-drop kann man nun 
einen Kalendereintrag erstellen. Über Textein- 
blendungen, Signaltöne und ein pulsierendes 
Menüleistensymbol erinnert das Tool später an 
diesen Termin. Auf Wunsch synchronisiert das 
Tool die Termine mit iCal. sw 


KURZTESTS SOFTWARE 


Demo Mode 
6 Days Left 
Buy Attachments Menu... 
Select License File... 


=) Documents 2 | 
_ A Tavt Filac we 


Attachments Menu 1.0 


Ab Mac-OS X 10.5 


ei der Suche nach einem Dateianhang hilft 

Attachments Menu. Nach einem Klick auf 
ein Menüleistensymbol zeigt das Tool eine 
Liste der zuletzt erhaltenen E-Mail-Anhänge. 
Vorsortiert sind die Dateien nach Dokumen- 
ten, Archiven oder Bilddateien, man kann auch 
eigene Dateiarten vorgeben. Dazu gibt man in 
den Voreinstellungen die Dateiendung der ge- 
wünschten Dateiart ein, etwa „pdf“. Auf klei- 
nen Bildschirmen etwas unübersichtlich. sw 
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Preis: US$ 30 


Note: 2,4 gut 


Ab Mac-OS X 10.5 


PS ermöglicht besseren iTunes-Klang. Das 

Plug-in bietet zwei Modi für Musik und 
Video. Profile für die wichtigsten Macs sind 
vorinstalliert. Bei einem Macbook Pro und 
Mac Mini stellen wir eine starke Anhebung 
der Lautstärke und bessere Dynamik fest. Al- 
lerdings verstärkt es auch Verzerrungen. Der 
Klang beispielsweise eines Mac Mini wird 
durch die Erweiterung zwar deutlich verbes- 
sert aber macht ihn nicht zum Hifi-Gerät. sw 


v) 


on 
| A 


DwellClick Preferences : Keyboard 


Keyboard Equivalents 
© DwellClick On/Off 
@ Click Lock On/off 
!  _Perform Selected Click 


Beseless EEE Click 


Incompatible items: 2 
Folders watched: 1 


Filerr 


The Ailerr icon will turn red if incompatible mems are found. 


neue By l a 


Automatıcal impor 


Manually import new 


Dwell Click 1.0 


Filerr 1.0.1 


Note: 2,6 befriedigend 


Konfigurierbarkeit, Bewegen von Fenstern 


Ab Mac-OS X 10.5 


icht nur für Anwender mit Sehnenschei- 

denentzündung ist Dwell Clicks interes- 
sant. Läuft das Tool im Hintergrund, aktiviert 
jede Bewegung des Cursors einen Mausklick. 
Per zusätzlichem Tastenbefehl kann man ei- 
nen Doppelklick oder die rechte Maustaste 
simulieren. Sperren kann man das Klicken per 
Feststelltaste und auch einzelne Programme 
ausnehmen. Das Tool simuliert eine gedrückte 
Maustaste zum Scrollen oder Bewegen. sw 
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Note: 2,3 gut 
3 Kann Ordner überprüfen und überwachen 


Ab Mac-OS X 10.5 


indows und Internet-Dienste wie FTP 
W und Dropbox haben Probleme mit eini- 
gen Dateinamen, die Mac-OS X problemlos un- 
terstützt. Dazu gehören etwa Dateinamen mit 
einem Doppelpunkt, Leerzeichen am Anfang 
oder Fragezeichen. Filerr prüft die Dateien 
ausgewählter Ordner und listet die inkompa- 
tiblen auf. Zusätzlich überwacht es Ordner 
und zeigt bei der falschen Benennung einer 
Datei eine Warnmeldung. sw 


Note: 2,2 gut 
Automatische Synchronisation möglich 


Ab Mac- 0S X 10.5 


tartet man das Tool iPhoto Sync auf zwei 

Macs, vergleicht das Tool die iPhoto-Biblio- 
theken der beiden Rechner über das Netz mit- 
einander. Beim ersten Programmstart dauert 
die Analyse einer iPhoto-Bibliothek einige Mi- 
nuten. Dann kann man einzelne Fotos auswäh- 
len oder automatisch alle fehlenden Fotos auf 
den anderen Rechner übertragen. Auf Wunsch 
beschränkt es sich dabei auf bestimmte Alben 
oder einen bestimmten Zeitraum. sw 


« Einen Euro günstiger 
« Erscheint 4-5 Tage vor der Printversion 
« Ist auch im iPad-Abo erhältlich! 


Apples neue 
Hietech a 


Neuer Ärger 
1% si mit iPhone 4! 


a Erweitern 


für Mac-0Sx “* 


ES | BETT 


Turbo-Power > | 


Macwelt jr das IPad 


Ab sofort im App-Storel 


Ebenfalls verfügbar 
Die Schwester-Publikationen iPhoneWelt, mymac 
sowie Sonderausgaben des Jahres 2010. 


Digital wie > 
gedruckt g nr 


Die digitalen Ausgaben 
entsprechen genau den | 25 


Sr 


gedruckten Magazinen 


und lassen sich bequem 7] 
am iPad laden, lesen 
und archivieren. Aktive 


Internet-Links führen aus 


dem Magazin direkt zu 


den erwähnten Websites. | 


Weiter zu den Macwelt-Apps: 


http://apps.macwelt.de 


TEST 


Ab Mac-OS X 10.5, iPhoto 08 


ie Software iPhoto to Disk ist für Anwen- 

der gedacht, die mit den Exportoptionen 
von iPhoto nicht zufrieden sind. Man kann 
damit die Fotos auf eine externe Festplatte 
sichern, die Fotos nach Jahr oder Ereignis 
sortieren und umbenennen. Begrenzen kann 
man den Export auf Fotos oder Videos, die 
bearbeiteten Fotos, die Originale oder beide 
Versionen. Die kostenpflichtige Version bietet 
zusätzlich Konvertierung und Metadaten. sw 


KURZTESTS SOFTWARE 


Ein Tag im Grünen 


— 
——— 
— —e 
EEE 


Legend Maker 1.2 


Ab Mac-0S X 10.6 


egend Maker konvertiert Word- oder RTF- 

Dokumente in Epub. Öffnet man ein Of- 
fice-Dokument mit dem Tool, ergänzt man 
nur Metainformationen wie Titel, Autor und 
Datum. Hyperlinks sowie Audio- und Video- 
dateien werden von der Vorlage übernommen, 
auch einige Formatierungen. Das Tool erzeugt 
aus Lesezeichen ein Inhaltsverzeichnis, über- 
nimmt Fußnoten und berücksichtigt Seiten- 
wechsel. Funktioniert nur mit Word-Docs. sw 
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MyTunes Controller 1.0 


Ab Mac-OS X 10.5 


s gibt viele alternative Controller für 
BE Mit diesem kann man die Grund- 
funktionen von iTunes von der Menüleiste 
aus steuern. Die Software integriert eine Vor-, 
Zurück- und Pausetaste in die Menüleiste und 
wird über ein zusätzliches Programmsymbol 
konfiguriert. Neue Songs blendet das Tool als 
Fenster ein. Voreinstellungen gibt es keine, 
man kann nur vorgeben, an welcher Stelle des 
Bildschirms das Cover erscheinen soll. sw 


Quick Translate ist eine Menüleiste für den schnellen 
Text übersetzen mit Google Translate 


Ab Mac-OS X 10.6 


oogle Translate ist die Grundlage dieses 

Tools. Über ein Menüleistensymbol ruft 
man ein Textfenster auf, in das man per Zwi- 
schenablage Text importiert oder eingibt. Die 
Sprache erkennt das Tool automatisch, man 
muss nur die Zielsprache eingeben. Die Text- 
länge ist begrenzt. Auf der Webseite des Her- 
stellers ist ein Skript verfügbar, das man als 
Dienst installiert. Dann kann man Texte per 
Kontextmenü übersetzen - etwa aus Safari. sw 
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[a] Color Wheel ’ 
I | 


#FAOFFF 


Swatch 2.0 


Preis: U 


Note: 2, 


Ab Mac-OS X 10.4 


it Swatch kann ein Designer bequem 

Farben auswählen und verwalten. Auf 
den ersten Blick erinnert das Tool an Apples 
Farbmesser, bietet aber deutlich mehr Opti- 
onen. Per Menüleistensymbol ruft man die 
Programmoberfläche auf, die Farbwahl erfolgt 
per Farbrad, CMYK, RGB und HSB-Regler. Mit 
einer Lupe kann man eine Bildschirmfarbe von 
einer Vorlage übernehmen. Per Drag-and-drop 
speichert man häufig benötigte Farben. sw 


Time Tracking 


0:00:12 


_ Start Time Stop Time Duration — 


| 00:05:33.0 


Timer Utility 4.0.1 


Ab Mac-OS X 10.4 


imer Utility ist ein Zeit-Tool mit vielen 

Funktionen. Es gibt eine Alarmfunktion, 
Countdown-Timer sowie eine Stoppuhr. Anzei- 
gen kann das Tool die Zeit auf Wunsch im Voll- 
bildmodus und im Dock. Als eigene Anwen- 
dung ist zusätzlich eine einfache Zeiterfassung 
integriert. Diese bietet die wichtigen Standard- 
funktionen für die Honorarberechnung, man 
kann etwa mehrere Projekte verwalten und ein 
Honorar automatisch berechnen. sw 


Autorisierter 
Händler 


NEN 


As 


—— 


+ DisplayPort, 3x USB 2.0 
MC007ZMJA 


1.449, 

zo I / 7 
Apple iMac 
* Intel® Core" i3 Prozessor (3,2 GHz) 
« ATI Radeon HD5670 » 4 GB DDR3-RAM 
» 1.000-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC509D/A 


> 
0; 


x 67,7? 


Apple Magic Trackpad 


Genau wie das Trackpad am MacBook Pro - nur größer. 
Es besteht ebenso aus berührungsempfindlichem, ver- 
schleißfestem Glas und bietet 80 Prozent mehr Platz. 
 Multitouch-Steuerung » Bluetooth 

MC380Z/A 


- — 1.049) Z [ad 


Apple LED Cinema Display 


Widescreendisplay mit LED-Hintergrundbeleuchtung. Das ist ganz großes Kino! 


« 2.560x1.440 Pixeln » Kontrast: 1.000:1 ® Helligkeit: 375 cd/m? 
® LED-Backlight e Webcam ® integriertes Mikrofon ® 2.1-Lautsprecher 


und schnell online 


Apple MacBook Pro 

« Intel® Core” 2 Duo Prozessor (2,4 GHz) 

« Nvidia GeForce GT 320M » 4 GB DDR3-RAM 

» 250-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
® MacOS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC374D/A 


Apple TV 
Die neuesten HD Filme und tausende weitere leihen 
oder Fotos und Musik auf den Fernseher streamen. 
* LAN, WLAN, USB, HDMI, YUV, StereoCinch, 

Digital-Out (optisch) ® inkl. Fernbedienung 
MC572FD/A 


ren Mac 


Macs by 


ALTERNATE 
I —— 


it “ 
— up > 
I ir 
<> C—y) 


Der Online-Konfigurator 
für Ihren individuellen Mac. 


Stellen Sie sich Ihren persönlichen Traum-Mac komfortabel 


zusammen - selbstverständlich mit voller 


Garantie von ALTERNATE. Erkunden Sie selbst die vielfältigen 
Möglichkeiten: 


/ 

I 
Apple Mac mini 237 
« Intel® Core” 2 Duo Prozessor (2,4 GHz) 
« Nvidia GeForce 320M » 2 GB DDR3-RAM 
» 320-GB-HDD » DVD-Brenner » Mini-DisplayPort 
° Mac OS X 10.6 Snow Leopard ® iLife '09 
MC270D/A 


AppleCare 


IE 90) 
Protection Plan Zu” 

ab Wa J,/ 
Apple Care Protection Plan 
Verlängert den kostenlosen 90-tägigen Telefon-Support 
und die einjährige Garantie auf 3 Jahre Vor-Ort-Service. 
« Protection Plan für Mac mini: 

« Protection Plan für iMac 

« Protection Plan für MacBook/MacBook Air: 

« Protection Plan für Mac Pro: 


« Protection Plan für MacBook Pro (ab 15"): 


Indivioual Macs by ALTERNATE 


ER ETTTORTE 


Speichererweiterungen zu 
unschlagbar günstigen Preisen. 


In unserem Sortiment finden Sie für jeden Mac den passenden 
Arbeitsspeicher. Selbstverständlich handelt es sich um hoch- 
wertige Markenspeicher zu attraktiven Konditionen! 


elgato 


eyetv Sat 


DDR3-1066 SODIMM 
G.SKill; z. B. für MacBook, iMac 


DDR3-1066 SODIMM 
Dolphin; z. B. für Mac mini, MacBook 


DDR3-1333 SODIMM 
Dolphin; z. B. für MacBook Pro und iMac 
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Elgato EyeTV Sat 


Das elgato EyeTV bringt kristallklares HD-Fernsehen über Satellit auf das 


DDR3-1333 SODIMM 
0CZ; z.B. für MacBook Pro und iMac 


DDR3-1066 SODIMM » SE; 


0CZ; z. B. für Mac mini, MacBook Air = Ki hochauflösende Display Ihres Mac - ganz einfach über den USB-Anschluss. 


+ DVB-S/S2-Tuner » SD- und HDTV-Aufnahme (MPEG-2/4/H.264) 
« HDTV in den Formaten 1080i/720p ® Time-Shifting » USB 2.0 


DDR2-667 ECC FB-DIMM 
0CZ; z.B. für Mac Pro 


ADOBE PHorosyop Lie 


x Pparacon 


SOFTWARE GROUP) 


PAR 


AGON 


KASPERSKY 


NIFS FÜR mac» oS x = 
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Paragon NTFS for MacOS X 8.0 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebot gültig bis zum 20.10.2010. 


Adobe Photoshop Lightroom 3.0 


Holen Sie das Optimum aus den Fotos heraus. Leistungs- 
starke Funktionen erleichtern das Durchsuchen, Verar- 
beiten und Organisieren von Bildbeständen jeder Größe. 


« Vollversion für MacOS X oder Windows 


SUPER * TALENT’ 


THE BEST MEMORY 


Kaspersky AntiVirus Mac 
Der zuverlässige Virenschutz für den Mac. 


« schützt vor Viren, Würmern, Trojanern und Spyware 
 proaktive Technologien gegen neue Schadprogramme 
« Vollversion für MacOS X » Mini-Box 


PHILIPS 


Das „HFS für Windows” ermöglicht das Lesen von 
Mac-Dateien unter Windows: effektive Zwei-Wege- 
Kommunikation zwischen Windows und Mac. 


° Lese- und Schreibzugriff auf NTFS 


oOCc 


3 Tichwology 7 —— 


Super Talent UltraDrive GX 


Solid-State-Disk mit schnellen Datentransferraten. 
» „FTM28GX25H“e 128 GB Kapazität » 2,5' Bauform 


« bis zu 260 MB/s lesen » bis zu 195 MB/s schreiben 
» Metall-Gehäuse » SATA 3Gb/s 


ALTERNATE SHOP 


Philips Fidelio DS7550 


Ob auf dem Schreibtisch oder an einem anderen Ort- der 
Fidelio Dockinglautsprecher DS7550 von Philips bietet 
kristallklaren Sound, der den Raum gleichmäßig ausfüllt. 


für iPod und iPhone 


OCZ Vertex2 SSD 


Solid-State-Disk mit schnellen Datentransferraten. 
» „OCZSSD2-2VTXE240G” 240 GB Kapazität 


« 2,5' Bauform ® bis zu 285 MB/s lesen 
« bis zu 275 MB/s schreiben » 2,5"-bauform ® SATA 3Gb/s 


Philipp-Reis-Straße ' 35440 Linden | Mo - Fr: 9:00 - 20:00 Uhr ' Sa: 9:00 - 18:00 Uhr ' Fon: 0180 5-90 50 40° ' Fax: 0180 5 - 90 50 20° 


24h-Bestellhotline: Dails ie 


* 14 Cent/Min. aus dem deutschen Festnetz/powered by QSC, max. 42 Cent/Min. aus Mobilfunknetzen. 


CREATIVE 


Creative ZiiSound D5 


Das Lautsprechersystem bietet kabellose Übertragung, kristallklaren 


Spitzenklang und einen ganz neuen Musikgenuss. 
Bluetooth 2.0 + EDR (Enhanced Data Rate) 


« bis 10 Meter Reichweite ® iPod/iPhone Dockingstation 


B&WW 


Bowers &Wilkins 


nn 
B&W Zeppelin Mini 


Der Zeppelin Mini ist ein Stereo-Lautsprechersystem 
von B&W, dessen innovative Klangtechnologien für 
Aufnahmestudios nun Einzug in diese einzigartige 
iPod-Docking-Station gehalten haben. 


DENON 
NON 
f f 
\ 


Denon AH-C260R 


Die akustische Optimierung der Ohrhörer sorgt automatisch 
für eine optimale Einstellung der Schalldruckbalance. 

° 9-mm-Treiber » Radial Cascade Damper 

« iPhone-kompatibel ® 3,5-mm-Klinkenanschluss 


Die neue 


Bestellen 


reddot design award 


iPod nan 


— 
Apple iPod Touch 


Neue, innovative Funktionen: schöne Momente mit 
Freunden via FaceTime teilen, Videos in HD aufnehmen 


oder Spiele auf dem höchstauflösenden Display erleben. 


» 32 GB Speicher » Multitouch-Display 


esse /£ I 
JBL On Stage micro 


Das Lautsprechersystem JBL On Stage micro bietet 
eine Geamtleistung von 60 Watt und kommt in einem 
eleganten futuristischen Design. 


® JBL Odyssey Lautsprecher ® iPod, 3,5-mm-Line-In 


n iPod 
Sie jetzt einen n® 
hen neuen Fun 


e die fantastisc 
o oder iPod shuffle! 


A s; sind) da! 


uen iPod und entdecken 
ktionen von 


Neu! 


L Yı Ko JE) 
149,7? 
Apple iPod nano 


Multi-Touch. Musik. Genius. Ein integriertes FM Radio. 
Funktionen zum Fitbleiben. Alles am iPod nano ist ein Hit. 


«8 GB Speicher » Multitouch-Display ° Genius-Funktion 
» bis zu 24 h Batterielaufzeit » Befestigungs-Clip 


t\ 46, 


A nt 


Apple iPod shuffle 


Der neue, bunte, tragbare iPod shuffle. Mit Tasten, 
VoiceOver und Wiedergabelisten - der beste iPod 
shuffle, den es je gab. 


«2 GB Speicher » USB-Anschluss 


nowıoua! Macs by ALTERNAÄTE 


TEST 
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Spieltage 2. Spieltag 


27.08.2010 - 20:30 


K‘Lautern & 2:0 & FC Bayern > 


28.08.2010 - 15:30 


iLiga 3.0 


Umfassende Fußball-Infos zur Bundesliga 
Motain, www.iliga.de 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,0 gut 

8 Sehr umfangreiche Informationen 

& Startprobleme mit dem Liveticker 


Alternative: Bundesliga lite 


ach der Weltmeisterschaft ist nun auch 

die Sommerpause in den deutschen Sta- 
dien vorbei. Die App zeigt unter anderem 
Spielplan, Ergebnisse und Tabellen der ersten 
beiden deutschen Ligen. Ein Ticker informiert 
live über Tore und wichtige Vorkommnisse 
der laufenden Spiele. Hinzu kommen Mann- 
schaftslisten, Vereinsinfos, RSS-News, Stadion- 
pläne, Wegbeschreibungen, Daten zu anderen 
europäischen Ligen und vieles mehr. maz 


Epic Citadel 


Eindrucksvolle interakive Grafikdemo 

Epic Games, www.epic-citadel.com 

Preis: Kostenlos . 

Note: 1,9 gut 

Gute Grafik, gute Steuerung 

[-] Hohe Systemanforderungen, reine Grafikdemo 


Alternative: Keine bekannt 


pic Citadel ist eine Grafikdemo, kein Spiel, 
Eı zeigt eine mittelalterliche 3D-Stadt. 
Mit einer einfach bedienbaren Steuerung kann 
man die aufwendig gerenderten Gebäude be- 
sichtigen und auch einige beeindruckende Pa- 
norama-Ansichten bewundern. Ungewöhnlich 
für ein Mobilgerät sind etwa Licht- und Schat- 
teneffekt und Details wie Vögel am Himmel 
und flatternde Fahnen. Dies ist ein Ausblick 
auf die Zukunft des iOS-Gamings sw 
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IPHONE-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


Knight‘s Rush 


Mittelalterliches Actionspiel 

Chillingo, www.chillingo.com 

Preis;€ 2,39 

Note: 2,1 gut 

Detailreiche, witzige Comicgrafik 

8 wenn viel los ist, wird es unübersichtlich, 


Alternative: Keine bekannt 


it der App Knight‘s Rush wird die Zeit in 

das tiefe Mittelalter zurückgedreht: Der 
Spieler kämpft als Ritter gegen dunkle Mächte 
in einer Welt voller Magie und Gefahren. In die 
Ritterrüstung eines der drei Helden gesteckt, 
kämpft man sich durch acht bunte Fantasie- 
welten im coolen Comic-Look. Insgesamt 40 
Level, über 50 Feinde, inklusive acht große 
Endgegner, und viele Upgrades sorgen lange 
für Spaß. maz 


Preview 


Projects 


Splice 


Schnittprogramm für das iPhone 
Path 36, www.spliceapp.com 

Preis: € 1,59 . 

Note: 16 gut 

Macht das iPhone zum Schnittplatz 
© Abstürze, nur für iPhone 36S und 4 


Alternative: IMovie 


ie App schöpft alle medialen Möglich- 

keiten des iPhone aus. Videos, Fotos und 
Texte verknüpft Splice zu einem Film, den der 
Anwender mit Musikdateien hinterlegen und 
Sprachaufnahmen oder Toneffekten ergänzen 
kann. Visuelle Übergänge und die Synchroni- 
sation von Bild und Ton erweitern die Bear- 
beitungsmöglichkeiten. Die Bedienung ist ver- 
ständlich und eine Vorschaufunktion zeigt den 
jeweiligen Stand des Projektes. ol 
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Dark Nebula - Episode Two 


Gelungenes Geschicklichkeitsspiel 

1337 Game Design, www.1337gamedesien.com 
Preis: € 0,79 

Note: 2,0 gut 

Anspruchsvolle Steuerung, detaillierte Grafik 
© Relativ schnell durchgespielt 


Alternative: Dark Nebula 


ei Dark Nebula ist viel Geschicklichkeit 
Di um die Figur durch Neigen des 
iPhone durch Labyrinthe zu steuern und an 
ausgefallenen Hindernissen und Fallen vor- 
beizulenken. Im zweiten Teil des erfolgreichen 
Spiels haben die Entwickler Dark Nebula um 
25 neue Gegner und Hindernisse erweitert. 
Hinzu kommt ein neues Kampfsystem zur Ver- 
teidigung. In sechs Spielwelten wird dem Auge 
eine Menge geboten. maz 


Osmos 


Interessantes Geschicklichkeitsspiel 

Hemisphere Games, hemispheregames.com/osmos 
Preis. € 2,39 

Note: 2,2 gut 

Interessantes, beruhigendes Spielkonzept 

[-] Auf die Dauer etwas eintönig 


Alternative: Keine bekannt 


ls Einzeller ist man in Osmos damit be- 
Er gegnerischen Zellen auszuwei- 
chen oder sie zu absorbieren und verschiedene 
Kräftefelder zu vermeiden. Als langsam dahin 
schwebender Organismus gilt es, kleinere Teil- 
chen einzuholen und aufzunehmen, um selbst 
an Größe zu gewinnen. Gefahr droht durch 
größere Zellen, denen man ausweichen sollte. 
Bewegung und Beschleunigung erfolgen durch 
Berührungen des Touch-Displays. ol 
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Calvetica 


Einfach zu nutzender Kalender 

Weslay Taylor Design, www.calvetica.com 
Preis: € 2,39 

Note: 2,5 befriedigend 

Minimalistischer Design-Kalender 

8 Keine Wochenansicht, gewöhnungsbedürftig 


Alternative: Week Calendar, Quick Calendar 


er Ansatz ist gut: Mit möglichst wenig 

Tipp-Aufwand soll der Anwender seine 
Termine eintragen und verwalten. Die redu- 
zierte Ansicht zeigt das Nötigste. Allerdings ist 
die Bedienung der App gewöhnungsbedürftig, 
da sich einige Funktionen ziemlich versteckt 
halten, eine Wochenansicht fehlt. Dafür ver- 
waltet Calvetica für einen Eintrag mehrere Er- 
innerungszeiten, die sich außerdem auf einen 
späteren Zeitpunkt verschieben lassen. ol 


Exchange 
Exchange > 


Duden - Rechtschreibung 


Komplette Ausgabe des Rechtschreibdudens 
Paragon, www.penreader.com 

Preis: € 19,99 

Note: 2,2 gut 

Einfache Nachschlagemöglichkeit, Audio-Hilfe 
8 Hoher Preis, schlecht für das iPad angepasst 


Alternative: Diverse Wörterbücher 


iese Version basiert auf den Daten der 
BR 25. Auflage und bietet 135 000 
Stichwörter. Sowohl auf dem iPhone als auch 
iPad kann man die App installieren, die Ver- 
sion für das iPad wirkt allerdings recht lieblos 
umgesetzt. Bei der Aussprache von mehreren 
Tausend problematischen Wörtern helfen Au- 
dio-Dateien, die man mit einem Klick abspielt. 
Die Audio-Dateien, von ARD-Sprechern ge- 
sprochen, sind allerdings recht leise. sw 


IPHONE-SOFTWARE ALLTAGSHELFER 


13:36 


a... Telekom © 


Macbook Pro 


Macs 


Computer Macbook Pro > 


iDatabase 


Einfache Datenbanksoftware 

Apimac, www.apimac.com/idatabase 

Preis: € 139 

Note: 2,8 befriedigend 

Bedienung, Vorlagen, unterstützt Kamera 
8 wenige Feldtypen, Desktop-Anwendung 


Alternative: Bento 


ies ist eine Datenbanksoftware für Heim- 
Be Büroanwender. Die Software bietet 
16 Vorlagen für Rezepte, Notizen, Projekte und 
ähnliche Themen. Recht einfach kann man ei- 
gene Datenbanken erstellen, es gibt zehn Feld- 
typen. Fotos kann man per Kamera ergänzen, 
diese werden allerdings verkleinert. Mit einer 
für den Mac verfügbaren Desktop-Anwendung 
kann man die Daten per WLAN synchronisie- 
ren, diese kostet 23 Euro. sw 


„al Telekom 15:29 54% u 

4 T YT 1 £ 2. 
Zurück 1m 

Standard Englisch-Deutsch 

proceeding [pra'si:dın] s 

1. Vorgehen n 

2. proceedings P/ Veranstaltung f 

3. proceedings PI besonders JUR Verfahren n; 


to take proceedings against sb gegen jdn 
gerichtlich vorgehen 


Langenscheidt Wörterbuch 


Umfangreiches Deutsch-Englisch-Wörterbuch 
Paragon, www.penreader.com 

Preis; € 29,99 

Note: 1,6 gut 

Ausführliche Erklärungen, Flexionsformen 
© Hoher Preis 


Alternative: Diverse Wörterbücher 


as in beiden Sprachrichtungen nutzbare 

Tool bietet 73 000 Einträge. Gegenüber 
Alternativen wie dict.cc bietet es phonetische 
Schreibweise, Tondateien von Muttersprach- 
lern und Flexionsformen. Bei englischen Wör- 
tern gibt es Deklinationen und Konjugationen. 
Problemlos funktioniert in unserem Test die 
Suche, praktisch ist die Suche nach ähnlichen 
Wörtern. Unter iOS 4 wird auch Multitasking 
unterstützt. Zusätzlich gibt es ein Quiz. sw 
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Schrittzähler Alles-in-einem 


zählt die Schritte per Bewegungssensor 
Arawella, www.mobile.viaden.com 

Preis: € 0,79 

Note: 2,5 befriedigend 

Viele Angaben, funktioniert relativ gut 
8 Läuft nicht im Hintergrund 


Alternative: Andere Schrittzähler 


ie App ist eine gute Hilfe, um die täglich 
D gelaufenen Meter oder Kilometer zu erfas- 
sen. Der Schrittzähler funktioniert beim Ge- 
hen oder Joggen und lässt sich durch Angabe 
der eigenen Schrittlänge optimieren. Auch die 
verbrauchten Kalorien berechnet die App. Der 
Anwender kann sein eigenes Tagesziel festle- 
gen oder seine gelaufenen Schritte erfassen. 
Alle Angaben sind übersichtlich dargestellt. 
Ein Energiesparmodus schont den Akku. sw 


App-Tests! 
Macwelt testet täglich neue Apps 
für iPhone und iPod Touch 


Jetzt können Sie unsere Tests noch 
einfacher durchsuchen. Legen Sie 
eine Preisgrenze oder eine Rubrik 
fest und bestimmen Sie die Sor- 
tierung. 


Gehen Sie auf 
www.macwelt.de/apps. 


Hunderte iPhone Apps - 
getestet und bewertet. 


Finden Siedie besten, beliebtesten oder 
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TEST 


Avatar für iPad 

iPad-Version des Action-Spiels zum Film 
Gameloft, www.gameloft.com: WE 
Preis: € 3,99 . 

Note: 2,4 gut 

© Gute Grafik 

@ Steuerung problematisch, starre Aufgaben 


Alternative: Keine bekannt 


ie Handlung spielt zwei Jahrzehnte vor 

den Ereignissen im gleichnamigen Film. 
Als einer der ersten Avatare sucht man zu Be- 
ginn des Spiels nach Bodenschätzen, dabei 
muss man sich gegen die vielen Gefahren des 
Planeten verteidigen. Anfangs besitzt man eine 
Energiewaffe, später kommen auch Bogen und 
Kampfstock als Waffen dazu. Die Steuerung er- 
schwert einige Aufgaben unnötig und die recht 
ähnlichen Aufgaben sind recht starr. sw 


IPAD-SOFTWARE UNTERHALTUNG 


Pinball HD 
Preisgekrönte Flipper-Simulation für das iPad 
000 Gameprom, gameprom.com/the-pinball-hd 


Preis: € 0,79 


Grafik, Mehrspieler- und 3D-Modus 
© Relativ langsame Kugel 


Alternative: Crazy Pinball 


inball HD ist ein sehr realistisch gestalteter 

Flipper. Drei Tische stehen zur Wahl, die 
sich fast wie ein echtes Gerät spielen lassen. 
Im Landschaftsmodus hat man den kompletten 
Tisch vor sich und bedient über zwei Druckflä- 
chen die Paddel. Auch im Porträtmodus kann 
man spielen, hier werden einzelne Funktionen 
aber in einer Kamerafahrt angezeigt. Letztere 
kann über das Schwenken des iPad beeinflusst 
werden. Gewann den Apple Design Award. sw 


Macwelt 11/2010 


Million Dollar Baby 


vo 
GRD0.2010 20-16 Mi 2266 (100 Man) 
Bomertama. USA 2004 
Somigen a A 
ee 
Bewertungen ann 
Engern Bewertung schneen. 
Erinnerung nern 
Wwuoeaa 


Minor Dir Baby a in Spwilnm von una m Cat Eastnocc aus dem 
at 2004 De Fam arte zahrechne Preise. daran var Oscars 


Texxas HD 

Liefert aktuelles Kino- und Fernsehprogramm 
Metaspinner, www.texxas.de 

Preis: € 3,99 

Bedienung, schneller Zugriff 

© Zusatzinformationen oft nur über Webseite 


Alternative: TV Spielfilm 


icht nur das aktuelle TV-Programm, auch 

das Kinoprogramm und Veranstaltungen 
kann Texxas HD zeigen. Das TV-Programm 
gibt eine schnelle Übersicht über das aktuelle 
Programm und um 20.15 Uhr, die Senderliste 
ist konfigurierbar. Zusatzinformationen zu 
einer Sendung sind oft nur über den Browser 
verfügbar. Bewertet werden die Sendungen 
von Nutzern der App, diese Kommentare sind 
allerdings leider recht spärlich zu finden. sw 


N.O.V.A. HD 
Aufwendiger Scifi-Shooter 
Gameloft, www.gameloft.com 
Preis: € 5,49 

Note: 1,9 gut 

Gute Grafik, gute Steuerung 
@ Hoher Gewaltfaktor 


Alternative: Zombie Infection HD 


ei diesem Ego-Shooter verkörpert man 

den Ex-Soldaten Kai Wardin, der die 
Menschheit gegen aggressive Angreifer aus 
dem Weltraum beschützen muss. Dabei stehen 
ihm neben sechs Handwaffen auch Granaten 
und MGs zur Verfügung. Das recht gewalttä- 
tige Spiel bietet mit aufwendigen Zwischense- 
quenzen und ausgefeilter Steuerung Action für 
hohe Ansprüche. Ein Mehrspielermodus für 
bis zu vier Spieler ist ebenfalls integriert. sw 
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OPlayer HD 


Medienplayer für viele Formate 


Olimsoft, olimsoft.wordpress.com 

Preis: € 3,99 

Note: 17 gut - 

Gute Formatunterstützung, Streaming 
-] Nur bis zur Auflösung 800 x 600 Pixel 


Alternative: Cinexplayer 


eutlich mehr Formate als der integrierte 

Video-Player des iPad kann OPlayer ab- 
spielen. Neben MPEG- und WMV-Dateien ge- 
hören dazu WMV, AVI, MKV und MP4. Sogar 
Untertitel werden unterstützt. Auch das Sei- 
tenformat ist einstellbar. Fine Einschränkung 
muss man aber wegen der schwachen CPU des 
iPad bei der Auflösung machen, Videos mit 
höherer Auflösung als 800 x 600 werden nicht 
unterstützt. Es streamt Videos per WLAN. sw 


Pool Bar HD 

3D-Pool-Spiel für das iPad 

Future Games of London, bit.Iy/fgol 
Preis: € 2,39 

Note: 2,0 gut“ 

8 Gutes Gameplay, einfache Bedienung 
1-1 Mit Hilfslinien sehr einfach 
Alternative: 3D Pool Game HD 


in recht realitätsnahes Pool-Spiel ermög- 

licht die Billard-Simulation Pool Bar. In 
einer 3D-Bar spielt man gegen künstliche oder 
echte Gegner. Beim Ausrichten des Queue 
helfen auf Wunsch Hilfslinien, die Stärke des 
Stoßes beeinflusst man über eine Fingerbe- 
wegung. Drei Spielmodi stehen zur Wahl: 9 
Ball, 8 Ball US und 8 Ball UK. Spielt man ge- 
gen künstliche Gegner, kann man unter drei 
Schwierigkeitsstufen wählen. sw 
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KaufDA Navigator HD 


Einkaufsheifer mit Wochenprospekten 


Juno, WWW. kaufda. de/ipad 


Preis: Kostenlos 


Note: 1, 9 gut 
8 Gute Sortierung der Kataloge, Ortungsfunktion. 
1 Kein Offline- Modus 


Alternative: Mein Prospekt HD 


aufDA blendet aktuelle Prospekte mit 

Sonderangeboten ein - etwa die aktuellen 
Prospekte von Lidl und Aldi oder Sonderange- 
bote von Kaufhof. Diese Prospekte kann man 
auch direkt aufrufen und nach Entfernung 
oder Branche sortieren. Auf einer Karte zeigt 
die Anwendung alle Geschäfte in der näheren 
Umgebung wie Discounter, Fachmärkte, Dro- 
gerien und Supermärkte. Telefonnummer und 
weitere Infos liefert die App ebenfalls sw 


Webradio mit ZSMDIEHEN et 


Radio. de GmbH, www. radio. de 

Preis: 

Note: 2.0 gut 

8 Bietet einen Unerschöpflichen Musikvorrat 2 
8 Infos zum gespielten Song oft nicht verfügbar 


Alternative: Diverse Webradios 


as Internet-Radio verbirgt einen beinahe 
Denn Musikschatz. Von Trance 
bis Volksmusik und von Lounge bis Karneval 
listet Radio.de unzählige Radiosender auf und 
sagt, was gespielt wird. Das Blättern in den un- 
zähligen Übersichten und Tipps macht schon 
deswegen viel Spaß, weil Radio.de die Sender 
in Windeseile wechselt. So kann man sich an- 
nähernd endlos durch ein unerschöpfliches 
Musikangebot zappen. hs 


KOSTENLOSE iPAD-APPS 


es 


Flipboard 


Innovativer, sozialer Nachrichten- Reader 


Flipbbard Inc., www. MEIBBGAR.G com 

Preis: Kostenlos 

on 26. BEER EIERN 

8 sehr ansprechende ‚Aufbereitung, Zu 


- Keine eigenen deutschsprachige Inhalte 


Alternative: Early Edition 


enn Sie zu denen gehören, die mit sozi- 
W alen Netzen a la Twitter oder Facebook 
nichts anfangen können, sollten Sie es mal mit 
einer anderen Präsentationsform probieren. 
Flipboard zeigt Nachrichten im Magazinstil, 
lädt automatisch Bilder und verlinkte Websites 
und gestaltet damit Twitter-Geplapper so, dass 
man es lesen möchte. Man kann ohne Über- 
treibung sagen, dass Flipboard damit ein voll- 
kommen neues Medium schafft. hs 


Cinexplayer 


Video- Player für alternative Video- Formate 
NXP Software BV. WWW. cinexplayer. com 
Preis: Kostenlos 


0 Be 


8 Sehr WENIBE Formate, wenig Features 


Alternative: Air Video, OPlayer HD. 


ilme per iTunes auf das iPad zu bekom- 

men, ist fast immer mit einer langatmigen 
Konvertierung in das passende Format verbun- 
den. Der Cinexplayer hingegen spielt Filme im 
verbreiteten Xvid-Format im Avi-Container 
direkt ab. Die Filmdateien lädt man über den 
App-Bereich in iTunes direkt auf das Pad und 
kann sie dort in hoher Qualität betrachten. 
Die Entwickler wollen künftig noch weit mehr 
Filmformate direkt unterstützen. hs 


TEST 


Dr. Seltsam, oder wie ich lernte, die 
Bombe zu lieben (1964) 


I 


Imdb, BON NdDE com 


Preis: Kostenlos. 


8 Er DECNS DIE SEWERE 


8 Deutsche Übersetzung ist teils Rolprig 


Alternative: Filmstarts 


as iPad ist bekanntlich ein unverzichtbares 

Nachschlagewerk auf dem Couchtisch. 
Und da kommt die iPad-Version der Interna- 
tional Movie Database mit unzähligen Details 
und Anekdoten zu allen Filmen, die gerade 
im Fernsehen laufen, gerade recht. Der Web- 
version ist sie mit besserer Lesbarkeit und ein- 
facherer Navigation überlegen. Zwar gibt es 
sonst keine Extras, doch wenn es schnell gehen 
soll, passt die App perfekt. hs 


Stair Dismaunt 


Physik- Quälerei V von Crashtest- Dummys — 
Secret Exit, secretexit.com . 

Preis: Kostenlos 

Note: 2,6 befriedigend a 
5 Schneller Einstieg nutzt IPod- Musik nu 

8 Auf Dauer eintönis, fiese Sounds 


Alternative: Diverse Geschicklichkeitsspiele 


as Konzept von Stair Dismount ist sehr 
Do Man schubst einen wehrlosen 
Crashtest-Dummy Treppen und Türme hi- 
nunter. Je mehr Schaden die Puppe davon- 
trägt, desto mehr Punkte gibt es. Mithilfe des 
Schubswinkels und der Kraft kann man den 
Fall verändern. Dass man dem Dummy echte 
Gesichter verpassen kann, es während des 
Falls ständig knackt und eine Kochenbruchan- 
zeige erscheint, ist etwas sehr makaber. pw 
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TEST MAC PRO 


Apple Mac Pro Nehalem 


Mac Pro Leistungsvergleich 


Macwelt 11/2010 


Im Dutzend 


schneller 


Intels neueste Server-CPU-Generation 
„Westmere“ kommt nun im Mac Pro zum 
Einsatz. Im Testcenter tritt das High-End- 
Modell mit zwölf Kernen in den Ring 


er Mac Pro ist Apples traditio- 
De Flaggschiff. Hier findet 
meist die neueste Hardware-Techno- 
logie Anwendung und die Modelle 
lassen sich in vielfältiger Weise er- 
weitern und aufrüsten. So auch beim 
aktuellen 2010er Modell. 

Wie bei allen Mac-Pro-Rechnern 
setzt Apple Server-Prozessoren von 
Intel ein. Drei Basiskonfigurationen 
finden sich im Apple Store, die man 
je nach Gusto erweitern kann. Im 
Vergleich zum direkten Vorgän- 


ger hat sich an der grundlegenden 
Systemarchitektur kaum etwas ge- 
ändert. Nachfolgend finden Sie eine 
Bildergalerie mit vielen Detailfotos. 
Erstmals kommen beim Mac Pro 
Intel-Prozessoren mit der aktuellen 
Westmere-Mikroarchitektur zum 
Einsatz. Intel hat gegenüber dem 
Vorgänger (Nehalem) einige Ände- 
rungen vorgenommen. Die wich- 
tigste dürfte der 32-Nanometer-Ferti- 
gungsprozess (vorher 45 Nanometer) 
sein, der dazu führt, dass die CPUs 


Mac : Leistung : Multithread : iTunes MP3 : iPhoto Diashow : IMovie Fotos als 

i gesamt 1 Praxistest kodieren exportieren HD-Video rendern 
Einheit. i Prozent Te Sek Te ek 
Mac Pro 12x2,93 GHzZATIRadeonHDss0 Sa a —&a an Bi 
 MacProAX28CHAIRdeonH5770° O7 — ——T 
Mac Pro 8x2,93 GHz ATI Radeon HD4870° 261 73 BA :179 123 
iMac 4x2,93 GHz 27 Zoll ATI Radeon HD 5750 269 wi m 84. san a 
Mac Mini 2x2,4 GHz Nvidia Geforce GT 320M 119 185 a CE Pr u : BE 
_Referenz-Mac ? : 100 | 115 14,2 : 185 215 


Anmerkungen: | 4 ‘im Vergleich zum Referenzsystem, ‚die hier abgedruckten Werte sind nur ein kleiner Teil aller Tests, die Gesamtleistung bezieht sich auf alle Tests 


Mac Pro Ergonomievergleich 


Mac : Lautheit : Lautheit : Lautheit 
im Betrieb ; Volllast (nach 20 Minuten) ; CD-Import 

Einheit : Sone Sone Sone 

Mac p Pro 12x 2,93 GHz anı Radeon HD 5870. nn D mn u ———T E 18 rer 5 2,4 = 

j . 2 ar = Ei iD 3770 es = “ 65 BEER BI EIERN \ . EEE EN mel 55 eEIEEEE 

Mac Pro 8x 2,93 oh AT Radeon HD a970 Be erstehen zn = een - grurE e ee a EREETEER 
iMac 4) AX 2,93 Hz 27 zoil arı Radeon HD 5750 nn 04 . . . : DIE - Eu . 5  E m 

Mac Mi Mini 2x 2,4 Chz Nvidia Geforce er 320M nn B. 1 . . . os] u ; Ss BE = 
a Mac: BSRENER u. 1 senshettsusräiienenisssesekibenannsint : : j (zu . 


Anmerkungen: 4 ' Vorgängermodell 2 das Referenzsystem besteht aus einem n Mac Pro ax 2. 2 om Nvidia mit Geforce 7300 GT PCIe 
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trotz höherer Rechenleistung kaum 
mehr Strom verbrauchen. Durch den 
Schrumpfungsprozess passen mehr 
Transistoren auf den Chip, erst da- 
durch wird ein Sechskern-Modell, 


wie es Apple einsetzt, möglich. 


Der neue Xeon-Chip im Detail 
Intels Xeon-X5600-Serie mit West- 
mere-Architektur arbeitet je nach 
Modell mit vier bis sechs Kernen. Die 
Technologie wird durch Hyper-Threa- 
ding erweitert. In der Dual-Sockel- 
Konfiguration, die Apple teilweise 
einsetzt, stehen dem Betriebssystem 
somit 16 oder 24 virtuelle Kerne zur 
Verfügung. Beim Westmere-Chip 
greift jeder Kern pro CPU auf einen 
gemeinsamen Level-3-Cache von 12 
Megabyte zu. Der Vorgänger hatte 
nur acht Megabyte Cache zu bieten. 
Der integrierte Speicher-Control- 
ler des Xeon 5600 unterstützt unver- 
ändert zum Vorgänger drei DDR3- 
Speicher-Kanäle. Pro Kanal sind drei 
Speicher-DIMMs. Neu bei den Xeon- 
5600-CPUs ist, dass der Controller 
zwei DIMMs pro Kanal mit 1333 Me- 
gahertz ansteuern kann. Erst beim 
dritten Riegel schaltet die Geschwin- 


MAC PRO 


Die neuen Grafikkarten sind von ATI. Standardmäßig kommt die Radeon HD 5770 
zum Einsatz. Der Lüfter ist unter normalen Bedingungen kaum hörbar. 


Beim Vorgänger wurde die Taktfre- 
quenz bereits beim zweiten DIMM 
auf 1066 Megahertz reduziert. 

Da Apple im Mac Pro vier DIMM- 
Steckplätze pro CPU anbietet, nutzt 
der Mac nur zwei Kanäle, die jeweils 
mit zwei DIMMs bestückt werden 
können. Daher bleibt die Taktfre- 
quenz der Speichermodule unabhän- 
gig von der Bestückung immer bei 
vollen 1333 Megahertz. 


Variabler CPU-Takt 


Apple setzt zwei Xeon X5670 im 
High-End-Mac-Pro ein. Der Chip ar- 


von 2,93 Gigahertz. Wie beim Vor- 
gänger verfügt der Westmere-Xeon 
über einen Turbo-Modus. Diese Tech- 
nologie erlaubt automatisches Über- 
takten der Kerne, je nach den gerade 
laufenden Anwendungen. Lastet ein 
Programm beispielsweise nur einen, 
zwei oder drei Prozessorkerne aus, 
erhöht der Turbo-Mode deren Takt- 
frequenz um drei so genannte „Speed 
Bins“. Durch die von Intel definierten 
133 Megahertz pro Speed Bin bear- 
beitet der Xeon X5670 dann mit 3,33 
Gigahertz. Sind mehr als drei Kerne 
aktiv, dürfen diese um bis zu zwei 


TEST 


Geräte im Test 


Apple stellt uns zwei 


der aktuellen Mac- 


Pro-Modelle zum Test 


zur Verfügung. 


Testteilnehmer: 


- Mac Pro Quadcore 
(Nehalem) 2,8 GHz 


- Mac Pro 12-Core 


(Westmere) 2,93 GHz 


digkeit auf 1066 Megahertz zurück. beitet mit einer Grundtaktfrequenz Speed Bins höher takten. 
iDVD MPEG-2 Quicktime Video für : Doom 3 Timedemo Cinebench R11.5 Core Image, Final Cut Pro : Photoshop, Mac- 
kodieren iPod konvertieren Demo 1 Rendern Imaginator Rendern welt-Benchmark 
Sek Sek Bilder pro Sekunde CB-Punkte Sek Sek : Sek 
zalı) E83 EEE 41522 = 1:13 13 6 
90 91 197 5,07 3 21 8 
89 94 140,3 10,33 13 23 8 
86 88 211,6 5,28 13 20 8 
159 256 80,4 1,37 10 62 14 
147 193 56,4 2 34 41 13 
2 Vorgängermodell 3 das Referenzsystem besteht aus einem Mac Pro 4x 2,0 GHz Nvidia Geforce 7300 GT PCle 
Lautheit Stromverbrauch Stromverbrauch Stromverbrauch Stromverbrauch 
DVD abspielen Desktop Ruhezustand Volllast aus 
Sone Watt Watt Watt Watt 
11,3) 154,3 8,8 317,6 1,9 
al a) 6,4 1958 2,5 
1,4 186,3 41,1 316,4 3,4 
0,6 141,3 2,8 Pie 2,5 
0,1 8,8 2,5 5,3 1,9 
15 160,3 8,3 193,0 3,7 
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TEST MACP 


Sosonenennnenennnennnnnne 


Sononenennnenee 


RO 


Sossnenesenenenonnnennnnenennnnnene 


Kaufempfehlung & Fazit 


Die neuen Mac-Pro- 


Modelle sind wieder auf dem 


Stand der Technik. Allerdings fragt man sich, ob 


sechs oder gar 12-Rechenkerne 


nicht übertrieben sind, denn die 


wenigsten Anwendungen: nutzen alle Kerne aus 


Programme, die von den vielen 
- sogar im eigenen Haus. iTunes 


wie vor nur zwei CPU-Kerne. Bei 


sogar nur ein Kern zum Einsatz. 
ändern. Bis dahin bringt eine SS 


Und so bleibt Kritik an Apple: Es gibt immer ach viel zu wenig 


Rechenkernen Gebrauch machen 
nutzt zum MP3-Kodieren nach 
m Kodieren in AAC kommt 

Hier muss sich dringend etwas 
D-Festplatte spürbar mehr ge- 


fühlte Geschwindig eit als 12 Rechenkerne. 


" Extrem hohe Rec 


Vergleich 
8 Imme 
brauch i 


Herletstung: 
h zum Vorgänger, moderate Geräuschentwicklung 


m Ruhezus 


aum mehr Stromverbrauch im 


och keine Blrake Opti on serienmäßig, Stromver- 
tand ZU hoch 


EINSTEIGER Mac Pro Quadcore „ Nehalem’ 


PROFIS Mac Pro 12-Core „Westmere" 


Christian Möller 


Die neuen Grafikkarten von ATI unterstützen jetzt drei Monitore. Zwei 
davon lassen sich per Mini-Display-Port anschließen. 


En 


Die CPU-Tochterplatine des Quadcore-Modells hat Platz für vier Spei- 
chermodule. Damit sind maximal 16 GB RAM möglich. 
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Platz nimmt der Xeon 5600 im So- 
cket LGA1366. Das ist derselbe Steck- 
platz wie beim Vorgänger. Damit ar- 
beitet der Sechskern-Chip theoretisch 
auch im 2009er Mac-Pro-Modell. 
Allerdings sind die Server-Chips im 
freien Markt nur schwer zu bekom- 
men und einzeln extrem teuer. 


Mac-Pro-Modelle auf dem 
Prüfstand 

Als High-End-Konfiguration schickt 
uns Apple ein Modell mit 12 Kernen, 
2,93 Gigahertz, 12 Gigabyte RAM 
und einer 512 Gigabyte fassenden 
SSD-Festplatte, der eine zweite her- 


kömmliche Platte mit zwei Terabyte 
Kapazität zur Seite steht. Als Grafik- 
karte kommt hier eine ATI Radeon 
HD 5870 zum Einsatz, die es als 
BTO-Option gibt. Rechnen wir alle 
Optionen zusammen, kommen wir 
auf einen Endpreis von 8300 Euro. 

Neben dem 12-Kern-Flaggschiff 
bekommen wir auch den Einsteiger- 
Mac-Pro mit einer Quadcore-CPU. 
Der Chip arbeitet mit 2,8 Gigahertz 
Takt und basiert noch auf der Archi- 
tektur des Vorgängers (Nehalem). 
Gegen Aufpreis kann man sich hier 
entweder einen höher getakteten 
Nehalem-Chip (plus 400 Euro) oder 
eine Westmere-CPU mit sechs Kernen 
(plus 1200 Euro) bestellen. 

Unsere Benchmarks zeigen zwei 
verschiedene Dinge: Der 12-Kerner 
macht sich - was die Rechenleistung 
angeht - sehr gut. Gegenüber dem 
vorherigen Spitzenmodell (mit acht 
Kernen) messen wir in CPU-inten- 
siven Anwendungen eine Steigerung 
von etwa 50 Prozent bei gleicher 
Taktfrequenz. Das überrascht nicht, 
denn es entspricht ziemlich genau 
den vier zusätzlichen Rechenkernen. 

Wichtiger ist aber: Die „gefühlte“ 
Geschwindigkeit des Systems liegt 
wesentlich höher und hier kommt 
die SSD-Festplatte ins Spiel. Einmal 
mehr zeigt sich, dass der Massen- 
speicher und nicht die CPU-Leistung 
der eigentliche Flaschenhals bei der 
täglichen Arbeit ist. Die extrem kurze 
Zugriffszeit (0,2 ms) und die hohen 
Datenraten der SSD-Platte (über 200 
MB/s) sorgen für ein ganz neues Ge- 
schwindigkeitsempfinden unter Mac- 
OS X. Fenster und Dialog öffnen sich 
ohne spürbare Verzögerung, Pro- 
gramme starten in Sekundenbruch- 
teilen und selbst umfangreiche Do- 
kumente werden in Rekordzeit gela- 
den. Das macht richtig Spaß, aber 12 
CPU-Kerne braucht man dazu nicht. 


Stromverbrauch und 
Geräuschentwicklung 

Trotz der Verbesserungen in der Re- 
chenleistung bleibt der Stromver- 
brauch fast unverändert. Wir testen 
vier verschiedene Szenarien: Der 
Rechner ist eingeschaltet, führt aber 
keine Arbeiten aus, der Mac Pro ar- 
beitet unter Volllast aller zur Verfü- 
gung stehenden CPU-Kerne, der Mac 
befindet sich im Ruhezustand und 
ausgeschaltet. 
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Das 12-Kern-Top-Modell braucht 

unter Volllast kaum mehr Strom als 
der Vorgänger. Hier zeigen sich die 
Stromspar-Eigenschaften, die Intel 
mit der neuen CPU-Generation aus- 
reizt. Unschön ist allerdings der ver- 
gleichsweise hohe Strombedarf im 
Ruhezustand. Die Macs ziehen hier 
sechs bis acht Watt aus dem Strom- 
netz. Das ist zwar etwas weniger als 
beim Vorgänger (11 Watt) aber im- 
mer noch zu viel für ein System, das 
quasi nicht arbeitet. In diesem Punkt 
sollte Apple nachbessern. Bis dahin 
lautet unser Tipp: Schalten Sie den 
Mac Pro bei jeder sich bietenden Ge- 
legenheit lieber ganz aus. 
Auch in puncto Geräuschentwicklung 
bleibt der Mac Pro moderat. Mit 1,1 
Sone im Betrieb ohne Last ist er sogar 
etwas leiser als sein direkter Vorgän- 
ger. Unter Last wird er dagegen etwas 
lauter, was aber kaum hörbar wird. 
So leise wie ein iMac (ohne Last) ist 
der Mac Pro jedoch nicht. 


Grafikleistung 


Wieder einmal wechselt Apple den 
Grafikkartenanbieter. Fand sich im 
Vormodell noch eine Karte von Nvi- 
dia, kommt in der Modellreihe 2010 


Aktuelle Grafikkar- 
= ten im alten Mac Pro 


Beide in den aktuellen Mac-Pro- 
Konfigurationen getesteten Grafik- 
karten bekommt man auch einzeln 
im Apple Store. Entgegen Apples 
Angaben laufen sie auch in älteren 
Mac-Pro-Modellen 


Wir testen die Radeon HD 5770 in 
einem Mac Pro der ersten Stunde 
(Mac Pro 1,1). Unter Leopard (Mac- 
OS X 10.5) liefert die Karte zwar 
ein Bild, die Hardware-Beschleuni- 
gung ist jedoch deaktiviert. Unter 
Snow Leopard (Mac-OS X 10.6) 
läuft die Karte einwandfrei und 
liefert in unseren Benchmarks ihre 
volle Leistung. Auch die drei Moni- 
torausgänge lassen sich nutzen. 


Allerdings müssen wir darauf 
hinweisen, dass Apple die Karten 
offiziell nicht in alten Mac-Pro-Mo- 
dellen unterstützt. Es kann durch- 
aus passieren, dass sie nach einem 
System-Update in der Zukunft nicht 
mehr funktionieren werden. 
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Mac Pro Ausstattung und Bewertung 


Modell Mac Pro 12x 2,93 GHz Mac Pro 4x 2,8 GHz 
mn —. 
| / 
De Te ER BEEERER TER ERHERT ERFERFRRSE TEE FREIE TER TE FHEORETEFECERSTSEOSESFEERE . EEE EUER PER EIER PT TELTUESERFSTSETETETL EHER 
Preis ! € 8300, CHF 10 010 € 2400, CHF 2900 
: des en sakegauktesackersiaachn = — IDERERE ENTER CH REG IPEIBEUEEEEIEEUERERERETEENFERDATSTPELERVETSRUERSETENFERPDUFETEOLER s [Re RETE SIE CHR ENEE EEE EIPERERTEIROEN PET TOESTERTTSRERIVELIEERE 
En a FH 2 NE ne Se ne 
Leistung (70%) a: . Serena . 
Handhabung (5%) 
Ergonomie/Verbrauch (10%) 


Extrem hohe CPU- und Grafikleistung, vergleichweise 
moderater Stromverbrauch unter Last, leise 


BO Leise, sehr gute CPU- und Grafikleistung, vergleichsweise 
mäßiger Stromverbrauch unter Last 


@ Hoher Preis, keine Bluray-Option, große Abmessungen, @ Keine Bluray-Option, große Abmessungen, hohes Gewicht, 
hohes Gewicht, hoher Stromverbrauch im Ruhezustand hoher Stromverbrauch im Ruhezustand 


Technische Angaben 


Prozessor Intel Xeon W3530 
. . . PRACHT EPFERRTVERNUERIFRTERRRFRREIRSEH EEE e Es . : B RT TER  SEPERDEFETIIFIFURIEFERTFFRTDEESERFRÖPTETEFEIFHEERS SER 
KT > EV 211 EV 
Se Ren ans VesnsanantansaterardreandER Ehe sana san sannebndnan cn anaauracrasgrettandaneesteaetarsenseetseaerTnnnsgerredehntsetnereeerenre 3 CB, DDRa, 1066 ha NEISSE STEUER 


u (maximal). en 16 cB (4 Slots) 


x512 GBSSD&1X2 TB! 


‚Superdrive Superdrive nn 
BECKER ENTE RRTESERFETFERE ee TERN een ERERSUETFFEEREFSFEFFFEEPRFENSEFEFE 
DU EEeSteERKaUNsEReUnseyaKEanERFEhEn EEE 7 ana Ginheaneuernsen sehe ednesns ren esnehe ersehen 
Bendletinzesusnesstsndneanehteuersianee integriert PERE NENNE PIERUREE DER PEEERUUEEO RE EEEUENLDERURIEDE EINER UEEEELEEEIUEEERSER . Pe RSEEE BEE EIEEEEEERD RLEEEEIRUEI EURER EEE EETUEEEFREREEIEFERLLUELERLFERORE 


- PCI Express 3x ‚Pcle 2.0 


Externe Anschlüsse Ax Firewire 800, 7x USB 2. ) (2x an Tastatur), Audio in/out 4x Firewire 800, 7% USB 2. [6) ox an Tastatur), Audio in/out 
Klinke (stereo), digital Audio-in/out (TOS-link, optisch) ? Klinke (stereo), digital Audio-in/out (TOS-link, optisch) ? 


Größe (I Bx H “n in cm 


; a BEER EICH TE FBNSETSEIFERFTER Es _ BERN ER. RENTE RSEREENEELEEREEEREERVER U ESERTERKERDENEREREEFRNTEIERGREERRENN a RERIPEES PO2S VPOHRNIRRERNERDENERSTERRLETUEFTEVEIUROURERTE EN EFEUREDERSURRERER 
Betriebstemperatur 10 bis 35 Grad Celsius 10 bis 35 Grad Celsius 
Sonstiges Alu-Tastatur mit Ziffernblock, Mighty Mouse, Alu-Tastatur mit Ziffernblock, Mighty Mouse, 


USB- "Verlängerungskabel USB- "Verlängerungskabel 


Anmerkungen: 1 \ Standardkonfiguration: 2,66 GHz, Radeon HD 5770, TB: 2 digitale Mehrkanal- Audio- -Ausgabe auch über Mini- -Display- Port möglich“ 


wieder der Konkurrent ATI zum 
Zuge. Die Leistung der Standard- 
ausstattung (Radeon HD 5770) liegt 
deutlich über der vorherigen Grafik- 
karte (Geforce GT120) und verweist 
das ehemalige Spitzenmodell (ATI 
Radeon HD 4870) in ihre Schranken. 

Noch etwas bessere Ergebnisse 
liefert die Radeon HD 5870, die man 
gegen 200 Euro Aufpreis bekommt. 
Allerdings liefert sie im Test nicht 
soviel an Mehrleistung, als dass 


sich die Ausgabe lohnen würde. Die 
Standardgrafikkarte dürfte für die 
meisten Anwendungen ausreichen. 
Nach wie vor gibt es kaum Software, 
die von Open CL Gebrauch macht 
und die Grafikkarte für allgemeine 
Rechenoperationen benutzt. An- 
dernfalls wäre die Investition in die 
schnellere ATI-Karte sinnvoll. 

Ein weiterer Vorteil der neuen Kar- 
ten: Statt zwei gibt es nun drei Mo- 
nitorausgänge. Alle drei lassen sich 


simultan benutzen. So kann man 
beispielsweise zwei Cinema-LED- 
Displays per Mini-Display-Port und 
einen weiteren Monitor per DVI an- 
schließen. Besonders im kreativen 
Bereich, wie Grafik oder Audio- und 
Videobearbeitung machen drei Mo- 
nitore durchaus Sinn. Ebenfalls neu: 
Die Mini-Display-Ports geben nun 
auch Mehrkanal-Audio-Signale aus. 
Christian Möller 

DI christian.moeller@macwelt.de 
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TEST 


Produkte im Test 


Folgende iPod-Modelle 
haben wir getestet: 


- iPod Shuffle 
- iPod Nano 
- iPod Touch 
- iPod Classic 


@® Auf CD und 
® Macwelt.de 


Auf der CD dieser Aus- 
gabe finden Sie Beispiel- 
Videos und Fotos, die 
wir mit dem iPod Touch 
und einem iPhone 4 
erstellt haben und 27 
empfehlenswerte Tools 
für iPhone und iPod. 
Daneben gibt es eine 
Folge Macwelt-TV, die 
sich allen drei neuen 
iPod-Modellen widmet. 
Außerdem finden Sie auf 
Macwelt.de unter dem 
Suchbegriff iPod eine 
Vielzahl an weiteren In- 
formationen. 
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MP3-PLAYER 
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Musik und mehr 


So sehr hat Apple die iPod-Familie noch nie geändert, 
versprach Steve Jobs bei seiner Präsentation. Das ist 
wahr, doch nicht alles ist besser geworden 


s ist schon ein Ritual, dass Steve 

Jobs vor dem Weihnachtsge- 
schäft neue iPods präsentiert. Lang- 
weilig war es trotzdem nicht, denn 
Apple hat alle Modelle gründlich 
überarbeitet. Lediglich der iPod Clas- 
sic bleibt unverändert im Programm. 


iPod Shuffle 


So ganz anfreunden mit dem Vorgän- 
ger konnten sich die Apple-Kunden 
nicht, da sie die Bedientasten direkt 
am Player vermisst haben. Das läng- 
liche Vorgängermodell steuerte man 
mit einer Kabelfernbedienung, die 
sich am Ohrhörerkabel befindet. Der 
neue iPod Shuffle bekommt stattdes- 
sen die Bedienelemente direkt am 


Player zurück. Er muss daher - wie 
alle iPod-Modelle im Test - auf einen 
Ohrhörer mit Kabelfernbedienung 
verzichten. Vielmehr bedient man 
den iPod Shuffle nun über die Fünf- 
wege-Steuerung, die schon sein Vor- 
Vorgänger hatte. Den Player kann 
man mit einem Clip an der Kleidung 
befestigen, er sitzt auch bei schnellen 
Bewegungen gut. Sein Aluminiumge- 
häuse ist ordentlich verarbeitet und 
wirkt wie aus einem Guss. 

Geblieben ist dem iPod Shuffle der 
Schieberegler mit drei Einstellungen: 
ausschalten, kontinuierliche Wie- 
dergabe oder zufällige Wiedergabe. 
Daneben findet sich ein weiterer 
Schalter für die Voice-Over-Funktion. 


Mit dieser Technik, die auch schon 
der Vorgänger nutzt, kann man den 
aktuellen Musiktitel in der jewei- 
ligen Landessprache ansagen lassen, 
25 Sprachen werden unterstützt. 
Beispielsweise wählt der Player für 
einen französischen Musiktitel statt 
der eingestellten deutschen Sprache 
eine französische Stimme zum Vor- 
lesen. In der Praxis funktioniert dies 
mit den meisten Titeln recht gut. Au- 
Ber Titel ansagen, lässt sich über die 
Voice-Over-Taste auch zu verschie- 
denen Wiedergabelisten springen. 
Und nur auf diese Weise gelangt man 
zu synchronisierten Podcasts oder 
Hörbüchern, wenn zudem Musik auf 
dem iPod Shuffle gespeichert ist. 


Macwelt 11/2010 MP3-PLAYER TEST 


iPod Touch Leistungsvergleich 


: iFractal: Mandelbrot- : mbDrive: Kopieren einer : Safari: Laden von www. : Safari: Sunspider Bench : Speedtest: Download- 


| Fraktal berechnen : 10 MB großen PDF-Datei : spiegel.de : Geschwindigkeit 
Einheit Sekunden i Sekunden : Sekunden "Millisekunden kBit/s 
iPhone 4 :29 1] 6 see] : 15615 
iPod Touch 2010 : EEE 8 & 10 973 : DEE 
iPodTouch 2009 7°7°737[{[[[ 1 I HB: 


Übrigens bietet iTunes für den iPod 
Shuffle wie auch für seinen Vorgän- 
ger eigene Kategorien für Podcasts 
und Hörbücher an, zudem lässt sich 
der iPod Shuffle auch als externer 
Speicher verwenden. Indes gibt es 
nur noch eine zwei Gigabyte fas- 
sende Version, eine größere Version 
wäre hier durchaus sinnvoll. Wie bei 
allen anderen iPod-Modellen lässt 
sich zudem in iTunes die maximale 
Lautstärke begrenzen und Musik mit 
hoher Datenrate auf ein Platz spa- 
rendes AAC-Format mit 128 kBit/s 
konvertieren. 

Kauft man sich statt des mitgelie- 
ferten Ohrhörers Apples Ohrhörer 
(von Apple „Earphones“ genannt) 
mit Fernbedienung und Mikrofon, 
lässt sich der iPod Shuffle wie sein 
Vorgänger auch über die Kabelfern- 
bedienung steuern. Die Voice-Over- 
Technik wird dabei voll unterstützt. 
Der Ohrhörer kostet 29 Euro extra. 


iPod Shuffle im Testlabor 

Erfreulich ist die nun längere Akku- 
Laufzeit des iPod Shuffle. Apple gibt 
eine bis zu 15 Stunden lange Musik- 
wiedergabe mit dem aktuellen iPod 
Shuffle an, bei seinem Vorgänger bis 
zu zehn Stunden. Indes bezieht sich 
das „bis zu“ nicht auf die Wiedergabe 


Wieder mit Steuertasten am Player 
ausgestattet ist der iPod Shuffle. Es gibt 
ihn in fünf Farbvarianten. 


bei voller Lautstärke, bei der naturge- 
mäß der Akku am schnellsten seine 
Kraft verliert. Wir messen bei voller 
Lautstärke immerhin noch deutlich 
über zehn Stunden Wiedergabe, ein 
guter Wert. Angesichts seiner Größe 
bei der Musikwiedergabe schlägt 
sich der Kleine recht ordentlich. Sein 
Klirrfaktor von 0,098 dB ist mit sehr 
hochwertigen Kopfhörern im hör- 
baren Bereich. Die gemessene Fre- 
quenzkurve zeigt eine Schwäche im 
Bassbereich (-4,6 dB Abweichung 
von 20 Hz bis 1 kHz), bei Playern 
dieser Größe durchaus üblich. Denn 
je kräftiger der Bass, desto geringer 
die Akku-Laufzeit und desto größer 
die Bauform. In der Hörprobe mit 
den mitgelieferten Ohrhörern klingt 
der iPod Shuffle dadurch etwas 
scharf und mit weniger Tiefgang als 
beim iPod Touch und Classic. Indes, 
für den Einsatzzweck des Players als 
musikalischer Begleiter beim Sport 
reicht die Tonqualität aus, für höhere 
Ansprüche an Musikwiedergabe da- 
gegen nicht. 


iPod Nano: viereckiger Zwerg 

Da hat sich Apple einiges getraut. 
Denn gerade das meistverkaufte 
Mitglied der iPod-Familie, den iPod 
Nano, hat Apple radikal überarbei- 
tet. Das Gute: Der iPod Nano hat 
nun ein Touch-Display. Zudem ist 
der iPod Nano extrem geschrumpft, 
doch ob dies eine gute Neuerung ist, 
bleibt Geschmackssache. Immerhin, 
einen gewissen Wow-Effekt bietet 
der iPod Nano zweifellos. So eignet 
er sich gut als Mode-Assecoir. Tech- 
nisch gesehen, sitzt er zwischen den 
Stühlen zwischen dem iPod Shuffle 
und seinem Vorgänger. Denn gegen- 
über dem iPod Shuffle ist das Mehr 
an Komfort angesichts des dreimal 
so hohen Preises nicht gerechtfer- 
tigt, zudem bietet sein 20 Euro güns- 
tigerer Vorgänger deutlich mehr 


Kaufempfehlung & Fazit 


Besonders am Mac kommt man nicht um einen 

iPod herum, wenn man einen Musik-Player haben 
möchte, der sich möglichst unkompliziert verwalten und bedie- 
nen lässt. Apple ruht sich hier zwar nicht auf den Lorbeeren aus 
und entwickelt die iPod-Familie meist sinnvoll weiter, nutzt dies 
aber auch, um hier und da deutlich ZU ‚sparen 


[+] Beseniders der iPod Touch hat wichtige beuerknigen bekam. 
men, der iPod Shuffle ist bedienfreundlicher ‚geworden 


e Der Pod Mans Kann weniger ne ist teurer Seworden Auer 
dem zeigt sich Apple wie gewohnt geizig beim mitgelieferten 


Zubehör 


SPORTLER Der IKisssiker Aür Sanrtlar eb der iPod Shuffle, denn 
er ist sehr klein und leicht, zudem kann man ihn bequem an die 


Kleidung klemmen. Ebenso eignet sich nun der 


sportliche Hörer. 


SPIELKINDER Beim iPod Touch I Musik hören 


iPod Shuffle für 


ebensache. Er 


ist der mit Abstand universellste iPod im Test, die Spannbreite 


reicht vom mobilen Büro mit Kontakten, Termin 


E- Mail bis zur ‚Spielekonsole. 


alender und 


JÄGER UND SAMMLER Die Unyerapichert zebliekene, iPod Classic 
fasst auch eine umfangreiche Musiksammlung und kann - mit 
weniger Musik betankt - auch gut als externe Festplatte dienen. 


Funktionen und ein größeres Display 
— dafür allerdings nur eine konventi- 
onelle Steuerung via Scrollrad. 


iPod Nano: winzige Maße 

Nun ist der iPod Nano mit etwa vier 
Zentimetern Seitenlänge nahezu qua- 
dratisch und lässt sich mit einem Clip 
an der Kleidung befestigen. So mini- 
malisiert ist die bequeme Bedienung 
des iPod Nano besonders bei um- 
fangreichen Listen eingeschränkt, ge- 
lingt aber dennoch recht gut. Zudem 
findet man einige Bedienungshilfen, 
darunter eine sehr gewöhnungsbe- 
dürftige Voice-Over-Funktion für die 
Steuerung. Klickt man auf ein Sym- 
bol, wird der entsprechende Menü- 
punkt vorgelesen. Die Bedienoberflä- 


Markus Schelhorn 
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MP3-PLAYER 


Der iPod Nano lässt sich nun wie der iPod Shuffle mit einem Clip an 
der Kleidung befestigen. 


Info iPod Nano - 
Das ist neu 


Jeweils 20 Euro teurer 
Deutlich kleineres 
Gehäuse mit Clip 
Touch-Display 

ine VGA-Video- 
amera mehr 

in eingebauter Laut- 
sprecher mehr 

ein eingebautes 
ikrofon mehr 

Spielt keine Videos 
mehr ab 
Längere Akku-Laufzeit 
eine Dock-Adapter- 
schale mehr mitge- 
iefert 


» 


{0} 
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che des Displays erinnert stark an das 
iPhone und den iPod Touch. Apples 
iOS kommt hier aber nicht zum Ein- 
satz. Man kann keine Apps aus dem 
App Store installieren. 

Auf vier Seiten verteilt sind die 
Einstellungen für den Player, auf der 
ersten Seite „Listen“, „Sie hören“, „In- 
terpreten“ und „Genius Mixe“. Unter 
„Listen“ lassen sich beispielsweise die 
Interpreten in einer Liste suchen. Bei 
einer umfangreichen Liste lässt sich 
schnell zu dem Anfangsbuchstaben 
des Interpreten springen. 


iPod Nano: weniger als bisher 

Obwohl der iPod Nano teurer als zu- 
vor ist, bietet er weniger. Dem Rotstift 
zum Opfer gefallen ist die eingebaute 
Kamera und das Mikrofon. Auch auf 
einen Lautsprecher muss der iPod 
Nano nun verzichten. Videos lassen 
sich zudem nicht mehr abspielen und 
das Betrachten von Fotos bereitet auf 
dem winzigen Display keine Freude. 
Da hilft es auch wenig, dass sich 
durch die Fotos ebenso elegant navi- 
gieren lässt wie beim iPod Touch. Ob- 
wohl der Gravitationssensor noch an 
Bord ist, muss man die Menüanzeige 
manuell mit zwei Fingern drehen. 


Dies ist die einzige Multitouch-Geste, 
die der iPod Nano versteht. Alle an- 
deren Aktionen führt man mit einem 
Finger aus (Abgesehen von der Be- 
dienungshilfe Voice-Over, bei der 
man mit zwei Fingern navigiert). 

Der Beschleunigungssensor dient 
nun nur für den Schrittzähler und die 
Shuffle-Funktion, bei der der iPod 
Nano durch Schütteln ein per Zufall 
ausgesuchtes Lied abspielt. Diese 
Funktion lässt sich auch deaktivieren. 
Die Erschütterungen beispielsweise 
beim Joggen oder Radfahren reichen 
im Test nicht aus, um die Zufallsfunk- 
tion unabsichtlich zu aktivieren. 

Beim iPod Nano und beim iPod 
Touch lässt sich wie schon beim 
Vorgänger das 29 Euro teure 
Nike+Sport-Kit verwenden, das ist 
ein kleiner Sender, der sich am Lauf- 
schuh befindet. Ist er aktiv, erscheint 
automatisch das entsprechende 
Menü im iPod Nano. Zusätzlich bie- 
tet der iPod Nano einen eingebauten 
Schrittzähler. Dieser funktioniert gut, 
im Test zählt er die Schritte ziemlich 
genau, egal ob wir ihn in der Hosen- 
tasche tragen oder in der Hand hal- 
ten. Die Ergebnisse werden in einer 
Kalenderübersicht dargestellt und 
mit dem zuvor angegebenen Gewicht 
die verbrauchten Kalorien berechnet. 
Für echtes Training ist dies höchstens 
als Motivationshilfe brauchbar. 

Geblieben ist auch die Radiofunk- 
tion, hier dient das Kopfhörerkabel 
als Antenne. Der Empfang ist in un- 
serem Test mäßig aber für ein gutes 
Empfangsgebiet ausreichend. Favo- 
riten lassen sich leicht speichern, al- 
lerdings nicht über die mit gesende- 
ten Sendernamen, sondern nur mit 
ihrer Frequenzangabe. Nett ist die 
Funktion des Timeshifts: Eine Radio- 
sendung lässt sich bis zu 15 Minu- 
ten anhalten und an der gestoppten 
Stelle wieder fortsetzen. Wechselt 
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man jedoch zu einem anderen Sen- 
der, geht dieser Zwischenspeicher 
verloren. 


iPod Nano im Testlabor 

Die Akku-Laufzeit gibt Apple mit bis 
zu 24 Stunden an, wir messen bei 
voller Lautstärke 16:22 Stunden. Das 
kleine Touch-Display ist zwar leucht- 
stärker als das des iPod Touch, bietet 
dafür aber ein deutlich geringeres 
Kontrastverhältnis. Die Klangquali- 
tät ist mittelmäßig, allerdings wird 
man mit den mitgelieferten Ohrhö- 
rern keinen großen Unterschied zum 
iPod Touch hören. Der Klirrfaktor 
ist mit 0,143 Prozent schlechter als 
beim iPod Shuffle und mit sehr guten 
Kopfhörern hörbar, im Bassbereich 
könnte der iPod Nano wie auch der 
iPod Shuffle mehr Druck machen. 


iPod Touch: spielen und filmen 

Den Fokus legt Apple klar auf den 
iPod Touch, der mit den üppigsten 
Neuerungen bedacht wurde. Ein 
großes Thema sind die Spiele, von 
denen es mittlerweile ein beacht- 
liches Angebot gibt. Neu im iOS 4 
ist deshalb ein Game Center, das 
Multiplayer-fähige Spiele verwaltet 
und dabei helfen soll, im Internet 
andere Mitstreiter zu finden. Doch 
außer für Spiele eignet sich der iPod 
Touch für viele weitere Aufgaben, 
etwa als mobiles Video-Abspielge- 
rät, das man auch an den Fernseher 
anschließen kann oder als mobiles 
Büro mit Adressbuch, Terminkalen- 
der (über Mobile Me mit mehreren 
Geräten synchronisierbar) und zum 
Senden und Empfangen von E-Mails. 
Wie beim Vorgängermodell ist der 
Empfänger des Nike+iPod-Sport-Kit 
bereits eingebaut. Wer beim Joggen 
seine Wege vermessen und protokol- 
lieren lassen will, muss sich nur noch 
einen Sender für den Schuh kaufen. 


In sieben Farbvarianten gibt es den iPod Nano, der nun mehr als Mode-Assesoir als durch seine Technik glänzt. 
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Der iPod Shuffle bietet einen eigenen 
Schalter für die Voice-Over-Funktion, 
mit der man unter anderem zwischen 
Wiedergabelisten wechseln kann. 


Äußerlich am Auffälligsten sind 
das neue Display und die nun einge- 
baute Kamera nebst Mikrofon. Der 
iPod Touch verwendet ein ebenso 
hochauflösendes Retina-Display wie 
das iPhone 4. Es löst 960 x 640 Pixel 
auf. Allerdings ist das Display nicht 
so hell und kontrastreich wie das des 
iPhone 4. Dennoch ist es eine deut- 
liche Verbesserung gegenüber dem 
Display des Vorgängermodells, auch 
wenn dieses etwas heller leuchtete. 

Das Gehäuse des iPod Touch ist 
komplett neu, jedoch im Stil seines 
Vorgängers: Weiterhin ist die abge- 
rundete Rückseite verchromt und 
ebenso kratzempfindlich wie zuvor. 
Die Maße des neuen iPod Touch sind 
nahezu identisch mit denen seines 
Vorgängers, allerdings ist er nun et- 
was über einen Millimeter flacher 
und 14 Gramm leichter. Das mag 
bedeutungslos klingen, allerdings 
bemerkt man dies deutlich an der 
Haptik: Der Neue fühlt sich zierlicher 
an. Da sich die Maße nur gering vom 
Vorgänger unterscheiden, hat man 
meist keine Probleme in den diversen 
Docks von Drittanbietern. Der iPod 
Touch passt auch in die Adapter- 
schale seines Vorgängers. Da Apple 
nun keine Adapterschalen mehr mit- 
liefert, ist dies für Besitzer diverser 
Geräte mit iPod-Dock ein kleiner 
Trost. Weiterhin bleiben drei Varian- 
ten im Angebot, deren Speicherplatz 
von 8, 32 und 64 GB sich gegenüber 
ihren Vorgängern nicht geändert hat. 


iPod Touch mit Kamera 

Zwei eingebaute Kameras samt Mi- 
krofon bietet nun der iPod Touch, 
eine auf der Vorder- und ein weitere 
auf der Rückseite des Geräts. Video- 


aufnahmen sind bis zu einer Auf- 
lösung von 720p, also 1280 x 720 
Pixel, möglich und Fotos nimmt der 
iPod Touch mit einer Auflösung von 
1024 x 768 Pixel auf. Zwei Kameras 
verwendet der iPod Touch wegen ei- 
ner neuen Funktion, die auch schon 
das iPhone hat: Facetime. Hiermit 
sind Video-Telefonate zwischen 
dem iPod Touch und einem iPhone 
möglich, selbstverständlich auch zu 
einem anderen aktuellen iPod Touch. 
Wegen der hohen Datenflut bei einer 
Video-Verbindung ist Voraussetzung, 
dass alle Geräte per WLAN mit dem 
Internet verbunden sind. 

In der Praxis funktioniert die 
Facetime-Funktion reibungslos: Am 
iPod Touch muss man sich mit einer 
E-Mail-Adresse anmelden. Für eine 
Verbindung zu einem iPhone wählt 
man am iPod Touch die Telefonnum- 
mer des iPhone und kann so die Ver- 
bindung aufbauen. Umgekehrt wählt 
man am iPhone aus dem Adressbuch 
die E-Mail-Adresse für den iPod 
Touch und kann so die Facetime-Ver- 
bindung starten. Wie am iPhone lässt 
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sich während des Video-Telefonats 
auch am iPod Touch jederzeit zwi- 
schen den beiden Kameras wechseln. 
Die rückwärtige Kamera des iPhone 
4 bietet neben einem weißen LED- 
Licht, das als Aufhellblitz dient, eine 
HDR-Funktion. Auf diese Funktionen 
muss der iPod Touch verzichten. 

Auch Fotos und Videos lassen sich 
erstellen, allerdings beherrscht nur 
die rückwärtige Kamera das HD-For- 
mat 720p. Dank iOS4 kann man das 
Video in HD-Auflösung direkt vom 
iPod Touch aus zu Youtube hochla- 
den. Das so konvertierte und hoch- 
geladene Video ist aber von schlech- 
terer Qualität als das Original. Zudem 
liefert das iPhone 4 sowohl deutlich 
bessere Fotos als auch Videos im Ver- 
gleich zum iPod Touch. 


iPod Touch im Testlabor 

Dank neuem A4-Chip von Apple ar- 
beitet der iPod Touch schneller als 
sein Vorgänger und erreicht meist na- 
hezu die Geschwindigkeit des iPhone 
4. Beispielsweise braucht er für die 
Berechnung eines aufwendigen 


TEST 


Info iPod Touch - 
Das ist neu 


- Alle Modelle teurer 

- Alle Modelle nun 
gleich schnell 

- Deutlich höher auf- 
lösendes Display 

- Kamera und Mikrofon 
eingebaut 

- Video- und Foto- 
aufnahmen möglich 

- Neue Funktionen 

von IOS 4 

- Kein Ohrhörer mit 

Kabelfernbedienung 

mehr mitgeliefert 

- Keine Dock-Adapter- 

schale mehr mitge- 

iefert 


Dank seiner beiden Kameras kann man mit dem iPod Touch nun auch Facetime verwenden. Diese Videotelefonie 
funktioniert mit einem iPhone 4 oder einem neuen iPod Touch als Gegenstelle. 


71 


TEST 


Info iPod Shuffle - 
Das ist neu 


- Neues Gehäuse mit 
Bedienelementen 

- Nur noch 2-GB- 
Variante 

- Neue Farbvariationen 
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iPod Shuffle Ausstattung und Bewertung 


Produkt 


"Einzelwertungen 
Leistung (30%) 
Ausstattung (30%) 
Handhabung (20%) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil 


Testergebnisse 
Akku-Betrieb Musik ! 


Abweichung Frequenzgang 
20 Hz bis 1 kHz / 1 kHz bis 20 kHz 


ein und leic 


iPod Shuffle 2 GB 


WET rennen 4 
Da A 
Seh see ” 


„sehr gut an 
Kleidung zu befestigen, nützliche 
Sprachfunktion, viele unterstützte 
Audioformate 

© Magerer Lieferumfang, nur als 
2-GB-Version erhältlich 


AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
Audible (Format 2, 3 und 4, Audible 
Enhanced Audio, AAX und AAX+), 
Apple Lossless, WAV, AIFF 


Die Rückseite des iPod Touch ist ebenso kratzempfindlich wie beim Vorgänger. 
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Mandelbrot-Fraktals 28 Sekunden 
und ist darin ebenso schnell wie das 
iPhone 4. Sein Vorgänger braucht für 
diese Aufgabe knapp zehn Sekunden 
länger. Auch beim Sunspider-Test 
via Safari ist der neue iPod Touch 
schneller und erreicht mit 10 973 
ms einen fast so guten Wert wie das 
iPhone 4. Mit iOS 4 ausgestattet, er- 
reicht sein Vorgänger 13 482 ms. Ein 
zehn Megabyte großes PDF kopiert 
der neue iPod Touch innerhalb von 
7,57 Sekunden über das WLAN von 
einem Mac, sein Vorgänger ist vier 
Sekunden langsamer und das iPhone 
4 rund zwei Sekunden schneller. Wir 
verwenden dafür die App „mbDrive“. 

Die Wiedergabequalität von Musik 
ist nahezu identisch wie beim Vor- 
gänger, der neue iPod Touch liefert 
sogar ein geringeres Grundrauschen. 
Dafür könnte der iPod Touch druck- 
voller im Bassbereich sein. 

Zwar ist die Wifi-Schnittstelle des 
neuen iPod Touch bei sehr gutem 
WLAN-Empfang nun deutlich schnel- 
ler als beim Vorgänger, allerdings ist 
die Reichweite nicht mehr so hoch 
wie zuvor. Wir messen im Gebäude 
bei rund zehn Metern Abstand zum 
WLAN-Router (Airport Extreme) 
mit dem neuen iPod Touch eine 
Download-Rate von gerade mal 2,7 
MBit/s, beim Vorgänger 6,9 MBit/s. 
Bei einem Abstand von rund einem 
Meter zum WLAN-Router ist dagegen 
der neue iPod Touch mit 19,3 MBit/s 
deutlich schneller als sein Vorgänger, 
der nur 15,3 MBit/s schafft. 


iPod Classic 

Nun ist der iPod Classic im wahrsten 
Sinne des Wortes ein Klassiker, denn 
er bleibt seit nunmehr drei Jahren 
nahezu unverändert im Programm. 
Somit ist er der letzte iPod im Pro- 
gramm, der noch eine Clickwheel- 
Steuerung bietet. Vor allem zwei 
Dinge zeichnen ihn aus: Ein starker 
Akku und viel Speicherplatz. 

Von allen iPod-Modellen im Test 
bietet der iPod Classic die beste Mu- 
sikwiedergabe. Die Frequenzkurve 
ist sehr stabil, so liefert der Player 
genügend Kraft auch für den Bass. 
Gerade für anspruchsvolle Hörer, die 
unterwegs hochwertige Kopfhörer 
verwenden, eignet sich daher der 
iPod Classic am besten. 

Markus Schelhorn 
NZ markus.schelhorn@macwelt.de 


Macwelt 11/2010 MP3-PLAYER TEST 


iPod Ausstattung und Bewertung 


Modell iPod Classic 160 GB 
ae : BR ER IREEREENE IR NINEBRERELESSEENEERTEBRSTHELERTUSUEIE REES ONEIFITFEL URS REIT FERNE ERREF EEE EANREERTIR HELERTIRIEIETRREF TER EURFERLUIDERE ARE LORNRSAEREREERURERASERR ni BUHRRIRS BA RRUREEENER EUER EE EEE RENENORRERUEREEERIE 
Preis 8 GB: € 159, CHF 189; 8GB: € 229, CHF 278; € 229, CHF 449 


16 GB: € 189, CHF 229 32 GB: € 299, CHF 379; 
64 GB: € 399, CHF 529 


Einzelwertungen 
Leistung (30%) 

Ausstattung (30%) 
Handhabung (20 %) 
Ergonomie (20%) 


Testurteil Kompakt, mit Trage-Clip, gut funk- Schöne und intuitive Bedienober- Einfache Bedienung, 
tionierendes Touch-Display, mit FM- fläche, hoher Funktionsumfang, lange Akku-Laufzeit, viel 
Radio und Schrittzähler vielfältiges Software-Angebot, hohe Speicherplatz, viele Funktionen 
© Trotz weniger Funktionen teurer Akku-Laufzeit 
als Vorgänger, keine Kamera und &8 Ohrhörer ohne Steuerung und Mi- © Unverändert im Programm, kein 


kein Lautsprecher mehr, spielt keine kro, kein Ladegerät im Lieferumfang, Ladegerät im Lieferumfang 
Videos mehr ab, sehr kleines Display, geringere WLAN-Reichweite als Vor- 
kein Ladegerät im Lieferumfang gängermodell 


Testergebnisse 


Display-Helligkeit / 235 cd/m? / 152:1 147 cd/m? / 146:1 174 cd/m? / 185:1 
Kontrast bei 50 % Helligkeit ! 
Display-Helligkeit / 548 cd/m? / 163:1 446 cd/m? / 223:1 536 cd/m? / 182:1 
Kontrast bei 100 % Helligkeit 
Akku-Betrieb Musik / Video ? 16:22 Std:Min / nicht möglich 26:58 Std:Min / 6:53 Std:Min 36:00 Std:Min / 6:00 Std:Min 
Klirrfaktor in Prozent 0,134 0,068 0,062 
Abweichung Frequenzgang 1 KHz -5,3/ -0,1 dB -4,6 / -2,0 dB -1,71/ -1,36 dB 
bis 20 Hz/1 kHz bis 20 KHz ? 
Technische Angaben 
Display 2,8 x 2,8 cm, 240 x 240 Punkte 5,0 x 7,5 cm, 960 x 640 Punkte 5,0 x 3,8 cm, 320 x 240 Punkte 
es RR RE SERIE DEFRTE SAUBER SRRREITERTEREERER Den ee Aeunahnakestnanuettasecsegssaksedennsesresödseree 
Bluetooth 2.1 +EDR, Nike + iPod 
Unterstützte Musikformate AAC, Protected AAC, HE-AAC, MP3, AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, AAC, Protected AAC, MP3, MP3 VBR, 
MP3 VBR, Audible, Apple Lossless, Audible, Apple Lossless, WAV, AIFF Audible, Apple Lossless, WAV, AIFF 
WAV, AIFF 
Unterstützte Videoformate keine H.264 und Motion-JPEG (bis 1280 x H.264 und MPEG-4 (je bis 640 x 480 
720 Pixel); MPEG-4 (bis 640 x 480 P) Pixel) 
Besonderheiten auadratisches Touch-Display mit eingebauter Kamera * letzter iPod mit Clickwheel-Steuerung 
Maße (BXHXT) inmm 38,7x 90,7x 6,2 589x1110x7,2 103.5 x 61.8 x 10.5 
Gewichting 211 101 140 


Anmerkungen: ! Voreingestellt sind bei allen iPods 50 % Display-Helligkeit. 2 Eigene Messung: Musik bei voller Lautstärke, Display-Helligkeit für Video- 
wiedergabe bei 50 % (Videowiedergabe bei halber Lautstärke: 6:33 Std:Min) ? Keine Abweichung ist ideal * Video: 720p; Foto: 1024 x 768 Pixel 


So testet Macwelt 


Testumgebung Wir testen die Integration mit dem Mac-Betriebssystem und iTunes sowie mit Peripherie. Im Labor messen wir den Klirrfaktor sowie 
die Frequenzkurve des iPod und berücksichtigen hierbei den praxisgerechten Betrieb mit einem Kopfhörer. Wir geben die Abweichung des Fre- 
quenzganges in der Übersichtstabelle an, je kleiner der Wert desto besser. Außerdem messen 
wir mit einem Colorimeter die Helligkeit sowie den Kontrast der Displays. In unser Testurteil 
fließt neben der Bedienführung die Ausstattung der Geräte mit ein, hier bewerten wir den 
Lieferumfang des jeweiligen Gerätes. 


Die Gesamtnote setzt sich aus vier Einzelnoten zusammen: Fl Leistung, also Klangqualität 
und gegebenenfalls Foto-, Video- und Displayqualität (30 %), © Handhabung (30 %), Fl Aus- 
stattung (20 %) sowie FI Ergonomie (20 %) 


TEST 


Apps im Test 


Wir testen vier Banking- 
Apps für das iPhone 


- iControl 

- iOutbank 

- S-Banking 

- ING-Diba Mobile 
Banking App 
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Be u 


© Klaus Westermann 


Bankgeschäfte 
mit dem iPhone 


Durch die zunehmende Alltagstauglichkeit internetfähiger 
Mobiltelefone gewinnen mobile Bankanwendungen an Schwung. 
Wir haben vier davon getestet 


obile Banking hat in den ver- 
M gangenen Jahren deutlich an 
Akzeptanz gewonnen. Bereits jetzt 
verwendet jeder fünfte deutsche In- 
ternet-Nutzer mobile Datendienste. 
Dennoch bieten bisher lediglich 15 
Prozent der deutschen Kreditinsti- 
tute ihren Kunden eine für Mobiltele- 
fone optimierte Banking-Lösung an. 
Vorreiter und Motor dieser Entwick- 
lung ist sicherlich das iPhone. Aber 
auch seine Beliebtheit kann nicht da- 
rüber hinwegtäuschen, dass Mobile 
Banking in Deutschland noch in den 
Kinderschuhen steckt: Nur elf Pro- 


zent aller mobilen Internet-Nutzer 
erledigten 2009 Bankgeschäfte über 
ihr Mobiltelefon. 


Kandidatenkür 

Wirft man einen Blick in den iTunes- 
Store, findet man eine Vielzahl 
mobiler Bankanwendungen. Das 
Spektrum reicht von einfachen Wäh- 
rungsrechnern bis hin zu anspruchs- 
vollen Aktienverwaltungen. Unser 
Test legt den Schwerpunkt auf Apps 
für die Kontostandsabfrage und zur 
Abwicklung des Zahlungsverkehrs. 
Wir haben für diesen Test mit iCon- 


trol, iOutbank Pro und S-Banking 
drei multibankfähige Apps ausge- 
wählt, mit denen man Bankgeschäfte 
bei verschiedenen Kreditinstituten 
abwickeln kann. Zusätzlich haben 
wir uns mit der App ING-Diba Mobile 
Banking einen Vertreter der mono- 
bankfähigen Online-Banking-Apps 
angesehen. Herausgeber solcher 
Apps ist immer das entsprechende 
Kreditinstitut, das die App exklusiv 
und in der Regel gratis für die eigene 
Kundschaft vertreibt. Uns interes- 
siert vor allem, ob sich die Investition 
in eine multibankfähige App lohnt 
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oder ob man bei mehreren Bankver- 
bindungen auf die bankeigenen Apps 
zurückgreifen sollte. 


Sicherheit 

Fast die Hälfte aller Deutschen hat 
Angst vor kriminellen Übergriffen, 
wenn sie Bankgeschäfte im Internet 
erledigt. Für jeden fünften Kontoin- 
haber ist das gar Grund genug, auf 
Online Banking zu verzichten. Daher 
ist es uns wichtig, dass die Online- 
Banking-Apps im Test die verbes- 
serten TAN-Verfahren wie iTAN, iTAN 
Plus, eTAN, eTAN Plus oder mTAN 
unterstützen. Doch das von Experten 
favorisierte mTAN-Verfahren verliert 
beim Mobile Banking seine Siche- 
rungswirkung und kann im Scha- 
densfall für den Bankkunden sogar 
zum teuren Bumerang werden (siehe 
Kasten: Sicherheitsfalle mTAN). Da- 
rüber hinaus müssen Online-Ban- 
king-Apps auf dem iPhone für den 
Fall eines Verlustes zwingend mit 
einem Passwort gesichert werden, 
damit kein unbefugter Einblick in 
die Kontodaten nehmen kann. Auch 
sollten Bankpasswörter nicht fest in 
der Anwendung hinterlegt sein, son- 
dern bei jedem Bankzugriff, etwa 
Kontostandsabfragen oder Überwei- 
sungsaufträge, eingeben werden. 


iControl 


Die multibankfähige App iControl un- 
terstützt neben HBCI-2.2/3.0-fähigen 
Bankkonten auch Paypal-Konten und 


„all T-Mobi 


Menü Konten Bearbeiten 
v Max Mustermann ® | 
Girokonto 48,34€ | 
1234567890 DB > 
BLZ 50010517 11:39:366 
Extra-Konto 13.500,00 € 
1234567890 ®> 
BLZ 50010517 11:39:47& 
Summe 13.948,34 € 

» Martina Mustermann © G& 

_ Summe 2.866,96 € 


Hauseigene Anwendungen wie die 
ING-Diba Mobile Banking App 

sind kostenlos und reichen für den 
Gelegenheitsnutzer vollkommen aus. 
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Kaufempfehlung & Fazit 


Banking-Apps stehen noch am Anfang der Entwicklung. So 
unterstützen sie noch nicht alle Banken, und die teils rudimen- 


tären Auswertungen entfachen noch keine Begeisterung. Die kostenlosen 
Apps der jeweiligen Hausbanken reichen meist für einen kurzen Blick auf 
das Konto. Deswegen sollte man prüfen, ob sich der Kauf einer multibankfä- 


higen Banking- App wirklich ohne, 


& Auch umfangr eichere Ban Beschähe issen sich unterwegs erledigen. 


8 Die multiban Faleen Banking-Apps haben noch keinen großen Leistungs- 


umfang und un erstützen noch nicht 


GELEGENHEITSNUTZER Wer nur ge 


alle Banken. 


esendich einen \ Blick aufs seine Konten 


werfen will und keine allzu hohen Anforderungen an eine mobile Banking- 


App stellt, kommt mit dem multiban 


fähigen S-Banking bestens zurecht. 


Möchte man kein Geld investieren oder hat man nur wenige Bankkonten, 
empfiehlt sich die Installation einer hauseigenen Banking-Anwendung. 


INTENSIVNUTZER Wer viele Bankkonten besitzt und Zahlungsverkehr per 
Lastschrift oder ins Ausland abwickeln will, dem raten wir derzeit zu iCont- 
rol. Alternativ eignet sich iOutbank für diejenigen Anwender, die einen so- 
liden Leistungsumfang und eine aufgeräumte Benutzeroberfläche schätzen. 


DKB-Konten, aber keine großen Filial- 
banken wie Commerzbank, SEB oder 
Targo Bank. Zahlungsaufträge kann 
man mittels iTAN, chipTAN comfort 
oder SmartTAN plus, aber auch mit 
den für das iPhone problematischen 
TAN-Verfahren mTAN oder smsTAN 
freigeben. Die App bietet nicht nur 
einfache Kontofunktionen wie Um- 
satzabfragen oder Überweisungen 
an, sondern ermöglicht auch die 
Verarbeitung von Daueraufträgen, 


Rainer Wolff 


Lastschriften oder EU-Standardüber- 
weisungen. Erleichterung erhält man 
durch Vorlagen und ein Adressbuch 
mit Bankkontakten. Die abgerufenen 
Kontoumsätze kann man kategori- 
sieren, um Auswertungen zu erstel- 
len. Zusätzlich erkennt man mit der 
Budgetfunktion, ob man sich noch 
im vorgesehenen finanziellen Rah- 
men bewegt. Die Anwendung impor- 
tiert und exportiert Buchungen oder 
TAN-Listen mittels WLAN zwischen 


Classixxx Giro Business 
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S-Banking bietet einen überschaubaren Leistungsumfang, kann aber mit 
grafischen Auswertungen über Einnahmen und Ausgaben punkten. 


TEST 


zelnen Apps. 
Webcode 373189 


Auf Macwelt.de 


Auf Macwelt.de finden 
Sie die Links zu den ein- 
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BANKING-APPS FÜR DAS IPHONE 


Zurück PayPal Konto 


Verf. Guthaben 


Gebühren 


„ul T-Mobile 


iOutBank PRO 


“ea EEE 


Konten Überweisung Lastschrift 


Pr 


IT 2= 


Kontakte Bankkontakte TAN-Listen 


u. EEE © 


Einstellungen HBCI-Protokoll 


Dokumente 


Mit iControl verwaltet man außer 
seinen Bankkonten sogar seine Paypal- 
Konten. 


iPhone und Computer. Kontodaten, 
PIN und TAN werden verschlüsselt, 
zudem ist die Anwendung selbst 
durch ein Passwort geschützt. Die 
App ist einfach zu bedienen, dennoch 
wünscht man sich stellenweise etwas 
mehr Komfort. 


iOutbank 


Das ebenfalls multibankfähige iOut- 
bank ist als Lite-Version für lediglich 
einen Bankkontakt, als Pro-Version 
für unbegrenzte Bankkontakte und 
zusätzlich als optimierte iPad-Ver- 
sion erhältlich. Die Anwendung eig- 


iOutbank überzeugt durch seine 
einfache Bedienung und seine auf- 
geräumte Benutzeroberfläche. 


net sich ebenfalls nicht für einige 
der großen Filialbanken wie Com- 
merzbank, SEB oder Targo Bank. 
DKB-Konten werden ebenso wie Kon- 
ten bei der 1822direkt unterstützt, 
jedoch zeigt die App Konten bei der 
1822direkt mit fehlerhaften Kon- 
tosalden an. Zahlungsaufträge wie 
Überweisungen oder Lastschriften 
kann man mit allen gängigen TAN- 
Verfahren, auch per mTAN oder sms- 
TAN, freigeben. Daueraufträge oder 
EU-Standardüberweisungen stehen 
aber nicht zur Verfügung. Die An- 
wendung ermöglicht das Speichern 


1) Sicherheitsfalle mTAN beim Mobile Banking 


Nach Expertenbewertung gehört die mobile TAN-Technik (mTAN) zur Zeit 
zum sichersten Online-Banking-Standard, obwohl sie der großen Mehrheit 


der Bankkunden gar nicht bekannt ist 


Seit Einführung der mTAN ist das Phi 


shing-Risiko erheblich gesunken, weil 


die TANs direkt per SMS auf das Handy des Bankkunden geschickt werden. 
Das macht den üblichen TAN-Block in ausgedruckter Form überflüssig und 
senkt die Wahrscheinlichkeit, dass die TANs in falsche Hände geraten. Phi- 


shing oder Trojaner sind chancenlos, 
Zahlung gelten. 


weil mobile TANs nur für eine einzige 


EIGENES RISIKO Gemäß der Vorgaben des Zentralen Kreditausschusses und 


des BSI (Bundesamt für Sicherheit in 


der Informationstechnik) ist beim Mo- 


bile Banking die Verwendung des mTAN-Verfahrens nur zulässig, sofern die 
Datenübertragung über zwei unterschiedliche Kanäle erfolgt. Bei der Auf- 
tragsabwicklung über ein mobiles Endgerät wie das iPhone wird jedoch nur 
ein Übertragungsweg für beide Kommunikationsstrecken benutzt, weshalb 
das Verfahren aus Sicht der Experten für mobile Endgeräte ungeeignet ist. 
Sollte ein Schadensfall eintreten, müssen Bankkunden damit rechnen, dass 
die Kreditinstitute auf ihre Allgemeinen Geschäftsbedingungen verweisen 
und die Haftung komplett auf den Bankkunden abwälzen. 
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von TAN-Listen in Tabellenform als 
CSV-Datei, als PDF oder als Foto. Im 
Tabellenformat kann man sie sogar 
einem Konto zuordnen. Darüber hi- 
naus kann man auch Dokumente im- 
portieren und exportieren. Ein Kon- 
torundruf lässt sich unmittelbar nach 
dem Start einrichten, Kontoauswer- 
tungen sind jedoch nicht möglich. 
Die App ist einfach zu bedienen und 
wirkt überaus aufgeräumt. 


S-Banking 

Die multibankfähige Anwendung 
S-Banking vertreibt der Hersteller 
auch kostenlos unter dem Namen S- 
Finanzstatus, diese ist allerdings auf 
Konten der Sparkassen beschränkt. 
Hat man andere Bankkonten, muss 
man auf das preiswerte S-Banking 
zurückgreifen. Auch hier gilt, dass 
man einige Banken wie Commerz- 
bank oder SEB nicht einbinden kann. 
S-Banking unterstützt die problema- 
tischen TAN-Verfahren wie mTAN 
oder smsTAN grundsätzlich nicht, 
was sich durch die Nähe zu den Spar- 
kassen erklären lässt. Die Anwen- 
dung bietet mit Kontoabfragen und 
Einzelüberweisungen einen überaus 
schlanken Funktionsumfang. Kleine 
Highlights zeigt die Anwendung 
unter anderem mit der grafischen 
Darstellung von Einnahmen und 
Ausgaben oder mit der Anpassung 
der Kontenreihenfolge in der Konto- 
übersicht. Die Anwendung lässt sich 
intuitiv bedienen, überzeugt durch 
eine übersichtliche Benutzeroberflä- 
che und ist auch in einer türkischen 
Sprachversion erhältlich. 


ING-Diba Mobile Banking App 
Diese kostenlose Anwendung unter- 
stützt ausschließlich die Girokonten 
und Extra-Konten der ING-Diba. De- 
potabfragen sind nicht möglich. Der 
Funktionsumfang beschränkt sich 
auf das Abrufen der Kontostände und 
Umsätze sowie auf den Zahlungsver- 
kehr mit Überweisungen und Termin- 
überweisungen. Vorlagen erstellt 
man entweder aus Umsatzdaten oder 
alternativ individuell. Zusätzlich 
zeigt die Anwendung die nächstgele- 
genen Geldautomaten an. Die App ist 
einfach zu bedienen und überzeugt 
durch eine aufgeräumte Benutzer- 
oberfläche. 

Rainer Wolff 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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BANKING-APPS FÜR DAS IPHONE 


iPhone-Banking-Apps Ausstattung und Bewertung 


Programm 


iControl 


| Testsieger 


Einzelwertungen 
Leistung (30%) 
Ausstattung (20 %) 
Handhabung (30%) 


Dokumentation (20%) 


Testurteil 


Systemanforderungen 


Info 


iOutbank Pro 


Sr L 
3,0 “seen A 
A ’ 


S-Banking 


ING-Diba Mobile 
Banking App 


Großer Leistungs- 
umfang, Unterstützung 
von Lastschriften und 
EU-Standardüberwei- 
sungen, Einbindung 
von Paypal-Konten, 
vielfältige Auswer- 
tungen, einfach zu 
bedienen 


&@ Unterstützung 
einiger Banken 

fehlt, teilweise ein- 
geschränkter Bedie- 
nungskomfort, Nut- 
zung der risikobehaf- 
teten TAN-Verfahren 
mTAN und smsTAN 


ab i0OS 3.0 


icontrol.app4.mobi 


Solider Leistungs- 


umfang, Unterstützung 


von Lastschriften, 
vielfältige Speicher- 
möglichkeit von TAN- 
Listen, aufgeräumte 
Benutzeroberfläche, 
einfach zu bedienen 


B Unterstützung ei- 
niger Banken fehlt, 
keine Kontoauswer- 
tungen, fehlerhafte 
Kontosalden bei 
1822direkt-Konten, 
Nutzung der risikobe- 
hafteten TAN-Verfah- 


ren mTAN und smsTAN 


ab i0S 3.0 


www.ioutbank.de 


Keine Unterstützung 
der problematischen 
TAN-Verfahren MTAN 
und smsTAN, einfache 
grafische Auswer- 
tungen, intuitiv zu be- 
dienen, übersichtliche 
Benutzeroberfläche 


&© Unterstützung ei- 
niger Banken fehlt, 
geringer Leistungsum- 
fang, Zahlungsverkehr 
auf Überweisungen 
beschränkt 


ab i0S 3.0 


www.starmobi.de 


Unterstützt Giro- 
konten und Extra- 


konten der ING-Diba, 


Verwaltung von 
Vorlagen, Anzeige 
der nächstgelegenen 
Geldautomaten, 
einfach zu bedienen, 
aufgeräumte Benut- 
zeroberfläche 


8 Eingeschränkter 
Leistungsumfang, 
keine Anzeige von 
Depots, keine Aus- 
wertungen 


ab i0S 3.0 


www.ing-diba.de 


So testet Macwelt 


Alltagstest Wir legen bei diesem Test das Hauptaugenmerk auf Apps für die Kontostandsabfrage und zur Abwicklung 
des Zahlungsverkehrs. Dazu haben wir neben kostenpflichtigen und dafür multibankfähigen Apps stellvertretend auch 


die kostenlose App ING-Diba Mobile Banking ausgesucht, die nur mit der genannten Bank 


funktioniert. In unserem Test 


berücksichtigen wir die Alltagstauglichkeit dieser Anwendungen und die jeweiligen Sicherheitsverfahren, die genutzt 
werden. Da das mTAN-Verfahren für mobile Bankgeschäfte ein Sicherheitsrisiko darstellt, werten wir die fehlende Un- 


terstützung dieses Verfahrens als Pluspunk 
wir ein iPhone 3Gs mit iPhone-OS 3.1. 


Die Gesamtnote setzt sich dabei aus vier Ei 
E Leistung (30%), F Ausstattung (20%), 
EI Dokumentation (20%) 


. Als Testgerät verwenden 


nzelnoten zusammen: 
Handhabung (30%) und 
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AppleTV 

Filme, Fernsehsendungen, Musik und 
Fotos auf höchstem Niveau. Zusammen 
mit Ihrem Flachbildschirm haben Sie das 
Ultimative Streamteam im Wohnzimmer. 
Die Schnittstelle, um zukünftig HD Videos 


zu leihen, statt zu kaufen. 
mStore Preis: 119 Euro 


Quadratisch... Praktisch... sehr Gut 
iPod Shuffle und iPod Nano haben einen 
quadratischen Formfaktor erhalten. 
Zusätzlich ist der Nano mit einer Multi- 
Touch Oberfläche für die Einhandfinger- 
bedienung ausgestattet. Die einzige 
Frage ist: Welche Farbe hätten Sie gerne? 
Bei mStore bereits ab 49 Euro 


Ich sehe was, was Du auch siehst 
Der neue iPod Touch hat nicht nur eine HD 
Kamera für Videos verpasst bekommen. 
Er hat auch eine Kamera für Videotele- 
fonate und -konferenzen erhalten. 
Ergänzt um ein noch brillanteres Display 
und LED Hintergrundbeleuchtung 

ein echtes WOW Gerät. 


Ab 229 Euro. mStore empfiehlt: 4x mehr Speicher 
für 70 Euro Aufpreis. 


Forum50Plus 

Der kostenfreie Computertreff für Gleich- 
altrige im mStore. Bei Kaffee und Kuchen 
werden hier Ängste und Probleme 
kompetent abgebaut. 

Jeden Dritten Donnerstag im Monat. 
Weitere Infos: http://www.mstore.de/50plus 


www.msStore.de 


Kompatibel, Vertraut, Professionell: 


Jetzt inklusive Macros und VBA Basic, 
Outlook für Mac mit Anwesenheitsinformationen 
in allen Anwendungen 


DEU S>YIO 
DEU: SDYO 


OulaKeı Office:mac“ 
WINO ME wor ze 


Limitiertes Angebot: 


8II0 € 


Jetzt Office 2008 bei mStore 
d kostenlos auf 


kaufen un ei 
Office 2011 upgraden- 


* Aktionspreise nur mit Hinweis auf die Werbequelle 
** Alle Informationen finden Sie unter: www.mstore.de/office4mac 


Wir verstehen Sie! 


Unser mStore-Team berät Sie in vielen Sprachen: 
arabisch » bosnisch/kroatisch « deutsch » englisch 
griechisch » russisch » türkisch » vietnamesisch 


mm Reren 


== 
www.mStore.de 


KASPERSKY2 mStore Edition 


Kaspersky Anti-Virus for Mac wurde speziell für die besonderen Sicherheitsanforderungen von Mac-Anwendern entwickelt, 


Store 


die um den Wert ihrer Daten wissen, und gewährleistet dabei weiterhin ein reibungsloses Funktionieren der Rechner. 


Kasp 


* Echtzeit-Scan von Dateien, Downloads aus dem Internet und E-Mail-Anhängen AntiVirus 
* Beinhaltet die aktuellsten Antiviren-lechnologien von Kaspersky Lab für einen verbesserten Schutz 
* Schnell und nicht in das System eingreifend mit nur I%iger CPU-Auswirkung 
auf die Performance Ihres Macs 
* Erscheinungsbild und Bedienung im gewohnten Mac-Design 
* Spezielle Absicherungen zum Schutz von Kaspersky Anti-Virus vor Infektionen 
und Kompromittierungen 
* Automatische reguläre und Eil-Updates für ununterbrochenen Schutz 
* Schutz vor einer Weitergabe von nicht auf Mac abzielende Bedrohungen an Freunde ee 
ollegen, die andere Rechnertypen benutzen 


KASPERSKY 


vw u) & 9) 


Zuverlässiger Viren-Schutz Selbstschutz Vollautomatische Updates Einfache Bedienung 

Kaspersky Anti-Virus for Mac bietet Kaspersky Anti-Virus for Mac verhindert Kaspersky Lab sorgt für stets Die Benutzeroberfläche im vertrauten 
zuverlässigen Schutz vor Viren, Würmern, mit verschiedenen Abwehrtechniken, aktuellen Schutz, ohne dass Mac-Stil macht Kaspersky Anti-Virus 
Trojanern und anderen Internet-Gefahren. dass bösartige Software den Schutz- Sie dafür einen Finger krümmen for Mae intuitiv bedienbar und sehr 
müssen. benutzerfreundlich. 


schild abändern, deaktivieren oder 
Jetzt testen unter www.mstore.de/kaspersky komplett löschen kann. 


NITED SOLORS OF NAkKk 
Col ur Mac Sn ip ip ap ap > 


Das wär's doch: Ein MacBook Pro in Ferrari rot. Gedacht, gemacht. Das Gerät wurde von Apple zertifizierten Technikern auseinander 
und wieder zusammen gebaut. Der Lackierer hat mit Liebe und Spezialmitteln die Einzelelemente einer Farbbehandlung unterzogen. 

Die Gesamtdauer der Verwandlung beträgt knappe 5 Stunden. Berücksichtigen muss man, dass einzelne Gehäuse Elemente zur Kühlung 
beitragen. Sollte es zu einem thermischen Garantieanspruch kommen kann es sein das dies durch Apple abgelehnt wird! 


Der Aufwand war erheblich, aber er hat sich gelohnt! Möchten auch Sie Ihrem MacBook Pro oder iMac einer Verwandlung 
unterziehen, nehmen Sie mit Ihrem lokalen mStore Kontakt auf, wir vermitteln Sie an unseren exklusiven Partner mit hoher Erfahrung. 
Der Veredlungspreis beträgt 500 Euro für Standardfarben. Natürlich sind auch Platin, Gold oder Edelsteinversionen erhältlich. 
Hier geht es bereits ab 150.000 Euro los (-: 


Alle Preise in EURO netto/netto nach Abzug von 3% Skonto und inkl. 19% MwSt. zzgl. Versandkosten (mind. EUR 5,00). Bei Bestellungen im WebShop ab 50 Euro versandkostenfrei. Abbildungen sind Symbolfotos. Keine Mitnahmegarantie. Zahlung per Vorkasse, Post-Bar-Nachnahme in unseren Shops E 
auch EC-Karte. Copyright aller verwendeten Logos liegen beim jeweiligen Hersteller. Irrtümer, Änderungen und Tippfehler vorbehalten. VisdP: M. Willmann. Stand 21.09.2010, nur solange Vorrat reicht. 
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Gut gesichert 


Mit Time Machine kann man automatisch den Inhalt der 
Festplatte sichern und bei Bedarf sehr einfach wieder auf 
die Dateien im Backup zugreifen. Wir zeigen, wie Time 
Machine richtig zu nutzen ist 


now Leopard bringt mit Time 

Machine eine sehr einfach zu be- 
dienende Backup-Software mit. Man 
muss sie nur nutzen. Wenige Hand- 
griffe reichen, und schon führt Time 
Machine regelmäßig im Hintergrund 
die Datensicherung durch. Genau 
darin besteht auch das wichtigste 
Erfolgsrezept für ein erfolgreiches 
Backup. Es muss automatisch ablau- 
fen, ohne dass der Anwender daran 
denken oder irgendwie helfen muss. 
Er wird nämlich sonst früher oder spä- 
ter zur Schwachstelle. Überlässt man 
Time Machine die Arbeit, muss man 


eigentlich nur noch verhindern, dass 
das Backup-Laufwerk ausgeschaltet 
wird oder aus einem anderen Grund 
nicht erreichbar ist. Die Belohnung ist 
ein Backup, das im normalen Betrieb 
maximal eine Stunde alt ist. Wer das 
nicht nutzt, hat selbst Schuld. 

Da die Software bereits zum Sys- 
tem gehört, fällt nur die Investition 
für das passende Speichermedium 
an. Für die meisten Anwender dürfte 
das einfach eine externe USB-Fest- 
platte sein. Als Faustregel für die 
Kapazität empfehlen wir die zwei- 
fache Größe der zu sichernden Da- 
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tenmenge. Das stellt sicher, dass 
das Backup sehr lange wartungsfrei 
laufen kann, ohne auf Grund von 
Überfüllung des Mediums alte Daten 
löschen zu müssen. 

Das Ziellaufwerk für Time Machine 
muss nicht exklusiv für das Backup 
reserviert werden. Aus Sicherheits- 
gründen sollte man zwar nicht auf 
der Platte arbeiten, es spricht aber 
nichts dagegen, dass man zum Bei- 
spiel seine Filmsammlung von einer 
externen Platte manuell auf dem 
Backup-Laufwerk sichert. 

Matthias Zehden 


© vobymac 
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Time Machine nicht mit NAS 


Dee 


TIME MACHINE PRAXIS 


Apple macht ein großes Geheimnis daraus, doch die genauere Analyse des Datenverkehrs zwischen Apples Time Cap- 
sule und einem Mac macht den Unterschied deutlich: Apple verwendet für Time Capsule die Protokollsprache „AFP“, 
Version 3.2 beziehungsweise brandaktuell Version 3.3. Viele Festplatten mit Ethernet-Anschluss (alias „NAS“) aber 
sprechen bestenfalls AFP, Version 3.1. Dort fehlen zwei Befehle „FPSyncDir“ und „FPSyncFork“, die Time Machine 
benötigt, um zu ermitteln, wann ein Ordner respektive eine Datei wirklich vollständig auf der Festplatte gespeichert 
ist. In Version 3.3 kommt noch „ReplayCache“ hinzu, was Time Machine nutzt, um nach einem Verbindungsfehler zu 
überprüfen, ob die zurückliegenden Speicherbefehle erfolgreich waren. Ohne diese drei Befehle kann Time Machine 
nicht zuverlässig über das Netz Daten speichern. Trotzdem findet man immer wieder den Tipp, den Mac mit dem Be- 
fehl „TMShowUnsupportedNetworkVolumes“ zu präparieren. In unseren Tests lassen sich danach solche Netz-Festplat- 
ten tatsächlich für Time Machine nutzen, doch meistens ist einige Monate später Schluss: Time Machine erkennt die 
Backup-Daten nicht mehr und kann keine Daten mehr sichern. Auch die Wiederherstellung ist dann unmöglich. 


Die sechs wichtigsten Infos zu Time Machine 


1. Time Machine ersetzt kein Archiv 

Apples Backup-Software hat strenge Regeln für die Datensicherung 
mit Time Machine: Eine Datei muss mindestens eine Stunde auf dem 
Mac existieren, damit automatisch eine Kopie im Backup landet. 
Die Software dünnt regelmäßig die Backups aus: Erhalten bleibt ein 
Backup pro Woche, so lange Platz auf der Festplatte ist. Zusätzlich 
jeweils ein Backup pro Tag von den vergangenen 30 Tagen plus alle 
Backups der vergangenen 24 Stunden. 


2. Time Machine ist kein „Klon“ 

Wenn man die Daten eines Mac nach einem fatalen Datenverlust 
komplett wiederherstellen will, muss man den Rechner von einer 
DVD starten. Das Backup von Time Machine ist kein identischer 
„Klon“ der internen Festplatte, deshalb lässt sich der Mac nicht mit 
Hilfe der Backup-Festplatte starten. Speziell auf Reisen mit einem 
Mac-Notebook sollte man deshalb für den Notfall die DVD mitneh- 
men, die mit dem Mac ausgeliefert wurde (oder jene DVD, von der 
man das Betriebssystem installiert hat). 


3. Nicht allein auf Time Machine verlassen 

Es gibt immer wieder Fälle, in denen sich Mac-Besitzer allein auf 
Time Machine verlassen. Time Machine aber ist anfällig, beispiels- 
weise auf Fehler in Dateien oder Beschädigungen an der Backup- 
Festplatte. Zusätzlich zu Time Machine empfehlen wir deshalb 
dringend eine Sicherungskopie von Bildern, Musikstücken und Do- 
kumenten auf einer zweiten Festplatte oder notfalls auf einem USB- 
Stick, CD oder DVD. 


© 


Time Machine konnte das Backup nicht abschließen. 


Dieses Backup ist zu groß für das Backup-Volume. Für das Backup werden 
85,83 GB benötigt, aber nur 52,67 GB sind verfügbar. 


Time Machine benötigt zusätzlich zu dem Speicherplatz für das Backup 
weiteren Speicherplatz auf dem Backup-Volume. Öffnen Sie die 
Systemeinstellung „Time Machine*, um ein größeres Backup-Volume 
auszuwählen oder durch Ausschluss von Dateien den Speicherbedarf zu 


reduzieren. 
® ( ea 


Systemeinstellung „Time Machine öffnen ... 


Die Backup-Festplatte sollte ungefähr doppelt so groß sein wie die 
Startfestplatte des Mac (absolutes Minimum ist doppelt so groß wie 
die Menge der Daten auf der Startfestplatte). 


4. Niemals Terminal-Hacks verwenden 

Es sind technische Gründe (siehe oben auf dieser Seite), die es ver- 
hindern, dass man „einfach mal so“ eine Festplatte über WLAN oder 
Ethernet für Time Machine nutzen kann. Der Hauptgrund dafür ist 
der Zwischenspeicher oder „Cache“ einer solchen Festplatte, der 
Fehler im Backup kaschieren kann. Sichtbar werden solche Fehler 
meistens erst dann, wenn das Dateisystem im Backup bereits irre- 
parabel beschädigt ist - eine Wiederherstellung ist in unseren Tests 
praktisch nicht möglich. Aus diesem Grund raten wir dringend da- 
von ab, den Terminal-Befehl mit dem Stichwort „TMShowUnsup- 
portedNetworkVolumes“ zu verwenden. 


5. Keine manuellen Änderungen am Backup 

Im Finder sieht es ganz simpel aus: Die Festplatte, die man für Time 
Machine nutzt, enthält einen Ordner namens „Backups.backupdb“ 
und darin nach Rechner, Festplatte und Datum getrennt die Siche- 
rungskopien. Im Finder stecken aber genau dort eine ganze Reihe 
von zusätzlichen Informationen, die zwar völlig unsichtbar sind, für 
Time Machine aber absolut notwendig. 

Wer also Ordner im Finder - aus welchem Grund auch immer - ver- 
ändert oder löscht, zerstört mit größter Wahrscheinlichkeit das 
komplette Backup, so dass sich die Daten darin unter keinen Um- 
ständen mehr wiederherstellen lassen. Dann hilft nur noch, den 
Ordner „Backups.backupdb“ zu löschen oder - falls keine anderen 
Daten dort gespeichert sind - gleich die komplette Festplatte im 
gleichnamigen Dienstprogramm (im Ordner „Programme/Dienst- 
programme“) zu löschen. Aber dabei unbedingt beachten: Wenn 
man die Festplatte löscht, sind alle dort gespeicherten Daten unwie- 
derbringlich verloren. 


6. Boot Camp wird nicht gesichert 

Time Machine kann ausschließlich Volumes sichern, die in dem 
Format „HFS Plus“ eingerichtet sind. Wenn aber Boot Camp, mit 
der Unterstützung von Apples Technik, die Festplatte geteilt und 
auf dem zweiten Teil Windows installiert hat, hat dieser zweite Teil 
das Format „NTFS“ oder „FAT16“. Derzeit gibt es jedoch keine Mac- 
Software auf dem Markt, mit der man zuverlässig diese Boot-Camp- 
Partition sichern kann (der Entwickler von Winclone hat die Arbeit 
daran eingestellt). Wir empfehlen deshalb, Windows-Software wie 
Acronis True Image einzusetzen (www.acronis.de). wm 


81 


PRAXIS TIME MACHINE 


Macwelt 11/2010 


Troubleshooting: Was bedeutet es, wenn.. 


ÜLKEEIIELIITERTERLEEEELEELEUTEEEELLELTELIETERLEETERTELLELEELELLERLELEELERLLEEIELERLELERLERLIELEELELTERTETEELERTEELETTELLELELTERTEREEIEELERTEITIELERTELTERERLIETERIEEEETEETIEERTET 


1. ..Time Machine beim Schritt „Vorbereiten...“ hängt 

HINTERGRUND Normalerweise ist die „Vorbereitung“ in Sekunden erle- 
digt: Time Machine ermittelt die Dateien, die seit dem vorigen Backup 
verändert wurden. Dabei greift die Software auf zwei Hilfsmittel zu: 
Datum und Uhrzeit der Sicherungskopie, die auf der Backup-Festplatte 
mit dem Namen „Latest“ markiert ist, sowie einer unsichtbaren Datei 
auf der Startfestplatte des Mac, in der diese Änderungen gespeichert 
sind. Fehlt diese unsichtbare Datei (zum Beispiel nach einem Absturz 
von Mac-OS X), muss Time Machine tatsächlich alle Dateien und Ordner 
auf der internen Festplatte mit der Sicherungskopie vergleichen - ein 
Vorgang, der Stunden dauern kann (vor allem, wenn das vorige Backup 
mehrere Wochen oder Monate alt ist). Wenn man die Vorbereitung un- 
terbricht, startet dieser aufwendige Prozess beim nächsten Backup wie- 
der von vorn. Deshalb bleibt einem nichts anderes übrig, als zu warten 
(siehe http://support.apple.com/kb/TS1516?viewlocale=de_DE). 


TimeMachine 


RAID Wiederherstellen 


FERERIIET Leschen 


8500,11 GB ST3500630AS 


amosx Falls Sie Probleme mit dem ausgewählten Volume haben 

lmosxıos11 «Klicken Sie auf „Volume reparieren”. Wenn das Volume nicht repariert werden kann, 

j erstellen Sie ein Backup und löschen Sie das Volume. 

BB Shakespeare * Wenn „Volume reparieren” nicht verfügbar Ist, klicken Sie auf „Volume überprüfen”. Werın 
Bose das Volume repariert werden muss, starten Sie Ihren Computer von der Mac OS X 


Installations-DVD und wählen Sie dann „Dienstprogramme” > „Festplatten- 


500,11 GB wo Dienstprogramm“. 


Wenn Sie Probleme mit den Zugriffsrechten einer Datei haben, die vom Mac 05 X 
Installationsprogramm installiert wurde, klicken Sie auf „Zugriffsrechte des Volumes 
MA -R UJ-85) reparieren“. 


4 Details einblenden (Protokoll löschen 


Multi-Link-Verzeichnisse überprüfen. 
Volume-Bitmap wird überprüft. 


(_Volume überprüfen ) 


Zugriffsrechte d 


Zugriffsrechte des 


Mount-Point: [Volumes/TimeMachine 
Format: Mac OS Extended (Journaled) 
Eigentümer aktiviert: Nein 
Anzahl der Ordner: 613.504 


Kapazität: 249,71 GB (249.710.891.008 Byte) 
Verfügbar: 52,75 GB (52.749.447.168 Byte) 
Belegt: 196,96 GB (196.961.443.840 Byte) 
Anzahl der Dateien: 4.743.217 


® 


Wenn Time Machine streikt, ist ein erster Test mit dem Festplatten-Dienst- 
programm einfach: Man repariert die externe Backup-Festplatte. 


Time Machine in der Praxis 


ABHILFE Erst Wartezeiten über mehrere Stunden sind verdächtig. 
Dann sollte man das Backup abbrechen (über das Menü von Time 
Machine rechts oben auf dem Bildschirm oder in den Systemeinstel- 
lungen unter „Time Machine“) und aus dem Ordner „Programme/ 
Dienstprogramme“ das Festplatten-Dienstprogramm starten. Dort 
wählt man links die Festplatte von Time Machine aus und klickt rechts 
auf den Knopf „Volume reparieren“. Die Überprüfung und Reparatur 
kann lange dauern, doch wenn danach in grüner Schrift bestätigt 
wird, dass das „Volume OK“ ist, wählt man danach die Startfestplatte 
des Mac aus und klickt diesmal auf den Knopf „Volume überprüfen“ 
(reparieren lässt sich die Startfestplatte nur, wenn man von einer 
Original-DVD von Apple startet und danach das Festplatten-Dienst- 
programm startet). Endet auch diese Überprüfung mit „OK“ ist, sollte 
man das Backup neu versuchen. Scheitert es erneut oder zeigt eine 
der Festplatte nicht reparable Probleme, bleibt schließlich nur noch 
der Gang zum Mac-Fachhandel. 


2....Time Machine plötzlich eine ganze Reihe alter Backup-Versionen 
löscht 

HINTERGRUND Time Machine dünnt die Zahl der Sicherungskopien 
automatisch aus. Solange genügend Platz auf der Festplatte ist, bleibt 
pro Woche eine Kopie aller Daten erhalten. Zusätzlich von den vergan- 
genen 30 Tagen jeweils eine Kopie pro Tag (immer die zuerst an einem 
Tag erstellte) und alle Kopien der letzten 24 Stunden. Diese Einteilung 
ist von Apple vorgegeben; Änderungen sind nicht möglich. 

ABHILFE Wenn man bemerkt, dass Time Machine plötzlich deutlich 
mehr alte Sicherungen löscht (was nur im Dienstprogramm Konsole 
oder mit Zusatzsoftware wie Time Machine Buddy sichtbar ist) und 
danach riesige Datenmengen auf die Backup-Festplatte kopiert, sollte 
man in den Systemeinstellungen unter Time Machine auf den Knopf 
„Optionen“ klicken - möglicherweise sichert Time Machine plötzlich 
Dateien, die man vorher auf diesem Weg ausgeschlossen hatte. 
Manchmal (selten) tritt das Problem auf, dass Time Machine ein voll- 
ständiges Backup aller Dateien von der Startfestplatte des Mac startet. 
Ursachen dafür sind unter anderem die Reparatur des Mac mit Aus- 


1. Backup aktivieren 


Zum Starten von Time Machine öffnen Sie dessen Kontrollfeld in den 
Systemeinstellungen. Als Erstes bestimmen Sie das Ziellaufwerk für 


s das Backup, das eine 
IE) nern Time Machine 
[ala ]Kateeinsienden a separate Festplatte 


sein sollte. Zwei Minu- 
ten später startet ein 


kl 


komplettes Backup, 


Backup-Volume auswählen 


danach werden stünd- 
Time Machine 


TE eın 


lich die Änderungen 


Aus | 


gespeichert. 


Time Machine-Status in der Menüleiste anzeigen 


) z 
WÜ" viren Se aut ans Sehtoss, um Anderungen zu verhindern, ® 
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2. Dateien ausnehmen 


Wollen Sie nicht alle Ordner und angeschlossenen Laufwerke in das 
Backup einbeziehen, klicken Sie in den Einstellungen auf „Optionen“. 
—  — Der nun gezeigten Liste 


Folgende Objekte nicht sichern 


können Sie beliebige 


Objekte hinzufügen, 


D Reserve 

 -/Downioads 
| 8 -/Mmusiestunes itunes Musie/runes U 2.55 C8| 
= -/Movles/Miro 817 ms 


\ 8 -/Music/iTunes/iTunes Music/Podcasts 5.82 GB 
\ 
N | 
L J 


Geschätzte Größe des vollständigen Backups: 148.99 GR 


312,2 MB] 
4.95 GB) 497,96. GB 


die Time Machine 


dann übergeht. Ziehen 


Sie diese auf das Fens- 
Timel ' 


Backup während Batteriebetrieb 
Benachrichtigung nach dem Löschen von alten Backups 


Aus MM 


ter, oder benutzen Sie 
die Plustaste. 


„Abbrechen ) (_Ferug, 


(/ Time Machine-Status in der Menüleiste anzeigen 


) 
AÄ" kuchen ie aut as schoss, um Anderungen zu verhindern ® 
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Ihr Backup-Volume ist jetzt voll. 
Time Machine hat mindestens ein altes Backup 
gelöscht, um Platz für neue Backups zu schaffen. 


Das älteste verbleibende Backup ist: 07.01.2008 


Falls Sie verhindern möchten, dass noch weitere alte 
Backups gelöscht werden, verwenden Sie die Time 
Machine-Einstellungen, um ein anderes Backup- 
Volume auszuwählen. 


[_] Diese Meldung nicht erneut anzeigen 


Einstellungen u) 


Wenn Time Machine mehrmals diesen Fehler bringt und die Zahl der 
Sicherungskopien kräftig reduziert, sollte man ebenfalls die Festplatten 
prüfen oder gleich auf eine neue Backup-Festplatte wechseln. 


tausch der Hauptplatine oder ein Fehler auf der Backup-Festplatte. 
Wenn Time Machine immer wieder ein vollständiges Backup startet, 
aber nicht abschließt, sollte man mit dem Festplatten-Dienstprogramm 
die Backup-Platte testen (siehe Schritt 1). Führt das nicht zur Lösung, 
ist mit großer Wahrscheinlichkeit die Backup-Festplatte beschädigt. 


3. ...die Meldung kommt „Möchten Sie das Backup für diesen Computer 
erneut verwenden?“ 

HINTERGRUND Time Machine speichert auf der Backup-Festplatte 
unter anderem die Information über den Namen des Mac (sichtbar in 
den Systemeinstellungen unter „Sharing“ (Mac-OS X 10.5) oder „Frei- 
gaben“ (10.6) als „Gerätename“), dessen weltweit eindeutige Ether- 
net-Kennzeichnung (alias „MAC“) und die Namen der Festplatten, 
deren Daten gesichert werden. Änderungen an diesen Namen kann 
Time Machine in der Regel nachvollziehen, doch wenn sich die MAC- 
Kennzeichnung ändert (etwa bei einem Tausch der Hauptplatine des 
Mac) muss die Software einige Verwaltungsinformationen ändern 
ABHILFE Erst seit Mac-OS X 10.6 kann Time Machine auf Änderungen 
an der MAC-Adresse reagieren (mit einer älteren Version des Be- 
triebssystems kann man lediglich versuchen, die unsichtbar gespei- 
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cherten Informationen von Hand zu ändern - die Komplexität dieser 
Änderung würde allerdings den Rahmen dieses Artikels sprengen). 
Zur Auswahl stehen dann drei Knöpfe: „Backup erneut verwenden“, 
„Neues Backup erstellen“ und der komisch klingende „Nicht jetzt si- 
chern“. Bei „Backup erneut verwenden“, versucht Time Machine die 
Informationen über den Mac zu speichern und startet dann ein kom- 
plett neues Backup aller Daten auf der Startfestplatte (beziehungs- 
weise mit den Einschränkungen, die in Systemeinstellungen unter 
„Time Machine“ vorgegeben sind). Wenn der Speicherplatz auf der 
Festplatte ausgeht, löscht die Software die ältesten Sicherungskopien 
vom bisherigen Backup. 

„Neues Backup erstellen“ arbeitet ganz ähnlich, allerdings bleiben 
dabei die bisherigen Sicherungskopien erhalten. Wenn es zu Spei- 
cherplatzmangel kommt, erhält man die Meldung „Dieses Backup ist 
zu groß für das Backup-Volume. Für das Backup werden ... benötigt, 
aber nur ... sind verfügbar.“ In diesem Fall sollte man eine andere Fest- 
platte für das Backup auswählen oder doch zur ersten Methode grei- 
fen „Backup erneut verwenden“, was allerdings das Risiko birgt, dass 
dabei ältere Dateien im Backup verloren gehen. 


4. ..die Meldung kommt „Beim Vorbereiten des Backups ist ein Fehler 
aufgetreten.“ 
siehe Punkt 1. 


5...die Meldung kommt „Das Backup wurde nicht durchgeführt, da beim 
Kopieren der Dateien ...ein Fehler aufgetreten ist.“ 

HINTERGRUND Wahrscheinlich ist die Backup-Festplatte beschädigt. 
ABHILFE Lässt sie sich vom Festplatten-Dienstprogramm nicht reparie- 
ren (siehe Punkt 1), sollte man eine andere Festplatte für das Backup 
verwenden. 


6.....die Meldung kommt „Beim Verknüpfen von Dateien auf dem Backup- 
Volume ist ein Fehler aufgetreten.“ 

siehe Punkt 5. 

Walter Mehl 


3. Status kontrollieren 


Wenn Sie später die Einstellungen öffnen, sehen Sie den verfügbaren 
Platz auf dem Backup-Laufwerk, das Datum der ältesten und der neu- 


esten Sicherungskopie 

ann Time Machine 5 b 
üihtellatlasiehenten Sn sowie den Zeitpunkt 
== el Name: Backup des nächsten Backups. 

7 jerfügbar: 206,1 n 497,96 Ci ze . 
/ ng Über die Checkbox 
Volume auswählen... Backup: 16-Jull 2008 ” Se 
Optionen etz ana 1021 unten im Fenster lässt 
Ran . . . 
Nächstes Backup: Heute, 2030 sich ein Statusmenü 
Time Machine aktivieren 
| aus N] Ein 
Time Machine-Status In der Menüleiste anzeigen 


U 
WÜ} kicren Sie aut das schoss, um Anderungen zu verhindern, 


4. Backup manuell steuern 


Um nach Abschluss einer Arbeit oder vor einem Software-Update ma- 


nuell ein Backup zu machen, öffnen Sie das Menü des Symbols im Dock 


Backup jetzt erstellen 
Time Machine starten 


Systemeinstellung „Time Machine“ öffnen .. 


Windows 


v @&fßl 00.20.08 2% \ 


oder das Statusmenü 
in der Menüleiste. Hier 
finden Sie den Befehl 
zum Backup-Erstellen 
oder -Abbrechen. Das 
Menü zeigt auch den 
laufenden Fortschritt. 
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1. Time Machine starten 


Zum Wiederherstellen von Dateien starten Sie 
das Programm Time Machine. Es zeigt das ak- 
tuelle Finder-Fenster und dahinter für jeden 
Backup-Lauf ein weiteres. Am rechten Rand 


des Bildschirms sehen Sie eine Zeiteinteilung. 
Zuerst öffnen Sie nun den Ordner, in dem die 


gesuchte Datei lag. 


Heute (Jetzt) 


2. Zeit zurückdrehen 


Nun suchen Sie ein Backup, das die gelöschten 
Dateien noch enthält. Dazu können Sie über die 
Pfeile neben dem Fenster jeweils ein Backup vor- 
und zurückspringen. Fahren Sie mit der Maus 
über die Zeitskala, zeigt Time Machine den 
Zeitpunkt jedes Backups. So können Sie direkt 


Heute (Jetzt) 


ein Datum wählen. 


3. Dateien suchen 


Das Vorschaufenster zeigt immer den Inhalt 
zum jeweiligen Zeitpunkt. Dabei werden der 
Wechsel der Darstellung inklusive Symbolvor- 
schau unterstützt. Zudem können Sie die Fin- 
der-Information aufrufen und die Vorschaufunk- 
tion nutzen. Die Spotlight-Suche steht ebenfalls 
zur Verfügung. 


Freitag, 13. November 2009 11:53 


4. Objekte wiederherstellen 


Nach erfolgreicher Suche wählen Sie die Da- 
teien aus und klicken unten auf „Wiederherstel- 
len“. Daraufhin kopiert Time Machine die Ob- 
jekte aus dem Backup an den entsprechenden 
Ort auf der Festplatte. Gibt es dort eine neuere 
Version, können Sie diese ersetzen oder beide 
behalten. 


Freitag, 13. November 2009 11:53 
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Archiv aufbauen 
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1. Laufwerk wechseln 


Ist das Volume voll oder wollen Sie ein zusätz- 
liches Archiv anlegen, schließen Sie ein neues 
Laufwerk an und klicken in den Einstellungen 
auf „Volume wechseln“. Dann wählen Sie die 
neue Platte aus. So können Sie auch wieder 
zum alten Volume zurückkehren. Bereits vor- 
handene Backups werden erkannt. 


Systemeinstellung „Time Machine“ öffnen 
Backup jetzt erstellen 
Andere Time Machine-Volumes durchsuchen 


Aus dem Dock entfernen x 


Time Machine starten 


Time Machine 


209,4 GB 


170,4 GB 


TimeCap 


E | Mein Benutzeraccount 


® (Time Capsule konfigurieren ) { Abbrechen ) (Für Backup verwenden ) 
| » 


2. Andere Backups nutzen 


Wenn Sie im Dockmenü „Andere Time-Machine- 
Volumes durchsuchen“ aufrufen, erscheint eine 
Liste aller angeschlossenen Backup-Laufwerke. 
Wählen Sie ein Volume, um es temporär in Time 
Machine zu öffnen. Die aktuelle Einstellung für 
das Backup-Volume ändert sich dabei nicht. 


Wie arbeitet Time Machine? 


Apples Time Machine macht stündliche Backups 


Im Gegensatz zu konventionellen Backup-Tools verdichtet es die Da- 
ten jedoch im Laufe der Zeit noch weiter. Es behält die Backups der 
letzten 24 Stunden. Von den nächsten 30 Tagen bleibt nur jeweils 
ein Backup übrig und danach vergrößert sich das Intervall auf ein 
Backup pro Woche bis das Volume voll ist. 

Die Daten liegen im Ordner „Backups.backupdb“, der für jeden 
Rechner ein Verzeichnis enthält und darin für jeden Backup-Lauf 
einen Ordner, dessen Name mit Datum und Uhrzeit gekennzeichnet 


”  Backups.backupdb 
”  MazBook 

>» (0 2008-07-16-181840 

>» [ 2008-07-28-005354 
> Ü 2008-08-04-175351 
» [ 2008-08-25-103144 
>  2008-09-02-135416 
> {l 2008-09-09-101953 
>» { 2008-09-16-121218 
>» [ 2008-09-26-133410 
>» { 2008-10-04-170234 
> 
> 
> 
> 
> 
> 


24. September 2008 12:32 
Heute, 02:23 

16. Juli 2008 18:18 

28. Juli 2008 00:53 

4. August 2008 17:53 

25. August 2008 10:31 

2. September 2008 13:54 
9. September 2008 10:19 
16, September 2008 12:12 
26. September 2008 13:34 
4. Oktober 2008 17:02 
24. Oktober 2008 16:55 

7. November 2008 15:25 
20. November 2008 00:03 
1. Dezember 2008 12:26 
9. Dezember 2008 18:31 
2. Januar 2009 13:11 


I Windows 
EI iDisk 


» FREIGABEN 
TORTE 

matthias 

8 schreibtisch 

Ü} Dokumente 

A Programme 

N Dienstprogramme 

Zi Bilder 


U 2008-10-24-165529 
 2008-11-07-152534 
3 2008-11-20-000301 
8 2008-12-01-122620 
& 2008-12-09-183127 


» SUCHE 


© 2009-01-02-131147 


ist. Jeder einzelne Ordner zeigt den Zustand des Mac zum jeweiligen 
Zeitpunkt. Um Platz zu sparen, erzeugt Apple für unveränderte Ob- 
jekte einen speziellen Verweis auf die Originaldatei, ähnlich einem 
Unix-Hardlink. Aus diesem Grund tauchen die Dateien in jedem 
Backup gleichberechtigt auf, ohne dass sie mehrfach Platz belegen, 
was folglich Speicherplatz spart. 

Ist die Filevault-Verschlüsselung aktiviert, kann Time Machine nicht 
auf einzelne Dateien des Benutzerordners zugreifen. Stattdessen 
wird das verschlüsselte Image des Accounts gesichert, wenn sich der 
Filevault-Benutzer abmeldet. 


ACHTUNG: Sie können FileVault jetzt aktivieren. Nachdem Ihre 
Dateien verschlüsselt wurden, müssen Sie ihr Anmeldekennwort 
oder das Hauptkennwort eingeben, um auf sie zugreifen zu 
können. Wenn Sie diese Kennwörter vergessen, gehen Ihre 
Informationen verloren. 


Sobald Sie FileYault aktiveren. werden Sie abgemeldet und Ihr Renutzerordner wird 
verschlüsselt. Falls Ihr Benutzerordner sehr groß ist, kann dies einige Zeit dauern. 
Sie konnen sich erst wieder anmeiiien oder diesen Computer verwenden, wenn die 
Verschlüsselung abgeschlossen wurde. 


Nachdem Sie FileVault aktiviert haben. können Sie die SMB-Dateifreigabe oder 

Druckerfreigabe mit diesem Account nicht mehr verwenden. Außerdem können 

Sie auf Ihren Benutzerordner erst dann von einem anderen Computer mit 

Dateifreigabe, Wehfreigabe oder anderen Freigabemethoden zugreifen. wenn Sie 

sich in diesem Account auf diesem Computer angemeldet haben. 

D TimeMachine ist aktiviert. Time Machine karın Backups von FileVault-geschützten 
Benutzeroränern nur erstellen. wenn der Benutzer abgemeidet ist. Sie konnen 
Objekte, die sich in dem geschürzten Benutzerordner des Time Machine-Backups 
befinden, nicht durchsuchen oder einzeln wiederherstellen. Mit der Funktion 
„System wiederhersteßen” ım Mac O5 X Installationsprogramm können Sie alle 
Dateien und Ordner wiederherstellen. 


Sicheres Löschen verwenden 
Nach des Verschlüsselung Ihres Benutzerordners wird die unwerschlüsselte 
Version gelöscht. Dies wird einen Moment dauern 

WSicheren virtuellen Speicher verwenden 


Verschlüsse den virtuellen Speicher (Daten. die Lemporär auf Ihrer Festplatte 
gespeichert werden) als zusätzlichen Schutz für Ihre Daten. 


D Der Compuner wird neu gestaner nachdem Filevauk Ihren 
Benutzeroräner verschlüsselt hat 


ohren) CFievmunaameren) 
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DIE KOMMANDOZEILE NUTZEN 


Keine Angst 
vorm Terminal 


In Zeiten von Mac-OS X wirkt die Kommandozeile hochgradig anachronis- 
tisch. Warum auf kryptische Befehle zurückgreifen, wenn die Maus die Ar- 
beit erledigt? Diese Tipps zeigen, was die Kommandozeile leisten kann 
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ie Kommandozeile - bei vielen 

Lesern dürfte dieser Begriff 
Assoziationen an das dunkle Com- 
puterzeitalter mit monochromen 
Bildschirmen und einstelligen Spei- 
chervolumen im Kilobyte-Bereich 
hervorrufen. Die Kommandozeile, so 
das Vorurteil, ist ein blinkender Cur- 
sor, der auf die Eingabe kryptischer 
Befehle wartet. 

Derartige Zweifel scheinen auf den 
ersten Blick berechtigt. Tatsächlich 
erledigen Kommandozeilenbefehle 
viele komplexe Aufgaben schneller 
und gründlicher als das manuelle 
Vorgehen mit dem Mauszeiger. 

Richtig ist nur eines: Die Anfänge 
der Kommandozeile hängen eng mit 
den ersten Groß-Computern zusam- 
men. Diese besaßen keine grafische 
Oberfläche und wurden komplett 
über die Kommandozeile bedient. 
Die Eingabe der Befehle erfolgte 
über einen eigens für diesen Zweck 
gedachten Terminal-Computer. Aus 


dieser Tradition heraus werden Pro- 
gramme zur Kommunikation mit 
der Kommandozeile noch heute Ter- 
minal-Programme genannt. Auch 
die entsprechende Anwendung unter 
Mac-OS X trägt den Namen Termi- 
nal. 


Losgelegt! 

Nach dem Start des Terminals (zu fin- 
den im Ordner „Dienstprogramme“) 
öffnet sich eine Eingabezeile mit 
weißem Hintergrund. Zu Beginn die- 
ser Eingabezeile finden sich einige 
kryptische Begriffe, danach folgt der 
Cursor, der auf die Eingabe von Be- 
fehlen wartet. Doch was sind das für 
Befehle? 

Die ersten Wörter dürften jedem 
bekannt vorkommen: Sie bezeich- 
nen den Namen, der dem Mac bei 
der Installation von Mac-OS X ge- 
geben wurde. Ist kein eigener Name 
vergeben, taucht dort eine Mischung 
aus Benutzer- und Gerätenamen auf. 
Es folgt ein Doppelpunkt mit einer 
Tilde, der wiederum vom eigenen Be- 
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nutzernamen gefolgt wird. An letzter 
Stelle steht ein Dollarzeichen, hinter 
dem der Cursor auf Eingaben wartet. 
Die meisten der Angaben sind selbst- 
erklärend, doch was hat es mit der 
Tilde auf sich? 

Sie gibt das aktuelle Arbeitsver- 
zeichnis an. Öffnet man das Terminal, 
so befindet man sich automatisch im 
eigenen Benutzerordner. Ähnlich wie 
im Finder kann man frei zwischen 
verschiedenen Ordnern wechseln, 
um in diesen zu arbeiten. Die Tilde 
gilt hier als Kürzel für den eigenen 
Benutzerordner. Wechselt man in 
den eigenen Musikordner, wird der 
Tilde ein „/Music“ angefügt, so dass 
der endgültige Pfad „-/Music“ lau- 
tet. Für jeden weiteren Unterordner 
wird dem Ordnernamen, ähnlich wie 
bei Internet-Domains, ein weiteres 
„/“ angehängt. 

Die Befehle, um innerhalb der 
Ordner zu navigieren, folgen alle 
dem gleichen Konzept: Dem jewei- 
ligen Befehl und einer angehängten 
Option. Diese Option kann ein Ord- 


Die grundlegenden Befehle des Terminals 


Auch wenn das Vorgehen anfangs umständlich erscheint. Diese Befehle 
könnnen ganze Befehlsketten ersetzen: 


cd - (englisch: change directory) Wechselt in den angebenen Ordner. 


Is - (englisch: list) Stellt den Inhalt des angegebenen Ordners dar. 


rm - (englisch: remove) Löscht die angegebene Datei. 


pwd - (englisch: print working directory) Zeigt das aktuelle Verzeichnis an. 


mv - (englisch: move) Verschiebt Dateien von [Ordner 1] zu [Ordner 2]. 


cp - (englisch: copy) Kopiert Dateien von [Ordner 1] zu [Ordner 2]. 


mkdir - (english: make directory) Erstellt einen Ordner. 
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ner- oder ein Dateiname sein. Nach- 
folgend eine kurze Auflistung der 
wichtigsten Befehle: 

Möchte man nun aus dem Benut- 
zerordner in den oben genannten 
Musikordner wechseln, geschieht das 
über den Befehl „cd“. Als Option wird 
diesem der Ordnername mitgegeben, 
in den gewechselt werden soll: „cd- 
Music“. 

Nun erscheint, hinter der Tilde 
angehängt, der Ordnername: Music. 
Dadurch weiß man zu jedem Zeit- 
punkt, in welchem Ordner man sich 
befindet. Diese Information ist wich- 
tig: Die Kommandozeile ist ein mäch- 
tiges Werkzeug. Schon eine falsche 
Option kann zu irreparablen Schä- 
den am System führen. Deshalb sollte 
man sich unbedingt vergewissern, 
dass ein Befehl korrekt geschrieben 
ist, bevor man ihn absendet. 

Wie bereits eingangs erwähnt, 
funktionieren die meisten der Kom- 
mandozeilenbefehle nach einem 
ähnlichen Konzept. Gefahrlos aus- 
probieren kann man dies mit den 
Befehlen „cd“ und „ls“. Diese beiden 
Befehle (siehe Kasten) führen keine 
Änderungen am System durch, son- 
dern wechseln nur den aktuellen 
Ordner und zeigen den Inhalt des 
angegebenen Ordners an. Das kann 
man ausprobieren, indem man mit 
„ed- Documents“ in den Ordner „Do- 
kumente“ im Benutzerordner wech- 
selt. Selbstverständlich kann man 
auch jeden beliebigen anderen Ord- 
ner wählen. Anschließend wird mit 
„Is“ (ohne weitere Optionen) der In- 
halt im aktuellen Arbeitsordner dar- 
gestellt. Mit einer Option zum Befehl 
„ls“ kann man sich den Inhalt wei- 
terer Unterordner anzeigen lassen. 


So gibt der Befehl „Is- Unterordner“ 
den Inhalt des „Unterordner“ vom 
aktuellen Ordner aus. Manche Be- 
fehle verlangen jedoch mehr als eine 
Option. So muss beim Verschieben 
oder Kopieren von Dateien sowohl 
der Name der Ursprungsdatei als 
auch der Zieldatei angegeben wer- 
den. Die Datei „liste.txt“ wird daher 
mit folgendem Befehl aus dem ak- 
tuellen Arbeitsordner in den Ordner 
„Documents“ verschoben: „mv liste. 
txt- Documents“. 


01 Dateien verschieben 


Intelligentes Umsortieren mehrerer 
Dateien in einen Ordner 


Das Verschieben von Dateien über 
die Kommandozeile scheint auf den 
ersten Blick nicht besonders effek- 
tiv. Dies ändert sich bei komplexeren 
Aktionen. Hier spielen Wildcards, zu 
deutsch Jokerzeichen, eine beson- 
dere Rolle. Korrekt angewandt, kann 
man mit ihnen die Befehle in der 
Kommandozeile auf bestimmte Da- 
teien begrenzen. Am besten lässt sich 
dies an einem Beispiel illustrieren: 
Angenommen, alle Fotos, beginnend 
mit der Zahl 9, sollen aus dem ak- 
tuellen Ordner in den Ordner Som- 
merurlaub verschoben werden, so 
erledigt das ein einziger Befehl: „mv- 
IMG_9*.jpg Sommerurlaub“. 

Dieser Befehl verschiebt automa- 
tisch alle Dateien, die mit IMG_9 be- 
ginnen und auf ..jpg enden. Natürlich 
lassen sich solche Zeichen auch am 
Anfang oder Ende eines Befehls oder 
Dateinamens einsetzen. So legt der 
Befehl „mv- *.mp3- Music“ sämtliche 
Musik im mp3-Format in den Ordner 
mit dem Namen „Music“. Der Befehl 


Ein Ausflug in die Geschichte 


DIE KOMMANDOZEILE NUTZEN 


„mv: 2010* Sommerurlaub“ sortiert 
Dateien jeglichen Dateityps, deren 
Name mit 2010 beginnt, in den Ord- 
ner „Sommerurlaub“. 

Gerade bei der Benutzung von 
Wildcards gilt es, besondere Vorsicht 
walten zu lassen. Eine fehlplatziertes 
Zeicchen kann, noch viel mehr als 
ein Buchstabendreher, viel Unheil 
anrichten. Denn: Ein freistehendes 
Jokerzeichen bezieht alle im Arbeits- 
ordner vorhandenen Dateien und 
Ordner mit ein. Während ein „mv- * 
Sommerurlaub“ also durchaus be- 
wusst dazu verwendet werden kann, 
um alle Dateien aus dem Arbeitsord- 


PRAXIS 


ED, ‚Terminal — bash — 80x24 


Last login: Tue Sep 14 18:46:56 on ttysdda 
philipp-kleins-macboook-2:= phil$ Is D* 
Desktop: 


Documents: 
Stapel Dokumente .pdf 


Downloads: 
Stapel Downloads.pdf 
phi Lipp-kleins-macboock-2:= phil$ | 


Einen schnellen Überblick verschafft das Kommando Is. 


ner in den Ordner Sommerurlaub zu 
kopieren, ist es dennoch empfehlens- 
wert, sich vor Absenden des Befehls 
Gedanken über die Auswirkungen zu 
machen. 


02 Aufräumen 


Mit Wildcards große Datenmengen 
gezielt löschen 


Wie eingangs erwähnt, bringt nahezu 
jedes Kommandozeilenprogramm 
Unterstützung für Wildcards mit. Der 
erste Tipp lässt sich somit in leich- 
ter Abwandlung auch zum Löschen 
von Dateien benutzen. Wie immer 


Der Wechsel von Mac-OS 9 auf Mac-OS X stellte für die Anwender einen großen Bruch dar. Mit Mac-OS X änderte 
sich nicht nur die grafische Oberfläche, auch unter der Motorhaube fanden einige große Veränderungen statt. 


Seit Mac-OS X basiert das Betriebssystem in Teilen auf 
Unix: dem Betriebssystem, das bereits seit mehr als 30 
Jahren die Grundlage vieler Großrechner ist. Einige 
dieser Veränderungen betreffen die Benutzung des 
Mac. Durch die gemeinsame Betriebssystemgrundlage 
lassen sich altbekannte Unix-Programme und -Befehle 


auch unter Mac-OS X verwenden. 


Über all die Jahre hinweg hat Apple diese Kompatibi- 
lität gewahrt. Noch heute wird bei jeder Version von 
Mac-OS X die Anwendung Terminal (Ordner „Pro- 
gramme > Dienstprogramme“) mitgeliefert. Trotz 
seines Alters ist das Programm keineswegs nutzlos 
geworden. Viele Programme und Einstellungen sind 


allein über die Kommandozeile verfügbar. 
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PRAXIS 


MKDIR(L) 


mkdir -- make directories 


SYNOPSIS 
mkdir [-pr] [-a mode] directory name ... 


DESCRIPTION 
The mkdir utility creates the directories named as operands, in the order 
specified, using mode rwxrwxrwx (8777) as modified by the current 

umask (2). 


The options are as follows: 


—a mode 


DIE KOMMANDOZEILE NUTZEN 


NMKOIR(L) 


Set the file permission bits of the final created directory to 


the specified mode. 


mats specified to the chmod(1) command. 
specified, the operation characters *"+ 


The mode argument can be in any of the for- 
If a symbolic mode is 
and *‘-'' are inter- 


preted relative to an initial mode of "'asruwx''. 


Create intermediate directories as required. 


If this option is 


Beim Suchen nach weiteren Informationen hilft die Manpage. 


88 


gilt: Vor dem Abschicken des Befehls 
dessen korrekter Schreibweise und 
Funktion vergewissern. In der Kom- 
mandozeile gibt es keinen Papier- 
korb, aus dem sich Dateien im Notfall 
retten lassen. Einmal gelöscht, sind 
sie unwiderruflich verloren! 

Ein gutes Beispiel für das gezielte 
Aufräumen ist ein Download-Ordner, 
in dem sich im Laufe der Zeit zahl- 
reiche PDF-Dateien angesammelt 
haben. Wie bereits beim Befehl „mv“, 
setzt man auch hier das Jokerzeichen 
vor die Dateiendung, um den Befehl 
auf alle PDF-Dateien anzuwenden. 
Um alle Dateien dieser Art zu lö- 
schen, genügt also ein „rm- *.pdf“. 

Selbstverständlich lassen sich auch 
beim Befehl „rm“ Wildcards an jeder 
beliebigen Stelle platzieren, um die 
Auswahl der zu löschenden Dateien 
einzuschränken oder zu erweitern. 
Sollen alle PDF-Dateien, beginnend 
mit der Jahreszahl 2010, gelöscht 
werden, lautet der Befehl: „rm: 
2010*.pdf“ Ohne die Endung „.pdf“ 
löscht das System alle Dateien, de- 
nen ein „2010“ vorangestellt ist: „rm 
2010°% 

Beim Löschen von Ordnern inklu- 
sive der Unterordner ist eine zusätz- 
liche Option erforderlich. Dazu fügt 
man einfach zwischen Befehl „rm“ 
und Ordnername die Option „-r“ ein: 
„em- -r- Ordner“. 

Für Benutzer, die auf Nummer si- 
cher gehen wollen, empfiehlt es sich, 
bei jedem Befehl die Option „-i“ ein- 
zubauen. Sie fügt vor Ausführen des 
Löschbefehls eine Rückfrage ein, ob 
dieser Ordner wirklich gelöscht wer- 
den soll. So lassen sich falsch einge- 
gebene Befehle noch korrigieren. 
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Last login: Tue Sep 14 18:44:39 on ttysadd 
phiLipp-kleins-macboook-2:= phil$ cd D 


Desktop? Documents? Downloads’ 
phi Lipp-k leins-macboook-2:= phil$ cd 08 


Arbeitserleichterung mit der Funktion zum Autovervollständigen. 


03 System denkt mit 

Die Funktion zum automatischen Ver- 
vollständigen erspart Tipparbeit 

Die Eingabe längerer Datei- und Ord- 
nernamen ist jedoch mühevoll und 
eine Fehlerquelle. Wenn es lediglich 
darum geht, Dateien von einem Ort 
zum anderen zu verschieben, wirkt 
der Weg über den Finder auf den ers- 
ten Blick effektiver. 

Bei längeren Befehlen kommt je- 
doch die so genannte Autovervoll- 
ständigung zum Tragen. Sie funkti- 
oniert ähnlich wie die Vervollstän- 
digung von Suchbegriffen bei der 
Google-Suche. 

Oft genügt es, nur den Anfang 
eines Kommandozeilenbefehls ein- 
zugeben. Betätigt man daraufhin 
die Tabulatortaste, wird der Befehl 
automatisch vervollständigt. Ist der 
Befehl nicht eindeutig genug, weil 
es mehrere Alternativen gibt, die mit 
demselben Buchstaben beginnen, 
werden diese Alternativen neben- 
und untereinander dargestellt und 
man kann die passende wählen. 

Die Autovervollständigung funk- 
tioniert nicht nur bei Befehlen, 
sondern auch bei Dateien und Ord- 
nern. Befindet man sich im Benut- 
zerordner, führt der Befehl „cd: 
Doc<Tabulator>“ also automatisch 
in das Dokumenteordner. 


04 Speicher voll 


Schneller Check von Datei- und Ord- 
nergrößen 


Will man einen kurzen Überblick ge- 
winnen, wie groß eine Datei oder ein 
Ordner ist, bietet sich der Befehl „du“ 
an. Hängt man ihm die Optionen „-s“ 
und „-h“ an, so stellt er die Größe von 
Dateien in einer leicht lesbaren Art 
und Weise dar. 

Auch bei diesem Befehl bietet sich 
der Gebrauch von Wildcards an. 
Während „du: -sh- test.txt“ die Größe 
der Datei mit dem Namen „test.txt“ 
anzeigt, erweitert ein Zeichen (also 
ein „du- -sh *“) den Befehl auf alle 


Dateien im aktuellen Arbeitsordner. 
Es folgt also eine Liste mit den Da- 
teigrößen aller Dateien und Ordner, 
die sich in diesem Ordner befinden. 
Dies ist deutlich schneller als über 
den Finder. 


05 Selbsthilfe 

Über Manpages weitere Informati- 
onen finden 

Die bisher vorgestellten Befehle bie- 
ten nur einen oberflächlichen Ein- 
druck von dem, was mit der Kom- 
mandozeile möglich ist. Nicht nur 
gibt es mehrere tausend Befehle auf 
dem Mac - auch die Optionen zu den 
einzelnen Befehlen sind wesentlich 
zahlreicher, als es dieser Artikel dar- 
zustellen vermag. 

Um tiefer in die Materie einzu- 
steigen, empfiehlt sich, wie so oft, 
das Internet. Doch auch in der Kom- 
mandozeile selbst findet man Hilfe. 
Nahezu jedes Programm liefert eine 
so genannte Manpage mit. Eine 
Manpage ist eine Art Hilfe für einen 
Befehl. Sie liefert einen kurzen Über- 
blick über die Funktion eines Befehls 
und listet alle verfügbaren Optionen 
für diesen Befehl auf. Die Manpage 
zu einem Befehl erreicht man durch 
das Kommando „man“, gefolgt vom 
Namen des gewünschten Befehls. 
So ruft etwa „man mv“ die Manpage 
zum Befehl „mv“ auf. Die Navigation 
innerhalb der Manpages erfolgt mit 
Hilfe der Pfeiltasten. Verlassen kann 
man die Ansicht einer Manpage über 
die Taste „q“. 


Fazit 


Aller Anfang ist schwer - dies gilt 
auch für den Umgang mit der Kom- 
mandozeile. Doch wer sich an das 
Konzept gewöhnt, spart sich viele 
Mauswege. In einer nächsten Aus- 
gabe stellen wir weitere Tipps zur 
Kommandozeile vor und zeigen, wie 
Sie Ihre Kommandozeile um zusätz- 
liche Tools erweitern. 

Philipp Klein 

NZ walter.mehl@macwelt.de 
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Wir führen das Schläger-Portfolio aller großen Golfmarken und bieten Ihnen 
attraktive Set-Angebote. Nutzen Sie den Golfsimulator in unserem Shop, 
um die Modelle zu testen und das richtige Set zu finden. 
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Entdecken Sie die riesige Auswahl an Golfbällen aller gängigen Marken. 
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GOLF-ACCESSOIRES 


Ob Pitchgabel, Schlägertuch, Golf-Cap oder Ballmarker: In unserem 
vielseitigen Sortiment finden Sie alles rund um den Golfsport. 
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PRAXIS 


Das Testfeld 


- Fasttrack Schedule 

- Merlin 

- Omniplan 

- Onepoint Project 
Professional 

- Openproj 

- Project X 
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ES MUSS Nicht gleich 


ein Klassiker sein 


Eine der am stärksten nachgefragten Kompetenzen, die Mitarbeiter heute 
haben sollten, sind Stärken beim Projektmanagement. Wenn es nicht 
Microsoft Project sein muss, findet sich passende Mac-Software 


as Testfeld reicht von der kosten- 

losen Ein-Mann-Version bis zum 
Mitglied einer Softwarefamilie für 
Mac, iPhone und Windows-PC. Bei 
Preisen unter 200 Euro sind solche 
Programme auch für private Projekte 
interessant. Allen ist gemeinsam, 
dass sie klassische Ansätze für das 
Projektmanagement unterstützen. 
Agile Methoden (,„Scrum“) werden 
von den Programmen nicht berück- 
sichtigt, sieht man einmal vom unzu- 
reichenden Ansatz bei Project X ab. 


Start bei der Grobplanung 

Die Erwartung an eine gute Software 
für das Projektmanagement muss 
sein, dass sie den Anwender bereits 


bei der ersten groben Planung un- 
terstützt. Da es keine Seltenheit ist, 
dass die ersten Planungen in Form 
einfacher Listen oder in einer „Mind- 
map“ entstehen, sollte die Software 
über entsprechende Importfilter ver- 
fügen. Und spätestens wer mit ande- 
ren Dienstleistern arbeitet, kommt 
um den Import von Dateien im For- 
mat „Microsoft Project“ nicht herum. 

Für den Import von Aufgaben ha- 
ben sich die Formate CSV und TXT 
als Minimallösung etabliert. Das 
dominante Windows-Format von 
Microsoft Project lässt sich bei der 
Mac-Software zum Teil weiter nut- 
zen: Aufgaben, Gliederungen und 
Abhängigkeiten importieren alle 


fehlerfrei. Wer in Project aber bereits 
einen Basisplan angelegt oder gar 
Kosten erfasst hat, wird diese erneut 
eingeben müssen. Eine vollständige 
und fehlerfreie Datenübernahme bie- 
tet derzeit keiner der Kandidaten an. 
TIPP MS-Project-Dateien eignen 
sich nicht für den Datenaustausch 
zwischen den Programmen. Dabei 
kommt es zu nicht nachvollziehbaren 
Fehlern, die sich gar nicht oder nur 
mit Mühe korrigieren lassen. 

Noch schlechter sieht es aus, wenn 
erste Planungen mit einem Mindmap- 
ping-Programm angelegt wurden. 
Entsprechende Importfilter besit- 
zen Fasttrack und Merlin. Onepoint 
erlaubt den Import von Mindmaps 


© RARO 
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aus dem Online-Dienst Mindmeister. 
Die kostenlosen und beliebten Pro- 
gramme Freemind und Xmind wer- 
den von den Herstellern ignoriert. 
Einzig Merlin versteht sich alternativ 
auf den Import von Novamind. 


Unterstützung für Einsteiger 
Privatanwender wie auch Novizen in 
der Planung von Projekten benötigen 
insbesondere bei der Einrichtung des 
ersten Projekts deutlich mehr Hilfe- 
stellung als der Profi. Idealerweise 
erklären Dokumentation und Online- 
Hilfen nicht nur die einzelnen Funk- 
tionen des Programms, sondern auch 
grundlegende Projekttechniken. Sehr 
umfänglich und leicht verständlich 
sind die Dokumentationen von Mer- 
lin und Omniplan. Auch das als PDF 
verfügbare Handbuch von Onepoint 
erklärt alle wesentlichen Aspekte 
des Programms. Einen zwiespältigen 
Eindruck hinterlässt hier Fasttrack. 
Die Software verfügt über eine Hil- 
fefunktion im HTML-Format, aller- 
dings sollten die Entwickler unbe- 
dingt einmal versuchen, etwas über 
den Index zu finden. Die Dokumen- 
tation von Openproj ist allenfalls als 
spartanisch zu bezeichnen. Ein Link 
zu einem Community-Wiki in eng- 
lischer Sprache ist alles. 

Vorlagen, die diesen Namen auch 
verdienen, offerieren lediglich Mer- 
lin, Fasttrack und Project X. Wer sich 
für letzteres entscheidet, muss aber 
gute Englischkenntnisse mitbringen, 
um damit arbeiten zu können. 


Strukturieren und planen 

Sind die Aufgaben erst einmal er- 
fasst und gegliedert, geht es an die 
Feinplanung. In dieser Disziplin leis- 


Glossar 


KRITISCHER PFAD Damit ist die Verkettung der Vorgänge in einem 
Projektplan gemeint, bei deren zeitlicher Änderung sich der Endter- 
min verschieben könnte. Es handelt sich (vereinfacht) um die Kette 
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Funktional etwas eingeschränkt glänzt Omniplan mit einfacher Bedienbarkeit. 
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Onepoint Project liegt funktional auf gleicher Höhe mit Merlin. 


tet sich keiner der Kandidaten eine 
Schwäche. Sie planen Top-Down ge- 
nauso wie Buttom-Up. Auch bei der 
Schaffung von Abhängigkeiten zwi- 
schen den Tätigkeiten zeigt keines 
der Programme eine Schwäche. 

Im Projektmanagement müssen 
immer wieder abweichendes Ver- 
halten oder Störungen erfasst und 


an Einzelaufgaben, die gesamt die längste Dauer haben. Da die Er- 


eignisse, die auf dem kritischen Pfad liegen, zu einer Verschiebung 
der Fertigstellung führen können, sind diese vom Projektmanager 


besonders zu beobachten. 


PROJEKTPORTFOLIO Das Projektportfolio wird durch eine Reihe 
von Projekten gebildet, die gemeinsam zu koordinieren sind, weil 
die gemeinsame Betrachtung und Durchführung des Portfolios für 


„eingeplant“ werden. Gerade hier 
benötigt der Projektmanager Hilfe, 
um schnell Abweichungen vom ur- 
sprünglichen Plan zu erkennen. Das 
Speichern eines Basisplans und Ab- 
weichungsanalysen beherrschen alle 
Kandidaten. Insbesondere durch die 
einleuchtende Darstellung überzeu- 
gen hier Merlin und Omniplan. 


PRAXIS 


das Unternehmen einen größeren Nutzen stiftet, als die einzelne 
Abwicklung der Projekte. Dabei sollen Synergien gehoben und Ab- 
hängigkeiten berücksichtigt werden. 


RESSOURCENPOOL Der Grundgedanke bei einem Ressourcenpool 
liegt in der Arbeitsersparnis für den Projektmanager, der Ressour- 
cen nicht für jedes Projekt neu anlegen muss, sondern gezielt auf 
Ressourcen wie Dienstwagen, Beamer, Notebooks und andere zu- 
rückgreift. Der Ressourcenpool kommt damit auch den tatsäch- 
lichen Organisationsformen im Unternehmen nahe, das sich ja 
ebenfalls in Form von Team und Abteilungen organisiert. 
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PRAXIS 


Project X macht den Einstieg (auf Englisch) besonders einfach. 


Wer an Projektmanagement denkt, 
dem fällt gleich das Gantt-Diagramm 
ein. Alle getesteten Programme 
bieten die Sicht auf das Projekt in 
dieser klassischen Balkenansicht. 
Genauso aufschlussreich und fast 
übersichtlicher sind allerdings Pro- 
jektstrukturpläne (PSP). Diese bieten 
mit Ausnahme von Omniplan alle 
Programme an. Besonders beeindru- 
ckend sind diese in Project X, denn 
hier lassen sich aus dem PSP unmit- 
telbar weitere Aktionen einleiten, 
wie das Einberufen von Terminen 
oder das Schreiben einer Mail. 

Gleichauf sind die Kandidaten 
beim Aufzeigen des kritischen Pfads, 
dem der Projektmanager immer ein 
besonderes Augenmerk schenkt. 


Ressourcen und Budgets 

Zur Durchführung eines Projekts 
werden weitere Personen (Mitarbei- 
ter, Dienstleister) und Arbeitsmittel 
benötigt. Um Überlastungen und 
Wartezeiten zu vermeiden, erfolgt 
die Erfassung, Zuteilung und Über- 
wachung dieser Ressourcen ebenfalls 
direkt in der Software. Dabei sollte es 
auch möglich sein, sowohl individu- 
elle Kalender für einzelne Personen 
als auch allgemeine Kalender für das 
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Openproj (nur auf Englisch erhältlich) sieht ähnlich aus wie Microsoft Project. 


Unternehmen oder die Arbeitsgruppe 
anzulegen. Hilfreich ist darüber hin- 
aus, wenn sich die Aufgabenpakete 
samt entsprechender Termine dann 
auch noch für die einzelnen Ressour- 
cen ausgeben lassen. 

Einen sehr guten Eindruck hin- 
terlassen hier Onepoint und Mer- 
lin, deren Ressourcen-Verwaltung 
übersichtlich gestaltet sind und viele 
Möglichkeiten bieten. Etwas um- 
ständlicher ist das Handling von Res- 
sourcen in Omniplan, was aber der 
Programmphilosophie geschuldet 
ist. Hier springt der Anwender zwi- 
schen Hauptfenster und Palette mit 
Zusatzinformationen hin und her. 
Für die kommenden Versionen wäre 
für alle Programme die Verwaltung 
externer Ressourcen-Pools wün- 
schenswert. Eine hilfreiche Ergän- 
zung ist die Möglichkeit, Ressourcen 
direkt aus dem Adressbuch des Mac 
zu übernehmen, wie dies einige der 
Programme anbieten. 

Bei allen Programmen können Sie 
einen Basisstundensatz für jede Res- 
source hinterlegen. Eine umfassende 
Stundenerfassung mit Abrechnungs- 
möglichkeit, und damit den Abgleich 
zum Budget bietet in dieser Form 
aber keines der Programme. Funk- 


v Gantt-Diagramm 


Das nach dem Unternehmer Henry Gantt benannte Balkendiagramm zeigt die zeitliche Abfolge der 
einzelnen Projektschritte auf der Zeitachse 


Damit ist die Dauer der Vorgänge leicht ablesbar und das Gantt-Diagramm empfiehlt sich für die Dar- 
stellung des kritischen Pfades. Nachteil dieser Diagrammform ist, dass sich die Abhängigkeiten zwischen 
Vorgängen nicht so leicht darstellen lassen. Der Projektstrukturplan (PSP) fasst dagegen die Tätigkeiten, 
die sachlich zusammengehören übersichtlicher zusammen. Gerade bei sehr umfangreichen Projekten mit 
vielen Vorgängen ist der PSP meist übersichtlicher. 


tional schneidet hier Onepoint sehr 
gut ab, das einen optisch sehr guten 
Bericht zum Thema liefert. 

Ein Projekt-Team kann durchaus 
als soziales Netzwerk auf Zeit ange- 
sehen werden, in dem viel kommu- 
niziert wird. Aus fast allen Program- 
men ist es möglich, zumindest eine 
Mail an die beteiligten Personen zu 
versenden. Schnittstellen zu Twit- 
ter oder anderen Kommunikations- 
mitteln suchen Sie bei den Clients 
(noch) vergeblich. Eine rudimentäre 
Verwaltung von Dokumenten ist 
ebenfalls in allen Programmen mög- 
lich; meistens mit einem Alias zur 
jeweiligen Datei. Bemerkenswert ist 
hier der Ansatz von Onepoint, das 
die Dokumente wie in einer Versions- 
kontrolle verwaltet. 


Berichtswesen 

Bereits während der Laufzeit des Pro- 
jekts, spätestens aber beim Abschluss, 
stehen umfangreiche Berichte an. 
Der Projektmanager muss nachwei- 
sen, dass die Aufgabe hinsichtlich 
Zeit und Budget erfolgreich bewältigt 
wurde. Hier sticht Onepoint deutlich 
hervor, dessen Berichte präsentabel 
sind und sich zur Weitergabe eignen. 
Alle anderen Programme interpretie- 
ren Bericht als Ausdruck diverser An- 
sichten aus der Software heraus. Das 
ist teilweise leider etwas umständlich 
gelöst, weil zunächst die gewünschte 
Ansicht geöffnet und anschließend 
der Bericht gedruckt werden muss. 


Fasttrack Schedule 

Bereits in der Version 10 erscheint 
Fasttrack Schedule. Wir haben uns 
sowohl die lokalisierte Version 9 als 
auch die brandaktuelle, aber zum 
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Projektmanagement Marktübersicht 


Version 9 (10) 
URL http://www.com 
: puterworks.de/ 

Preis : € 395 

Sprache deutsch 

Import ASCII, ICS, Mindma- 
nager, MS Project 

Export Bild, ASCII, ICS, 
Mindmanager, MS 
Project 

Vorlagen ja, meist nicht loka- : 

: lisiert : 

Tutorial ja, deutsch 

Ansichten Vorgänge, Gantt, 
PSP, Kalender 

Meilensteinsetzung : ja 

Kostenmanagement : ja 

Ressourcenver- ja 

waltung B 

Dokumentver- nein 

waltung 


Besonderheiten 


Fasttrack Schedule 


Faststeps Auto- 


Merlin 


Empfehlung 
BT. 
http://www.project 
wizards.net/de/ 

. henschesns 
deutsch 


: MS Project, Omni 
Outliner, Omni Plan, 

: Novamind, Mind- 

: manager, Merlin, 

: ASCII, OPML 

: MS Project, ICS, 

: Mindmanager, 
ovamind, OPML, 

HTML, Bild, ASCII 


ja, deutsch 


: ja, deutsch 


: Vorgänge, Gantt, 
PSP, Kalender 


ja 
ja 
ja 


Varianten für Ser- 


: Omniplan 


‘6 


1.6.4 


http://www.omni 
group.com/ 


€ 120 
deutsch 
Omni Graffle, Omni 


Outliner, MS Pro- 
ject, ASCII 


Omni Plan, ICS, 
: ASCII, MS Project, 
: Omni Graffle, Omni 
: Qutliner, Bild 


nein, nur eigene 
anlegbar 


ja, deutsch 
Vorgänge, Gantt, 
alender 
a FRTERTE 
ja 


ja 


ja (Anhänge) 


: Onepoint Project 
Professional 


$ 


Empfehlung 
: 10 
i http://www.one 
: point-project.com/ 


€ 149 
: deutsch 


: MS Project, Mind- 


: meister, Excel 


MS Project, Excel, 
: XML 


nein, nur eigene 
: anlegbar 


: ja, deutsch 


: Vorgänge, Gantt, 
: PSP, Kalender 


ja 
u 


ja 


: Verschiedene Aus- 


: OpenProj 


Open 
Proj 


Preistipp 


1.4 
http://openproj.org/ 
kostenlos 

deutsch 


MS Project, Gnome 
Planner 


MS Project 


nein 


nein 
Gantt, PSP, Vor- 
gänge, Kalender 


; nein, nur Notizen 
: zu Vorgängen 


! mation 


Testzeitpunkt noch englischspra- 
chige Version 10 angesehen. Ein- 
steigern bietet das Programm beim 
Anlegen eines neuen Projekts eine 
Vielzahl an Vorlagen - leider aus- 
schließlich in Englisch. Zentrales Ar- 
beitsinstrument ist eine kombinierte 
Ansicht aus Vorgängen und Balkendi- 
agramm, das sich insbesondere beim 
Import von externen Daten recht ei- 
genwillig gibt. Wer in einer Mindmap 
bisher noch keine Termine gebildet 
hat, erhält zunächst eine verkleinerte 
sich Darstellung des Planes, die ma- 
nuell vergrößert werden muss. Im ei- 
gentlichen Projektmanagement gibt 
sich das Programm keine Blöße. Zu 
seinen Besonderheiten gehören die 
Faststeps, die sich mit Automator ver- 
gleichen lassen. Damit schaffen Sie 


: ver, iPhone und 
: Webaccess erhält- 
: lich 


sich eigene Berichte und Ansichten, 
ohne erst die Daten und Formate 
zusammenstellen zu müssen. Die be- 
reits mitgelieferten Skripte dürften 
im Alltag mehr als ausreichen. Ein 
Tutorial im HTML-Format erleichtert 
die Einarbeitung in das Programm. 


Merlin 

Das Programm aus deutschen Landen 
begrüßt den Anwender mit der Op- 
tion, aus einer Vielzahl an Vorlagen 
die passende auszuwählen. Den Mit- 
telpunkt des Programms bildet auch 
hier eine Kombination aus Gantt-Dia- 
gramm und Vorgangsplanung. Bei 
der Übernahme von externen Daten 
präsentiert sich Merlin sehr vielseitig. 
Neben dem Import vom MS Project 
stehen Mindmaps, CSV-Dateien und 


stattungsvarianten 
: erhältlich, auch On- 
: Demand. Sehr gutes 
: Berichtswesen 


Dateien aus Omniplan zur Auswahl. 
Die Planungsmodi entsprechen den 
üblichen Standards. Top-Down und 
Bottom-Up sind genauso möglich, 
wie die Erstellung von Basisplänen 
und die Überwachung der realen 
Termine. Die ausgelieferte Online- 
Hilfe umfasst alle Themen des Pro- 
gramms und gibt auch Hinweise zur 
Projektplanung im Allgemeinen. Da- 
bei fällt angenehm auf, dass sich das 
Programm um eine sehr verständli- 
che Sprache bemüht. Merlin bietet, 
neben Onepoint, einen der besten 
Projektstrukturpläne des Testfelds. 
Es sind viele kleine Funktionen, die 
den Profi zufriedenstellen werden, 
ohne den Anfänger gleich zu über- 
rumpeln. Sehr elegant ist etwa das 
Exportieren der Daten gelungen. Mit 


PRAXIS 


Project X 


2.0 


http://projectx. 
: com/ 


€ 100 


englisch 


ASCII, MS Project 


ja, englisch 


ja 
Gantt, Vorgänge, 
: PSP, Kalender 
a koreanaisherennieh 
ja 


ja 


: Einfache Bedie- 


: nung, aber nur bei 
sehr guten Eng- 
ischkenntnissen 
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Merlin verbindet Listenansicht, Gantt-Chart und Detailansicht. 


94 


nur wenigen Mausklicks erzeugt man 
zum Beispiel einen iCal-Kalender für 
das Team. Merlin ist für das iPhone 
erhältlich und für Mac-Server. 


Omniplan 

Statt langer Einführungen oder Vi- 
deos beginnt der Anwender unmittel- 
bar in einer kombinierten Gantt- und 
Vorgangsansicht mit der Erfassung 
der Arbeitspakete. Zusatzinformati- 
onen und Optionen zu einem Eintrag 
sind immer innerhalb einer Zusatz- 
palette sichtbar. Die Oberfläche wirkt 
aufgeräumt und erlaubt die Nutzung 
aller wesentlichen Funktionen mit 
einem Mausklick. Zu den Besonder- 
heiten des Programms gehören die 
Importfilter zu anderen Program- 
men von Omnigroup. Wer also die 
erste Planung mit dem Omni Outli- 
ner vornimmt, kann die Ergebnisse 
von dort sofort in Omniplan nutzen. 
Dank des sehr guten Tutorials und 
der Online-Hilfe werden Einsteiger 
in das Projektmanagement schnell 
mit dem Programm zurechtkommen. 
Die Software ist sehr gut in die Mac- 
Umgebung integriert, zum Beispiel 
der Import aus dem Adressbuch. Wer 
den Verantwortlichen während des 
Projekts einen umfassenden Bericht 
zukommen lassen will, kann auf ei- 
nen HTML-Export zurückgreifen. 


Onepoint Project 

Das in Österreich entwickelte Pro- 
gramm geht in seiner Oberflächen- 
gestaltung und Benutzerführung 
gänzlich neue Wege: Onepoint ist 
betriebssystemunabhängig in Java 
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Ablaufplanansı._ |Pfeilwerkzeug 


Der trögen Gantt-Ansicht stehen bei Fasttrack gute Berichte gegenüber. 


programmiert. Der Bildschirm glie- 
dert sich klar in linke Navigation und 
Hauptbereich. Onepoint wendet sich 
an den erfahrenen Projektmanager 
(Vorlagen fehlen). Etwas eigenwillig 
erscheint die Zusammenstellung der 
Importfilter: MS Project, Excel und 
Mindmaps von Mindmeister (www. 
mindmeister.com). 

Die Planungs-Werkzeuge präsen- 
tieren sich auf der Höhe der Zeit. 
Den Profi wird freuen, dass sich bei 
der Definition eines Projekts Teilziele 
und Nicht-Ziele hinterlegen lassen. 

Die Dokumentation eines Projekts 
ist einfach, da Ausgangssituation, 
Entscheidungen und die Projektver- 
einbarung vorgesehen ist. Als einzige 
Lösung im Test sieht Onepoint eine 
Unterteilung in Projektmanager und 
Team-Mitglied vor. 


Openproj 

Openproj soll die direkte Konkur- 
renz zu MS Project sein und wird in 
Versionen für Mac-OS X, Linux und 
Windows angeboten. Das grundle- 
gende Bedienkonzept orientiert sich 
an früheren Versionen von MS Pro- 
jekt, wirkt aber auf dem Mac wie ein 
Fremdkörper. Schnittstellen zu iCal 
zum Beispiel fehlen. Überhaupt sollte 
der Anwender wissen, was er tut. As- 
sistenten sucht man vergeblich, dafür 
findet man auf den offiziellen Seiten 
einige Anwendungsbeispiele und 
erhält Support aus der Community. 
Mittels der sechs verschiedenen An- 
sichten werden die Projekte geplant 
und überwacht. Einer der größten 
Vorteile von Openproj ist der Preis. 


Project X 

Das englischsprachige Programm 
möchte besonders Einsteigern die 
Arbeit erleichtern. Bereits beim 
Programmstart bietet es kurze Ein- 
führungsvideos an und eine breite 
Palette an Vorlagen: von Luftfahrt 
bis zum Reisemanagement. ProjectX 
fragt alle Rahmendaten übersichtlich 
ab. Zusätzlich legen Sie bei Bedarf 
bereits die Ressourcen an. Im Ge- 
gensatz zu den anderen Kandidaten 
startet das Programm nicht mit einer 
Listenansicht, sondern mit einem 
Projektstrukturplan. Project X kann 
die gesamte Mail-Kommunikation 
zu einem Projekt integrieren und 
tauscht die Daten mit Apple Mail 
oder Entourage aus. 


Empfehlung 

Wer professionell auch umfangreiche 
Projekte zu bewältigen hat, greift am 
besten zu Merlin oder Onepoint Pro- 
ject. Wem die fehlende Integration in 
das Betriebssystem nichts ausmacht, 
findet in Openproj eine gute und kos- 
tenlose Hilfe. Hat man nur gelegent- 
lich ein Projekt zu planen, ist man mit 
Omniplan bestens bedient. Zwischen 
beiden ist Fasttrack angesiedelt, 
das sich in puncto Bedienung etwas 
spröde gibt und nicht an die beiden 
Top-Produkte heranreicht. Project X 
ist für Einsteiger empfehlenswert, die 
gute Englischkenntnisse haben - die 
vielen Vorlagen führen schnell zum 
Erfolg. Alternative dazu ist das bes- 
ser lokalisierte Omniplan. 

Stephan Lamprecht/wm 

NZ walter.mehl@macwelt.de 


1,- € 
Preisvorteil 
pro Heft! 


Abo! 


Die iPhoneWelt der 
acwelt gibt es auch im Abo! 


Updates für 
iPhone & iPad 


NEU iOS 4.1 fürs iPhone 


Multiplayer-Spiele & HDR-Fotos 


NEU iOS 4.2 fürs iPad 


Multitasking & Drucken 


NEU iTunes 10 


Ping & schneller Datensync 


Em Umkreissuche: Location Based Services richtig nutzen 


.... Suchen & Finden: 
Die besten Apps! 


Powertipps für 10541 
So findet Ihr iPhone alles: Restaurants, Bars, Krankenhäuser, Notdienste, 


N) | 
0 nutzen Sie ı 

Bahnverbindungen, Taxistände, Flugreisen, Apotheken, Sehenswürdigkeiten, 
Tankstellen, Einkaufsmöglichkeiten, Bushaltestellen, Museen, Kirchen. 


85 geniale Tools 10 exklusive 


App-Videos 


| 1 Spielfilm, Asphalt 5, Animal, 


fotainment 


[=\ für Mac & PC 
[8 } Synchronisation, MP3, Video, 
Datenschutz, Remote Control u.v.a. | 
‚50 zusätzliche App-Tests i 


thält nur Lehr- 
‚gramme 


Ihre Vorteile: 


> Sie verpassen keine Ausgabe! 
> Sie erhalten 1,- Euro Preisvorteil pro Heft 
> Die Lieferung ist für Sie versandkostenfrei 


Shopcode merken für 
die Internet-Bestellung 


Jetzt online bestellen: iii 0399 
www.macwelt.de/shopcode 


Telefon Mo-Fr 8 - 20 Uhr: 0180/5727252 - 248% 
Per E-Mail: shop@macwelt.de 


*aus dem dt. Festnetz nur 0,14 Euro pro Minute, Mobilfunkpreise max. 0,42 Euro pro Minute 
MACWELT erscheint im Verlag IDG Magazine Media GmbH, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München, Handelsregister München, HRB 


99110, Geschäftsführer: York von Heimburg. Die Kundenbetreuung erfolgt durch MACWELT Kundenservice, Zenit Pressevertrieb GmbH, 
Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Geschäftsführer: Joachim John, Tel. 0180/5727252-248*, eMail: shop@macwelt.de 


iPhone\Velt 


f 


Neue iPods 
Nano und Shuffle 
geschrumpft 

iPod Touch mit Retina- 
Display, zwei Kameras 
und Facetime 


JO 
(= 12° 185) 
(Oo lE=E5 
Coole Apps 
für i0S4 


Multitasking & mehr: Diese 
‚Apps können es wirklich! 


Schutz fürs 
iPhone 


so schließen Sie 
Sicherheitslücken und 
schützen Ihre Daten 


6 x im Jahr zum Vorteilspreis von nur 41,40 Euro zu. 
Der Bezug soll beginnen mit der Ausgabe: 


[1 6/10 (aktuell) [1 1/11 (nächste Ausgabe) 


Die Lieferung erfolgt versandkostenfrei mit Jahres- 
rechnung. Das Abo kann ich jederzeit beenden. 
Das Geld für bezahlte und nicht gelieferte Hefte 
wird mir erstattet. 


Name, Vorname 


Straße/Postfach PLZ, Ort 


Telefonnummer E-Mail 
Ich wünsche folgende Zahlungsweise: (bitte ankreuzen) 


U] Bargeldlos und bequem per Bankeinzug U] per Rechnung 


Bank/BLZ Kto.-Nr. 


Datum/Unterschrift 10MI03990) 


Macwelt Kundenservice, Postfach 810580, 70522 Stuttgart 
Fax: 0180/5727252 - 377 


PRAXIS 


® Online und auf 
© Macwelt-CD 


Den Automator-Arbeits- 
ablauf haben wir auf 

die CD dieser Ausgabe 
gepackt. Zudem lässt er 
sich auf www.macwelt.de 
herunterladen. 


Webcode 372703 


96 


GÜNSTIGE FOTOBÜCHER 


j 
f 
F 
x 
! 
ri 


Macwelt 11/2010 


IPhoto-Fotobuc 
fremdgedruckt 


IPhoto bietet eine sehr komfortable Möglichkeit, ein Foto- 
buch zu gestalten. Doch andere Fotobuch-Dienstleister 
bieten oft eine bessere Qualität und günstigere Preise. 
Beide Vorteile lassen sich kombinieren 


s gibt bessere und günstigere 

Fotodienste als den von Apple. 
Zum einen sind andere Anbieter bei 
ähnlicher Leistung teilweise deut- 
lich günstiger, zum anderen bieten 
sie nicht selten einen schöneren 
Hardcover-Einband. Doch die Ge- 
staltungssoftware anderer Anbieter 
beansprucht einen höheren Gestal- 
tungsaufwand als die komfortable 
Buchfunktion von iPhoto. Außerdem 
sind die Vorlagen des iPhoto-Foto- 
buchs ansprechender gestaltet als bei 
vielen anderen Gestaltungsprogram- 
men. Wer also nicht stundenlang ein 
Fotobuch gestalten aber trotzdem ein 
ansehnliches Ergebnis präsentieren 
möchte, für den ist die Gestaltung des 
Fotobuchs via iPhoto die bequemste 
Wahl. iPhoto lässt glücklicher Weise 
eine Hintertüre offen, um das Foto- 


buch zu exportieren. So lässt sich ein 
iPhoto-Fotobuch auch von anderen 
Fotobuch-Dienstleistern erstellen. 
Die Voraussetzung dafür ist, dass der 
Fotobuchdienstleister ein querforma- 
tiges Fotobuch im Programm hat. 


Günstige Alternativen 

Ein Hardcover-Fotobuch von Apple 
mit der Standardgröße von 28 x 21,5 
cm kostet stolze 30 Euro für 20 Sei- 
ten. Deutlich günstiger sind andere 
Anbieter, die eine mindestens ebenso 
gute Qualität liefern. Beispielsweise 
kostet das Cewe Fotobuch Groß Pan- 
orama (28x 21 cm) zwar ebenfalls 
30 Euro, dafür bekommt man aber 
26 Seiten (das gleiche Angebot von 
Pixum.de Easy Book groß). Bei Foto- 
buch.de erhält man für 20 Euro ein 
16-seitiges Fotobuch (27 x 20,5 cm, 


Premium Classic im Querformat). 
Diese beiden Anbieter haben die 
ersten Plätze bei unserem Fotobuch- 
Vergleichstest in Macwelt 11/09 
belegt, aber viele andere Anbieter 
haben ebenfalls ein querformatiges 
Hardcover-Fotobuch im Angebot. 
Einige davon sind Myphotobook.de 
Panorama (29,7 x 21 cm, 24 Seiten 
für 25 Euro) oder Fotokasten.de Fo- 
tobuch Excellence A4 quer (20 Seiten 
für 30 Euro). Eine Sonderrolle hat 
Photographerbook.eu, denn als ein- 
ziger Anbieter bietet er eine Import- 
funktion für ein zuvor als PDF expor- 
tiertes iPhoto-Fotobuch. Zusammen 
mit Fotobuch.de hat er in unseren 
Tests die insgesamt beste Qualität 
geliefert. 

Markus Schelhorn 

DI markus.schelhorn@macwelt.de 
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IPhoto-Fotobuch für andere Fotodienstleister exportieren 


) 


Schritt 1: Fotobuch als PDF exportieren Seite hinzufügen 


Seite entfernen 
Nachdem man das Fotobuch in iPhoto gestaltet hat, exportiert man es zunächst 
als PDF-Datei v Seitenzahlen einblenden 
Dazu klickt man im Darstellungsfenster des Fotobuchs mit der rechten 


Maustaste auf den Hintergrund. Ein Pop-up-Fenster erscheint, über dessen Buch als PDF sichern ... 


Menüpunkt „Buch als PDF sichern“ man das Fotobuch als PDF-Datei expor- Vorschau des Buchs ... 
N  — — — — — —  — —„—„—„—_ _ _ / 


tiert. Durch kleinere Abweichungen im Seitenverhältnis kann der Rand je 
Fotobuchanbieter etwas beschnitten sein. Daher sollte man vor dem Export 
in iPhoto in den Einstellungen zum Fotobuch, zu finden in der unteren Sym- 


bolleiste, die Option „Seitenzahlen einblenden“ deaktivieren. 


Schritt 2: Automator-Aktion erstellen 


Die einzelnen Seiten des PDF-Fotobuchs muss man als JPEG-Dateien speichern. 
Um diese Aufgabe zu erleichtern, hilft eine kleine Anwendung, die man sich mit 
Apple Automator schnell selbst zusammenstellen kann 

In unserer Beispielanwendung mit Automator exportieren wir die einzelnen 


I. Ausgenänite Finder-Objekte abfragen 
& Finder-Obyekte bewegen 


6 Finder-Objekte kopieren 
6 Finder-Objekte öffnen 


Seiten durchnummeriert in den Ordner „iPhoto-Fotobuch Export“. Dieser 


® schien Mi Finder-Objekte umbenennen 


Fe - Fripeentenen; m 1, Arbeitsablauf besteht aus drei Schritten. Der erste wandelt mit der Aktion 
Zul ie nmeunonehertenenzurinen | |7 0 Finder-Objekte kopieren C) i ; RER i j 
mac (iner ee „PDF-Seiten als Bilder rendern“ die einzelnen Seiten des PDF-Fotobuchs in 
nie. nr nnd une EITD uenrei i . i ; : : ; 
| ee a en Tan, das JPEG-Format um. Die zweite Aktion „Finder-Objekte kopieren“ sichert 


© Nach Server fragen 


die umgewandelten Seiten in einem neuen Ordner, den man selbst wählt oder 


9 Angegebene Finder-Objekte 
abfragen 


neu erstellen kann. Die dritte Aktion „Finder-Objekte umbenennen“ numme- 
PIE ESSENER IEEINENGEEEER 
bee nur tetrch 
Eingabe: Dateen/Ordn. 
Ernie Damenjor 
Verden 1a 
Copyright: Copyright © 2004-2009 Appie Inc. All 
Eee 


er Saas riert die einzelnen Fotos, damit man sie leichter den richtigen Seiten zufügen 
er Zahlen platzieren. | vor dem Namen Zahlen starten bei 1 


Getennt durch: (Mindesnch IE) 1 Am zanen m: (3 | stehen 


Beispiel: 001-iPhorabuchnon 


kann. Diesen Arbeitsablauf kann man als Programm sichern. Zieht man das 


PDF-Fotobuch auf das so erstellte Programm-Icon, startet die Konvertierung. 


Der Fortschritt wird in der Menüleiste links von der Uhrzeit angezeigt. 


Schritt 3: Seiten platzieren 


Zum Schluss platziert man die einzelnen Seiten in dem Gestaltungsprogramm des jeweiligen Anbieters 

Wir verwenden als Beispiel das Gestaltungsprogramm von Cewe Fotobuch. Wichtig ist, dass das Programm ein Layout 
für ein vollformatiges einseitiges Bild bietet. Je Anbieter kann es sein, dass man den Umschlag neu gestalten muss. Die 
gewählte Auflösung von 200 dpi reicht für eine ebenso gute Druckqualität wie beim Originaldruck des iPhoto-Buches. 
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Batterie- und Netzbetrieb. Material Holz / Metall, Maße 20,3 x 10,4x9 cm. 


Gleich bestellen! Online gehts am schnellsten: 


www.macwelt.de/shopcode 


« 
& 


Ihr Geschenk-Gutschein 


M Ja, bitte schicken Sie mir 3 Ausgaben 
Macwelt für nur 12,90 Euro. Eine Sound- 
Station erhalte ich gratis dazu. Wenn ich in- 
nerhalb zwei Wochen nach Erhalt des dritten 
Heftes nichts von mir hören lasse, beziehe ich die 
Macwelt zum Vorzugspreis von nur 62,60 Euro/ 
Jahr weiter. Die Versandkosten übernehmen Sie 
für mich. Ich gehe kein Riskio ein: nach dem Test- 
zeitraum kann ich den Bezug jederzeit beenden. 
Das Geld für bezahlte und noch nicht gelieferte 
Ausgaben erhalte ich zurück. Angebot gültig bis 
30.11.2010, innerhalb der EU und der Schweiz 
und nur wenn Sie nicht innerhalb der letzten 
6 Monate die Zeitschrift abonniert haben. Liefe- 
rung solange Vorrat reicht. Preise inkl. Porto und 
Verpackung. Auslandspreise auf Anfrage. 

O Ich bin damit einverstanden, dass die IDG Magazine 
Media GmbH und ihre Partner mich per E-Mail über in- 
teressante Vorteilsangebote informieren. 


Schriftliche Bestellung an: MACWELT Kundenservice, Postfach 810580, 70522 Stuttgart 


| Shop-Code 03 98 


Shopcode merken für Online-Bestellung 


Name/Vorname 


Geburtsdatum 


Straße/Postfach 


PLZ/Ort 


Tel.-Nr. 


Ich wünsche folgende Zahlungsweise: 
O bargeldlos und bequem per Bankeinzug 


E-Mail 


O per Rechnung 


Kto-Nr. 


Bank/BLZ 


Datum/Unterschrift 


10MW0398AM 


PRAXIS 


Mit den entsprechenden 
Einstellungen der Rah- 
meneinpassungsoptionen 
lässt sich das Layouten 
von Bildern massiv ver- 
einfachen. 


Effizienz 


Wie man beim Setzen 
anger Texte in Indesign 
Zeit und Formatierarbeit 
spart, zeigt ein Beitrag 
in Macwelt 9/2010, ab 
Seite 102. Diesmal ver- 
aten wir, wie man mit 
Snippets und Co schnel- 
er arbeitet. 
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PRODUKTIVER LAYOUTEN IN INDESIGN 


Position 


Grundattribute 


Formatname: Bild_prop_fuellen_zentriert 


Rahmeneinpassungsoptionen 


IM Kontur- und Eckenoptionen 

|) Absatzformate 

|M Allgemeine Optionen für Textrahmen 
|M Grundtinienoptionen für Textrahmen 


Einpassen: 


Ausrichten an: a=3 | 


” Automatisch einpassen 
7 Inhaltseinpassung 


| Rahmen proportional füllen ES) | 


|M Textabschnittoptionen 
IM Konturenführung und Sonstiges 


IM Optionen für verankertes Objekt 


r Beschnittbetrag 
Oben: —0 mm — 


Unten: =0 mm Em 


Links: —0 mm 


Rechts: 0 mm 


Effekte für: | Text ve] 


Transparenz 
O Schlagschatten 


Ü) Schatten nach innen 

U schein nach außen 

U Schein nach innen 

Ü) Abgeflachte Kante und Relief 
Ü Glanz 

U Einfache weiche Kante 

Ü) Direktionale weiche Kante 
Ü) Weiche Verlaufskante 


€“ Vorschau 
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— 
Abbrechen ) ( OK ) 


Kluge Layouts 


Indesign bietet verschiedene Konzepte, die bei geschicktem 
Einsatz die Produktivität beim Layouten deutlich steigern 


it Indesign CS5 sind alle Be- 

fehle, die die zentrale Anlage 
und Verwaltung der verschiedenen 
Formatarten betreffen, im Menü 
„Fenster > Formate“ zusammen- 
gefasst. Hier finden sich neben den 
Einträgen für Absatz-, Zeichen-, 
Tabellen- und Zellenformate auch 
die Objektformate, die alternativ 
über „Befehlstaste-F7“ aufrufbar 
sind. Grundsätzlich kann man mit 
Formaten dokumentweit Standards 
festlegen, auf die man immer wieder 
zugreift. So kann - wie in Ausgabe 
09/2010 gezeigt - der konsequente 
Einsatz von Absatzformaten eine 
durchgängige Typografie gewährleis- 
ten. Der Umfang einer Drucksache ist 
dabei unerheblich. Je häufiger jedoch 
gleich gestaltete Textrahmen einge- 
setzt werden, desto vorteilhafter ist 
es, Objektformate zu verwenden. 
In Objektformaten lassen sich um- 
fangreiche Gestaltungsparameter 
wie etwa Flächen- und Konturfarbe, 
Konturstärke und -art, Eckenart und 


-radius, aber auch die Einstellungen 
zu Konturenführung und Rahmenab- 
stand hinterlegen. Zur Anlage eines 
derartigen Objektformates bieten 
sich zwei Vorgehensweisen an. 


Objektrahmen umgänglicher 
Entweder legt man zunächst einen 
Textrahmen - oder ein anderes belie- 
biges Objekt - an, gestaltet ihn und 
nimmt in einem zweiten Schritt die 
gewünschten Einstellungen mit Klick 
auf den Knopf „Neues Format“ in die 
Liste der bestehenden Objektformate 
auf. Dieser Knopf befindet sich am 
unteren Rand des Fensters „Formate“ 
und wird durch einen kleinen Ab- 
reißblock repräsentiert. 
Formatdefinitionen lassen sich 
aber auch „trocken“ - ohne aktives 
Objekt direkt in den Formatoptionen 
einstellen. Diese werden im Fenster 
mit einem Rechtsklick (Mausklick 
mit gedrückter Control-Taste) auf 
den entsprechenden Formatnamen 
aufgerufen. Beide Vorgehensweisen 


führen zu demselben Ergebnis. In 
den sehr umfangreichen Objektfor- 
matoptionen befinden sich im linken 
Bereich die Grundattribute für belie- 
bige Objekte. Wie vom Fenster „Ef- 
fekte“ her bekannt, lassen sich etwa 
bei Textrahmen unterschiedliche 
Effekte und Effekteinstellungen für 
das gesamte Objekt, die Kontur, die 
Fläche und den Text definieren. 

Wie bei Tabellen sucht man auch 
in den Objektformatoptionen vergeb- 
lich nach modifizierbaren Angaben 
zu den Abmessungen von Objekten. 
Es lassen sich keine vordefinierten 
Werte für Breite und Höhe von Rah- 
men festlegen. Über so genannte 
Snippets lassen sich Objekte mit An- 
gaben zur aktuellen Positionierung 
ablegen und wieder einsetzen. 


Besonders praktische Optionen 

Neben den Optionen, die in einem 
Objektformat definiert werden 
können, sind die Eigenschaften in 
den Bereichen „Grundattribute > 
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Zeit sparen mit Objektformaten 


BILDER PLATZIEREN Bei Grafikrahmen lohnt es sich, im Bereich Rah- 
meneinpassungsoptionen verschiedene Einstellungen vorzunehmen. 
Hier kann man beispielsweise definieren, dass der Rahmen beim Plat- 
zieren immer von der Mitte aus proportional gefüllt werden soll. Plat- 
ziert man nun ein Bild in einen so vorformatierten Rahmen, wird es 
möglichst groß in den Rahmen geladen und an zwei Seiten zu gleichen 
Teilen beschnitten. Dieses dürfte für die allermeisten Fälle passen und 
man spart sich, jedes Mal den Befehl „Objekt > Anpassen > Rahmen 
proportional füllen“ geben zu müssen. 

AUTOMATISCH ANPASSEN Des weiteren lässt sich im Objektformat die 
mit Indesign CS5 eingeführte und geradezu geniale Option „Automa- 
tisch einpassen” aktivieren. Diese Option lässt sich auch für einzelne 
Rahmen über das Fenster „Steuerung“ aktivieren, in Verbindung mit 
Objektformaten kann diese Option den Workflow beim Layouten ganz 
enorm beschleunigen. Ist sie aktiviert, passt Indesign bei einer Än- 


derung der Größe oder der Proportion den Inhalt automatisch an die 
neuen Maße des Grafikrahmens an - und das ohne den Einsatz ande- 
rer Tastenkombinationen! 

ÄNDERUNGEN ERKENNEN Ändert man ein Objekt, das über ein Ob- 
jektformat eine bestimmte Formatierung erhalten hat, ist diese Än- 
derung im Fenster „Objektformate“ durch ein Pluszeichen hinter dem 
gewählten Objektformatnamen gekennzeichnet. Dies gilt jedoch nur 
für die Eigenschaften des Objektes, die auch tatsächlich direkt in den 
Objektformatoptionen hinterlegt wurden. 
TYPOGRAFIE ÄNDERN Ändert man beispielsweise die Typografie eines 
Absatzes innerhalb eines mit einem Objektformat gestalteten Tex- 
trahmens, wird diese Änderung nicht in der Liste der Objektformate 
sichtbar, sondern in der Liste der Absatzformate. Zum Löschen solcher 
Abweichungen reicht ein Klick auf den Knopf unten links neben dem 
Knopf Abreißblock. 


Absatzformate“ oder bei den Rah- 
meneinpassungsoptionen durch- 
aus von Interesse. Soll ein Rahmen 
Text aufnehmen, kann man unter 
„Absatzformate“ nicht nur das erste 
Absatzformat wählen, um den Text 
in diesem Rahmen zu formatieren, 
sondern auch, ob der Folgeabsatz mit 
dem unter „Allgemein > Nächstes 
Format“ ausgewählten Absatzformat 
angewendet werden soll. Durch das 
Einbinden von Absatzformaten in 
Objektformate lassen sich komplexe 
typografische Formatierungen rea- 
lisieren, die von dem ausgewählten 


Das Einbinden von Absatzfor- 
maten in Objektformate ermög- 
licht komplexe Formatierungen 


Objektformat abhängen. Es lassen 
sich verschiedene Objektformate 
beispielsweise für Fließtexte und In- 
foboxen erstellen, die nicht nur die 
Gestaltung der betreffenden Text- 
rahmen regeln, sondern auch die 
Formatierung der darin platzierten 
Texte. Selbstverständlich kann man 
die Objektformate auch nachträglich 
den Textrahmen zuweisen und die 
bereits gesetzten Texte schnell um- 
formatieren. 


Arbeiten mit Bibliotheken 

Um eine Bibliothek zu erstellen, 
ruft man den Befehl „Datei > Neu 
> Bibliothek...“ auf. Nun erscheint 


der Dialog „Sichern unter“, in dem 
man Speicherort und Name für die 
neue Bibliothek angibt. Indesign-Bi- 
bliotheken sind im Finder oder der 
Bridge an der Dateiendung „.indl“ 
für „Indesign library“ zu erkennen. 
Indesign zeigt die neue Bibliothek 
direkt an - sie sieht aus wie ein leeres 
Bedienfeld. Sobald man ein Objekt 
wie einen Textrahmen in die Biblio- 
thek zieht, erstellt Indesign eine 
Kopie des aktiven Objektes in der 
Bibliothek. Dieses neue Bibliotheks- 
objekt erscheint in der Bibliothek 
als Vorschaubild und lässt sich von 
nun an eine andere Stelle im selben 
Dokument oder in ein anderes Doku- 
ment ziehen, wobei alle verwendeten 
Farb- und sonstigen -felder mit über- 
nommen werden. 

Noch interessanter wird die Funk- 
tion der Bibliotheken, wenn man die 
Befehle aus dem passenden Kontext- 
menü anwendet, wie „Objekt(e) plat- 
zieren“. Mit diesem Befehl platziert 
Indesign ein in der Bibliothek mar- 
kiertes Objekt wieder an derselben 
Stelle des aktuellen Druckbogens, an 
dem sich das Originalobjekt befand, 
als es in die Bibliothek eingefügt 
wurde. So ist es möglich, wieder- 
kehrende Elemente standgenau an 
verschiedene Stellen eines Layouts 
oder auch in verschiedene Layouts 
einzufügen. 

Will man alle Elemente einer Seite 
in eine Bibliothek ablegen, geht das 
am schnellsten über die Befehle „Ele- 
mente von Seite [[aktuelle Seite]] 


Exklusiv und überdreht 


i Steve - schön, dass Du Dir Zeit 

für ein umfassenderes Interview 
nimmst! Die ersten Erfolge wurden mit 
einem speziell auf den relativ dünn be- 
siedelten, ländlichen Versorgungsraum 
zugeschnittenen, dreistufigen Marke- 
tingkonzept realisiert. Durch die - auch 
formale - Einbindung der örtlichen Au- 
tohändler werden die Chancen für eine 
breitere Vermarktung von Wasserfahr- 
zeugen erheblich steigen. 


Hintergrund 


Und dies trotz der relativ kleinen 
Aquaplaning-Stammbelegschaft von 77 
Personen mit kleinem Budget (75.000 
EURO für 2003, 100.000 Euro für 2004 
für den Bereich Wasserfahrzeuge) und 
kleiner bis mittlerer Größe der koope- 
rierenden Autohändler. 

Die Wassermarsch GmbH mit Sitz 
in Bochum ist eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft der Vereinigten Käl 
te- und Wasserversorgung GmbH, und 
somit eingebunden in die Gelsenwasser- 
Gruppe. 

Die Wasser Marsch ist heute Energie- 
partner für 13 Städte und Gemeinden in 
Ruhrgebiet und im angrenzenden Süd- 
Niedersachsen. Die Wasserabgabe über 
ein Rohrnetz von 1.273 km Länge betrug 
im Jahr 2000 insgesamt 1.697 Mio. kWh, 
davon an Haushalte 959 Mio. kWh (das 
sind 43.460 Haushalte), Industrie 304 
Mic. kWh, Kureinrichtungen, Kliniken, 
öffentliche Einrichtungen 255 Mio. kWh, 
Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. Die 
Wasser Marsch ist heute Energiepartner 
für ı3 Städte und Gemeinden in Ruhr- 
gebiet. 1.273 km Länge betrug im Jahr 


2000 insgesamt 1.697 Mio. kWh, davon 
an Haushalte 959 Mio. kWh (das sind 
43.460 Haushalte), Industrie 304 Mio. 
kWh, Kureinrichtungen, Kliniken, öf- 
fentliche Einrichtungen 255 Mio. kWh, 
Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. 

Im Jahr 2004 wird die Wasser Marsch 
auf ihr zehnjähriges Engagement für 
Wasserfahrzeuge in Ruhrgebiet-Lippe 
zurückblicken. Was 1994 von „Überzeu- 
gungstätern” in Bochum als „Selbstver- 
such” begonnen wurde, hat sich 2004 
in einer „strategischen Gesamtplanung 
Wasserfahrzeuge” manifestiert. 

Die ersten Erfolge wurden mit einem 
speziell auf den relativ dünn besiedel- 
ten, ländlichen Versorgungsraum zuge- 
schnittenen, dreistufigen Marketingkon- 
zept realisiert. 

Durch die - auch formale - Einbin- 
‚dung der örtlichen Autohändler werden 
‚die Chancenr. 

Die Wassermarsch GmbH mit Sitz 
in Bochum ist eine hundertprozenti- 
ge Tochtergesellschaft der Vereinigten 
Kälte- und Wasserversorgung GmbH, 
Rheda-Wiedenbrück, und somit einge 
bunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 
Die Wassermarsch GmbH mit Sitz in 
Bochum ist eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft der Vereinigten 
Kälte- und Wasserversorgung GmbH, 
Rheda-Wiedenbrück, und somit einge- 
bunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 
Die Wassermarsch GmbH sitzt. Die 
Wasser Marsch ist heute Energiepart- 
ner für ı3 Städte und Gemeinden in 
Ruhrgebiet und im angrenzenden Süd. 
Niedersachsen. Die Wasserabgabe über 


Aussicht 


\ 6 —4 


hinzufügen“ und „Elemente von Seite 
[[aktuelle Seite]] als einzelne Ele- 
mente hinzufügen“. Der erste Befehl 
fügt alle Objekte einer Seite als eine 
Einheit in die Bibliothek. Sie lassen 
sich dann auch nur noch gemeinsam 
platzieren. Der zweite Befehl nimmt 
alle Objekte als unabhängige Ele- 


ein Rohrnetz von 1.273 km Länge betrug 
im Jahr 2000 insgesamt 1697 Mio. kWh, 
davon an Haushalte 959 Mio. kWh (das 
sind 43-460 Haushalte), Industrie 304 
Mio. kWh, Kureinrichtungen, Kliniken, 
öffentliche Einrichtungen 255 Mio. kWh, 
Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. Die 
Wasser Marsch ist heute Energiepartner 
für 13 Städte und Gemeinden in Ruhr- 
gebiet. 1.273 km Länge betrug im Jahr 
2000 insgesamt 1.697 Mio. kWh, davon 
an Haushalte 959 Mio. kWh (das sind 
43.460 Haushalte), Industrie 304 Mio. 
kWh, Kureinrichtungen, Kliniken, öf- 
fentliche Einrichtungen 255 Mio. kWh, 
Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. 


Allgemeines 
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Im Jahr 2004 wird die Wasser Marsch 
auf ihr zehnjähriges Engagement für 
Wasserfahrzeuge in Ruhrgebiet-Lippe 
zurückblicken. Was 1994 von „Überzeu 
gungstätern“ in Bochum als „Selbstver- 
such” begonnen wurde, hat sich 2004 
in einer „strategischen Gesamtplanung 
Wasserfahrzeuge“ manifestiert. 

Die ersten Erfolge wurden mit einem 
speziell auf den relativ dünn besiedel 
ten, ländlichen Versorgungsraum zuge- 
schnittenen, dreistufigen Marketingkon- 
zept realisiert. 

Durch die - auch formale - Einbin- 
dung der örtlichen Autohändler werden 
die Chancenr. 

Die Wassermarsch GmbH mit Sitz 
in Bochum ist eine hundertprozenti- 
ge Tochtergesellschaft der Vereinigten 
Kälte- und Wasserversorgung GmbH, 
Rheda-Wiedenbrück, und somit einge- 
bunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 
Die Wassermarsch GmbH mit Sitz in 
Bochum ist eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft der Vereinigten 
Kälte- und Wasserversorgung GmbH, 
Rheda-Wiedenbrück, und somit einge- 


Die gesamte Gestaltung inklusive Typografie der drei Infoboxen 
wurde den Textrahmen mit einem einzigen Objektformat zugewiesen. 
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PRAXIS 


Objekte, die an verschiedenen 
Stellen eines Layouts oder in 
mehreren Layouts eingesetzt 

werden sollen, können über 
Bibliotheken verwaltet werden. 


* Beispielbibliothek_01 


[Ünbenannt” 


lIvonlanezigt  & al # 


PRODUKTIVER LAYOUTEN IN INDESIGN 


Im Jahr 2004 wird die Wasser Marsch auf ihr zehnjähriges Engagement für Wasserfahrzeuge in Ruhrgebiet-Lippe 
zurückblicken. Was 1994 von„Überzeugungstätern“ in Bochum als Selbstversuch” begonnen wurde, hat sich 2004 in 
einer „strategischen Gesamtplanung Wasserfahrzeuge” manifestiert. 


ie ersten Erfolge wurden mit einem speziell auf den 

relativ dünn besiedelten, ländlichen Versorgungs- 
raum zugeschnittenen, dreistufigen Marketingkonzept 
realisiert. Durch die - auch formale - Einbindung der ört- 
lichen Autohändler werden die Chancen für eine breitere 
Vermarktung von Wasserfahrzeugen erheblich steigen. 
Und dies trotz der relativ kleinen Aquaplaning-Stamm- 
belegschaft von 77 Personen mit kleinem Budget (75.000 
EURO für 2003, 100.000 Euro für 2004 für den Bereich 
Wasserfahrzeuge) und kleiner bis mittlerer Größe der ko- 
operierenden Autohändler. 

Die Wassermarsch GmbH mit Sitz in Bochum ist eine 
hundertprozentige Tochtergesellschaft der Vereinigten Käl- 
te- und Wasserversorgung GmbH, Rheda-Wiedenbrück, 
und somit eingebunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 

Die Wasser Marsch ist heute Energiepartner für 13 
ni und Gemeinden in 


HINTERGRUNDINFOS 


ZU WASSER UND ZU LAND 


biet und im angren- 
Süd-Niedersachsen. 
rabgabe über ein 
tz von 1.273 km Län- 
1g im Jahr 2000 ins- 
1.697 Mio. kWh, da- 
} Haushalte 959 Mio. 
sind 43.460 Haus- 
Industrie 304 Mio. 
ureinrichtungen, Kliniken, öffentliche Einrichtun- 
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ge=55 Mio. kWh, Handel und Gewerbe 179 Mio, kWh. 
Die Wassermarsch GmbH mit Sitz in Bochum ist eine hun- 
dertprozentige Tochtergesellschaft der Vereinigten Kälte- 
und Wasserversorgung GmbH, Rheda-Wiedenbrück, und 
somit eingebunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 

Die Wasser Marsch ist heute Energiepartner für 13 Städ- 
te und Gemeinden in Ruhrgebiet und im angrenzenden 
Süd-Niedersachsen. Die Wasserabgabe über ein Rohrnetz 
von 1.273 km Länge betrug im Jahr 2000 insgesamt 1.697 
Mio. kWh, davon an Haushalte 959 Mio. kWh (das sind 
43-460 Haushalte), Industrie 304 Mio. kWh, 

Kureinrichtungen, Kliniken, öffentliche Einrichtungen 
255 Mio. kWh, Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. Die 
Wassermarsch GmbH mit Sitz in Bochum ist eine hundert- 


prozentige Tochtergesellschaft der Vereinigten Kälte- und 
Wasserversorgung GmbH, Rheda-Wiedenbrück, und so- 
mit eingebunden in die Gelsenwasser-Gruppe und somit 
eingebunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 

Die Wasser Marsch ist heute Energiepartner für 13 Städ- 
te und Gemeinden in Ruhrgebiet und im angrenzenden 
Süd-Niedersachsen. Die Wasserabgabe über ein Rohrnetz 
von 1.273 km Länge betrug im Jahr 2000 insgesamt 1.697 
Mio. kWh, davon an Haushalte 959 Mio. kWh (das sind 
43.460 Haushalte), Industrie 304 Mio. kWh, Kureinrich- 
tungen, Kliniken, öffentliche Einrichtungen 255 Mio. kWh, 
Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. Die Wassermarsch 
GmbH mit Sitz in Bochum ist eine hundertprozentige 
Tochtergesellschaft der Vereinigten Kälte- und Wasserver- 
sorgung GmbH, Rheda-Wiedenbrück, und somit einge- 
bunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 

Die Wasser Marsch ist 
heute Energiepartner für 13 
Städte und Gemeinden in 
Ruhrgebiet und im angren- 
zenden Süd-Niedersachsen. 
Die Wasserabgabe über ein 
Rohrnetz von 1.273 km Län- 
ge betrug im Jahr 2000 ins- 
gesamt 1.697 Mio. kWh, da- 
von an Haushalte 959 Mio. 
kWh (das sind 43.460 Haushalte), Industrie 304 Mio. kWh, 
Kureinrichtungen, Kliniken, öffentliche Einrichtungen 
255 Mio. kWh, Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. Die 
Wassermarsch GmbH mit Sitz in Bochum ist eine hundert- 
prozentige Tochtergesellschaft der Vereinigten Kälte- und 
Wasserversorgung GmbH, Rheda-Wiedenbrück, und so- 
mit eingebunden in die Gelsenwasser-Gruppe. 

Die Wasser Marsch ist heute Energiepartner für 13 Städ- 
te und Gemeinden in Ruhrgebiet und im angrenzenden 
Süd-Niedersachsen. Die Wasserabgabe über ein Rohrnetz 
von 1.273 km Länge betrug im Jahr 2000 insgesamt 1.697 
Mio. kWh, davon an Haushalte 959 Mio. kWh (das sind 
43.460 Haushalte), Industrie 304 Mio. kWh, Kureinrich- 
tungen, Kliniken, öffentliche Einrichtungen 255 Mio. kWh, 
Handel und Gewerbe 179 Mio. kWh. rh 


mente in die Bibliothek auf. So lassen 
sie sich einzeln in einem beliebigen 
Layout platzieren. 


Ausnahmen und Sonderregeln 

Bei der Erstellung von Bibliotheks- 
objekten ist bemerkenswert, dass die 
Position der eingefügten Elemente 
mit gespeichert wird. Diese lässt 
sich aber weder einsehen noch än- 
dern. Zwischen dem Originalobjekt, 


Layouten mit Snippets 


DLRLIETERTERTEITERTELTETTELIELEELEEEELTEELELTELEELESELELEELLELEETERLELTELTERLELTELTELIETERLERLIETERTERTERTELTELEETLELEELEELERTEELERLEIEEELERTEETELEETIEEETEETEN 


Objekte können mit allen Formatierungen samt ihren Koordinaten 
nicht nur in Bibliotheken, sondern auch auf der Festplatte oder in 
Mini Bridge gespeichert werden. Derartige Elemente werden „Snip- 
pets“ genannt und werden mit der Dateiendung „.idms“ gesichert 


Soll ein Objekt als Snippet auf der Festplatte verfügbar sein, um 
beispielsweise an Kollegen weitergegeben oder gemailt zu werden, 
markiert man es im Layout und wählt den Befehl „Datei > Expor- 
tieren“. Dort geht man im Aufklappmenü „Format“ auf den Eintrag 
„InDesign-Snippet“. 
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dem Bibliothekselement und der 
auf einem Bibliothekselement beru- 
henden Kopie besteht keine Verbin- 
dung: Änderungen am Originalob- 
jekt wirken sich nicht auf die anderen 
Objekte aus. 

Ebenso lassen sich Objekte, sobald 
sie Teil einer Bibliothek sind, nicht in 
ihrem Erscheinungsbild ändern. Soll 
etwa ein Rechteckrahmen in einer 
Bibliothek eine andere Flächenfarbe 
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erhalten, muss man ein neues Objekt 
mit der gewünschten Gestaltung er- 
stellen und dieses in die Bibliothek 
aufnehmen. 

Zur besseren Übersicht lassen sich 
Bibliothekselemente nach einem 
Doppelklick umbenennen und sind 
im Fenstermenü in einem eigenen 
Bereich oberhalb der geöffneten In- 
design-Dokumente sichtbar. Wer 
intensiv mit Bibliotheken arbeitet, 
sammelt dort mitunter zahlreiche 
Elemente an. Für eine bessere Über- 
sicht kann man diese Elemente nach 
einem Klick auf den Fernglasknopf 
am unteren Fensterrand nach Namen 
durchsuchen. 

Zu den Besonderheiten von Biblio- 
theken gehört, dass sie keine eigene 
Funktion „Sichern“ haben - obwohl 
sie eigenständige Indesign-Dateien 
sind. Geschlossen werden sie durch 
den entsprechenden Befehl im Menü 
oder wie gewohnt über Drücken des 
dunklen Knopfs in der Anfasserleiste 
des Bibliotheksfensters. Übrigens fin- 
det sich das Konzept der Bibliotheken 
in anderen Adobe-Anwendungen wie 
Fireworks, Dreamweaver, Illustrator 
und Flash. Dort heißen die wieder 
verwendbaren Objekte Elemente 
oder Symbole. 


Zeit sparen mit Mini Bridge 

Zu den in Macwelt 9/2010 beschrie- 
benen praktischen Funktionen der 
Bridge, hält die mit der Creative 
Suite 5 eingeführte Mini Bridge noch 
einige weitere für die Arbeit an Lay- 
outs bereit. So kann man über den 
Knopf „Extras“, der ganz rechts in 
der Menüzeile „Inhalt“ sitzt, Dateien, 
die im Fenster von Mini Bridge mar- 


Einfacher Weg über die Mini Bridge 
In Mini Bridge wählt man den gewünschten Zielordner auf der 
Festplatte aus und zieht das Element, das als Snippet gespeichert 


werden soll, einfach in diesen Ordner innerhalb von Mini Bridge. 
In Mini Bridge erhält das neue Snippet zunächst automatisch einen 


Namen, der sich aber nachträglich ändern lässt. 

Aus dem Fenster von Mini Bridge lässt sich ein Snippet dann einfach 
in ein Layout einfügen. Soll das Objekt an der Originalposition lan- 
den, hält man beim Ziehen des Snippets aus der Mini Bridge in das 


Indesign-Dokument die Wahltaste gedrückt. 
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kiert sind, zwischen Indesign und Die neue Mini Bridge 


|# Mini Bridge 


Photoshop CS5 austauschen oder “>00 - 2 hält für den Daten- 
öffnen und direkt platzieren. Bild- | j : SORERREREN. austausch zwischen 
pP . . en \ = (Dokumente $ @ jobs ? Ü InDesign css > [DJ] BGC-Layout ? [I] Bilder_Natur > Indesign und Photo- 
daten muss man nur noch in Mini  NAVIGATıon VORSCHAU shop sehr praktische 
% Favoriten Ü Computer 


Bridge suchen und markieren, um sie Funktionen parat. 


#8 Letzte Ordner OS ka_work 
in Photoshop wie gewohnt oder als 4 Letzsenatelen | Schreibüisch 
Smart-Objekt zu öffnen. Smart-Ob- MM sammlungen {il Dokumente 
jekte sind ein spezielles Feature von Gl Bilder 
Photoshop, werden in der Ebenenpa- 5 n = 
lette besonders gekennzeichnet und Ba sceeie naiohhe 


können ohne Verlust von Datenin- 
formationen skaliert und mit Filtern INHALT 


bearbeitet werden. Nach der Bear- Platzieren > 


beitung in Photoshop kann man die ki 


Geburt_des_Auto... Feuerdorn JPG 


Photoshop > Stapelverarbeitung... 

gli Bildprozessor... 
Dateien in Photoshop-Ebenen laden... 
Zu HDR Pro zusammenfügen... 
Photomerge... 


Sommerblumen JPG 


Smart-Objekte können ohne 


Verlust von Dateninformationen 


skaliert und bearbeitet werden £ 


La Vie en Rose JPG Blume_Beeren JPG 


bearbeiteten Bilder via Mini Bridge 
wieder in Indesign platzieren. Diese 
Vorgehensweise bietet sich vor allem Alzschleife JPG 


bei Bildern an, die nicht zusammen 2, Ov BE, 


aufeinem Druckbogen im Layoutste- | 13Elemente 


hen. Um mehrere Dateien in der Mini 

Bridge markieren zu können, müssen 

sie im selben Ordner liegen. Gerade 

bei Bildern, die entweder noch nicht 

im Layout platziert wurden oder 

bei Bildern, die in einem Layout auf FO r m 6) te 6) U sta U se h e N 
verschiedenen Druckbögen stehen, 


kann dieses Vorgehen ganz erheblich Be j 
Formate helfen zur Standardisierung wiederkehrender Gestaltungen. 


Daher ist es sinnvoll, Formate zwischen mehreren Indesign-Dokumen- 
ten austauschen zu können 


Zeit sparen, da es den Umweg über 
den Finder oder die „große“ Bridge 
abkürzt. 


Natürlich kann man beliebige Objekte, die lediglich mit einem fest 
definierten Format gestaltet sind, in ein anderes Dokument kopieren. 
Wenn es sich nur um einzelne Rahmen handelt, ist dieses Vorgehen 
auch in Ordnung. Will man jedoch mehrere Formate in verschiedenen 
Dokumenten verwenden, bietet Indesign für diese Fälle weitaus ele- 
gantere Möglichkeiten an. 


Photoshops Stapelverarbeitung 
Zur Arbeit mit Photoshop sind im 
Menü „Extras“ der Mini Bridge wei- 
tere bemerkenswerte Funktionen 
hinterlegt. In der großen Bridge 
sind diese und weitere interessante 
Funktionen im Menü „Werkzeuge > 
Photoshop“ zu finden. Je nach Zahl 
der installierten Programme finden 


Im Bedienfeldmenü liegt die Lösung 

Im Dokument, in das die Formate eines anderen Dokumentes impor- 
tiert werden sollen, öffnet man beispielsweise „Fenster > Formate 
> Objektformate“. Dort sitzt in der oberen rechten Ecke ein kleiner 
Knopf mit einem Pfeil nach unten und drei Linien. Ein Klick darauf 
öffnet das sehr wichtige Bedienfeldmenü. Hier findet sich der Befehl 
„Objektformate laden...”, der ein Dialogfenster zum Öffnen einer Da- 
tei einblendet. Dort wählt man die Datei, aus der man Formate über- 
nehmen will. Anschließend blendet Indesign ein kleines Fenster ein, 
in dem alle verfügbaren Objektformate der eben gewählten Datei auf- 
gelistet stehen. Nun muss man nur noch die erwünschten Formate ak- 
tivieren und Indesign importiert direkt die gewählten Objektformate. 
Sind in den Objektformaten, wie oben beschrieben, beispielsweise 
Absatzformate, Farb- und Verlaufsfelder eingebunden, werden diese 
ebenfalls importiert. 


sich hier Befehle, die Fireworks oder 
Illustrator ausführen können. Bei 
Photoshop ist hier der Befehl „Sta- 
pelverarbeitung“ hinterlegt. Wählt 
man ihn an, erscheint ein Fenster 
mit verschiedenen Aktionen und zur 
Festlegung eines gewünschen Spei- 
cherorts für die geänderten Dateien. 
Nach Bestätigung des Dialogfensters 
bearbeitet Photoshop die markierten 
Bilddaten sukzessive ohne weiteres 
Zutun. 

Karsten Geisler 

NZ marlene.buschbeck@macwelt.de 
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Tipps & Tricks 


Mac-OS X 


Saubere Installation 
Probleme bei der Installation von Adobe Creative Suite lösen 


tallation Probleme bereiten. Prominentes Beispiel ist Adobes Crea- 


Manche umfangreiche Programmpakete legen unsichtbar tief 
im System vergrabene Dateien ab, die bei einer späteren Ins- 


tive Suite. Wer eine Ausgabe der aktuellen Creative Suite auf einem 
Rechner installieren möchte und schon vorher Demo- oder frei er- 
hältliche Betaversionen einzelner Programme benutzt hat, findet in 
einigen Fällen nach einem über eine Stunde langen Installationspro- 
zess ein Fenster vor, das Probleme beim Installieren einiger Pro- 
gramme der Suite meldet - und leider keine weitere Hilfe außer 
einem Hinweis auf die Support-Hotline bietet. Schuld daran sind 
vermutlich versteckte Installationsprotokolle, die man entweder ein- 
fach finden oder entfernen kann, die aber verhindern, dass einige 
Programme der Kollektion installiert werden. 

Abhilfe schafft eine Installation der Suite in einem möglichst sau- 
beren System, ohne Protokolle, Voreinstellungen oder anderer Spu- 
ren alter Installationen. Dafür muss man nicht gleich Mac-OS X neu 
installieren, es reicht das Anlegen eines neuen Benutzers. Dazu ruft 
man „Benutzer“ in den Systemvoreinstellungen auf, meldet sich mit 
seinem Administrator-Passwort an und fügt mit dem Pluszeichen ei- 
nen neuen hinzu, zum Beispiel mit dem Namen „Installation“. Dem 
neuen Account gibt man Administrator-Rechte. Danach folgt ein 
Neustart im sicheren Modus, indem man beim Booten die Umschalt- 


Installationsstatus 


Einige Anwendungen wurden erfolgreich installiert, bei einigen sind jedoch Fehler 
aufgetreten 


INSTALLIEREN 
FERTIG STELLEN 


FERTIG 


taste gedrückt hält. Dabei verzichtet das System auf sämtliche nicht 
notwendigen Erweiterungen oder sogar Schriften von Drittherstel- 
lern. Nach der Anmeldung mit dem Benutzer „Installation“ kann 
man das System noch mit einem speziellen „CS5-Cleanup-Script“ 
bereinigen (Download unter http://www.adobe.com/sup port/ 
contact/cs5clean.html). Dann sollte die Installation von Adobes 
Softwarepaket ohne Probleme über die Bühne gehen. Anschließend 
kann man den extra dafür angelegten Benutzer entweder löschen 
(alle installierten Programme bleiben dabei im Programmordner), 
um Platz auf der Festplatte zu sparen, oder bereit halten, falls wie- 
der einmal eine Installation Probleme macht. Die Methode kann 
man - ohne das Adobe-spezifische Cleanup-Script - natürlich auch 
für andere Installationen verwenden, bei denen es Probleme gibt. 


Umzugsservice 

Mehrere Anschriften gleichzeitig 
im Adressbuch aktualisieren 

Was dem Adressbuch in 


Mac-OS X fehlt, ist eine 
Funktion, mit der man die Daten 


mehrerer Visitenkarten in einem 
Rutsch bearbeiten kann. In iTunes 
ist es hingegen einfach möglich, 


Tipps in dieser Ausgabe 


Mac-OS X Die besten System-Tipps 


Forum Youtube, Mail, IMovie, Acrobat 
iPad Strom sparen, Objekte löschen 
Kreativ Illustrator, Flash, Dreamweaver 


Troubleshooting Die besten Problemlösungen 
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hunderte Songs zu öffnen und in 
einem Schritt einen einzigen Al- 
bumnamen einzutragen. Ziehen 
20 Geschäftskontakte gleichzeitig 
in ein neues Büro, muss man im 
Adressbuch die Anschrift in jeder 
einzelnen Visitenkarte ändern. 
Mit folgender Methode klappt es 
mithilfe von Textedit doch in 
einem Durchgang: Zunächst sollte 
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man zur Sicherheit sein kom- 
plettes Adressbuch über „Ablage 
> Exportieren... > Adreßbuchar- 
chiv...“ komplett sichern. Geht et- 
was beim Editieren schief, kann 
man das Archiv mit Doppelklick 
öffnen und den letzten Zustand 
des Adressbuchs wiederherstel- 
len, indem man die veränderten 
Kontakte durch alle aus dem vor- 
herigen Zustand ersetzt. 

Mit dem Pluszeichen unten links 
erzeugt man eine neue Gruppe, 
in die man mit der Maus alle Kon- 
takte zieht, die zum Beispiel die 
neue, gleiche Anschrift erhalten 
sollen. Diese Gruppe zieht man 
auf den Schreibtisch. Dabei wird 
eine einzige elektronische Visiten- 
karte (.vcf-Datei) von allen Kon- 


takten aus dieser Gruppe erzeugt. 
Diese öffnet man mit Textedit, in- 
dem man sie auf das Symbol von 
Textedit zieht oder in Textedit den 
Befehl „Ablage > Öffnen“ wählt. 
In Textedit erscheint die Datei mit 
zuerst kryptisch wirkendem Code- 
Kauderwelsch, jedoch ist ersicht- 
lich, dass alle Adressdaten in Tags 
zugeordneten Texten beschrie- 
ben werden. Und diese Texte wie 
zum Beispiel die Stadt und der 
Straßenname lassen sich, wie 
gewohnt, suchen und ersetzen. 
Daher wählt man „Bearbeiten > 
Suchen > Suchen...“ (oder „Be- 
fehlstaste-F“) und trägt dort zum 
Beispiel die alten Daten ein. Ko- 
pieren und Einsetzen hilft dabei 
die richtige Formatierung der Da- 


Macwelt 11/2010 


® ( Duplikate überprüfen ... ) 


Mit Textedit lassen sich Dateien 
vom Adressbuch mit Suchen & 
Ersetzen stapelweise ändern und 
wieder ins Adressbuch importieren. 


ten zu übernehmen, wie beispiels- 
weise: „Hammerbrookstravüe 1; 
Hamburg;20097;Deutschland“. 
Dabei fällt auf, dass der Umlaut 
„ß“ durch „lü“ erzeugt wird und 
die Daten durch ein Semikolon 
getrennt werden. In das Feld „Er- 
setzen“ von Textedit kopiert man 
erneut die Zeile, überschreibt 
aber die Daten durch die neue 
Anschrift. Danach klickt man auf 
„Alles ersetzen“, was jede Stelle 
der Daten überschreiben sollte. 
Nach einer Überprüfung, ob al- 
les wie gewünscht geklappt hat, 
sichert man die geänderte Datei 
wieder mit der Endung „.vef“. 

Danach öffnet man diese Datei 
per Doppelklick vom Schreibtisch, 
worauf sie in das Adressbuch im- 
portiert werden. Dort erscheint 
eine Warnung, dass diese Kon- 
takte bereits vohanden sind und 
überschrieben werden. Der Knopf 
„Importieren...“ bestätigt die Er- 


Möchten Sie wirklich 4 Visitenkarten importieren? 


4 Visitenkarten sind Duplikate und werden aktualisiert. 


( itent. ADR stype=HORK stypes=pref :; ;Hammerbrookstrayfüe, 93;Hamburg ;Hamburg;28897 ;Deutschland 


item1.%-ABADR :de 


NOT mn 

Ce Suchen 

4 

ENE Suchen nach: |Hammerbrookstray/üe 93;Hamburg;20097;Deutschland "] 
BEL 


vd Ersetzen durch: |Hauptring 2;Wertheim;97877\,Deutschland 


TEL =” Groß-/Kleinschreibung ignorieren | Enthält 12) 
BE! =“ Gesamtes Dokument 
TEL 


\ 


TEL Alles ersetzen ) Ersetzen 


) ( Ersetzen & Suchen 


) ( Zurück 


) (Weiter ) 


neuerung der Daten. Wer sicher 
gehen möchte, kann vor dem Im- 
port noch einmal mit „Duplikate 
überprüfen...“ checken, ob alles 
korrekt ist. 


Schneller Wechsel 


Programme direkt an der Tastatur 
wechseln, verstecken und beenden 


von Mac-OS X, den man mit 


„Befehlstaste-Tabulator“ aufruft, 
ist ein guter Bekannter. Weniger 


Der Programmumschalter 


bekannt sind jedoch folgende sehr 
praktische Feinheiten: Nach dem 
Aufruf des Programmumschalters 
mit „Befehlstaste-Tabulator“ hält 
man weiterhin die Befehlstaste ge- 
drückt. Mit der Tab-Taste kann 
man sich bekanntlich vorwärts 
durch die Icons aller geöffneten 
Programme hangeln, mit „Befehl- 
Umschalt-Tab“ ist die Navigation 


Energie sparen 


Magic Trackpad: Batterie überprüfen und Laufzeit verlängern 


rückwärts möglich. Lässt man die 
Befehlstaste los, wird das hervor- 
gehobene Programm aktiv. Zudem 
ist es möglich, Programme in den 
Vordergrund zu bringen, zu ver- 
stecken oder zu beenden, ohne 
den Programmumschalter zu ver- 
lassen. Dazu wählt man dort das 
jeweilige Programm und drückt 
zusätzlich „Q“ für das Beenden 
(von englisch „to quit“) und „H“ 
für das Verstecken (von „to hide“) 
und „H“ erneut für das Nach- 
Vorne-Bringen. Da man mit dieser 
Methode alles über die Tastatur 
steuern kann, ist der Programm- 
wechsel oder das Beenden einiger 
nicht mehr benötigten Applikati- 
onen im Hintergrund zwischen- 
durch schneller als mit dem Dock 
möglich. Außerdem muss man 
nicht mehr erst in das Programm 
wechseln, es beenden und an- 
schließend wieder zum aktuellen 
Programm zurückkehren. 
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Auto-Vervollständigen 


Automatik für Ordnernamen im 
Menü „Gehe zu“ nutzen 


zZ Der Befehl „Gehe zu > 
a Gehe zum Ordner...“ im 
Finder ist oft eine praktische Ab- 
kürzung, um direkt einen be- 
stimmten Ordner zu öffnen. Nor- 
malerweise schreibt man den 
kompletten Ordner- oder Pfadna- 
men (zum Beispiel „/Library/ 
Fonts“) in diese Eingabezeile und 
bestätigt dann mit „Öffnen“. Das 
Menü „Gehe zu“ lässt sich im Fin- 
der mit „Befehl-Umschalttaste-G“ 
aufrufen. Das Eintippen des kom- 
pletten Ordnernamens kann man 
sich an dieser Stelle sparen. Um 
zum Beispiel einen Ordner mit 
dem Namen „Aktuell“, der auf 
dem Schreibtisch liegt, aufzuru- 
fen, reicht es, die ersten Zeichen 
seines Namens, also „ak“ einzutip- 
pen und dann die Tabulatortaste 
zu drücken. Dabei wird der Name 
oder Pfad automatisch vervoll- 
ständigt (jedoch unter der Vorr- 
aussetzung, dass man genügend 
Zeichen eingegeben hat, um eine 
eindeutige Unterscheidung und 
Auswahl zu ermöglichen). Termi- 
nal-Nutzern ist dieses Verhalten 
bereits bekannt, denn im Befehls- 
Interpreter „bash“ gibt es diesen 
durchaus Zeit sparenden Komfort 
schon lange. 
Stefan von Gagern 


DI walter.mehl@macwelt.de 


7 Apples neues Multitouch-Eingabegerät wird drahtlos per 
9 Bluetooth verbunden (im Bluetooth-Fachjargon „gepaart“) 
und ab Werk nicht mit Akkus, sondern mit zwei Batterien geliefert. 
Wer diese nicht gleich durch die von Apple vertriebenen oder an- 
dere handelsübliche Akkus ersetzt, sollte die Batterielaufzeit über- 
wachen und möglichst Strom sparen. Zum Prüfen des Ladestatus 
reicht es in den Systemeinstellungen auf „Trackpad“ zu klicken. Un- 
ter den Einstellungen steht der aktuelle Zustand der Batterien mit 
Angabe einer Prozentzahl. 
Viele nutzen das Magic Trackpad nur als Zweit-Eingabegerät, zum 
Beispiel beim bequemen Surfen im Web per Multitouch und arbei- 
ten ansonsten weiterhin mit einer Maus. Ist dies der Fall, lohnt es 
sich, das Gerät zwischendurch auszuschalten, indem man die Ein- 


schalttaste am rechten Rand drückt bis auf dem Bildschirm die halb- 
transparente Anzeige „Trackpad aus“ erscheint. Will man es wieder 
benutzen, reicht es, die Taste erneut kurz zu drücken, bis die grüne 
Anzeige des Magic Trackpads blinkt. Kurz darauf erscheint, ohne 
dass man erneut eine Verbindung herstellen muss, das Wort „Ver- 
bunden“ auf dem Bildschirm. 


Wer sein Magic Trackpad 
nur gelegentlich nutzt, 

kann es zwischendurch 
ausschalten, ohne es danach 
neu paaren zu müssen. 
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Tipps & Tricks 


Forum 


Youtube-Videos aus dem Internet laden 


Im Netz gibt es genügend zusätzliche Programme, die den Download von 
urheberechtsfreien Youtube-Videos ermöglichen. Die gleiche Aufgabe 
erfüllen allerdings auch Browser wie Safari, Opera und Co mit eigenen 


Bordmitteln: 


SAFARI In Safari kann man den 
Download vom gewünschten Vi- 
deo mit wenigen Klicks starten: 
Man ruft über „Fenster - Aktivi- 
tät“ das Aktivitätsfenster von Sa- 


AN Aktivität 


fari auf und sucht die Auflistung 
von Youtube-Seitenelementen. 
Noch schneller geht es mit der 
Tastenkombination „Befehl-Wahl- 
taste-A“. Die Liste mit Elementen 


Adresse 


http: 7 /s.ytimg.com/yt/img/master-vi187848.png 


http: / /s.ytimg.com/yt/img/pixel-vfl73.gif 


http://s.ytimg.com/yt/jsbin/www-core-vfl187848.js 


http: /s.ytimg.com/yt/jsbin/www-dragdrop-wfl186552.js 
http: / /s.ytimg.com/yt/swf/watch_as3-vfl187867.swf 
http:/ /v17.Iscache2.c.youtu...25&id=alc33e045b90821d 


http: / /video-stats.video.google.com/crossdomain.xmi 
http: / /video-stats.video.go...2&nsiablc=2&playerw=640 


http: / /www.youtube.com/crossdomain.xmi 


htrp: / /www.youtube.com/g...o_id=0cM-BFuQgh0&asv=3 
http:/ /www.youtube.com/...-BFuQghQ&feature=channel 


Mail 


Veraltete Adressen 


Automatisch gespeicherte E-Mail- 
Adresse prüfen und korrigieren 


wenn man sie einmal zum Ver- 


Mail speichert E-Mail- 
Adressen automatisch, 


sand einer Nachricht benutzt hat. 
Wer sich vertippt hat, sollte des- 
halb den falschen Eintrag löschen. 
Dazu verwendet man den Befehl 
„Fenster > Vorherige Empfänger“ 
und sucht in dieser Liste nach dem 
entsprechenden Eintrag. Hat man 
ihn ausgewählt, löst ein Klick auf 
den Knopf „Aus Liste entfernen“ 
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das Problem. Wenn Mail aber wei- 
ter diesen falschen Eintrag an- 
zeigt, sollte man das Adressbuch 
prüfen — es könnte sein, dass dort 
der falsche Eintrag steht. Wenn 
alles nichts fruchtet, sollte man 
die komplette Liste der vorherigen 
Empfänger löschen (danach ist 
diese Liste komplett leer!). Dazu 
öffnet man im Finder ein neues 
Fenster und drückt die Tasten- 
kombination „Befehlstaste-H“, um 
in den Benutzerordner zu wech- 
seln. Von dort arbeitet man sich in 
den Unterordner „Library/Appli- 
cation Support/AdressBook“ vor. 
Die E-Mail-Adressen sind in der 


Datei „MailRecents-v4.abcedmr“ 


ist leider sehr lang. Ein gutes Indiz 
ist aber die Größe der gesuchten 
Datei. Sie muss aber über 1 MB 
liegen. Mit einem Doppelklick 
auf den Namen startet Safari den 
Download. 


OPERA Der norwegische Browser 
meistert den Download von You- 
tube genau so wie Safari mit eige- 
nen Hausmitteln. Nach dem Öff- 
nen vom gewünschten Videos im 
Browser tippt man in einem neuen 
Tab in der Adresszeile „opera:ca- 
che“. Die besuchten Seiten sind 
alphabetisch geordnet. Unter 
„Liste“ findet man die gewünschte 
Datei, die erfahrungsgemäß „/vi- 
deoplayback“ heißt und über 1 
MB groß ist. Opera bietet beim 
Download über ein Kontextmenü 
(Rechtsklick) eine zusätzliche 
Möglichkeit, den Speicherort für 
die Datei auszuwählen. Falls dabei 
nicht sofort das passende Abspiel- 
programm für die Datei (Namens- 


gespeichert. Zieht man diese Da- 
tei in den Papierkorb, legt Mail 
automatisch eine neue, leere Da- 
teian. wm 


iMovie 


Schriften in iMovie 


Mitgelieferte Schriften in anderen 
Programmen nutzen 


neue Macs zu dem unter anderem 
iWeb, iMovie und iDVD gehören) 
enthalten gut versteckt einige 


iLife 08 und iLife 09 (App- 
les Programmpaket für 


Schriften, die sich nur in iLife nut- 
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endung „.flv“) angezeigt wird, 
einfach im Kontextmenü „Öffnen 
mit...“ wählen und Option „Alle 
Programme“ aktivieren. 


FIREFOX Firefox versteckt seinen 
Cache in mehrfach verschach- 
telten Ordnern auf der Festplatte. 
Zu finden ist der heruntergela- 
dene Inhalt im Ordner „Cache“, 
den man über die Adresszeile in 
Firefox mit der Eingabe „about: 
cache“ aufruft. Der Browser zeigt 
die gespeicherten Inhalte und den 
Pfad dazu, den man im Finder 
öffnet. Mit der Listenansicht sor- 
tiert man den Ordner im Finder 
nach Dateigröße. Das gefundene 
Video kann man jetzt in andere 
Ordner oder auf den Schreibtisch 
verschieben und umbenennen. 
Damit der Finder den Dateityp 
besser versteht und mit dem pas- 
senden Programm öffnet, ändert 
man das Suffix der Videodatei zu 
„mov“. hk 


zen lassen. Mit einem Trick lässt 
sich diese Beschränkung beispiels- 
weise bei den Schriften von iMovie 
umgehen: Man wählt im Finder 
(im Ordner „Programme“) und 
klickt mit der rechten Maustaste 
auf das Symbol des Programms 
(oder Control-Taste halten und mit 
der Maus klicken). Dann erhält 
man das Kontextmenü, in dem der 
Befehl „Paketinhalt anzeigen“ 
steht. Wählt man ihn aus, öffnet 
sich im Finder ein neues Fenster, 
in dem man in den Unterordner 
„Contents/Resources/Fonts“ 
wechselt. Die dort vorhandenen 
Schriften kopiert man (alle Da- 
teien auswählen und „Befehlstaste- 
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| » FREIGABEN 
| TORTE 
Ef schreibtisch 
‚ Programme 
& dau 
ÜJ] Newstuff 
Arbeit 


| suche 


iconOrdner 


Paketinhalt zeigen 
In den Papierkorb legen 


D.app 


Informationen 


„!Movie.app" komprimieren 


Darst: 


„!Movie.app" kopieren 


Auswahl aufräumen 


Etikett 


x u 


„IMovie.app" auf CD/DVD brennen ... 
Übersicht von „iMovie.app“" 


ellungsoptionen ausblenden 


Über „Programme“ und „Paketinhalt anzeigen“ öffnet sich ein Unterordner, 
aus dem man versteckte Schriften kopieren und in iMovie verwenden kann. 


C“ drücken) dann am besten in 
den privaten Ordner für Schriften. 
Sprich: Im Finder in den Benutzer- 
ordner wechseln („Befehl-Um- 
schalttaste-H“ drücken) und dann 
in den Unterordner „Library/ 
Fonts“. Mit der Tastenkombination 
„Befehlstaste-V“ erzeugt man dort 
eine Kopie der Schriften und kann 
diese ab sofort in anderen Pro- 
grammen verwenden. wm 


Acrobat 9 

Umweg 

Schrift- und Farbanalyse durch die 
Hintertür 


wendeten Schriften und Farben 


Wer ein PDF-Dokument be- 
kommt, kann die dort ver- 


ermitteln - allerdings nur über 
unglaublich versteckte Hintertü- 
ren. Die Funktion zur Ermittlung 
des Schriftnamens ist noch ver- 
gleichsweise einfach: Man beginnt 
mit dem Befehl „Werkzeuge > Er- 
weiterte Bearbeitung > Touchup- 
Textwerkzeug“ und wählt dann 
damit die betreffende Stelle im 


ann Ausgabevorschau 

Simulationsprofi: ((Essted FOCRAS? 050 12647-3:3004) 1E) 
DI Schmnra Drchtrbesmiren D) Papiere anne 
"Oruefarbenseärung) _& Ubrdck umuleren 


Aue )  Deckkraft für Warnung: (100 % 


Vorschau 
Farowarnungen 
Opjektinsnektor 


Sapariert 


Undlenden: 


name, 
CMYK-Farbplatten 


nf 
# WE tmozesscyan 106 
2 ÜB Prozessmagene aux 
ni Prozess Gelb 9 
23 Prozess Schware Eu 
Cesamtlarbauftrag 205% 
Beispieigröße: | Punkibeispei 2] 
Ü Gesamtfarbaufırag IM DE ; 


Ü Nintergrundfarbe für Seite festlegen 


Farbraum für Transparenz-Überbiendung: Keine 


ann Te 
Inhalt Tag Text. Farbe 
Schrift | MinionPro-Regular ®) 
Ausgangsschrift: MinionPro-Regular 
Ersatzschrift beim Bearbeiten: MinionPro-Regular 
Berechtigungen: Schrifteinbettung möglich WM Einbetten Y Untergruppe 
Schriftgrad: "10,5 pt @ Füllfarbe: IM 
Zeichenabstand: "0 ®@ Konturfarbe: |N] 
Wortabstand: 0 '® Konturstärke: "0,5 pt [E) 
Horizontale Skalierung: "100% "@ _ Grundlinienversatz: "0 pt [2) 
ara 
( Schließen 


Unter dem Punkt „Eigenschaften“ öffnet sich in Acrobat das Fenster 
„Touchup-Eigenschaften“, das Auskunft über Schrift und Schriftgröße gibt. 


Mit dem Texteffekt „Schlagschatten“ 
in Xpress entsteht Leuchtschrift. 


PDF-Dokument aus. Klappt das, 
findet man im Kontextmenü für 
diese Auswahl (Control-Taste hal- 
ten und mit der Maus auf den Text 
klicken) den Punkt „Eigen- 
schaften“. Er öffnet das Fenster 
„TouchUp-Eigenschaften“, in dem 
im Abschnitt „Text“ die gesuchten 
Werte „Schrift“ und „Schrift- 
größe“ stehen. Zur Ermittlung ei- 
ner Farbe wird es allerdings skur- 
ril: Man ruft in Acrobat 9 den Be- 
fehl „Erweitert > Druckproduk- 
tion > Ausgabevorschau“ auf und 
erhält damit ein Fenster, in dem 
Acrobat live die Farbe unter dem 
Cursor anzeigt. Damit das halb- 
wegs korrekt funktioniert, sollte 
man die Vorschau auf „Separiert“ 
einstellen und die „Beispiel- 
größe:“ auf „Punktbeispiel“. Hin- 
ter diesen missglückten Begriffen 
verbirgt sich die Einstellung, dass 
man die Farben im CMYK-Modus 
(sprich: den Druckfarben Cyan, 
Magenta, Gelb und Schwarz) se- 
hen möchte und, dass dabei je- 
weils nur exakt das Pixel unter der 
Maus ausgewertet wird (alterna- 
tiv kann man unter „Beispiel- 
größe“ den Mittelwert eines 3x3 
Pixel großen Quadrats oder 5x5 
Pixel großen Quadrats einstellen). 
Wer eher an einen Farbton im 
RGB-Modus dachte, muss oben in 
diesem Fenster ein anderes „Si- 
mulationsprofil“ wählen. Für 
Standard-PDFs empfehlen wir 
sRGG IEC1966-2.1“. wn 


TIPPS & TRICKS 


FORUM 


(Rahmen Text ARandstil 


Ymfisss | Schlagschatten | 


M Scnlagschatten anwenden 
winkel | 105° farbe | [weis E] 
I Winkel synchronisieren Tomwert: 1006 % 
Abstand: [Om Deckrafe: T5R @ 
> # Deckkraft Ges Dements übernehmen 
on Objekt verdeckt Schlagschanten 
Neigung: 0° Schlagschatten multiplizieren 
D Schigscheten unflensen 
il 
Anwengen ) (Abbrechen ) SEE) 
Texteffekte 


Schlagschatten als Ersatz für 


leuchtenden Text 

> Indesign kennt nur den 
Texteffekt „Schlagschat- 
ten“. Doch der lässt sich mit den 
richtigen Werten auch für die Er- 
stellung von Leuchtschrift ver- 
wenden: Man stellt als „Abstand“ 
null Millimeter ein und bei „Ska- 
lieren“ 100 %. Anschließend spielt 
man solange mit dem Wert bei 
„Weichzeichner“, bis der ge- 
wünschte Neonschein rund um 
den Text sichtbar wird. Der Wert 
für die „Neigung“ bleibt dabei 
ohne Effekt; Änderungen daran 
wirken sich nicht auf die Darstel- 
lung aus. Damit vom Effekt aller- 
dings beim Export noch etwas üb- 
rig bleibt, muss man unbedingt 
die Option „Schlagschatten multi- 
plizieren“ ausschalten. wn 


Textedit 


Seitenzahlen drucken 


und Fußzeile eines Dokuments 


die sich im Ordner „Programme‘ 


Zu jedem Mac gehört die 
einfache Software Textedit, 


{7 


befindet. Damit lassen sich ein- 
fache Texte tippen - allerdings 
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ivoni CHE B} 


[srarke adds: I haven't tested this one. We've mentioned useful 
applications of gmset, before; here's yet another.] 


Drucker: | KonicaMinoltal01 


Voreinstellungen: [Standard BT? ] 
Kopien: 1 & Sortiert drucken 
Seiten: QAlle _ ze“ H 
OvVon: |1 Bis: 1 


-Fonie 


WM Kopf- und Fußzeilen drucken 


Aöorecen ) CBracken ) 


Die zusätzlich einzuschaltenden Kopf- und Fußzeilen bei Textedit sind beim 
Ausdruck umfangreicher Dokumente eine große Hilfe. 


sind keine größeren Gestaltungs- 
möglichkeiten vorgesehen. Beim 
Ausdruck jedoch lassen sich zu- 
sätzliche Kopf- und Fußzeilen ein- 
schalten (leider nicht einzeln), in 
denen zusätzliche Informationen 
wie beispielsweise Druckzeit, Da- 


Speicherkarten für Video 


teiname und die Seitenzahlen ste- 
hen. Vor allem wenn es sich um 
mehrseitige, volumenreiche Do- 
kumente handelt, lässt sich mit 
dieser Hilfe der Ausdruck an- 
schließend einfacher und schnel- 
ler sortieren. wn 


Maximale Geschwindigkeit ist ein einfaches Kaufargument - je schneller, 
je besser. Aber ist das auch bei Speicherkarten für Digitalkameras mit 


Videofunktion so? 


Die Händler wie auch die 
Hersteller verkaufen in ers- 


ter Linie gerne die Top-Modelle 
unter den Speicherkarten und 
preisen diese speziell für die Video- 
funktion moderner Spiegelreflex- 
kameras an. 

Eine kleine Rechnung kann zur 
Aufklärung helfen: Eine Canon 
EOS 7D oder 5D Mark II hat eine 
Video-Auflösung von 1920 x 1080 
Pixel bei maximal 30 Bildern/s. 
Das macht eine unkomplizierte 
Datenrate von rund 186 MB/s. 
Abgespeichert wird das Ganze 
komprimiert in h.264, was eine 
reduzierte Datenrate von unge- 
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fähr 5,6 MB/s macht. Damit wür- 
den rein rechnerisch Speicherkar- 
ten mit 6 MB/s ausreichen. Canon 
empfiehlt in seinen Handbüchern 
Speicherkarten mit 8 MB/s - da- 
mit ist man auf der sicheren Seite. 
Viele Speicherkartenhersteller ge- 
ben nicht die Datenrate der Karte 
an, sondern einen Geschwindig- 
keitsfaktor — zum Beispiel 133x. 
Dieser Faktor bezieht sich auf die 
Datenrate von CD-ROM-Laufwer- 
ken der ersten Generation mit 
150 KB/s. Rechnet man dies um, 
kommt man bei einer 133x Spei- 
cherkarte auf eine Datenrate von 
circa 20 MB/s. 


Die besten iPad-Tipps 


Das neue Sonderheft der Macwelt 
verrät geheime Funktionen, nütz- 
liche Befehle und wie man online 
Kosten spart 


Wer ein iPad besitzt, widmet seine 
Aufmerksamkeit in erster Linie 
neuen Apps und Publikationen. 
Damit nutzt er es jedoch nur halb. 


Wir zeigen, wie Sie Dokumente spei- 


chern und tauschen, Fotos bearbei- 
ten, eigene iBooks erzeugen, Daten 
synchronsieren und vieles mehr. 


Infos unter www.macwelt.de/shop 


Safari 


Gabeln im Internet 
Befehlstaste öffnet in Safari beim 
Weg zurück ein neues Fenster 


wahrscheinlich die Taste „Zurück“ 
nicht (oder den Befehl „Verlauf > 
Zurück“, Tastenkombination „Be- 
fehl-Umschalttaste-Ö“). Doch wer 
sich auf dem Wege einer umfang- 


Wer im Internet streng kon- 
zentriert arbeitet, braucht 


reichen Recherche befindet und 
dabei beispielsweise erst auf der 
einen Seite einen Teil liest und 


Erlaubt sei auch ein kleiner Ver- 
gleich mit dem Fotomodus. Die 
benötigte Datenrate bei Serien- 
bildern im Fotomodus ist nicht 
ganz so einfach zu ermitteln. 
Wenn man von 8 Bildern/s bei 
einer Canon EOS 7D ausgeht 
und bei einem RAW-Bild mit der 
Größe von durchschnittlich 23 
MB, macht das etwa 184 MB/s. 
Also ergibt sich hieraus, dass die 
Speicherkarte für einen Sportfo- 
tografen schneller sein muss, als 
die für einen Videofilmer. 

Der Pferdefuß bei der Rechnung 
ist der Einfluss des Pufferspei- 
chers, der bei der Videofunktion 
nicht zum Einsatz kommt. Die 
zum Vergleich herangezogene 
Canon EOS 7D schafft 15 RAW- 
Bilder in Folge, bevor die Ge- 
schwindigkeit nachlässt, weil die 
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später an anderer Stelle den nächs- 
ten Teil, kommt höchstwahr- 
scheinlich in die Situation, doch 
zurückblättern zu müssen. 

Wer dabei gewöhnlich zur Maus 
greift und den Knopf links oben 
drückt, sollte zur Abwechslung 
einmal die Befehlstaste und „Be- 
fehl-Wahltaste“ ausprobieren: Bei 
gedrückter Befehlstaste öffnet 
sich die vorherige Seite in einem 
neuen Tab, mit „Befehl-Wahltaste“ 
erhält man die vorherige Seite in 
einem neuen Fenster. wm 
Redaktion: Walter Mehl 

NZ walter.mehl@macwelt.de 


Bilder vom vollen Pufferspeicher 
auf die Speicherkarte geschrieben 
werden. 

Fazit: Auch wenn der Verkäufer 
etwas anderes glauben machen 
will, mit einer Standardkarte der 
133x/20 MB/s-Klasse ist man 
ausreichend bedient. Mehr muss 
nicht sein. Gerade diese Karten 
zeichnen sich durch ein sehr gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnis aus. 
Schnellere Karten können sich 
trotzdem bezahlt machen - zwar 
nicht bei der Aufnahme, sondern 
bei der Überspielung auf den 
Rechner. Hier erreicht man mit ei- 
ner 300x/45 MB/s-Karte das Limit 
von USB-Speicherkartenlesern 
von etwa 30 MB/s und mit 400x- 
/60 MB/s-Karten das Limit von 
Firewire 800 von etwa 60MB/s. 
Thomas Bergbold 


Unser Service für Macwelt-Leser 


Haben Sie Mac-Probleme? 


Auf www.macwelt.de treffen sich viele Mac-Experten. 
Schildern Sie doch einfach Ihr Anliegen unter 
www.macwelt.de/forum. Häufig kennen andere Macwelt- 


Leser die Lösung. 


Kontakt zur Redaktion 


Macwelt-Bookshop 


Ebenfalls unter www.macwelt.de/shop finden Sie 
einen Link zu unserem Macwelt-Bookshop, in dem wir 
ausgewählte Buchtitel zu den Themen „Programmierung 


und Webdesign", „Betriebssysteme & Anwendungen‘, 
„Grafik & Multimedia“, „Phone & iPod“ sowie Layout und 
Netzwerke vorstellen. 


Für Anmerkungen zu Artikeln einer Ausgabe finden Sie 


am Ende der meisten Beiträge eine Kontaktadresse. 
Allgemeine Leserbriefe und Anregungen zum Heft 
schicken Sie an redaktion@macwelt.de. Natürlich können 
Sie uns Ihre Zuschriften auch per Post schicken, Sie 
erreichen uns unter IDG Magazine Media GmbH, Redaktion 
Macwelt, Lyonel-Feininger-Str. 26, 80807 München. 


Kontakt zur Anzeigenabteilung 


Alle Informationen zu Insertionsmöglichkeiten, 

Preisen und mehr finden Sie 
unter http://media.macwelt.de. Dort bieten wir unsere 
Deutsch und Englisch zum 
Download. Den direkten Kontakt finden Sie telefonisch 
unter 00 49/89/36 08 67 70, Fax 36 08 69 97 70, 


Erscheinungsterminen, 


Mediadaten als PDF in 


Mail: anzeigen@macwelt.de 


Informationen über den Verlag 


Ausführliche Informationen über weitere Publikationen 
der IDG Communications Media AG, sowie zu 
internationalen IDG-Publikationen, zum IDG Tech 
Networtk, zu Web TV oder Events finden Sie unter 


www.idg.de 


Macwelt-Abonnement 


Macwelt Kundenservice, Zenit Pressevertrieb, Postfach 
810580, 70522 Stuttgart, Telefon Deutschland: 01 80 
5/72 72 52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro 
Minute, Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 


sich 


Kundenservice 
Bei 


Macwelt-Newsletter-Bestellung 

Zu unseren Online- und Print-Angeboten können Sie 
mehrere kostenlose Newsletter abonnieren. Eine Über- 
des aktuellen Angebots sowie eine Bestellmöglich- 
eit finden Sie unter www.macwelt.de/newsletter 


Fragen zum Abonnement von Macwelt und Macwelt 
Premium wenden Sie sich ebenfalls an den Macwelt 
Kundenservice, Telefon Deutschland: 01 80 5/72 72 
52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro Minute, 
Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 

Mail: shop@macwelt.de, Web: www.macwelt.de/shop 
Den direkten Kontakt zu unserem Kundenservice 

inden Sie unter http://macwelt.idgshop.de, unter dem 


Rei 


er „Kundenservice“. Dort können Sie Änderungen 


persönlicher Daten wie Anschrift, E-Mail-Adresse oder 


CD/DVD fehlt? 
sie 


Änderungen zu Ihrer Zahlungsweise direkt vornehmen. 


haben Probleme mit der Heft-CD? Wenden Sie sich 


in diesem Fall an unsere Service-Hotline 01 80 5/72 72 


52-248 (aus dem dt. Festnetz nur € 0,14 pro 
Mobilfunkpreise max. € 0,42 pro Minute), 
Mail: shop@macwelt.de i 
Bei Ausgaben ohne Datenträger (Kiosk/iPad) können diese: 
nachträglich für eine Unkostenpauschale von 4,00,- Euro 
bei unserem Kundenservice nachbestellt werden. 


Mail: shop@macwelt.de, Web: www.macwelt.de/shop 


Einzelbestellung, Bestellung von Sonderheften 

In unserem Abo-Shop unter www.macwelt.de/shop kön- 
nen Sie einzelne Hefte nachbestellen und finden weitere 
Informationen zu unseren Publikationen iPhoneWelt, 


mymac und zu unseren Sonderheften. 
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PC World, Macworld, Network World, 
Channelworld und CIO. Mehr als 

100 Millionen Menschen greifen 
regelmäßig zu einem dieser Titel. 
Darüber hinaus ist der Verlag auch 
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Tipps & Tricks 


|Pad 


Text auswählen 


Mit der Lupe Wörter wählen und Erklärungen laden 


Text lässt sich wie auf dem iPhone und iPod Touch auf ver- 
schiedene Art und Weise auswählen. Zum Setzen des Text- 
markers tippt man mit dem Finger an die Stelle, an der man den 
Textmarker braucht. Bleibt man mit dem Finger auf der Stelle, er- 
scheint die Textlupe, mit der sich der Marker an eine beliebige Stelle 
verschieben lässt. Mit einem Doppel-Tab auf ein Wort kann es mar- 
kiert werden. Dazu erscheinen die Markerbegrenzungen an beiden 
Enden des Worts. Diese sind in beide Richtungen verschiebbar, um 
die Textauswahl zu vergrößern oder zu verkleinern. Ein praktischer 
Helfer ist die vergrößerte Lupe. Diese holt man, indem man ein Wort 
zweimal antippt und mit dem Finger darauf bleibt. Die Lupe zeigt 
dann das ganze Wort unter der Lupe an und die Textmarker können 
innerhalb des Worts hin- und herbewegt werden. Ein weiterer prak- 
tischer Helfer ist das viermalige Antippen einer Zeile, dadurch wird 


William Shakespeare 


brawl jbroi 
a raugh or naisy fight or quarrel. 


verb [ intrans, ] 
fight or quarrel in a rough or noisy way 
+ pocicliterary (of a stream) flow noisily 


DERIVATIVES 


with löve. 
Why then, O |brawling love! O loving 
hate! 
© anything, of nothing first create! 
© heavy lightness! serious vanity! 
Misshapen chaos of well-seeming forms! 
Feather of lead, bright smoke, cold fire, 
sick health! 
Sull-waking sleep, that is not what it is 
This love feel I, that feel no love in this. 
Dost thou not laugh? 
Ben. No, coz, I rather weep. 
Rom. Good heart, at what? 


Macwelt 11/2010 


#.4AQ 


Ben. At thy good heart's oppression. 
Rom. Why, such is love's transgression. 


Grieß of mine own lie heavy in my 
breast, 
Which thou wilt propagate, to have it 
prest 
With more of thine. This love that thou 
hast shown 
Doth add more grief to too much of 
mine own. 
Love is a smoke rais'd with the fume of 
sighs; 
Being purg'd, a fire sparkling in lovers' 
eyes; 
Being vex’d, a sea nourish'd with lovers' 
tears, 
What is it else? A madness most discreet, 
A choking gall, and a preserving sweet. 
Farewell, my coz. 
Ben. Soft! I will go along. 
An if you leave me so, you do me 


In Apps wie iBooks, oder iWork können Wörterdefinitionen abgerufen 
werden. Dies ermöglicht die Wörterbuch-Schnittstelle. 


In iBooks, Keynote, Pages und Numbers können neben den Befehlen 
Ausschneiden/Kopieren/Einsetzen und Ersetzen auch die Definiti- 
onen des Worts abgerufen werden. Dazu tippt man zweimal auf das 
Wort, dadurch wird es markiert und das Kontextmenü taucht auf. 
Wählt man dort „Definition“ aus, erscheint die dazugehörige Defini- 


die gesamte Zeile markiert. 


iPad neu starten 


Zurücksetzen, neu starten und 
Apps beenden 


Es kann unter Umständen 
L] vorkommen, dass das iPad 
nicht oder nicht richtig reagiert. 
Verhält sich zum Beispiel Num- 
bers merkwürdig und speichert 
die eingegebenen Daten nicht in 
Feldern oder aber eine App will 
partout nicht starten oder im um- 
gekehrten Fall sich nicht mehr be- 
enden lassen, kann eine der fol- 
genden Aktionen hier Abhilfe 
schaffen. 
Beenden einer App forcieren: Man 
drückt die Ein-/Ausschalttaste 
des iPad fünf bis sechs Sekunden 
lang, bis der Ausschaltbildschirm 
erscheint (roter Schieberegler/ 
Slider). Danach drückt man die 
Home-Taste, bis die App beendet 
ist (das kann fünf bis zehn Se- 
kunden dauern). Anschließend 
erscheint wieder der Home-Bild- 
schirm. 
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Neustart des iPad: Dazu hält man 
die Ein-/Ausschalttaste gedrückt, 
bis der Bildschirm mit dem roten 
Schieberegler erscheint. Dann 
schiebt man den Slider zur Seite 
und schaltet das iPad aus. Zum er- 
neuten Einschalten hält man die 
Ein-/Ausschalttaste gedrückt, bis 
das Apple-Logo erscheint. 

iPad zurücksetzen: Zunächst hält 
man die Ein-/Ausschalttaste ge- 
drückt, dann betätigt man die 
Home-Taste für einige Sekunden, 
bis das Apple-Logo erscheint. Die 
Länder- und Zeiteinstellungen 
etwa gehen dabei verloren und 
müssen nach dem Zurücksetzen 
neu eingestellt werden. 


Strom sparen 


Der Akku des iPad hält bei norma- 
lem Gebrauch an die zehn Stunden 


Mit Videos kann man sich 
die Zeit auf dem iPad rund 
acht Stunden vertreiben. Mit ein 


tion in einem Kontextmenü. 


paar einfachen Maßnahmen hilft 
man dem Akku auf die Sprünge, 
so dass er länger durchhält. 

— In den Einstellungen schaltet 
man Wifi aus, insofern man es 
nicht benötigt. Auch das Ausschal- 
ten der auftauchenden Nachfra- 
gen, um mit neuen Netzwerken 
verbunden zu werden, leistet hier 
einen kleinen Beitrag. 

- Etwas Akkuzeit lässt sich auch 
einsparen, indem man Benach- 
richtigungen von Apps ausschaltet 
(ebenfalls in den Einstellungen, 
falls eine App vorhanden ist, die 
Benachrichtigungen sendet). 

- Die Helligkeit des Bildschirms 
sollte auf ein Minimum verringert 
werden. 

— Es empfiehlt sich zudem, für 
den Home-Bildschirm ein dunkles 
Hintergrundbild zu wählen, helle 
Farben benötigen mehr Strom zur 
Darstellung. 

— Bluetooth sollte man nur dann 
einschalten, wenn man es wirk- 
lich braucht. 


- Location Services: Auch der 
Lokalisierungsdienst lässt sich 
ausschalten, wenn man ihn nicht 
einsetzt. 

— Darüber hinaus kann man die 
Abfragezeiten zum Abrufen von 
neuen Mails verringern und das 
Pushen von Mails ausschalten. 
Der Datentransfer konsumiert am 
meisten Strom. 

Zeit sparen beim Akkuladen: Das 
Aufladen des Akkus via USB-Kabel 
am Mac kann vier bis sechs Stun- 
den dauern. Um die Wartezeit zu 
verkürzen, lädt man das iPad am 
mitgelieferten Zehn-Watt-Netzteil 
auf und schaltet es dazu aus. 


Objekte löschen 


Per Wischgeste E-Mails und andere 
Objekte entfernen 


In vielen Apps wird das di- 
rekte Löschen von Einträ- 
gen unterstützt. In der Mail-App 
lassen sich in der Listenansicht 
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Macwelt auf dem 
iPad lesen 


Macwelt, iPhoneWelt, iPadWelt 
und alle Sonderhefte kann man 
jetzt auch auf dem iPad lesen. 


Alles, was Sie dazu brauchen: die 
kostenlose IPad-App „Macwelt“ 
und ein iPad. Über den inte- 
grierten Shop können Sie die 
Hefte bequem kaufen und he- 
runterladen. Die günstigeren 
iPad-Ausgaben sparen zusätzlich 
Geld. Dazu können Sie die digitale 
Macwelt abonnieren. Heft-Abon- 
nenten zahen sogar nur rund 
einen Euro pro iPad-Heft. 


einzelne Mails direkt löschen. 
Dazu fährt man von rechts nach 
links (oder umgekehrt) über den 
Titel der zu löschenden Mail, was 
den Löschenknopf zum Vorschein 
bringt. Das Betätigen dieses 
Knopfs löscht die Mail ohne Nach- 
frage! Dies funktioniert in den Lis- 
tenansichten von iBooks, Notes, 
Videos, Kontakten und den Safari- 
Bookmarks. 


Objekte angleichen 


Mehrere Objekte in iWork gleich- 
zeitig anpassen 


- zum Beispiel zwei exakte gleich 
große Bilder. Die drei iWork-Apps 
haben dafür eine praktische Ob- 


Nicht selten braucht man 
zwei gleich große Objekte 


jekte-Angleichen-Funktion. Wenn 


man ein Objekt an einem Eckmar- 
ker zieht, um die Größe zu verän- 
dern, kann man einfach mit dem 
Finger (vorzugsweise mit einem 
Finger der anderen Hand) auf das 
Objekt tippen, dessen Größe das 
Objekt annehmen soll. Es er- 
scheint ein kleines Fenster mit 
dem Inhalt „Match size“. Sobald 
man das Objekt am Eckmarker 
wieder loslässt, wird es automa- 
tisch in die gleiche Größe ge- 
bracht. 


Dokumente teilen 


iWork-Dateien mit dem Computer 
austauschen 


aus der Foto-App oder Notes, ge- 


Der Austausch von Doku- 
menten, seien dies Bilder 


staltet sich nicht unbedingt Mac- 
typisch. Fotos oder Notes können 
zwar als E-Mail gesendet werden, 
aber damit sind die Sharing-Mög- 
lichkeiten bereits erschöpft. Die 
Apps von iWork (Keynote, Pages, 
Numbers) bieten zwei weitere 
Möglichkeiten zum Austausch von 
Dokumenten an. Dazu geht man 
in iTunes unter den Reiter Apps. 
Unten befindet sich die Dateifrei- 
gabe der drei Programme. Hier 
kann man iWork-Dokumente vom 
Mac hinzufügen oder sich Doku- 
mente vom iPad auf den Mac ho- 
len. 

Eine weitere Möglichkeit zum Da- 
tentausch besteht via iWork.com. 
Hierbei wird das Dokument auf 
Apples Website iWork.com gela- 


Die iWork-Apps haben eine praktische Funktion zum Angleichen der Größe 
von Objekten eingebaut. 
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7 Photos Selected 


Mit dem Befehl „Kopieren“ in der App Fotos kann man zahlreiche Fotos in 


die Mail-App kopieren. 


den. Dort lässt es sich von jedem, 
der die entsprechenden Zugriffs- 
rechte hat, bearbeiten. So kann 
man Notizen hinzufügen und es 
als PDF ausdrucken oder im Ori- 
ginalformat speichern. 


Menü Pages einblenden 


Keine Bedienelemente im Hoch- 
format 


ein bestehendes Dokument öffnet 


Wer Pages gestartet hat 
und dann im Querformat 


oder ein neues Dokument erzeugt, 
fragt sich, wo die Bedienungsele- 
mente geblieben sind. Da Pages 
im Querformat nur zur Ansicht 
gedacht ist, muss man das Doku- 
ment im Hochformat bearbeiten. 
Also das iPad drehen, und schon 
erscheint am oberen Rand die 
Werkzeugleiste. Falls sie nicht im 
Hochformat erscheint, tippt man 
an den oberen Rand, um sie sicht- 
bar zu machen. 


Fotos versenden 


Mehrere Fotos auf einen Schlag in 
Mail kopieren 


zum Auswählen der Fotos in den 


Öffnet man ein Album in 
der App Fotos und geht 


Editiermodus, darf man zum 
Übertragen in die Mail-App je- 
weils nur fünf Fotos auswählen. 
Diese Einschränkung lässt sich 
einfach umgehen, indem man mit 
dem Copy-Befehl beliebig viele 


Fotos kopiert, in die Mail-App 
wechselt, eine neue E-Mail erstellt 
und die ausgewählten Fotos ein- 
setzt. Dazu tippt man zweimal an 
derselben Stelle in den Textteil 
der Mitteilung, bis das Kontext- 
menü „Auswählen > Alles aus- 
wählen“ und „Einfügen“ erscheint. 
Dann wählt man „Einsetzen“ und 
kann über 100 Fotos in eine Mail 
kopieren. 


Durch Videos springen 


Mit „Fine-Scrubbing“ präziser 
durch Filme springen 


während des Abspielens mit dem 


In den Apps Videos, You- 
tube und iPod kann man 


Regler an eine bestimmte Stelle 
im Video oder im Song vor- oder 
zurückfahren. Dazu wählt man 
den runden Knopf der aktuellen 
Abspielposition und hält ihn ge- 
drückt, bis er markiert wird. Dann 
ist es möglich, durch Verschieben 
des Reglers nach links oder rechts 
an die gewünschte Stelle zu ge- 
hen. Die schrittweise Abstufung 
geht von Hi-Speed, Half-Speed, 
Quarter-Speed zu Fine-Scrubbing. 
Um sie einzustellen, fährt man mit 
dem Finger nach oben oder unten, 
während man den Regler hält. 
Wenn man anschließend auf 
schnellen Vor- oder Rücklauf 
drückt, wird je nach gewählter 
Einstellung schneller oder lang- 
samer vor- oder zurückgespult. 
Mark Buchser 
patrick.woods@macwelt.de 
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Tipps & Tricks 


Kreativ 


Räumliche Hilfslinien 


Einfacher perspektivisch zeichnen 


Viele Logos und Illustrationen werden zwar in 2D gezeichnet, je- 

doch perspektivisch verzerrt, um räumliche Tiefe zu erzeugen. 
Man legt Fluchtpunkte fest, nach denen sich der Winkel von Linien oder 
die Verzerrung von Logos ausrichtet. Bisher musste man sich dabei in Il- 
lustrator selbst helfen und zum Beispiel Fluchtpunkte und Hilfslinien als 
normale Vektorobjekte anlegen, grau einfärben und für die Bearbeitung 
sperren. In Version CS5 gibt es dafür das neue Werkzeug „Perspektiven- 
raster“ (Aktivieren über „Umschalttaste-P“). Es hilft beim Zeichen von 
Perspektiven mit einem, zwei oder drei Fluchtpunkten. Einen Flucht- 
punkt nimmt man zum Beispiel bei einer räumlich verzerrten Eisenbahn- 
schiene, die am Horizont verschwindet, zwei wenn man auf die Ecke 
eines Gebäudes schaut und drei bei der Vogelperspektive auf ein Ge- 
bäude. Über „Ansicht > Perspektivenraster“ wählt man zunächst die pas- 
sende Variante (die sich auch später noch ändern lässt), worauf schon 
ein Raster in räumlicher Darstellung auf der Zeichenfläche erscheint. 
Mit dem Werkzeug „Perspektivenraster“ ist es möglich, den Flucht- 
punkt, Winkel und die Dimensionen des Rasters zu justieren. Richtig 
interessant wird es, sobald man Vektorobjekte interaktiv mit dem neuen 
Raster verzerrt: Dazu zeichnet man sie zunächst wie gewohnt. Markiert 
man sie mit dem neuen Werkzeug „Perspektivenauswahl“ (Umschalt- 
taste-Y) und zieht sie über das Raster, werden sie vom Programm per- 
spektivisch korrekt verzerrt. Mithilfe der gewohnten Methode, zum 
Beispiel das Duplizieren eines Objekts durch Ziehen mit gedrückter 
Wahltaste, gelingt es einfach und schnell, hübsche räumliche Effekte 
zu erzeugen. Beim Wechseln der Raster an dem das Objekt ausgerich- 
tet wird, hilft das Widget (mit dem Würfel) in der linken oberen Ecke 


Flash-Mengentext 


Mit den neuen Perspektive-Werkzeugen in Illustrator gelingen Zeichnungen 
mit Tiefenwirkung im Handumdrehen. 


des Arbeitsbereichs: Damit schaltet man die aktiven Flächen um - zum 
Beispiel von der vertikalen auf die horizontale. Danach kann man wie 
zuvor ein Zeichen-Werkzeug auswählen und perspektivisch verzerrte 
Objekte auf die andere Fläche des Rasters auftragen. 


Längere Texte in verknüpften Eee PR 2 
Rahmen platzieren 1 eg er 


kw 


Was die Gestaltung der 


Schriften anbetrifft, war 


Flash bislang ziemlich schwach 
auf der Brust. In der Version CS5 
gibt es jetzt das neu entwickelte 
„Text Layout Framework“ (TLF), 
das eine Kontrolle ähnlich der in 
dem Text-Werkzeug klickt und 
zieht man jetzt den Textrahmen 


Indesign erlaubt. Die deutlichste 
Verbesserung betrifft jedoch das 


Bearbeiten von Mengentext. Mit mit Anfassern wie in Indesign auf. 
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Endlich kann Flash auch größere Textmengen in Rahmen verteilen und diese verknüpfen. 


Mit den Anfassern skaliert man in der Palette „Position und 


ihn auf die gewünschten Dimensi- Größe“ ein. Darin platzierte Texte 


onen oder stellt diese pixelgenau fließen dann, zum Beispiel per 
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Kopieren und Einfügen, in den 
Textrahmen ein. Wenn die Größe 
des Textrahmens zum Darstellen 
der kompletten Textmenge nicht 
ausreichend ist, erscheint ebenso 
wie in Indesign unten rechts ein 
rotes Pluszeichen. Zum Erstellen 
eines zweiten Textrahmens (mit 
den gleichen Abmessungen) klickt 
man auf das Pluszeichen. Der 
Mauszeiger verwandelt sich in ein 
Symbol mit einem Textblock. Da- 
mit klickt man auf die gewünschte 
Stelle und erhält einen ver- 
knüpften Textrahmen (in exakt 
der gleichen Größe wie dem ers- 
ten Rahmen), in die der Rest auto- 
matisch einfließt. Der Vorgang 
lässt sich für weitere Rahmen so- 
lange wiederholen, bis schließlich 
die gesamte Textmenge im Layout 
untergebracht ist. Mit den ver- 
knüpften Rahmen fällt das Layou- 
ten deutlich leichter. Wird der 
Text in der weiteren Bearbeitung 
nachträglich erneut gekürzt oder 
gelängt, richtet er sich - über die 
Textrahmen verteilt - automatisch 
neu aus. 


Seiten durchleuchten 


Mit der Live-Ansicht Quellcode 
unter die Lupe nehmen 


Dreamweaver CS5 kommt 

mit einer neuen Live-An- 
sicht, die eigentlich das visuelle 
Bearbeiten von CSS-Seiten verein- 
fachen soll. Sie ist eine mit der 
Webkit-Engine gerenderte Vor- 
schau, die im Unterschied zum 
Webbrowser interaktiv in der 
Seite markierte Elemente im 
Quellcode hervorhebt. Das macht 
es wesentlich einfacher, herauszu- 
finden, welche Stellen im Code 
für welche Seitenelemente verant- 
wortlich zeichnen. Über „Ansicht 
> Live-Ansicht“ lässt sie sich akti- 
vieren. 
Die Funktion hat darüber hinaus 
noch einen praktischen Neben- 
effekt: Wollte man schon immer 
einmal herausfinden, wie die eine 
oder andere Seite, ein CSS-Layout 
oder ein Klappmenü funktioniert, 
kann man nun einen genaueren 
Blick unter die Haube werfen. 
Dazu tippt man die URL der Seite 
in die Adressleiste einer Dream- 


weaver-Seite ein und aktiviert die 
Live-Vorschau. Nach dem Laden 
bewegt man im rechten Bereich 
den Mauszeiger über die Seiten- 
elemente und inspiziert den Code 
dazu im linken Bereich. 
Manchmal nützt es allerdings we- 
nig, denn der Quellcode moderner 
Seiten ist meistens auf mehrere 
Dokumente, wie beispielsweise 
externe Javascripts und Style- 
sheets aufgeteilt. Die verknüpften 
Dateien zeigt Dreamweaver CS5 
ebenfalls rechts neben „Quell- 
code“ an. Es genügt, einmal auf 
das Dokument - zum Beispiel 
„styles.css“ zu klicken - und es 
wird im rechten Bereich des Fens- 
ters geöffnet. 


Testserver 


Mehrere Server für eine Website 
einrichten 


lich möglich, mehrere Server für 


Mit der Version Dreamwea- 
ver CSS ist es jetzt zusätz- 


eine Website zu definieren. Damit 
ist es einfacher, den endgültigen 
und einen Testserver für ein Pro- 
jekt zu definieren und somit die 
Inhalte nach und nach erst einmal 
auszutesten und anschließend 
wirklich in das Web zu stellen. Die 
Server lassen sich unter „Sites > 
Sites verwalten...“ und im Ab- 
schnitt „Server“ anlegen. Dort 
klickt man auf das Pluszeichen 
und trägt im darauf folgenden Di- 
alog die FTP-Adressen ein. Unter 
„Erweitert“ kann man das Ein- 
und Auschecken für die Versions- 
kontrolle einrichten, oder bestim- 
men, dass jede Datei direkt beim 
Sichern gleichzeitig auf den Ser- 
ver hochgeladen wird. Nach der 
Einrichtung stehen die Server in 
der Dateienpalette für den schnel- 
len Zugriff sowie für den Upload 
einzelner Dateien oder der gesam- 
ten Site bereit. 


Pinselvielfalt 


Gestrichelte Linien und eigene 
Pinselstriche gestalten 


Fireworks bot bei der Ge- 
staltung von Linien schon 


lu 


immer viel Auswahl. Wem das 
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Eine neue Palette in Fireworks ermöglicht es, Linieneffekte zu zaubern. 


noch nicht ausreichend genug ist, 
kann neuerdings in der Version 
CS5 mit dem Dialog „Pinselstrich 
bearbeiten“ auch komplett eigene 
Umrandungen für Logos und But- 
tons erstellen - und endlich auch 
gestrichelte Linien. Um diese eige- 
nen Kreationen zu erstellen, klickt 
man zunächst in der Werkzeugpa- 
lette auf das Aufklappmenü zur 
Pinselstrichfarbe und dort auf 
„Pinselstrichoptionen“ und im 
darauffolgenden Menü auf „Er- 
weitert...“, um zu der neuen Pa- 
lette „Pinselstrich bearbeiten“ zu 
gelangen. Dort lassen sich durch 
das Ausprobieren mit den einzel- 
nen Parametern schnell und ein- 
fach eigenwillige Linieneffekte 
zaubern. 

Tipp: Am besten ist es, die Palette 
neben die Grafik zu verschieben, 
so sieht man die Auswirkungen 
jeder Einstellung sofort auf der 
Zeichenfläche. Wer seine Eigen- 
kreationen sichern und wieder 
verwenden möchte, wählt in der 
Eigenschaftenpalette aus dem 
Aufklappmenü „Pinselstrichka- 
tegorien“ erneut „Pinselstrichop- 
tionen“ und klickt anschließend 
unten rechts auf den Knopf „Be- 
nutzerdefinierten Pinselstrich si- 
chern“. Danach steht er mit dem 
selbst gewählten Namen in der 
Eigenschaftenpalette in der Kate- 
gorie „Einfach“ zum erneuten Zu- 
weisen bereit. 


PDFs kombinieren 


Mehrere PDF-Dokumente 
zusammenfassen 


zelne PDF-Dokumente mit einigen 


Oft erhält man aus den ver- 
schiedensten Quellen ein- 


Seiten, die man am liebsten zu- 
sammengefasst in einem Doku- 
ment speichern würde. Dem kann 
mit Acrobat Pro sehr einfach Ab- 
hilfe geschaffen werden. In der 
Standard-Werkzeugleiste findet 
man unter dem Knopf „Zusam- 
menführen“ den Befehl „Dateien 
in einem einzigen PDF-Dokument 
zusammenführen...“. Er öffnet ein 
Fenster, in das sich die zu vereini- 
genden PDFs hineinziehen oder 
hinzufügen lassen. Besonders 
praktisch: Unter dem Knopf „Da- 
teien hinzufügen...“ oben links 
steckt der Befehl „Geöffnete Da- 
teien hinzufügen...“, der alle ge- 
rade offenen PDFs in einem 
Rutsch dazupackt. 

Danach ordnet man die Reihen- 
folge der Einzeldokumente durch 
simples Klicken und Verschie- 
ben, stellt unten rechts noch ein 
wie groß das neue PDF mit allen 
Dokumenten am Ende ungefähr 
werden soll (also wie stark kom- 
primiert wird) und schließt mit 
„Dateien zusammenführen“ den 
Vorgang ab. 

Stefan von Gagern 
DImarlene.buschbeck@macwelt.de 
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Tipps & Tricks 


Audio/Video 


Aufnahmen zu Videoclips 


Videos als Vorlage für Tonaufnahmen 


trem praktisch. Geht es zum Beispiel darum, einen Videoclip mit 


Viele vergessen, dass Garageband auch Filmmaterial impor- 
tieren und abspielen kann. Dabei ist diese Möglichkeit ex- 


Sprachkommentaren zu unterlegen, einen Soundtrack zeitlich pas- 
send zu komponieren oder mit dem Keyboard Klangeffekte zum 
Filmgeschehen aufzunehmen, ist eine Filmspur die beste und ein- 
fachste Orientierungsmöglichkeit. Das Anlegen einer Filmspur funk- 
tioniert sehr einfach: Man legt zunächst über „Ablage > Neu“ ein 
leeres, neues Projekt an und zieht aus dem Finder den Film in das 
Garageband-Fenster. Nach einiger Zeit (Garageband konvertiert 
beim Import den Film in ein Format, welches das Programm verar- 
beiten kann) erhält man eine Filmspur. Die Handlung wird in klei- 
nen Vorschaubildern zur Orientierung anzeigt - je nach Zoomstufe 
detaillierter oder zusammengefasst. 

Enthält der Clip bereits eine Tonspur, wird diese in der Spur „Film- 
ton“ angelegt. Danach ist es einfach, Spuren für Instrumente, Sound- 
effekte und Sprache anzulegen und wie gewohnt mit den Auf- 
nahmen zu beginnen. Wer live zum Film einspielen möchte, kann 


Eine Filmspur in Garageband erleichtert es, passende Aufnahmen zur 
Filmhandlung aufzunehmen. 


auf das Symbol der Filmspur klicken. Damit öffnet sich der Film in 
einem externen Fenster, das man sich auch größer ziehen kann, um 
beim Einspielen möglichst viel von der Handlung und Stimmung des 
Videos mitzubekommen. 


Foto und Video auf DVD 
Fotoclips und Diashows gemein- 
sam auf einer DVD verewigen 


hat, steht oft vor der Herausforde- 


Wer bei der letzten Party 
gefilmt und fotografiert 


rung, Fotos und Videos an die 
komplette Festgesellschaft vertei- 
len zu müssen. Eine einfache und 
schnelle Lösung bieten das Ge- 
spann iMovie und iDVD. Nach 
dem Schneiden der Filme in iMo- 
vie öffnet man iDVD und wählt 
den fertig geschnittenen Film aus 
dem Medien-Fenster im rechten 
Bereich aus. Dann geht es daran, 
ihn in ein hübsches DVD-Menü zu 
verpacken. Bei der Gestaltung rei- 
chen meist die vorgefertigten The- 
men in iDVD, die für beinahe jede 
Gelegenheit passende Vorlagen 
bereithalten. Zum Fertigstellen 
muss man nicht viel mehr können, 
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als die Filmclips aus iMovie in die 
vorgefertigten Dropzones (diese 
werden beim Ablegen durch gelb/ 
schwarz gestreifte Ränder mar- 
kiert) zu ziehen. 

Wer noch eine Diashow hinzufü- 
gen möchte, klickt auf den Reiter 
„Fotos“. Dieser Bereich zeigt alle 
Fotoalben aus iPhoto. Um ein Al- 
bum als interaktive Diashow in 
die DVD zu integrieren, reicht es, 
das Album auf die Bildschirmflä- 
che des DVD-Menüs zu ziehen. 
iDVD erstellt dabei automatisch 
einen Menüpunkt mit dem Namen 
des Albums. Alternativ ist es auch 
möglich, über „Projekt > Diashow 
hinzufügen“ zunächst einen Platz- 
halter zu erstellen, ihn zu klicken 
und dann im Fenster „Diashow“ 
aus dem Bereich „Fotos“ auf der 
rechten Seite einzelne Bilder in 
die Liste der zu zeigenden Bilder 
zu ziehen. Im gleichen Fenster 


stellt man die Dauer jedes Dias, 
die Art der Übergänge, eventuelle 
Hintergrundmusik und Einstel- 
lungen für Endlosschleife und an- 
dere Optionen ein. Wer die Bilder 
nicht nur allen zeigen, sondern 
gleich noch die Dateien bequem 
an alle verteilen möchte, wählt 
die Option „Bilddateien zur DVD- 
ROM hinzufügen“. 

Zum Testen der DVD muss man 
sie übrigens nicht brennen und 
damit Rohlinge verschwenden. 
Jederzeit kann man zwischen- 
durch den Knopf „Abspielen“ in 
iDVD drücken. Damit startet eine 
Simulation der DVD. Die Bedie- 
nung lässt sich mit der Maus oder 
mit der Software-Fernbedienung 
neben dem Fenster ausprobieren. 
Funktioniert alles wie gewünscht, 
lässt sich über „Ablage > DVD 
brennen“ das Projekt auf einen 
Silberling schreiben, den man 


anschließend vor dem Verviel- 
fältigen mit dem Fernseher und 
einem DVD-Player ausgiebig tes- 
ten sollte. 


Ungesehene Folgen 


Nur neue Inhalte auf Apple TV 
kopieren 


möchte, kann mit einer einfachen 


Wer Platz auf der Festplatte 
seines Apple TVs sparen 


Einstellung in iTunes erreichen, 
das künftig nur noch ungesehene 
Filme darauf landen. iTunes mar- 
kiert alle Videos oder Folgen von 
Fernsehserien und Podcasts, die 
noch nie abgespielt wurden mit 
einem blauen Punkt. Diese Mög- 
lichkeit kann man beim Synchro- 
nisieren nutzen. Zunächst akvti- 
viert man in iTunes, was auf den 
AppleTV automatisch kopiert wer- 
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| Dateivorschau 


Unterschiedliche Versionen eines Songs vor dem Öffnen erkennen 


rere Versionen ein und desselben Stücks zu speichern. Hat man ei- 


Beim Arbeiten an einem Song, einem Soundtrack oder einer 
Komposition ist es ratsam — und eine beliebte Praxis - meh- 


nen schlechten Tag und eigentlich nichts Brauchbares zustande ge- 


AUDIO/VIDEO TIPPS & TRICKS 


3 = Im) (ÜiCarageband IE) CE | 


| Freigegebener Ordner 


>» 


bracht, einige gute Aufnahmen überschrieben oder Effekte unwie- 


derbringlich verdreht, ist es immer leicht möglich mit der letzten, 


guten Version des Projekts weiterzuarbeiten - und erspart sich so, 


wieder bei Null anfangen zu müssen. Beim Speichern der Versionen 
empfiehlt sich natürlich die Vergabe von aussagekräftigen Dateina- 
men wie „SongXY-mit Solo und Effekten“ oder „Soundtrack_instru- 
mental_final2“. Aber im Eifer des Gefechts wird das gerne vergessen 
oder weggelassen und man landet bei „Song1“ und „Song2“. 

Beim Heraussuchen der richtigen Version hilft die Dateivorschau 
von Garageband: Im rechten Teil des Fensters „Ablage > Öffnen“ 
erscheint eine Voransicht des Projekts, bevor man es öffnet. Darin 
ist es zum Beispiel leicht möglich, zu erkennen, wie viele Spuren in 
dieser Version enthalten sind und so die richtige Datei herauszupi- 
cken. Wer sich in der Vorschau bereits einen umfangreicheren Über- 
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(_ Abbrechen 


Die Dateivorschau von Garageband kann viel über ein Projekt vor dem 
Öffnen verraten. 


blick über den Song verschaffen möchte, kann das Fenster „Öffnen“ 
mit dem Anfasser unten rechts vergrößern. Unter der Vorschau sind 
auch Zeitangaben, zum Beispiel wann das Projekt zuletzt geöffnet 
und wann geändert wurde, die oft hilfreich sind. Ein Klick auf „wei- 
tere Informationen...“ öffnet das Informationsfenster des Songs im 
Finder. Dort stehen weitere Daten wie Tempo, Tonart und Dauer. 


den soll, also zum Beispiel „Filme 
synchronisieren“, „Fernsehsen- 
dungen synchronisieren“ oder 
„Podcasts synchronisieren“. Den 
feinen Unterschied macht die Ein- 
stellung darunter. Statt „Automa- 
tisch einbeziehen“ und „Alle“ 
wählt man „Automatisch einbe- 
ziehen“ und „Alle ungesehenen“. 
Wer will, kann mit den verschie- 
denen Optionen die Synchronisie- 
rung noch weiter verfeinern und 
zum Beispiel dafür sorgen, dass 
bei Serien oder Podcasts nur die 
drei neuesten ungesehenen auf 
die Festplatte wandern. Sind alle 
Einstellungen erledigt, ist es noch 
wichtig die neuen Sync-Optionen 
mit „Anwenden“ auch an Apple 
TV zu übertragen und damit wirk- 
sam zu machen. 


Audio-Aufnahmen kürzen 
Ungewollte Pausen aus Aufnah- 


men entfernen 


mos, Podcasts, Konzertmit- 


Bei Audio-Aufnahmen, 
zum Beispiel Sprachme- 


schnitte oder Interviews, sollen 
vor der Veröffentlichung oft 
Denkpausen oder Passagen, in 
denen nichts als Stille aufgenom- 


men wurde, herausgeschnitten 
werden. Quicktime X hält dafür 
die simple und schnelle Funktion 
„Irimmen“ bereit. Zunächst öff- 
net man die Aufnahme in Quick- 
time und wählt „Bearbeiten > 
Trimmen“. Daraufhin wird die 
Aufnahme in Wellenform darge- 
stellt und die stillen Passagen 
sichtbar (dort wo kein Pegelaus- 
schlag zu sehen ist). Über „Bear- 
beiten > Alles auswählen ohne 
Stille“ markiert man nur die Stel- 
len, an denen etwas aufgenom- 
men wurde und klickt anschlie- 
ßend auf den Knopf „Trimmen“. 
An der kürzeren Gesamtlaufzeit 
erkennt man, dass Quicktime ei- 
nige Passagen entfernt hat. 


Editor: Unbenannte Mehrspurdatei 2* 


Mehrspuransicht 
Unwichtige Spuren zur besseren 


Übersicht ausblenden 


booth in der Version CS5 gründ- 


Adobe hat die Oberfläche 
seines Audio-Editors Sound- 


lich aufpoliert - vor allem, wenn 
es um die Bearbeitung von Mehr- 
spurprojekten geht. Bei Projekten 
mit vielen einzelnen Spuren ist es 
bekanntlich nicht einfach, den 
Überblick zu behalten, wenn viele 
Wellenformdarstellungen kom- 
plett den Bildschirm füllen. Be- 
reits in der Vorversion gab es da- 
her die Möglichkeit, Spuren zu 
minimieren, dabei werden sie mit 
einem Klick auf den Spurkopf auf 


eine schmale Zeile reduziert. 
Nachteil: Entweder ist die Spur 
sichtbar oder unsichtbar. 

Mit der neuen Version gibt es eine 
praktische Zwischenvariante: Hält 
man den Mauszeiger zwischen 
zwei Spuren, verwandelt er sich 
in einen Cursor mit zwei Pfeilen, 
die nach unten und oben zeigen. 
Zieht man mit diesem Cursor, ist 
es möglich, die Darstellungsgröße 
stufenlos ein- oder auszuzoomen. 
So kann man die einzelnen Spu- 
ren auf eine stark verkleinerte 
Darstellung reduzieren, aber den- 
noch die Wellenform der Audio- 
daten im Blick behalten. 

Stefan von Gagern 


DI patrick.woods@macwelt.de 


Spuren 


Audio 2 


MS 


Audio 3 


Soundbooth CS5 zoomt einzelne Spuren stufenlos ein oder aus. 
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Updates überprüfen 


Die Updates von Apple vor der Installation auf Echtheit kontrollieren 


sie anschließend manuell, anstatt die Software-Aktualisierung zu 


Problem: Lädt man sich System- und Programm-Updates von 
Apple zuerst von der Webseite auf den Rechner und installiert 


verwenden, wird nicht automatisch die Echtheit der Installations- 
dateien überprüft, so wie es die Software-Aktualisierung macht. 

Lösung: Nach dem Doppelklick auf das Installationspaket startet das 
Installationsprogramm und öffnet das Startfenster. Bevor man nun 
auf „Fortfahren“ klickt, um die Installation auf den Weg zu bringen, 
klickt man zuerst auf das kleine Symbol rechts oben in der Titelleiste 
des Fensters. Dadurch blendet sich ein weiteres Fenster mit Infor- 
mationen zum Echtheitszertifikat ein, das Apple standardmäßig in 
jede Update-Datei integriert. Hier sieht man, von wem das Zertifikat 
ausgestellt wurde und wie lange es gültig ist. Mit einem Klick auf das 
Dreieck vor „Details“ lassen sich noch weitere Informationen einblen- 
den. Nach der Prüfung und einem Klick auf „OK“ setzt man dann die 


AND = „iTunes” installieren OÖ 
Software Update u 
1 Ausgestellt von: Apple Software Update Certification 

9 Einfi Authority er 

® Bitte ‚Ablaufdatum: Freitag, 23. März 2012 18:26:07 Deutschland 
© Dieses Zertifikat ist gültig I 

ze — Sie 
@lizei | „ Details 
@ Zielv 
aus 3 
® Insta ® EXT 
@ Installation 


® Zusammenfassung 


| Klicken Sie auf „Fortfahren“, um mit der Installation von iTunes zu 


beginnen. 


——— 
( Fortfahren 


Zurück ) 
ni 


Bevor man ein Update von Apple installiert, kann man sich zur Sicher- 


Installation in Gang. 


System 


Nicht aufgewacht 


Ein Macbook geht nach Aufbrau- 
chen des Stroms in den Tiefschlaf 


Problem: Ein Macbook im 

Akkubetrieb meldet bei nur 
noch wenig Stromkapazität, dass 
es nun mit Reservestrom arbeitet. 
Kurz darauf wird der Bildschirm 
dunkel und der Mac stellt die Ar- 
beit ein. Schließt man das Mac- 
book dann an das Stromnetz an 
und drückt eine beliebige Taste, 
wacht es aber aber nicht wieder 
aus dem Ruhezustand auf. 
Lösung: Ist nur noch wenig Akku- 
kapazität vorhanden, schreibt das 
System den Inhalt des Arbeitsspei- 
chers zur Sicherheit auf die Fest- 
platte und versetzt anschließend 
das Macbook in den Tiefschlaf. 
Um es nach dem Anschließen an 
das Netz wieder zum Leben zu 
erwecken, muss man kurz die Ein- 
schalttaste drücken. Daraufhin er- 
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scheint auf dem Monitor ein Bild 
in Grautönen, das den vorigen 
Stand zeigt sowie ein Fortschritts- 
balken. Letzterer signalisiert, dass 
nun der Inhalt des Arbeitsspei- 
chers wieder von der Festplatte in 
den RAM übertragen wird. Sobald 
der Vorgang beendet ist, wird der 
Monitor aktiv und man kann an 
der Stelle weiterarbeiten, an der 
sich das Macbook in den Tief- 
schlaf begeben hat. 


Gesichert 


Das Passwort des Schlüsselbunds 


wird nicht zurückgesetzt 
Problem: Auf jeder System- 
a DVD befindet sich auch das 
Programm „Kennwörter zurück- 
setzen“. Man kann darum einen 
Mac von der DVD starten und das 
Passwort des Administrators än- 
dern, ohne das alte Passwort an- 
zugeben und hat dann Zugriff auf 
alle Daten. Ist es deshalb ratsam, 


heit das Zertifikat anzeigen lassen. 


aus Sicherheitsgründen keinerlei 
Informationen im Schlüsselbund 
zu speichern? 

Lösung: Standardmäßig verwen- 
det der Schlüsselbund „Anmel- 
dung“ dasselbe Passwort wie der 
dazugehörige Benutzer. Sobald 
man sich am Mac mit dem Pass- 
wort anmeldet, wird darum auch 
der Schlüsselbund geöffnet. Än- 
dert man das eigene Passwort in 
der Systemeinstellung „Benutzer“, 
ändert das System gleichzeitig 
auch das Schlüsselbundpasswort, 
worauf auch ausdrücklich hin- 
gewiesen wird. Setzt man jedoch 
mithilfe einer System-DVD das 
Passwort eines Benutzers zurück, 
wird das Schlüsselbund-Passwort 
nicht geändert. Es ist weiterhin 
nur mit dem alten Passwort zu 
öffnen und die Informationen 
sind weiterhin verschlüsselt. Es 
besteht in diesem Fall also nicht 
das Risiko, dass jemand ohne das 
Schlüsselbundpasswort an diese 
Informationen herankommt. 


Neuestes suchen 


Einstellungen für die Darstellung 
des Suchfensters festlegen 


/ 2 Problem: Sucht man im Fin- 

a der mit „Befehlstaste-F“ 
(Inhalt) beziehungsweise „Befehl- 
Umschalttaste-F“ (nur Dokument- 
name) nach Dateien, werden die 
gefundenen Objekte alphabetisch 
aufgelistet, jedoch nicht nach dem 
letzten Öffnungsdatum. 
Lösung: Man startet eine Suche 
mit einem der beiden Tastaturbe- 
fehle und konfiguriert dann das 
Fenster so, dass die gefundenen 
Dokumente nach dem letzen 
Öffnungsdatum sortiert werden, 
wozu man in den Spaltentitel der 
entsprechenden Spalte klickt. Man 
kann außerdem die Reihenfolge 
der Spalten festlegen, indem man 
sie mit der Maus am Spaltentitel 
zieht. Der Finder merkt sich diese 
einmal getroffene Einstellung und 
verwendet sie automatisch in je- 
dem neuen Suchfenster. 
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Zu wenig Speicher 
Das Programm Aktivitätsanzeige . 


zeigt zu wenig Arbeitsspeicher an 


Arbeitsspeicher das Programm Ak- 


Problem: Öffnet man auf 
einem Mac Mini mit 4 GB 


tivitätsanzeige (Programme/ 
Dienstprogramme) und klickt dort 
auf „Speicher“, zeigt die Grafik 
rechts unten anstatt 4 GB RAM 
nur 3,75 GB an. 

Lösung: Das Programm berück- 
sichtigt, dass 256 MB des Arbeits- 
speichers von dem Grafikprozes- 
sor verwendet wird und deshalb 
nicht als Arbeitsspeicher verfüg- 
bar ist. Analog ist das auch bei 
anderen Macs der Fall, die wie das 
Macbook oder das Macbook Air 
ebenfalls Teile des RAM als Gra- 
fikspeicher verwenden. Zählt man 
dagegen links die Werte für „Frei“ 
und „Genutzt“ zusammen, ent- 
spricht die Summe der Größe des 
eingebauten Arbeitsspeichers. 


Router prüfen 
So kann man feststellen, obauf 
dem Router Ports geöffnet sind 


wird in der Regel durch eine Fire- 


Problem: Der Zugang zum 
Internet über einen Router 


wall geschützt, die verhindern 
soll, dass Angreifer von außen auf 
den Rechner zugreifen können. 


Solche Zugriffe sind dann mög- 
lich, wenn in der Firewall Ports 
geöffnet sind, die einen Durchlass 
herstellen. Wie lässt sich auch für 
einen Laien schnell feststellen, ob 
versehentlich solche Ports im Rou- 
ter geöffnet sind? 

Lösung: Symantec bietet seit 
kurzem einen kostenlosen Dienst 
im Internet an, mit dem man die 
Prüfung schnell durchführen 
kann. Man tippt im Browser die 
Adresse „http://security.syman 
tec.com“ ein, klickt dann auf der 
Startseite auf „Continue to Sy- 
mantec Security Check“ und be- 
ginnt die Überprüfung mit einem 
Klick auf „Start“. Zuerst muss man 
aber noch die Lizenzbedingungen 
akzeptieren. 


Langsamer Schlaf 
Ein iMac braucht sehr lange, biseer 
in den Ruhemodus geht 
N Problem: Nach dem Aufru- 
a fen von „Ruhezustand“ im 
Apple-Menü eines iMac vergeht 
immer noch etliche Zeit, bis sich 
der Mac dann endlich in den Ru- 
hemodus begibt. 
Lösung: Eine Ursache für das 
Problem können Druckaufträge 
sein, die sich in der Druckerwar- 
teschlange befinden und dort ste- 
ckengeblieben sind. Zur Kontrolle 
öffnet man die Systemeinstellung 


TROUBLESHOOTING 


Alben nach Titel 
‚Alben nach Interpret 


TIPPS & TRICKS 


Im Kontextmenü des Spaltentitels legt man die Größe des Covers und die 
Sortierordnung für die Alben fest. 


„Drucken & Faxen“, wählt links 
in der Liste den Drucker aus und 
klickt dann rechts auf „Drucker- 
Warteliste öffnen“. Sind im Fens- 
ter Aufträge gelistet, markiert 
man sie und klickt dann in der 
Symbolleiste auf „Löschen“. Hat 
man mehrere Drucker eingerich- 
tet, nimmt man die Kontrolle für 
jeden Drucker vor. 


iTunes 


Cover verkleinern 

In der Albenliste von iTunes 10 die 

Darstellung der Cover ändern 
Problem: iTunes 10 bietet 
mit der Albenliste eine wei- 


tere Ansicht. Im Menü „Darstel- 
lung“ ist jedoch keine Option zu 


bearbeiten oder auch zurücksetzen. 


finden, um die Größe der Cover in 
der Spalte zu ändern, damit nicht 
so viel Platz für die Bilder ver- 
braucht wird. 

Lösung: Klickt man mit der linken 
Maustaste auf den Titel der Co- 
verspalte öffnet sich ein Kontext- 
menü, in dem man zwischen drei 
Covergrößen auswählen kann. 
Außerdem lässt sich im Menü 
auch die Sortierung festlegen. Je 
nach gewählter Größe wird das 
Cover angezeigt, wenn das jewei- 
lige Album eine bestimmte Anzahl 
von Titel umfasst. Das kleine Co- 
ver erscheint bei mindestens drei 
Titeln, das mittlere bei fünf und 
das große bei mindestens sieben 
Titeln. Soll das Cover immer ange- 
zeigt werden, aktiviert man „Co- 
ver immer einblenden“ im Menü 
„Darstellung“. 


Die Einstellungen der automatischen Bearbeitung kontrollieren 


Problem: In iPhoto lässt sich mit einem Klick auf „Verbessern“ ein 
Bild automatisch korrigieren, ohne dass man selbst manuell ein- 
greifen muss. In vielen Fällen ist das Ergebnis brauchbar, doch manch- 
mal möchte man noch etwas nacharbeiten. 

Lösung: Die automatische Verbesserungsfunktion arbeitet mit denselben 
Parametern, die im Fenster „Anpassen“ für die manuellen Einstellungen 
verfügbar sind. Öffnet man das Fenster „Anpassen“ und klickt erst dann 
auf „Verbessern“ so sieht man, welche Einstellungen die Automatik vor- 
genommen hat und kann dann diese Einstellungen noch weiter manuell 


Im Fenster „Anpassen“ kann man sich anzeigen lassen, 
welche Einstellungen die Verbesserung vorgenommen hat. 
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TIPPS & TRICKS 


Ping ausschalten 


So lässt sich Ping nach der Anmel- 
dung wieder deaktivieren 


© 


lang ausprobiert hat, soll die Op- 


Problem: Nachdem man in 
iTunes 10 Ping eine zeit- 


tion wieder ausgeschaltet werden. 
Aber weder im Bereich von Ping 
im iTunes Store noch im Menü 
„Store“ von iTunes 10 findet sich 
hierfür eine Option. 

Lösung: Um Ping zu deaktivieren, 
muss man die Account-Einstel- 
lungen für den iTunes Store auf- 
rufen. Am einfachsten geht dies 
über das Kontextmenü mit dem 
Account-Namen rechts oben im 
iTunes-Fenster, wenn der Store 
aktiviert ist. Dort klickt man auf 
das Dreieck und ruft „Account“ 
auf. Dann muss man sich noch mit 
dem Passwort identifizieren und 
kann dann unter „Ping“ auf „De- 
aktivieren“ klicken. 


Vorübergehend 
Große Filme mit iTunes abspielen, 


ohne sie zu importieren 


ee) 


externen Festplatte gespeichert, 


Problem: Mehrere große 
Filme sind extra auf einer 


um Platz auf dem internen Lauf- 
werk zu sparen. Wie lassen sich 
die Filme in die Mediathek von 


TROUBLESHOOTING 


Land/Region: DEU 


Computeraktivierungen: 4 Geräte sind für die Wiedergabe von Inhalten 
aktiviert, die über diesen Account gekauft wurden. 


Letzter Kauf: 02.09.2010 


Ping: Ein 


Veröffentlichte Rezensionen: 4 
Meine Updates: 0 
Mein iTunes: Deaktiviert 


Genius Empfehlungen: Ein 


Alle Meldungen zum Kauf und Laden von Musik zurücksetzen 


ER x 


Einkaufsstatisuk 


Profil bearbenten 


Rezensionen verwalten 
aubleine Voxlage yEOEiBen... 
Nein Tunes aktivieren 


Empfehlungen verwalten 


Warnungen zurücksetzen 


Um Ping wieder zu deaktivieren, ruft man über das Aufklappmenü des 
Benutzernamens die Einstellungen für den Account des iTunes Store auf. 


iTunes aufnehmen, ohne sie auf 
die interne Festplatte kopieren zu 
müssen? 

Lösung: Ist in den Vorgaben von 
iTunes unter „Erweitert“ die Op- 
tion „Beim Hinzufügen zur Medi- 
athek Dateien in den iTunes-Me- 
dienordner kopieren“ markiert, 
werden alle hinzugefügten Ob- 
jekte in den iTunes-Ordner ko- 
piert. Man kann nun entweder 
diese Option ausschalten, oder 
zieht die Filme von der exter- 
nen Festplatte in das Fenster von 
iTunes und hält gleichzeitig die 
Wahltaste gedrückt. So werden 
die Filme katalogisiert, aber nicht 
importiert. Zum Abspielen muss 
dann die externe Festplatte ange- 


schlossen sein, ansonsten gibt es 
einen Hinweis, dass das Original 
nicht gefunden werden konnte. 


Wiedergabelisten weg 
So blendet man in iTunes 10 die 


Wiedergabelisten ein und aus 


© 


der Seitenleiste bei den Wiederga- 


Problem: Nach der Installa- 
tion von iTunes 10 fehlt in 


belisten das Dreieckssymbol, um 
die Listen einzublenden und auf 
sie zuzugreifen. 

Lösung: Mit iTunes 10 hat Apple 
eine neue Methode eingeführt, 
um die Listen ein- und auszublen- 
den. Bewegt man den Mauszeiger 


Macwelt 11/2010 


über den Eintrag „Wiedergabe- 
listen“ 
det sich rechts daneben das Wort 
„Anzeigen“ ein. Klickt man es an, 


in der Seitenleiste, blen- 


werden die Wiedergabelisten ein- 
geblendet. Dasselbe gilt auch für 
die Untereinträge von „Genius“ 
und „Freigaben“. Um die Listen 
auszublenden, bewegt man den 
Mauszeiger ebenfalls über „Wie- 
dergabelisten“ beziehungsweise 
„Genius“ oder „Freigaben“. Dann 
erscheint jeweils die Option „Aus- 
blenden“, die man anklickt. 


Suchfeld weg 


In iTunes 10 gibt es kein Suchfeld 
mehr für die Apps 


Problem: Synchronisiert 

man die Apps in iTunes 10 
mit einem iPhone, iPod Touch 
oder einem iPad, gibt es in der Ab- 
teilung „Apps“ des Geräts kein 
Eingabefeld mehr für die Suche, 
so dass man bei vielen Program- 
men nicht mehr schnell dasjenige 
finden kann, das man auf das Ge- 
rät übertragen möchte. 
Lösung: Für die Suche nach den 
Apps verwendet man in iTunes 10 
das normale Suchfeld rechts oben 
in der Symbolleiste von iTunes. 
Thomas Armbrüster 


DS thomas-armbruester@t-online.de 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Expose& 


Dashboard ITunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 


Entfernentaste 


fn-Taste 


Escape- 
Taste 


Tabulatortaste 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste 


Control-Taste 
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Leertaste 


@-Taste 


Befehlstaste Zeilenschalter 


Rückschritttaste 


Pfeiltasten 


Sondertasten 


Separater 
Zahlenblock 


Eingabetaste 


ervice Guide/Shopper 


Anzeigeninfos: 
Petra Beck Tel. +49-89-36086 108 
Fax +49-89-36086 124 


Mail pbeck@idgmagazine.de 


Hier finden Sie Fachhändler und Dienstleistungen rund um den Mac, 
übersichtlich nach Ländern und Postleitzahlen sortiert. Nutzen Sie auch 
unsere Händlerdatenbank auf www.macwelt.de/haendler 


PLZ O 


PLZ.1 


PLZ 2 


PLZ 3 


ÜLLEETELTETTEIETEITEREEEETEITEREIETEN 


GRAVIS Store Leipzig 


Neumarkt 29-33 

04109 Leipzig 

T 0341. 2 24 85 20 

F 0341. 225 15 36 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Plz 


ÜLLELTELTETEIEETEITEIEEEETEIEEIEU EEE) 


ww\w.ımazing.üe 


z Apple Autorisierter Händler 
Autorisierter Service Provider 


Beratung | Verkauf | Reparaturen‘ 
Leasing | Finanzierung 


WIWG 


> 


formbund® 


Gürtelstraße AA Tel. 200 53 66 0 
D-10247 Berlin Montag-Freitag 
(U-/S-Bahnhof 10-13 / 14-19 Uhr 
Frankfurter Allee) Samstag12-16 Uhr 


connect 


Ihr Ansprechpartner in Berlin 
Netzwerkinstallation und Vor-Ort- 
Service, Datenrettung und Werkstatt, 
großer Showroom mit Demogeräten, 
Finanzierung und Leasing, 
umfangreicher Onlineshop mit mehr 
als 40.000 Produkten für Apple und 
PCs und europaweiter Versand 


& Autorisierter Händler 


Store Berlin 


GRAVIS Store Berlin 


Ernst-Reuter-Platz 9 
10587 Berlin 

T 030. 3 90 22-333 

F 030. 3 90 22-339 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Home of your digital life. 


100m? zum ausprobieren, fühlen, anfassen, 
Fragen stellen, lernen. 


GIZ1lET3 by & Computerservice Julien Kwan 
Serving the Mac-Community since 1990/Eigene Werkstatt Authorized Reseller 
Vorbergstr. 2 : 10823 Berlin : Fon: 030/617 00 51-0 : Fax: 030/617 00 51-8 Mo.-Fr. 


10-18 Uhr ESasslzziez Uhr - 


www.deinmac.de 


info@deinmac.de 


Ein Basiseintrag im 
Service Guide kostet nur 


Pro Insertion erhalten Sie: 


€ 85,- 


5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
5 Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Kontaktdaten: Petra Beck 


Telefon: 089-360 86 108 » Mail: pbeck@idgmagazine.de 


l i Store City Hamburg 


GRAVIS Store City Hamburg 


Mönckebergstraße/lda-Ehre-Platz 1-3 
20095 Hamburg 

T 040.30 08 72 88 

F 040. 30 08 72 89 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Store Uni Hamburg 


GRAVIS Store Uni Hamburg 

Grindelallee 41 

20146 Hamburg 

T 040. 44 14 38 

F 040. 45 03 89 39 U} 


Digitale Ideen erleben. „a 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Arndt 4 


Bleibohm 


Premium Reseller 


Mac und iPod Shop im Schanzenviertel 
& Autorisierter Service Provider 


Schanzenstr. 16-18 - 20357 Hamburg 
Tel.:(040) 982 621 21 
www.arndtundbleibohm.de 


GRAVIS Store Lübeck 
Haerder-Center | Sandstraße 1-5 
23552 Lübeck 

T 0451. 308 04 10 

F 0451. 889 70 86 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


S 


Store Bremen 


GRAVIS Store Bremen 


Am Wall 127 

28195 Bremen 

T 0421.17 0000 

F 0421.16 75 71 (} 


Digitale Ideen erleben. L 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Hannover | 


Ernst-August-Galerie | Ernst-August-Platz 2 
30159 Hannover 

T 0511.161 2358 

F 0511.7 100547 


Digitale Ideen erleben. Nu y 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Der devere 


Duline-Shop! 


Lern-DVDs 
Farbfächer 


Equipment 
Fachbücher 


KOSTENLOS 


und nur bei uns: Das 198-sei- 
tige PDF zum Thema PDF/X 
und Colormanagement. Jetzt 
gratis downloaden: 


www.cleverprinting.de 


Store Bielefeld 


GRAVIS Store Bielefeld 
Wellehaus/Am Bach 20 
33602 Bielefeld 

T 0521.12 12 21 

F 0521.136 53 71 


S 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Braunschweig 


GRAVIS Store Braunschweig 
Schloss-Arkaden | Platz am Ritterbrunnen 1 
38100 Braunschweig 

T 0531. 123 37 78 

F 0531.1 23 37 79 


Digitale Ideen erleben. Nu y 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 
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GRAVIS Store Düsseldorf 


Herzogstraße 40-42 

40215 Düsseldorf 

T 0211. 37 50 11 

F 0211. 37 69 34 () 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Düsseldorf 
Birkenstraße 94 


0211 671067 


Autorisierter Autorisierter Solution Expert 
Serviceprovider Händler Education 


z 


Premium 
Reseller 


Sto: 


GRAVIS Store Dortmund 


Heiliger Weg 69 
44141 Dortmund 
T 0231. 16 30 47 
F 0231. 14 50 44 


Digitale Ideen erleben. 


Nu 
Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 


Internet: www.gravis.de 


Store Bochum 


GRAVIS Store Bochum 

Südring 6 

44787 Bochum 

T 0234.120 01 

F 0234. 9 16 0214 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 
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GRAVIS Store Essen 


Limbecker Platz 5-6 

45127 Essen 

T 0201. 20 07 01 

F 0201. 248 06 63 0) 


Digitale Ideen erleben. „® 


Ganz in Ihrer Nähe und im Ne) 
Internet: www.gravis.de 
Store Münster 


GRAVIS Store Münster 


Verspoel 4 
48143 Münster 
T 0251. 53 30 53 
F 0251. 53 41 36 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Digitale Ideen erleben. cv 
oO 


Store Osnabrück 


GRAVIS Store Osnabrück 


Herrenteichsstraße 15-16 
49074 Osnabrück 
T 0541. 202 33 36 


F 0541. 202 7212 my 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Frankfurt/M. 


GRAVIS Store Frankfurt/M. 


Kaiserstraße 9 

60331 Frankfurt/M. 

T 069. 7 30 60 00 

F 069. 73 99 82 25 U 


Digitale Ideen erleben. „u 


Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


2 


Premium 
Reseller 


GRAVIS Store Köln 


Ehrenstraße 2 
50672 Köln 
T 0221. 5 46 24 88 


F 0221. 954.02 31 my 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 


z 


Premium 
Reseller 


GRAVIS Store Aachen 


Theaterstraße 74 
52062 Aachen 
T 0241. 3 03 03 


F 0241. 40 98 20 m ® 


Digitale Ideen erleben. 
Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


Store Wiesbaden 


GRAVIS Store Wiesbaden 


Adelheidstraße 21 

65185 Wiesbaden 

T 0611. 3 08 20 20 

F 0611. 9 1013 56 U} 


Digitale Ideen erleben. „a 


Ganz in Ihrer Nähe und im . )) 
Internet: www.gravis.de 
Store Mannheim 


GRAVIS Store Mannheim 

Stadthaus N1 

68161 Mannheim 

T 0621.4144 41 

F 0621.41855 85 ® 


Digitale Ideen erleben. L 


Ganz in Ihrer Nähe und im P > 
Internet: www.gravis.de 


GRAVIS Store Bonn 


Bertha-von-Suttner-Platz 1-7 
53111 Bonn 
T 0228. 69 00 20 


F 0228. 7 66 80 67 . 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im . > 
Internet: www.gravis.de 


2 


Premium 
Reseller 


im Breuninger 


Digitale Ideen erleben. 


2 


Premium 
Reseller 


Store Stuttgart 


GRAVIS Store Stuttgart 


Lautenschlagerstr. 24 
70173 Stuttgart 
T 0711. 62 78 63 


F 0711. 615 8159 nm U 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im . ) 
Internet: www.gravis.de 
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Store Karlsruhe 


GRAVIS Store Karlsruhe 


Herrenstraße 7 

76133 Karlsruhe 

T 0721. 84 35 22 

F 0721.98512 44 eo 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Store Freiburg 


GRAVIS Store Freiburg 
Schnewlinstraße 6b 
79098 Freiburg 

T 0761.20857 41 

F 0761.2 025857 


Digitale Ideen erleben. 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Daimlerstr. 11, 72793 Pfullingen, Tel. 07121/50307-5 Fax -6 


Andreas Fischer 


CAD & LAN 
Software 
Adobe Acrobat 5.0 179,- 


Adobe Acrobat 6.0 Std. 189,- 
Adobe Acrobat 7.0 Sid. 219,- 
Adobe Acrobat 9.0 Pro 489,- 
Adobe After-Effects 6.0 722,- 
Adobe After-Effects 6.0Pro 1178,- 
Adobe CS 2 Design Prem. 997,- 
Adobe CS 5 Design Prem. 1998,- 
Adobe CS 5 Design Std. 1778,- 
Adobe CS 5MasterCol. 3298,- 
Adobe CS 5Web Prem. 2095,- 
Adobe Dreamweaver CS3 509,- 
Adobe Framemaker 5.56 358,- 
Adobe Framemaker 6.0 658,- 
Adobe Framemaker 7.0 758,- 


Adobe Framemaker+SGML 749,- 
Adobe Illustrator 8.0 177,- 
Adobe Illustrator CS 3 598,- 
Adobe Imagestyler 1.0 459,- 
Adobe Indesign 1.0 199,- 
Adobe Indesign CS 2 459,- 
Adobe Indesign CS 3 689,- 
Adobe Pagemaker 6.5 289,- 
Adobe Pagemaker 7.0 478,- 
Adobe Photoshop 5.5 278,- 
Adobe Photoshop 5.5e 149,- 
Adobe Photoshop 6.0 328,- 
Adobe Photoshop 7.0 457,- 


Adobe Photoshop CS 2 519,- 
Adobe Photoshop CS 3 638,- 


Adobe Premiere 6.0 338,- 
Adobe Premiere 6.5 378,- 
Adobe Streamline 4.0 89,- 
Apple Final CutPro HD 788,- 
Apple iLife 09 53,- 


Apple MACOSX10.5UPD 62.- 
Apple MAC OS X 10.3 Server 
10 User Lizenz 129,- 


Preise zzgl. Versandkosten. 


Corel Painter X 289,- 
EMC Retrospect 6.1 119,- 
Extensis Photo Tools 3.0 9,- 
Extensis Suitcase 10 79,- 
Eilemaker Developer 5.5 259,- 
Filemaker Server 5.5 467,- 
Filemaker Unlimited 6.0 469,- 
Filemaker Developer 7.0 369,- 
Filemaker Mobile 7.0 59,- 
Filemaker Server 7.0 Adv. 698,- 
Filemaker Advanced 8.0 399,- 
Filemaker Server 9.0 898,- 
Filemaker Server 9.0 Adv. 2398,- 
Filemaker Pro 8.5 319,- 
Filemaker Pro 10.0 359,- 
FontlabFontExpert 3.0 95,- 
Fontlab4.5 j 539,- 
FontlabScanFont 3.1, Plugin 95,- 
Macr. Authorware 6.5 2698,- 
Macr. Dreamweaver 4.0 268,- 
Macr. Dreamweaver 8.0 419,- 
Macr. FireworksMX 249,- 
Macr. Flash 8.0 Pro 629,- 
Macr. Freehand 10.0 325,- 
Macr. FreehandMX 419,- 
Macr. Studio 8 848,- 
Macr. StudioMX2004Pro 1029,- 
Metacr. Painter 5.5 139,- 
MS Office 2001 398,- 
MS Office 2004 409,- 
MS Office 2004 Pro 538,- 
Quark XPRESS 8.1 1028,- 
Silverfast für UMAX-Astra 2,- 
Sonderposten 


Adobe CS Design Prem. 618,- 
Toner für Tektronix Phaser 740 
01616570 cyan, 10000 S. 49,- 


Angebot gilt solange Vorrat. 


DocMac 


secondmacs.de 


Store München 


GRAVIS Store München 

Tal 38 

80331 München 

T 089. 59 34 47 

F 089. 55 02 7141 () 


Digitale Ideen erleben. „u 


O 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


Ankauf/Verkauf von 
Gebrauchtgeräten vo 


Neugeräte 


Service/Support 
Beratung/Planung 
Wartung/Reparatur 


Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen! 


>> 
| 


EINKAUFSFÜHRER, SCHULUNGSANGEBOTE, STELLENMARKT 


2 


« ni ore-shop.de 


Premium 
Reseller 


Mo. - Fr. 10-19 Uhr 
Sa. 10 - 16 Uhr 


Store Nürnberg 


GRAVIS Store Nürnberg 


Nelson-Mandela-Platz 18 

90459 Nürnberg 

T 0911. 44 44 88 

F 0911. 9 44 96 81 ® 


Digitale Ideen erleben. „u 


oO 


Ganz in Ihrer Nähe und im 
Internet: www.gravis.de 


D 


« www.compustore-shop.de 


Fremum _BSMoL Er 1 = 19, Uhr 
BER 10 - 18 Uhr 


LEVEL 16 


Apple Premium Reseller 
Apple Autorisierter Service Provider 


Tel.: 0821-3194936 
Fax: 0821-3195436 
info@level16.de 


Karlstr. 4 
86150 Augsburg 
www.level16.de 


z 0 


@ infoulm@compustore-shop.de 


Premium www.compustore-shop.de 


Reseller | yo. - Sa, 10- 19. Uhr 


2 


« WWW. mpustore-shop.de 


Premium EEE 
Reseller Eu 10 - 16 Uhr 


C 
@ ini pustore-shop.de 
Premium www.compustore-shop.de 
Reseller | yo, Fr. 9-18 Uhr 


‚diedrückereide 


Andere drucken mit Farbe. 
Wir mit Leidenschaft. 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 


Reseller und Distributor für 
Mac und Windows Software 


In unserem Webshop finden Sie: 
Vollversionen, Updates, Lizenzen, 
Plug-Ins, Add-Ons, EDU Versionen 
für Unis, Schüler und Studenten. 
Software-Exoten sind eine unserer 
Stärken. 


Händleranfragen sind erwünscht. 
Testen Sie unsere Adobe Preise! 


SOFTWARE 
BOX 


Softwarebox GmbH Tel.: 07031 - 75610 


71101 Schönaich mail@softwarebox.de 


WWW.SOFTWAREBOX.DE 
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VORSCHAU 


Macwelt 11/2010 
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Die nachste Macwelt erscheint am M 
- Mittwoch, dem 3.11.2010 


Prozess-ID 


7456 
174 
7450 
2128 
970 
181 
177 
183 
7373 
1043 
6059 
217 


| Prozess 


Bar [1-1 Möchten Sie „Acrobat“ wirklich beenden? 
A 


IE 
a 
ä 


ARDAgent 
ATSServer 


driArt 
IB Powerpc. [: 
IB Intel 
16 Intel 


(_ Sofort beenden ) 


üiracen ) ED Fe 


dau 
dau 


Database Daemon dau 
8 Dateline dau 
Dock dau 
J_DragThing dau 


1® Intel 
m Intel 
3,96 MB 910,10 MB Intel 
12,86 MB 652,38 MB Intel L 
16,61 MB 1.009,27 MB PowerPc 
108,92 MB 1,00 GB Intel 
13,32 MB 967,08 MB Intel 


7 
2 
3 
00 ı 
3 
2 15,04 MB 945,19 MB Intel 


| piloti della Lufthansa 
00x1 TKB-pag 

mdso.t 

Ähnliche Bilder suchen 


Test 
Tinte für Canon-Drucker 


Canon ist nicht der einzige Hersteller von Tintenstrahldruckern, der die 
passende Farbtinte zu recht hohen Preisen anbietet. Im Vergleichstest 
prüfen wir Tinte anderer Hersteller in einem aktuellen Canon- Drucker 
mit besonderem Augenmerk auf Farbtreue und Lichtbeständigkeit. 


Praxis 
Wenn der Mac warten lässt 


Am Anfang fühlt sich der neue Mac wie eine Rennmaschine an. Doch 
wenn man mehrmals täglich auf den Cursor in Regenbogenfarben star- 
ren muss und sich nichts mehr bewegt, ist Ursachenforschung angesagt. 
Ein Selbstversuch mit mehreren Macs zeigt mögliche Ansatzpunkte. 


Publish 
Korrekte Farben im Logo 


Ob Print oder Web: Die bunte Welt der Marken und Firmenlogos ist ein 
fester Bestandteil der aktuellen Medienlandschaft. Das Einhalten der 
vorgegebenen CI-Farben über alle Ausgabeformen hinweg birgt aller- 
dings einige Hürden - die man mit unseren Tipps aber leicht meistert. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Jetzt im Handel und im Webshop 


iPhone\Welt 
& 


| Suchen & Finden 
mit dem iPhone 
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Neue iPods 


Neu am Kiosk 
iPhoneWelt 6/2010 


Location Based Services ist gerade 
der Hype bei Smartphones. Was hin- 
ter der Technologie steckt und wie 
man sie in Notfällen, auf Reisen oder 
auch bei der Suche nach der letzten 
offenen Tankstelle nutzt, verrät die 
aktuelle Ausgabe. Dazu coole Apps 
für iOS 4, 85 geniale Tools und mehr. 


www.iphonewelt.de/shop 


JNEU PROFI-FOTOS AM M/ 


MacweltPR 


Macwelt Pro 
Profi-Fotos am Mac 


Urlaub vorbei, Festplatte übervoll mit 
digitalen Fotos. Wie Sie den Bildern 
in Photoshop & Co den letzten Schliff 
geben, sie optimal ausdrucken, und 
was es beim Publizieren auf Facebook 
oder in der persönlichen Webgalerie 
zu beachten gilt, das erklärt das Son- 
derheft „Profi-Fotos“. Mit DVD 


www.macwelt.de/shop 


s 


2 Dbooq @J 


Create new realities 
Tasche: Cobra courier XS, iPad messenger (155.00 bei einem boog-Händler in Ihrer Nähe, siehe stores.boog.com). 
Model: Mathew Chaney, AIA/LEED AP/DBIA (Associate, Ehrlich Architects). Photography: Erik Borzi (erikborzi.com) 


©2010 Boogq Europe. Alle Rechte vorbehalten. Booq und das b-Tab sind eingetragene Markenzeichen von Boogq LLC. 


Oktober 2010 


_ VERTRAU 


inZeitendes “ 


Br 
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Two Worlds, Two-Worlds Il, Reality Pump and their respective logos are registered trademarks of ZUXXEZ Entertainment AG. TopWare an TopWare Interactive-are registered trademarks of TopWare Interactive Inc. "IB, ", "PlayStation", "PS3", "I 3", and" " 
are-trademarks or registered trademarks of Sony Computer Entertainment Inc. Microsoft, Xbox, Xbox 360, Xbox LIVE, and the Xbox logos are trademarks of the Microsoft group of companies. All other marks are the property of their respective owners. All rights reserved. 


